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Ein paar gute Gründe, warum ich den 
Februar nicht ausstehen kann . . . 

Ehrlich, ich kann diesen Monat nicht leiden. Erstens 
schonmal wegen des Wetters. Wenn man aufsteht, ist 
es noch dunkel, wenn man schlafen geht, ist es schon 
dunkel, und dazwischen hocke ich vor dem Computer 
- da ist es sowieso dunkel. Nur für den Fall, daß man 
trotzdem mal die relative Geborgenheit des Büros 
verlassen wollte, ist es draußen kalt. Oder naß. Oder 
beides, also naßkalt. 

Zweitens wird um diese Zeit ein unmögliches Brauch- 
tum abgefeiert, das man in unseren Breitengraden 
verharmlosend als Fasching bezeichnet. Am schlimm- 
sten sind die Menschen im nördlichen Teil des Landes 
dran, dort nennt sich die Angelegenheit Karneval oder 
Fasnacht. Und was man da so in Köln oder Mainz 
erleben muß - da braucht man sich ja nur mal die 
entsprechenden Fernsehsendungen reinzuziehen! Aber 
auch bei uns in Bayern: Aus heiterem Himmel meinen 
selbst jene Leute, auf deren Humorlosigkeit man sich 
den Rest des Jahres felsenfest verlassen kann, plötz- 
lich gesellig oder (in Härtefällen) gar witzig sein zu 
müssen. In der Regel äußert sich das darin, daß sie 
sich lächerliche Kostüme anziehen, sich gegenseitig 
Blechorden verleihen, oder in ein Faß klettern, um 
eine Rede zu halten, die so umwerfend komisch ist, 
daß die Kapelle einen Tusch nach dem anderen spielen 
muß, damit die Zuhörer wissen, wann sie zu lachen 
haben . . . 

Und als ob das alles nicht unerquicklich genug wäre, 
haben im Februar auch die Spielehersteller ihr bestes 
Pulver bereits verschossen. Ja, sogar die unvermeidli- 
chen Weihnachts-Nachzügler (beim besten Willen 
nicht rechtzeitig fertiggewordene Programme) sind 
schon besprochen und abgehakt. Da ist es ganz 
ungewohnt schwierig, Euch trotz all dieser Widrigkei- 
ten ein gewohnt gutes Heft zusammenzustellen! Aber 
wir haben’ s ja mal wieder geschafft, da werden wir 
auch diesen elenden Februar überleben . . . 

Genau wie Ihr mein „vergranteltes“ Editorial überlebt 
habt. Sollte ich Euch jetzt den Tag komplett verdorben 
haben, macht Euch nix draus - der Rest dieser 
Ausgabe ist so fröhlich wie immer. Deshalb und weil’ s 
Februar ist: Recht viel Spaß beim Lesen! 

Euer Michael 
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Seid Ihr Golfer? Nein? Na, 
dann werden Euch wohl auch 
unsere Tests zu „Tournament 
Golf 4 und „Jack Nicklaus’ 

Unlimited“ nicht interessie- 
ren. Falls doch, der Abschlag 
ist auf den 
Seiten 31 und 54 

Rollenspiele spielen auch 
diesmal wieder eine Rolle: 
Entweder Monster & Mone- 
ten mit „Obitus“ und „Chaos 
Strikes Back“, oder ab ins All 
mit „Buck Rogers“. (T)rollt 
Euch dazu auf die 
Seiten 10,49 und 71 


Und was gibt’s zu gewinnen? 
Natürlich wieder etliche 
Spiele, sowie eine Reise zu 
den Karl May Festspielen! 
„Wanted!“ heißt der tolle 
Wettbewerb, mit dem Euch 
Software 2000 in den Wilden 
Westen entführen will. Sat- 
telt Euer bestes Pferd und 
galoppiert auf 
Seite 102 



Wie sehen die Spiele der Zu- 
kunft aus? Wir wissen es und 
können Euch sagen: total ir- 
re! Mit „Virtual Reality“ 
wird „Neuromancer“ schon 
bald Wirklichkeit - mehr dar- 
über in unserem großen 
Special ab 
Seite 57 


Endlich ist es soweit: „Der 
große Freezer-Test“ ist da! 
Welcher Zauberkasten genau 
der richtige für Euch ist, er- 
fahrt Ihr im User-Club auf 
den 

Seiten 96/97 





Eine Schwalbe macht noch 
keinen Midwinter, ein großer 
Name noch kein gutes Spiel! 
Bester Beweis: „Dick Tracy“, 
„S.T.U.N. Runner“ und „Tee- 
nage Mutant Hero Turtles“. 
Traurige Wahrheiten auf den 
Seiten 30,70 und 80 


Natürlich darf auch knallhar- 
te Action nicht fehlen! Wir 


wissen nicht, was Euer Arzt 
empfiehlt, wir empfehlen die 
Lektüre unserer Tests zu 
Oceans Ballerorgien „Total 
Recall“ und „NARC“. Feuer 
frei auf den 
Seiten 12 und 41 


Eiserne Regel: Kein Joker oh- 
ne exklusive Previews! Dies- 
mal haben wir Euch „Rings of 
Medusa II“ und „Magie ä la 
UBI Soft“ zu bieten. Wo? Na, 
wie immer auf den 
Seiten 8 und 9 




Steht Ihr auf Power-Grafik? 
Wenn Ihr auf schöne Bilder 
und wahnwitzige Animatio- 
nen abfahrt, dann dürft Ihr 
auf keinen Fall Dragon’s 
Lair II: Time Warp“ und 
»Wrath of the Demon“ ver- 
passen! Mega-Optik auf den 
Seiten 14/15 und 52/53 


Games im Test 


Abenteuer 

Buck Rogers 71 

Chaos Strikes Back 49 

Corporation Mission Disk 72 

Obitus 10 

Omnicron Conspiracy 30 

Terran Envoy 56 

Action 

Cougar Force 62 

Dick Tracy 30 

Dragon’s Lair II: 

Time Warp 14 

Eagle’s Rider 62 

Horror Zombies 43 

Line of Fire 79 

NARC 41 

Ninja Remix 18 

Robo Cop II 83 

S.T.U.N. Runner 70 

Teenage Mutant Hero 
Turtles 80 

The Sword & the Rose 64 
Total Recall 12 

Wrath of the Demon 52 
Geschicklichkeit 
Car-Vup 16 

Hong Kong Phooey 82 

Mystical 70 

Rang 72 

Rolling Ronny 28 

Sliders 44 

Spellfire the Sorcerer 78 

Simulation 

MiG-29 Fulerum 60 

On the Road 50 

Sport 

.lack Nicklaus’ 
l Intimi ted Golf 54 

M.U.D.S. 42 

Tournament Golf 31 

Ultiinate Ride 63 

Vektor Championship 
Run 83 

Strategie 

Carthage 69 

Faces 64 

Loopz 81 

Match Pairs 82 

Puzznic 81 

Shuffle 79 

Star Control 80 

Verschiedenes 

Alpha Waves 56 

Compiiations 98 

Crown „ 44 

Damocles Mission Disk 72 
The Fool’s Errand 78 



Kaum sind unsere Layouter 
aus dem Steinbruch zurück, 
schon muß der Lithograph 
wegen ähnlicher Vergehen in 
den Redaktionskerker. Und 
als ob das nicht schlimm ge- 
nug wäre, hat uns Uwe kürz- 
lich verlassen. Dafür ist Jo- 
achim zu uns gestoßen, den 
wir Euch hier kurz vorstellen 
wollen. 

Ehe Euch das Vergnügen 
vergönnt ist, unser neues 
Redaktionsmitglied ken- 
nenzulernen, wollen wir mal 
wieder Abbitte leisten: Die 
Previews in der Januar- Aus- 
gabe waren zwar topex- 
klusiv, sind aber auch topex- 
klusiv in die Hose gegangen 
- zumindest optisch. So se- 
hen die Grafiken von 
„Gauntlet 3D“ natürlich in 
Wahrheit ganz erheblich 
besser aus! Leider kam es 
aber bei der Druckvorberei- 
tung zu einem bösen Schnit- 
zer, als kleinen Trost zeigen 
wir Euch hier nochmal ein 
„fehlerfreies“ Bild. 

Mit dem Preview zu „Mid- 
winter 2 - Flames of Free- 
dom“ ist es uns ähnlich, 


wenn auch nicht ganz so 
schlimm ergangen. Was sol- 
len wir lange drumherum 
reden: Die Fotos sind ein- 
fach viel zu dunkel geraten 
(aber mit etwas gutem Wil- 
len und sehr, sehr guten Au- 
gen . . .). Die Schuldigen 
wurden bestraft, Schwamm 
drüber, kommen wir zu un- 
serem Joachim. Der Junge 
ist mit seinen 33 Lenzen 
zwar der Senior in der 
Mannschaft, hat sich im 
Herzen aber die Jugend be- 
wahrt. Zumindest sagt er 
das, und wenn man sich sein 
verschmitztes Lächeln so 
anschaut, kann man’s auch 
glauben. Wir heißen ihn je- 
denfalls herzlich willkom- 
men, so ein bißchen Weis- 
heit des Alters kann ja 
schließlich nie schaden. 
Zum Abschluß der übliche 
Blick auf unsere Test-Stati- 
stik. Tja, da hat man auch 
schon Erfreulicheres gese- 
hen - Michael liegt mit sei- 
nem Editorial leider ziem- 
lich richtig. Aber ein paar 
Lichtblicke sind ja gottlob 
auch diesmal wieder da- 
bei . . . 
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Amiga Software DM 

All Time Favorites (Sam) . . 74,90 

Awesome (mit T-Shirt) . . . 79.90 

B A T dt * 74.90 

Big Business dt.* 52.90 

Buck Rogers* 74.90 

Cadaver dt.* 62.90 

Captive 59,90 

Carthage dt 57.90 

Castle Master dt 64.90 

Champions of Krynn dt . . 67.90 

Curse of the Azure Bond . 74,90 

Dmo Wars dt 52.90 

Dragonllight dt Version .. 74,90 

Drakkhen dt ... . 69.90 

Elvira dl* 74,90 

F-16 Falcon dt 69.90 

F-19 Steatth Fighter dt ..69,90 

F-29 Retaliator 59,90 

Golden Axe dt 59,90 

Great Courts 2 dt * 69,90 

Gremlins 2 dt 59.90 

Gunboat* ITT. 62,90 

Heroes (Sammlung) 72.90 

Highlights (Sammlung) . . . 69,90 

Immortal dt 69.90 

Imperium dt 65,90 

Indiana Jones Adv dt ... 69.90 

Indianapolis 500 dt 69.90 

Invest dt 57.90 

tsh.do dt 59.90 

James Pond dt 57.90 

Kick Olt 2 59.90 

Killing Game Show dt . 59.90 

Klax dt 49.90 

Legend of Faerghaii dt ..74,90 

Leisure Suit Larry 3 89.90 

Loom dt 74.90 

Lost Patrol dt 62.90 

Lotus Esprit Turbo Chall . 62.90 

Ml Tank Platoon dt 72.90 

Miiestones dt (4 Titel) . . . 64,90 

MUDS dt* 69.90 

Nightbreed dt 59.90 

Nitro dt. «9» 57,90 

North & South dt 64,90 

On the Road dt 69,90 

Operation Steatth dt .... 59,90 

Paradroid 90 dt 59.90 

Pipemaniadt 59.90 

Pirates dl 59.90 

Player Manager 49.90 

Plottmg dt 59.90 

Pool of Radiance dt 64,90 

Populous dt 69.90 

Ports of Call dt 57.90 

Powermonger dt 74.90 

Puffy s Saga 65,90 

Rainbow Islands dt 59.90 

Red Storm Rismg 65.90 


DM 

Secret of Monkey Isl * dt . . 69.90 

Second World dt 52.90 

Sim City dt 74.90 

Simulcradt * 57.90 

St. Dragon dt 62,90 

Stadt der Löwen dt 89 90 

Supremacy (dt Kurzani ) . . . 69.90 

TNT (5 Titel) 69.90 

Team Yankee dt * 69.90 


GRATIS 

Demo Disk 
(nur Amiga) 
für jede Bestellung 
vom 20.01.-20.02.91 


TOP TEN 

1. Cadaver 

2. Powermonger 

3. Kick Ott 2 

4. Imperium 

5. Pirates 

6. Rainbow Islands 

7. Klax 

8. Dragonllight 

9. Turrican 

10. Their Finest Hour 


VERSANDKOSTENFREI 
für Selbstabholer nur nach 
Absprache / kein Laden 


Teenage Mutant Ninja Turtles 74,90 

Their finest hour dt 74.90 

Toobin dt 59,90 

Torvak the Warrior dt 62.90 

Turrican 52.90 

Unreal dt 74.90 

Ultima 5 72.90 

Wild West World dt 85.90 

Wmgs of Death dt 62.90 

Wrath of the Demon dt 64.90 

Wingsdt 72.90 

X-Copy mci Hardware 59.90 

Zack McKracken dt 69.90 


DM 

RESTPOSTEN solange Vorrat ie 19.90 
A Fruit Machme - Backlash - Crun- 
cher Fakt - Custodian - Grand Slam - 
Mach 3 - Passmg Shol - She fox - 
Sidewmder • Steigar - Vectorbaii - 
Way of the Little Dragon 

RESTPOSTEN solange Vorrat |e 29.90 
All P Bulletin - Cyoerbali - Dan Oare 3 
- Datastorm - Oefender Of the Earth - 
Dragor Spirit Eskimo Games - 
Football Manager WC Ed • Gridiron - 
Heavy Metal - Hot Rod * Roller Coa- 
ster Rumbier - Sonic Boom - Starbla- 
ze - Thunderbirds - Time - Wipe out - 
Yolanda - Xenophobe 

RESTPOSTEN solange Vorrat je 39.90 
AMC • Archipeiagos - Beverly Hills 
Cop - Black Tiger - Blue Angels - 
Cloud Kingd • Continental Circus - 
Championship Golf Chariots of 
Wrath - Dynasty Wars - Evtl Garden - 
Mega Pack 2 (5 Titel) - Mindbender - 
Moonwalker • Sideshow - Quest for 
the Timebird - Startrash - Stormlord - 
Super Quintett (4 Titel) - Theme Park 
Mystery - Warheäd - Zynapse 

RESTPOSTEN so.ange Vorrat ie 49.90 
Satan Gons - Swords oi Twilight - 

Ultima 3 - Venus Flytrap - Xenon 2 

5 Posten der P- eisg' 29.90 135.00 
dgl nach unserer Wahl 99.00 
5 Posten der Pr* sgr 39.90 170.00 
dgl nach unserer Wahl 149.00 
(unbedingt Ausweich-Titel angeben) 

ACHTUNG RESTPOSTENKÄUFER: 

wer in den letzten 3 Monaten bei uns 
Restposten gekauft hat. erhalt die ak- 
tuelle Liste kostenlos zugesandt 

Fujitsu-Orucker DL 1100 mcl Farb- 
option 998,00 

(Drucker werden nur per Vorkasse 
geliefert 

Speichererweiterung A500 auf 1 MB 
intern incTunr 139.00 

Atari Lynx Paket 339.00 

mcl Netzteil & Caieforma Games 

Gold Disk Anwenderprogramme 

Amiga Office (O.Write OFile 0 Graph 
0 Caic 0 Page Disk Korrekt) 378.00 
Transwnte (Textverarbeitung) 98.00 
Page Setter 2 (DTP Programm) 1 88.00 


Achtung Versand nur noch im Sicherheitskarton - Vorkasse - 5.50 OM Ausland nur Vorkasse - 10.00 DM - 
Nachnahme + 7.50 DM Preisliste gegen 1 DM in Briefmarken • wird bei Kauf verrechnet • System angeben 1 
dt deutsche Anleitung * = bei Druck noch nicht lieferbar Irrtum & Preisanderung Vorbehalten 
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PC Amiga SP 


'Antares 
Band ’s Tale 3 
BAT. 

Battle Command 
Betrayal 
Buck Rogers 
Cadaver 

Champions of Krynn 
Chaos Strikes Back 
Covert Action 
Curse of Azure Bonds 
Dino Wars 

Dragonflight-Special Ed. 
Dragon strike 
Dungeonmaster 
Duster 
•Jvira 


69,95* 69,95* 69,95* 
69,95 69,95* - 

71,95* 84,95* 
69,95 69,95 
70,95* 


70,95* 

69.95 69,95 
69,95* 64,95 

66.95 64,95 
62,95* 

94.95 


59.95 

57.95 


57.95 

68.95 
69,95 67,95 
94,95*1 62,95 
70,95* 70,95*1 70,95* 
70,95* 70.95*1 70,95 * 


64.95 
68,95* 

62.95 


68,95 70,95* 


57.95 

68.95 
69,95* 

62.95 


Eye of the Beholder 
Federation Quest 1 
Flight of the Intruder 
Great Courts 2 
Haid Nova 
Imperium 
Inaianapolis 500 
Interceptor-Ren. Ixgion 
Ishido 

It Ca me from Desert 
Kings Quest 5 
Knights of the Sky 
Last Ninja 3 
Lemmings 
Lightspeed 
legend of Pdirghail 


PC Amiga ST 

69,95* 69,95* 1 69.95*' 


69,95* 69,95* 
64,95 

88,95 70,95* 
69,95*69,95* 
69,95*1 - 

72,95*164,95 


65,95 


80,95 $0,95* 

62.95 

68.95 



65,95 


69,95* 

64,95 

70,95* 

69,95* 

64,95 


68,95* 


64,95* 

a.A 


64,95* 

a.A. 


64.95 


Mfö \ooow an bi 


| JSrci&hcimmer | 
J des Monats 1 


-ond of the Rings 1 
Masterblazer 
Ml Tank Platoon 
Monkey Island (dt.) 
MUDS. 

Neuromancer 
NAM 1965-75 
PGA Tour Golf 
Pirates 

Pool of Radiance 
Powermonger 
Railmad Tycoon 
Savage Empire 
Secret of Süver Blades 
Shadowsorccner 
Silent Service 2 
Sim City 



69,95* 

64,95* 

84.95 

80.95 

74.95 

64.95 
a.A. 

65.95 

59.95 

61.95 
72,95" 

83.95 
80,95* 

65.95 
69,95* 

82.95 
,70.95 


64.95 ' 

69.95 ( 
80,95* * 
64,95* ( 

62.95 
a.A. ! 

65,95* 6 

61.95 < 

64.95 f 

68.95 f 
83,951 I 

65,95* e 
69,95* 6 
82,95* 8 

70.95 : 


Sim City Architecture 1 
Sim City Architecture 2 
Sim Earth 
Space Quest 4 
Speedball 2 
STUN.-Runner 
Swond of the Samurai 
Their Finest Hour 1 
Transworid 
Tower FRA 
Tunnels & Trolls 
TV Sportss Baseball 
Ultima 5 
Ultima 6 

Wing Commander 

Wolfpack 

Wonderland 


39,951 39,95* 

39.951 39,951 

94.951 a.A. 

99,95* - 

71,95* 65,95 
72,95* 68,95 


67.95 

69.95 

169.95 


68,95* 

69.95 

66.95 


169,951 69,95 
84,95* a.A. 
70,95* 70,95* 

71.95 71,95 

179.95 

79.95 ! 79,95* 

87.95 69,95* 

82.95 69,95* 


65.95 

68.95 
68,95*1 

69.95 

66.95 
69,95" 

70,95" 

71.95 


69,95* 

69,95" 
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chen all die Monstrositäten 
zu gar schauerlichem Leben 
- zumindest tun sie so und 
wackeln ein bißchen mit den 
langen Zähnen oder kom- 


Stehauf-Monster 




'S* 


Man sollte ja eigentlich viel 
öfter ein gutes Buch lesen, 
anstatt immer nur in den Mo- 
nitor zu starren. Wie wäre es 
beispielsweise mit diesem 
hier: „Horror - Das große 
Pop-Up Gruselbuch“. 

Ob das Werk nun gerade zur 
Weltliteratur zählt, darf 
zwar angezweifelt werden - 
auf jeden Fall ist es tierisch 
originell! Das Buch hat nur 
schlappe 10 Seiten, aber die 
haben’s in sich: Von Fran- 
kenstein über Dracula bis 
zum Phantom der Oper ge- 
ben sich hier die Größen des 
Horrors ein Stelldichein. 
Oder sollte man besser 
sagen, ein „Stelldichauf“? 
Wenn man die Schwarte 
nämlich aufklappt, erwa- 


Bitte umschalten! 

Das Problem ist altbekannt: 
Will man sich mal Seite an 
Seite mit einem Freund 
durch’s momentane Lieb- 
lingsspiel kämpfen, muß 
meist zuerst die Maus dran 
glauben . . . 

Für das leidige Umstöpsel- 
Problem gibt’s gottlob ’ne 
Lösung: Der Maus/Joy- 
stick-Adapter wird einfach 
in den Maus-Port gesteckt, 
und fortan genügt ein Druck 
auf den kleinen Kippschal- 
ter, um zwischen Maus und 
(Zweit-) Joystick hin- und 
herzuschalten. Das simple, 
aber effektvolle Gerätchen 


men aus ihrer kühlen Gruft 
gekrabbelt! 

Das denkbar ungeeignetste 
Präsent für den nächsten 
Kinder-Geburtstag in Eurer 
Nähe - für 24,80 DM in gut 
sortierten Buchhandlungen. 


nimmt wenig Platz weg und 
paßt zu jedem Computer, 
auf dem Amiga draufsteht. 
Für 49,- DM kommt es 
auch zu Deinem Port, jeden- 
falls wenn Du Deine Bestel- 
lung an diese Adresse 
schickst: 

AHS 

Schirngasse 3-5 
6360 Friedberg 1 
Tel.: 06031-61950 


Fröhliche 

Weihnachten! 

Lange, lange haben wir ge- 
grübelt, welches wohl die 
schönste Weihnachtskarte 
ist, die wir 1990 bekommen 
haben. Es hat zwar ein biß- 
chen gedauert, aber jetzt 
steht der Sieger fest! 

Und er heißt natürlich Do- 
mark. Ist ja schließlich auch 
kein Wunder, denn kaum 
ein anderes Softwarehaus 
kann auf derart umfangrei- 
che Erfahrungen in der 
Postkartenbranche zurück- 
greifen. Wer regelmäßig den 
Mixer liest, weiß, daß die 
Leute praktisch zu jedem 
ihrer Spiele auch gleich die 
passende Ansichtskarte her- 
ausbringen - soviel Routine 
zahlt sich eben aus! Und 
jetzt mal ehrlich: Wie gefällt 
Euch der verrückte Haufen 
besser, als brave Schüler, 
oder als die Wahnsinnigen, 
die sie wohl tatsächlich sind? 


[Die großen Drei 

Im Dezember-Heft hatten 
wir Euch an dieser Stelle ge- 
beten, uns die Titel der Bü- 
cher, Filme und Schallplatten 1 
zu nennen, die Eurer Mei- 
nung nach jeder Computer- 
freak kennen muß. Voilä - 
hier kommt der erste 
Schwung! 

Was Ihr Euch demnach ki- 
nomäßig unbedingt mal an- 
tun solltet, ist „2001 - Odys- 
see im Weltraum“. Einfach 
schon deshalb, weil da ein 
Computer mitspielt, der 
nicht nur denken und spre- 
chen kann, sondern auch 
noch höchst eigensinnig ver- 
anlagt ist. Und das kennt 
man doch von irgendwo- 
her . . .? Was in keinem Bü- 
cherregal fehlen darf, ist 
„Per Anhalter durch die Ga- 
laxis“. Einer der witzigsten 
SF-Romane, die je geschrie- 
ben wurden, die Vorlage für 
den gleichnamigen Adven- 
ture-Klassiker von Infocom 
und so ganz nebenbei ein 
äußerst nützlicher Reisefüh- 
rer, falls man sich mal in 
einer fremden Milchstraße 
verlaufen sollte. Bei den 
schwarzen Scheiben hat der 
Oldie „The Dark Side of the 
Moon“ von Pink Floyd das 
Rennen gemacht. Immerhin 
hat diese Gruppe schon 
Computer für ihre Aufnah- 
men benutzt, als man die 
Kästen noch mit dem Sattel- 
schlepper ins Studio schaf- 
fen mußte - echte Pioniere 
also. 

Das waren schon mal drei 
ziemlich große Drei, sollten 
Euch noch mehr einfallen, 
laßt es uns wissen! 

Joker Verlag 
„Die großen Drei“ 

Untere Parkstr. 67 
D-8013 Haar bei München 




Rings of Medusa 2 


Exklusiv-Preview 


Mit Rings of Medusa, der gelungenen Mischung aus Strategie 
und Handelssimulation, katapultierte sich Starbyte 
geradewegs in die Herzen anspruchsvoller Zocker. Wen 
wundert’s, daß zur Zeit eifrig am Nachfolger gebastelt wird? 


Am Ende des ersten Teils 
wurde die Hexe mit dem 
Schlangenhaupt zwar vom 
Prinzen in eine andere Zeit- 
epoche vertrieben, aber das 
war anscheinend nicht ge- 
nug. Kaum daß sie sich von 
ihrem Schrecken erholt hat, 
sinnt die böse Tante bereits 
auf Rache! Sie läßt die 
Freundin des Prinzen ent- 
führen und lockt den ver- 
liebten Kerl so in eine Zeit- 


maschine, die den Erzfeind 
300 Jahre weiter in ihre jetzi- 
ge Epoche katapultiert: 
Statt ärmlicher Hütten ste- 
hen in den Städten nun riesi- 
ge Wolkenkratzer und ge- 
wölbeartige Bunkeranlagen 
herum, in denen die Mafia 
haust. Und mittendrin liegt 
Medusas Schloß, in dem die 
bemitleidenswerte Prinzen- 
freundin vor sich hindarbt. 
Der Eingang zum Schloß ist 


in einem der voraussichtlich 
15 bis 20 verschiedenen 
Bunker versteckt, die aus 
einem Labyrinth von unzäh- 
ligen Gängen und Geheim- 
türen bestehen. Die Bunker 
werden natürlich hervorra- 
gend bewacht, weshalb die 
Anschaffung von Soldaten 
und Waffen unumgänglich 
ist. Für beides braucht 
man Geld, und das kann 
man hier auf vielfältige Wei- 


se verdienen: Durch Han- 
delsaktionen, Glücksspiel 
(außer Blackjack wird in 
den Casinos nun auch Rou- 
lette angeboten) oder mit 
Bank- und Börsengeschäf- 
ten. Geld öffnet bekanntlich 
viele Türen, und bei ROM II 
ist das sogar ganz wörtlich 
zu verstehen - einige Türen 
in den Bunker-Dungeons 
kriegt man nämlich nur mit 
Hilfe einer Kreditkarte auf! 
Andere, sogenannte „Multi 
Media Türen“, öffnen sich 
erst, wenn man zuvor ein 
kleines Quiz oder auch mal 
ein Actionspiel erfolgreich 
absolviert hat. 

Zu Beginn ist der Held noch 
ganz alleine, im weiteren 
Spielverlauf kann man dann 
bis zu drei Gefolgsleute re- 
krutieren: Gute Kämpfer 
sind immer zu gebrauchen, 
aber geschickte Techniker 
sollten ebenfalls zur Gruppe 
gehören. Die Herren Inge- 
nieure sind nämlich recht 
nützlich, um die in den Dun- 
geons herumfahrenden 
Kampfroboter umzupro- 
grammieren. Apropos 
Kampf: Gekämpft wird 
nicht mehr mit Speeren und 
Schwertern, sondern mit 
Panzern, Raketen und Ma- 
schinengewehren (per Fa- 
denkreuz). Im großen und 
ganzen wurde aber weitge- 
hend die komfortable Be- 
nutzerführung des ersten 
Teils übernommen, hinzuge- 
kommen ist ein ganz beson- 
derer Service: Auf dem 
längsgeteilten Screen findet 
links die Action statt, rechts 
besorgt der Computer das 
Automapping - mit Zoom- 
funktion! 

Da sich auch die Grafiken 
nicht zu verstecken brau- 
chen, sieht es ganz danach 
aus, als könnte es sogar ge- 
lingen, den Erfolg des Vor- 
gängers noch zu übertrump- 
fen. Für diesen Fall denkt 
der Programmierer Torsten 
Zimmermann bereits an ei- 
ne richtige Medusa-Serie, 
ähnlich der Ultima-Reihe. 
Bevor wir aber an ROM III 
denken, interessiert uns erst- 
mal, wie gut der zweite Teil 
nun tatsächlich ausgefallen 
ist - so zwischen März und 
April sollten wir es genauer 
wissen . . . (C. Borgmeier) 







Bei der ersten Zauberei han- 
delt es sich um ein komplett 
mausgesteuertes Strategie- 
spiel, das andere Game bie- 
tet geradezu magische Mög- 
lichkeiten: Hier darf man es 
sich selbst aussuchen, ob 
man das Programm als Ar- 
cadespiel, als Adventure 
oder als Mixtur aus beidem 
spielen möchte! Aber kom- 
men wir zuerst zum Duell 
der Magier namens 


Magic Land 


Nicht nur hat der üble Dai- 
mur das Land mit allerlei 
Skeletten und Zombies in 
Panik versetzt, nein, der 
Bursche ist sogar so weit 
gegangen, den Chef der ört- 
lichen Magiergilde heraus- 
zufordern! Also treffen sich 
die Kontrahenten im „Ma- 
gic Land“, das aus über 200 
verschiedenen Landschaf- 
ten besteht. Hier können die 
beiden Streithanseln nun ih- 
ren Zwist mit Hilfe von sage 
und schreibe 1.600 (!) mögli- 
chen Kreaturen mit unter- 
schiedlichen Eigenschaften 
austragen. 

Ein bis zwei Spieler dürfen 
zum Kampf antreten, wobei 
man die Wahl zwischen 50 
Schwierigkeitsstufen hat - 
hört sich doch gut an, oder? 
Zumal auch die Grafik nicht 
von schlechten Eltern ist, 
und als Sounduntermalung 
die verschiedensten Effekte 
von klirrenden Waffen bis 
zu gruseligen Tierlauten ge- 
boten werden. Wenn das 
Gameplay hält, was die Bil- 
der versprechen, stehen uns 
heiße Fights ins Haus! 


Lightquest 


Neben der tollen Möglich- 
keit, sich das Spielprinzip 
selbst aussuchen zu dürfen, 
wird hier ebenfalls eine 
Zwei-Spieler-Option und ei- 
ne mystisch angehauchte 
Story geboten: Aus lauter 
Jux und Dollerei hat die 
Magierin Zora den hüb- 
schen Landstrich Arke mit 
todbringender Dunkelheit 
überzogen. Da laut einer al- 
ten Prophezeiung nur ein in 
der Finsternis geborenes 
Kind wieder für Ordnung 
sorgen kann, hat die Hexe 
zudem sicherheitshalber alle 



Noch ehe der letzte Schnee geschmolzen ist, will Frankreichs noble 
Softwareschmiede zwei sehr vielversprechende Games aus dem 
Hut zaubern: Beide haben Zauberer als Helden, beide wollen 
den Spieler mit Magie verzaubern, und beide sehen 
wirklich ganz zauberhaft aus . . . 



Neugeborenen in kleine Dä- 
monen verwandelt. Jetzt 
darf der Spieler das Schla- 
massel ausbaden, indem er 
wahlweise die Identität eines 
Kriegers (Action), eines 
schlauen Wichtes (Adventu- 
re) oder eines zauberkundi- 
gen Magiers (Action/Ad- 
venture) annimmt und 
schaut, wie sich wieder Ta- 
geslicht ranschaffen läßt. 


Für Lightquest verspricht 
UBI Soft eine Menge kleiner 
Unter- Adventures, in denen 
man es mit einem Drachen 
mit Schlafstörungen, einer 
Seeschlange, einem Einhorn 
und anderen merkwürdigen 
Gestalten zu tun bekommt. 
Aber natürlich ist auch das 
Angebot an Gegnern reich- 
haltig, da gibt es Geier, Kil- 
ler-Bienen, Sumpfmonster 


und Zombies, um nur einige 
zu nennen. Und auch hier 
gilt: Schaut Euch mal die 
tollen Bilder an, und dann 
freut Euch mit uns aufs 
Frühjahr - wenn die Games 
plötzlich mit einem magi- 
schen PLOP in den Händ- 
lerregalen auftauchen . . .! 
(ml) 



Lightquest hat wahrlich zauberhafte Grafik! 



Strategie mit Magie im Magic Land 



Magic Land: Showdown zwischen Gut und Böse 











Bei Psygnosis hat man die Flops der letzten Monate nun endgültig verdaut, jetzt geht’s auf 
zu neuen Ufern: Im jüngsten Werk der Jungs aus Liverpool sind weder Laser noch 
Raumschiffe zu finden! Sapperlot, ja was denn sonst? 


Der Amiga Joker meint: 

Simple Handhabung, 
viele Rätsel und ein biß- 
chen Action - Obitus ist 
das richtige Adventure 
für Einsteiger! 


Nun, zum Beispiel Burgen, 
Höhlen, Wälder und Dun- 
geons. Aber, das wird doch 
nicht? Doch, die Action- 
Spezialisten haben sich tat- 
sächlich an einem Fantasy- 
Adventure mit Rollenspiel- 
einschlag versucht! Da wol- 
len wir uns doch gleich mal 





die Ausgangssituation vor- 
knöpfen: Als Wil Mason ei- 
nes schönen Morgens die 
Augen aufschlägt, wird ihm 
sofort klar, daß hier irgend- 
etwas ganz furchtbar schief- 
gelaufen ist. Gestern abend 
ist er noch mit seinem Auto 
durch die Straßen Liver- 
pools gedüst - was macht er 
dann jetzt plötzlich im Rit- 
tersaal einer Burg? Tja, ge- 
nau das sollt Ihr herausfin- 
den. Aber damit ist es nicht 
getan, viel wichtiger wäre es 
dem guten Wil, wenn ihm 
jemand zeigen könnte, wie 
er wieder heim kommt . . . 
Wer das Geheimnis lüften 
will, muß sich an die Erfor- 
schung der vier umliegenden 
Ländereien machen. Diese 
Bezirke sind unterteilt in 
kleinere Landschaften vol- 
ler Gegner, Rätsel und Ein- 
heimischer, denen man so 
manche wichtige Informa- 
tion entlocken kann. Um an 
solche Infos zu kommen, 
muß man Handel treiben 
oder kleine Geschenke un- 
ters Volk bringen; um sich 
die Gegner vom Leib zu hal- 
ten, hat man einen Bogen im 
Gepäck. Überall wimmelt es 
von nützlichen Gegenstän- 
den, die darauf warten, ein- 
gesammelt zu werden: 
Goldmünzen, Schlüssel und 
Fackeln in Hülle und Fülle. 
Die meisten der (relativ 
simplen) Rätsel bestehen 
denn auch aus dem Finden 
und Abliefern von derlei Sä- 
chelchen. 

Gesteuert wird unser Held 
über ein komfortables 
Maus/Icon-System: Zur 

Fortbewegung gibt’s ein 
Richtungskreuz, wer sich 
mit Leuten unterhalten, es- 
sen, trinken oder schlafen 
will, kann das ebenfalls per 
Mausklick machen. Für den 
Umgang mit Gegenständen 
genügt es, zuerst das Be- 


fehls-Icon und dann den 
Gegenstand (entweder im 
Inventory oder direkt am 
Screen) anzuklicken. Bis 
hierher also nichts aufre- 
gend Neues, auch die recht 
hübsche 3D-Grafik kennt 
man bereits aus ähnlichen 
Games. Aber: Jedesmal, 
wenn Wil einen neuen Spiel- 
abschnitt betritt, folgt eine 
Actioneinlage! Dann rast 
der Held durch eine Land- 
schaft ä la „Beast“, komplett 
mit schießwütigen Feinden 
und feinem Parallaxscrol- 
ling. Als alleinstehende Ac- 
tion-Spiele wären diese 
Kampfsequenzen zwar ein 
bißchen dürftig, als Ab- 
wechslung zu den Rätseln 
sind sie aber ganz OK. 

Auch die Grafik geht in 
Ordnung, das Intro ist ge- 
wohnt edel, die Sound-FX 
sind spärlich, aber stim- 
mungsvoll. Wer allerdings 
nur über einen 512K-Amiga 
verfügt, wird sich mit nerv- 
tötenden Nachladezeiten 
abfinden müssen. Alles in 
allem ist Obitus zwar nicht 
der Gipfel der Originalität, 
aber für Nachwuchs-Aben- 
teurer schon wegen der ein- 
fachen Handhabung ganz 
sicher ein Testspielchen 
wert. (Kate Dixon) 


Obitus 

Grafik: 

Sound: 

Handhabung: 

Spielidee: 

Dauerspaß: 

Preis/Leistung: 


75% 

64% 

80% 

63% 

76% 

60% 


Red. Urteil: 73% 

Für Anfänger 
Preis: ca. 109,- DM 
Hersteller: Psygnosis 
Bezug: Korona Soft 

Spezialität: Drei Disks, 

Zweitlaufwerk wird unter- 
stützt. In der Verkaufsver- 
sion gibt’s natürlich deutsche 
Bildschirmtexte sowie eine 
deutsche Anleitung. 
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Zusammen müßten sie eigentlich ein unschlagbares Team ergeben: Ocean als Spezialist für 
Filmumsetzungen, und Arnold Schwarzenegger, der wohl erfolgreichste Muskelprotz aller 
Zeiten. Oder vielleicht doch nicht? 



Die ersten Filmlizenzen von Ocean 
(„Knight Rider“, „Street Hawk“, 
„Miami Vice“) waren zwar nichts Be- 
rühmtes, aber in letzter Zeit sind aus 
Manchester fast nur noch gute Umset- 
zungen gekommen - man denke nur 
an „Batman“, „The Untouchables“ 
oder „Robocop 2“. Auch mit Arnold 
gibt’s mittlerweile haufenweise Com- 
puterspiele, das Problem bei ihm ist 
bloß: in seine Filme kommt man häu- 
fig erst ab 18 Jahren rein, und die 
meisten seiner Games darf man sich 
(nach Meinung der BPS) überhaupt 
nicht anschauen. Soweit wird’s aber 
bei der totalen Erinnerung wahr- 
scheinlich nicht kommen, denn Arnie 
wurde diesmal recht soft versoftet. 
Total Recall erinnert eher an ein 
Actionadventure als an ein blutrünsti- 
ges Shoot ’em up, obwohl natürlich 
schon fleißig geballert wird. 

Die Hintergrundgeschichte entspricht 
naheliegenderweise im wesentlichen 
der Filmhandlung: Wir schreiben das 
Jahr 2084, die Erde hat gerade den 
Dritten Weltkrieg überstanden, der 
Mars wurde kolonisiert, und der Held 
hat schlecht geträumt. Genauer ge- 
sagt, wird er von Erinnerungen ver- 
folgt, die befürchten lassen, daß er gar 
nicht der Mann ist, für den er sich hält. 
Um dem Geheimnis seiner Identität 
auf die Spur zu kommen, fliegt er zum 
Mars und ... Um es kurz zu machen, 
es geht darum, worum es immer geht: 
Man muß alle Bösewichte killen, eine 
verfolgte Unschuld weiblichen Ge- 
schlechts retten und den Planeten vor 
dem Untergang bewahren. 

Im Spiel selbst darf sich Arnold dann 
überwiegend als Sammler und Jäger 
betätigen: Verschiedene Gegenstände 
(Aktenkoffer, Ausweise, Masken, 
usw.) müssen eingesammelt werden. 


um in den nächsten Level zu gelangen, 
andere bringen frische Energie, zu- 
sätzliche Munition und ähnliche Ex- 
tras mehr. Zum Jagen gibt’s natürlich 
auch genug: Schon in der allerersten 
Plattformwelt (fünf Level insgesamt) 
tauchen mehr Marsmännchen auf, als 
man auf dem ganzen Planeten vermu- 
tet hätte. Die Kerle sind übrigens nicht 
einmal grün, auch nicht besonders 
intelligent, aber halt wahnsinnig zahl- 
reich. „Robocop 2“ war schon ziem- 
lich schwer, aber im Vergleich wirkt es 
wie ein gemütlicher Sonntagsspazier- 
gang - da helfen selbst die fünf Conti- 
nues nicht mehr viel . . . 


Spezialität: Zwei Disks, deutsche Anlei- 
tung. Läßt man das Game längere Zeit 
gepaust, erscheinen lustige Kommentare 
am Screen. 


Dazu ist das Gamedesign nicht son- 
derlich geglückt; man fahrt halt mit 
dem Lift von Plattform zu Plattform, 
klaubt alles auf, und wenn Gegner 
kommen, läuft man am besten davon - 
das klappt viel besser als kämpfen! 
Trotzdem ist Total Recall kein totaler 
Reinfall, denn die Grafik ist sehr de- 
tailreich und hübsch (bloß das Hel- 
den-Sprite ist schrecklich unpropor- 
tioniert), das Scrolling funktioniert 
tadellos, und die Musik ist ein „echter 
Whittaker“; sie kommt sogar erstaun- 
lich nahe an den Film-Soundtrack 
heran. Auch die Joysticksteuerung 
ginge durchaus in Ordnung - wenn 
nur der Schwierigkeitsgrad nicht so 
elend hoch wäre . . . (mm) 


Total Recall 


Grafik: 

75% 

Sound: 

84% 

Handhabung: 

63% 

Spielidee: 

50% 

Dauerspaß: 

63% 

Preis/Leistung: 

53% 


Red. Urteil: 62% 

Für Experten 
Preis: ca. 89,- DM 
Hersteller: Ocean 
Bezug: Bomico 
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BONiiCO 

Am Südpark 12 
6092 Kelsterbach 
Tel.: 06107/76060 
Schriftliche Anfragen nur 
gegen Rückporto. 


AMIGA 


BONkiCu Serviceline 

Haben Sie Fragen zu Bomico- 
Spielen? Möchten Sie Tips zum 
Spielablauf? Unsere Spiel- 
Experten helfen weiter ! 

Mo.-Fr. von 15.00 bis 18.00 
Uhr. Ein Anruf genügt: 

Tel. 06107/62067 
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Time Warp 


Tari, tara - Ritter Dirk ist wieder da! Sullivan Bluth und Ready Soft präsentieren ein neues 
Grafik-Wunder aus der Dragon’s Lair Serie. Wir verraten Euch exklusiv, ob auch diesmal 
wieder Staunen vor Spielen geht, und lüften das Geheimnis, warum der dritte Teil der Saga 
eigentlich der zweite ist . . . 


Geheimnisse haben natürlich Vor- 
rang, wir wollen Euch da nicht lange 
auf die Folter spannen. Jedermann 
weiß doch, daß Teil zwei der aufwendi- 
gen Ritterspiele „Escape from Singe’s 


Nachbars-Zauberer nicht gefällt. Da- 
bei hatte es sich Dirk schon so hübsch 
gemütlich gemacht: Nachdem er in 
seinen letzten Abenteuern die schöne 
Prinzessin Daphne aus den Klauen des 


der, wo ihn ein Schlangenpärchen mit 
dem bewußten Apfel in Versuchung 
führt! Womit wir eingefleischten Dirk- 
Fans schonmal eine Sorge nehmen 
können: In Sachen Präsentation steht 


Castle“ hieß und vor knapp einem Drachen Singe errettet hatte, haben Time Warp seinen Vorläufern um 
Jahr für den Amiga veröffentlicht sich die beiden etwas näher kennenge- nichts nach, wieder meint man, vor 


wurde - weshalb soll also jetzt plötz- 
lich Time Warp die Fortsetzung des 
klassischen Laser-Disk- Automaten 
sein? Nun, dafür gibt es sogar zwei 
Gründe: Erstens war „Escape . . eine 
Sammlung jener Level, die zwar in der 
Arcade-Vorlage enthalten waren, in 
der Amigaversion aber fehlten, wäh- 
rend Time Warp komplett neue Aben- 
teuer des wackeren Ritters zu bieten 


lernt und dabei haufenweise kleine 
Dirks fabriziert. Nun hat aber der üble 
Magier Mordroc ein Auge auf die 
holde Daphne geworfen und entführt 
die Jungfer ein zweites Mal, um ihr die 
Ehe anzutragen. Daß sich Daphne 
schön langsam zur hauptberuflichen 
Geisel entwickelt, gefällt weder unse- 
rem Helden, noch seiner beleibten 
Schwiegermutter, die ihm daraufhin 


einem Zeichentrickfilm zu sitzen an- 
statt vor einem Computerspiel. Fast 
jeder Level ist bunter als der vorherge- 
gangene, und auch die umwerfenden 
Animationen sind immer noch allerer- 
ste Sahne. Und natürlich stirbt nach 
wie vor kein Held so unterschiedlich 
und so schön wie Dirk! Hinzu kommt, 
daß man im Gegensatz zu „Escape . . .“ 
diesmal nicht mit Soundeffekten und 


hat. Und zweitens zeichnete für „Esca- mächtig Beine mächt! Also begibt sich digitalisierter Sprachausgabe gespart 


pe . . .“ Visionary Design verantwort- 
lich, während Time Warp wieder von 
den Vätern der Urversion herausge- 
bracht wird, nämlich ReadySoft. Ver- 
mutlich liegt’s daran, daß der Star- 
Programmierer Randy Linden sich 
mit ReadySoft überworfen hat, wes- 
halb diesmal Simon Douglas und Da- 
vid Foster den Ritter ins digitale Le- 
ben zurückgerufen haben. Ob die 
Jungs ihre Sache gut gemacht haben, 
verraten wir Euch gleich, zuerst wollen 
wir aber mal einen Blick auf die Story 
werfen . . . 


Dirk erneut auf Befreiungs-Tournee, 
in deren Verlauf er wieder etliche 
Kämpfe zu bestehen hat, die sich auf 
insgesamt sechs Disketten verteilen. 
Diesmal bekommt es der Jüngling mit 
dem langen Schwert unter anderem 
mit einer original schottischen See- 
schlange, tanzenden Totenköpfen, 
Flugsauriern, Centauren und sogar 
Engelchen zu tun, ehe er die Angebete- 
te mit einem Kuß aus dem Todesschlaf 
erwecken darf, in den der häßliche 
Mordroc sie versetzt hat (immer noch 
besser, als mit dem Kerl verheiratet zu 


hat - Time Warp fügt sich nahtlos in 
die Reihe der Bluth-Spiele ein, sei das 
nun „Dragon’s Lair“ oder „Space 
Ace“. 

Leider gilt diese Feststellung auch für 
das Gameplay (soweit man bei diesen 
Spielen überhaupt von Gameplay 
sprechen kann . . .). Erneut beschränkt 
sich die Aufgabe des Spielers auf das 
Herausfinden der richtigen Kombina- 
tion von Joystickbewegungen für je- 
den Abschnitt; mehr als ein paar mal 
links, rechts oder Feuer wird pro Level 
aber nicht verlangt. Ganz besonders 


Es kann der bravste Ritter nicht in sein...). Ja, unterwegs findet er sich schade ist, daß man nun wieder auf die 
Frieden leben, wenn es dem bösen sogar kurzfristig im Garten Eden wie- hübschen Zusatzoptionen verzichten 








Dragon’s Lair II: Time Warp 

Grafik: 98% 

Sound: 94% 

Handhabung: 55% 

Spielidee: 38% 

Dauerspaß: 27% 

Preis/Leistung: 28% 

Red. Urteil: 51% 

Für Anfänger 
Preis: ca. 1 19,- DM 
Hersteller: ReadySoft 
Bezug: Software 2000 

Spezialität: Ein Zweitlaufwerk und 1MB 
sind zwar nicht unbedingt erforderlich, 
aber sehr empfehlenswert! Der Sound 
kann abgeschaltet werden, die Sprach- 
ausgabe ist komplett in englisch. Auch 
mit Tastatur spielbar. 


muß, die bei „Escape . . die Motiva- 
tion zumindest über eine gewisse •' "’J 

Strecke retten konnten. Im Klartext: 

Es gibt keinen Übungsmodus mehr | 
und keinen „Helper“ (die nützlichen 
Richtungspfeile), lediglich eine Save- 
Funktion. Bei Time Warp bekommt 
man seine drei Bildschirmleben, alle j 
10.000 Punkte eins dazu und damit £ 
basta. Positives gibt es hinsichtlich der A 
Spielbarkeit also kaum zu vermelden, ij? 
außer vielleicht, daß das Game minde- j® 1 
stens so lang ist wie seine Vorgänger, ' 
daß es eine Pause-Funktion hat, und 
daß sich die Ladezeiten in erstaunlich 
gut erträglichen Grenzen halten - zu- 
mindest solange man ein Megabyte in 
seinem Amiga hat. 

Kein Wunder also, wenn sich auch das 
Fazit kaum von dem unterscheidet, 
was uns auch schon zu den Vorläufern ^ 
eingefallen ist: Unbedingt zulegen soll- ■ 
te sich das Spiel, wer W 

a) ohnehin ein Dragon’s Lair Fan ist 

b) seinen Freunden zeigen will, was so 
ein Amiga alles am Kasten hat 

c) auf Mega-Grafik steht und genü- 
gend Kohle übrig hat 

Der Rest der Menschheit wird mit 
Time Warp wohl nicht allzu viel Freu- 
de haben, zumal die Sache recht flott 
durchgespielt ist und dann alsbald in 
der Diskettenbox vergammelt. Für f 
knapp 1 20 Märker erhält man hier mal | 
wieder ein spielbares Demo mit viel 
Präsentations-Power und arg wenig 
Gameplay - nicht mehr, aber auch 
kein bißchen weniger! (ml) 








Beim Stichwort Auto denkt man ja zuerst mal an 
Simulationen oder flotte Bildschirm- 
Rasereien. Im vorliegenden Fall handelt es sich dagegen 
um ein Plattformspiel reinsten Wassers - nur halt 
mit einem Töff-Töff in der Hauptrolle! 


Der Amiga Joker meint: 

Car-Vup - das ist Fahrvergnügen 
auf allen Ebenen! 


Arnie heißt der knatternde Held, er ist 
mit dem Muskelprotz gleichen Na- 
mens aber weder verwandt noch ver- 
schwägert. Nein, Arnie sieht mehr wie 
ein Trabi-Cabrio aus, nur sein breites 
Grinsen (wie aus der Zahnpasta-Re- 
klame) erinnert ein wenig an den Na- 
mensvetter. Und noch etwas haben die 
beiden gemeinsam - wenn man ihre 
Freunde entführt, werden sie furcht- 
bar sauer! Genau das ist hier auch 
passiert, und Klein- Arnie ist natürlich 


gleich der Kühler übergekocht vor 
Arger: Wutentbrannt tuckert er los, 
um seine Kumpels aus den Klauen des 
Obermieslings Captain Grim zu be- 
freien. Aber keine Angst, jetzt kommt 
keine Schrottplatz-Schlacht, ja nicht 
mal eine wilde Verfolgungsjagd, hier 
geht’s eher zu wie bei „Bubble Bobble“ 
oder „Rainbow Islands“ - also relativ 
friedlich. 

Acht Level, die nochmals in 48 Unter- 
level unterteilt sind, muß Arnie durch- 
queren und dabei jeweils alle Plattfor- 
men befahren (je nach Level werden 
sie dadurch umgefärbt, begradigt 
etc.). Alle Abschnitte haben ihre eige- 
ne Thematik, so sieht man im ersten 




Arnie im Gruselland 




eine Baustelle, der zweite ist im Gru- 
seldesign gehalten, der siebte spielt im 
Wilden Westen usw. Dazwischen sind 
Bonuslevel und animierte Zwischense- 
quenzen mit den befreiten Freunden 
eingestreut. Selbstverständlich treiben 
sich auf den Plattformen diverse Geg- 
ner herum, folglich gibt es auch Extra- 
waffen, wie Granaten, Freezer, Smart- 
bombs usw. (normalerweise ist Arnie 
allerdings unbewaffnet). Außerdem 
müssen Früchte und Buchstaben auf- 
gesammelt werden, die Bonuspunkte 
oder ein Extraleben bringen. Schafft 
man einen Level innerhalb des Zeitli- 
mits, wird man mit dem Hubschrau- 
ber abgeholt, schafft man’s nicht, 
kommt der „Turbo Demon“ und 
macht einem die Hölle heiß. 

Bei der Grafik hat man so ziemlich 
alles herausgeholt, was bei einem sol- 
chen Plattformspiel überhaupt drin 
ist: Sie ist farbenfroh, exzellent ani- 
miert und scrollt perfekt in mehreren 
Ebenen. Auch soundmäßig kann man 
sich nicht beklagen; der Titel-Track ist 
zwar recht dezent, dafür sind die Ef- 
fekte und die Musik während des 
Spiels umso besser gelungen. Die 
Steuerung funktioniert ebenfalls ein- 
wandfrei, durch die intelligente Joy- 
stickbelegung kommt man sehr 
schnell mit den (drei) verschiedenen 
Sprungarten zurecht. Einen klitzeklei- 
nen Makel hat der originelle Geschick- 
lichkeitstest aber doch: Am Ende einer 
Plattform fällt Arnie nicht herunter, 
sondern dreht automatisch um, wenn 
man den Absprung nicht rechtzeitig 
schafft. In hektischen Situationen 
(Stau, Nebel, viele Gegner . . .) führt 
das leicht zu Panikreaktionen des 
Spielers. Aber ansonsten ist Car-Vup 
wirklich ausgezeichnet, vielleicht nicht 
ganz so schön wie „Rainbow Islands“ 
- aber fast! (mm) 


Car-Vup 


Grafik: 76 % 

Sound: 78% 

Handhabung: 75% 

Spielidee: 80% 

Dauerspaß: 82% 

Preis/Leistung: 79% 

Red. Urteil: 82% 


Für Fortgeschrittene 
Preis: ca. 84,- DM 
Hersteller: Core Design 
Bezug: Korona Soft 




Spezialität: Die Highscores wurden bei 
unserer Vorabversion noch nicht gesa- 
ved, kurze Ladezeiten. 




Der rettende Hubschrauber 





m * ' 


ERHÄLTLICH FÜR: 

CBM 64/128, Amstrad, Kassette & Disk, 
Spectrum Kassette, Atari ST, Amiga & PC, 


Chip hat sich Hals über Kopf 
verliebt, aber um das Herz der 
genialen Melinda zu gewinnen, 
steht er einer großen 
Herausforderung gegenüber. 


144 wahnsinnige und 
armverrenkende Levels von i 

Geschicklichkeit stehen zwischen 
ihm und seiner Mitgliedschaft des 
BIT BÜSTER CLUBS. 

Ist er mal dabei, dann kann er 
Melindas Herz gewinnen, und sie 
können zusammen die Technologie 
integrieren. 

• 144 total verblüffende Levels. 

• Zahlreiche Fallen und Scheusäler. 

• Ein erregender Test der geistigen 
Gewandtheit. 

• Eine absolute Probe des 
Geschickes. 

• MACHT 100% SÜCHTIG! 


• (C) 1990 EPYX Inc. Alle Rechte Vorbehalten. EPYX ist 
ein eingetragenes Warenzeichen, Nummer 1195270. 
US. Gold Ltd., Units 2/3, Holford Way, Holford. 
Birmingham B6 7AX, England. 















Im Musikgewerbe sind Remixes ja schon längst an der Tagesordnung - aber wer hätte 
gedacht, daß man so etwas auch mit Ninjas machen kann? 

Remix der ursprünglichen Version 
nicht nach. Nur daß bei 512K vor 
jedem Screenwechsel kurz nachgela- 
den wird, stört etwas, wenn auch nicht 
allzusehr. Etwas mehr Mühe hätte 
man sich allerdings mit der Handha- 
bung geben können: Die Steuerung ist 
nicht mehr ganz so exakt wie seinerzeit 
am 64er, vor allem das Aufnehmen 
von Gegenständen ist noch schwieri- 




ger geworden. Aber nach einer gewis- 
sen Zeit kommt man trotz der leichten 
Überbelegung des Sticks ganz gut zu- 
recht. Überhaupt spielt sich die Sache 
sehr fair, man kann mit allen Gegnern 
ohne Energieverlust fertig werden, 
einzig das Gelände ist manchmal recht 
tückisch. 

Auch sind einige Verbesserungen ge- 
genüber dem Original festzustellen, 
beispielsweise lassen sich nun Spiel- 
stände abspeichern. Alte Ninja-Vete- 
ranen können also getrost die Wurf- 
sterne aus der Mottenkiste holen - der 
Remix ist zwar nicht das Überspiel von 
einst, hat aber genügend Ninja-Power, 
um einen das schauderhafte „Last 



1987 war das Geburtsjahr eines abso- 
luten Megaklassikers auf dem C 64, 
damals brachte System 3 das erste 
„Last Ninja“ Spiel heraus. Es stellte 
hinsichtlich Grafik, Sound und Game- 
design alles bisher Dagewesene in den 
Schatten - doch Amiga-Ninjas warte- 
ten vergeblich. Stattdessen bekamen 
die Freunde der „Freundin“ eine total 
verunglückte Konvertierung des 
Nachfolgers „Last Ninja 2“ serviert! 
Um den dadurch stark lädierten Ruf 
der alten Schattenkämpfer wieder auf- 
zupolieren, hat man sich bei System 3 
nun doch noch entschlossen, eine 
Amigaversion des ersten Teils nachzu- 
schieben. Damit dabei auch ja nichts 
schiefgeht, wurde für die Umsetzung 
Eclipse beauftragt, also dieselben Leu- 
te, die bereits „Wings of Death“ ge- 
macht haben. Soweit so gut, wenden 
wir uns mal der Story zu: 

Der Shogun Kunitoki hat in einem 


beispiellosen Vernichtungsfeldzug alle 
Ninjas niedermetzeln lassen, um an 
ihre sorgfältig gehüteten Schriftrollen 
zu gelangen. Einen hat er allerdings 
übersehen - den jungen Armakuni. 
Dieser zieht jetzt los, um den bösen 
Shogun zu vernichten, wohlwissend, 
daß das Weiterbestehen der Ninja- 
Kultur einzig und allein von ihm ab- 
hängt. Seine Rachetournee führt ihn 
durch die Wildnis, ein Gebirge, den 
Palastgarten und etliche Dungeons bis 
ins Innerste des Palastes, wo die end- 
gültige Abrechnung wartet. Es wim- 
melt zwar an allen Ecken und Enden 
von Gegnern, Hindernissen und unan- 
genehmen Überraschungen, aber 
schließlich sagt schon eine alte Über- 
lieferung, daß Ninjas drei Leben ha- 
ben - und wenn sie einen Apfel auf- 
sammeln, gibt’s noch eins dazu. 
Grafik und Sound sind, von Kleinig- 
keiten abgesehen, ganz ausgezeichnet 
gelungen: Die Musik ist eine fetzige 
Aufbereitung des Originalthemas, und 
die Optik wird von Szene zu Szene 
schöner - in dieser Hinsicht steht der 


Ninja 2“ vergessen zu lassen! (mm) 



Ninja Remix 


Grafik: 

72% 

Sound: 

83% 

Handhabung: 

66% 

Spielidee: 

71% 

Dauerspaß: 

79% 

Preis/Leistung: 

64% 

Red. Urteil: 

75% 

Für Fortgeschrittene 

Preis: ca. 99,- DM 

Hersteller: System 3 

Bezug: International 

Software 









THE RETURN OF 


iffp 

Ss/_ 




*s^ 



V.| 

aB jf 




U| 

Ip 


k” 12 Punkte ^ ^ {?|1| 

chm sind attgegen- 

Jahre nach dem Sieg üßer ‘ 

Medusa kehrt sie zurück 
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. . SIE KEHRT ZURÜCK 

Bomico Serviceline 
Haben Sie Fragen zu Bomico- 
Spielen? Möchten Sie Tips zum 
Spielablauf? Unsere Spiel- 

)T nn inn Experten helfen weiter! 

Vertrieb : BuptUCO jy Mo. -Fr. von 15.00 bis 18.00 Uhr. 

^ - Kelsterbach Schriftliche Anfragen 

nur gegen Rückporto. X 


Starbyte Software. Nordring 71, 4630 Bochum 1, Tel. 0234/680460, Fax 0234/ 680497 




MAILBOX 



Bei uns ist’s Fasching, im Norden ist’s Karneval, und ganz allgemein ist’s höchste Zeit für 
eine neue Mailbox. Michael und sein Editorial haben nämlich durchaus recht: So flache 
Witzchen, wie man sie jetzt wieder in den Büttreden zu hören bekommt, können wir auch 
selber machen! Und wenn wir uns alle ein bißchen Mühe geben, kommen wir sogar ohne 
Kapelle und Tusch aus . . . 


Prosoccer 2190 


Grafik: Punkt, Punkt, Kom- 
ma, Strich 

Sound: Pfeif, Tank, Bum, 
Trap, Trap 

Handhabung: Stick ist zu 
schade 

Spielidee: 3000 vor Christus 
Dauerspaß: Diskette einle- 
gen, Diskette herausnehmen 
und wegwerfen 
Preis/Leistung: ja/nein 
Der Joker meint: Ich häng 
mich auf. . . 

. . .was Christian Peters aus 
Passau noch mit einer pas- 
senden Zeichnung unter- 
streicht (die wir Euch leider 
vorenthalten müssen - sor- 

ry). 

Kurz, knackig, treffend - 
„Prosoccer 2190“ ist ja nun 
wirklich ein sch . . .lechtes 
Spiel. Daher ist es auch mit 
Rekordgeschwindigkeit in 
der Leser-Flop-Parade gelan- 
det, Du steht also mit Deiner 
Meinung ganz und gar nicht 
alleine da! 


Computer-Lexikon 


1 Bit: bekanntes Pils aus der 
Eifel 

1 Byte: 8 Bits 

1 Kilobyte: ca. 16,4 Hektoli- 
ter Bit 

Bildschirm: Regenschutz 

mit Springer-Reklame 
Bus: öffentliches Verkehrs- 
mittel 

Commodore: Offizier der 
Luftwaffe 

Chip: frittierte Kartoffel- 
scheibe, Zahlungsmittel im 
Casino 

CPM: christliche parlamen- 
tarische Minderheit 
CPU: christliche parteiische 
Union 

20 


Datei: Ei mit Legedatum 
EDV: Ende der Vernunft 
File: Gegenteil von wenig 
Hardware: Granit, Dia- 
mant, 8-Minuten-Ei 
Software: Gummibärchen, 
Softeis, 3-Minuten-Ei 
Monitor: politisches Fern- 
sehmagazin 

Schnittstelle: Wurst- oder 
Käsetheke, Friseur 
Mikroprozessor: sehr klei- 
ner Staatsanwalt 
ROM: europäische Haupt- 
stadt 

Lichtstift: Elektrolehrling 
Interface: Fahndungsfoto 

von Interpol 

Festplatte: gibt’s beim Par- 
tyservice 

Neben diesem kleinen Ge- 
schenk wollte ich noch einen 
Vorschlag machen: Wie wä- 
re es wohl, wenn Ihr im 
Know How etwas kleiner 
schreibt. Ihr hättet viel mehr 
Platz, Fragen zu den einzel- 
nen Games abzudrucken . . . 
meint unser treuer Leser 
Marcus Rudolph 

Langsam entwickelt sich der 
Joker zu einer ernsthaften 
Konkurrenz für den großen 
Brockhaus: Dein Computer- 
Lexikon, unser Computer- 
Lexikon und Dr. Freak mit 
seinem Szene-Lexikon - alles 
in einer Ausgabe! Bei soviel 
geballtem Wissen darf nicht 
verheimlicht werden, daß 
Dein Nachschlagewerk das 
mit Abstand originellste ist. 
Deshalb solltest Du auch mal 
nachschlagen, und zwar im 
Know How - denn Lösungen 
mit Überlänge drucken wir 
doch eigentlich immer in klei- 
nerer Schrift ab. Oder ist 
Dein Vater vielleicht Augen- 
arzt, weil Du von den Mini- 
buchstaben gar nicht genug 
bekommen kannst? 


Der Preis ist Scheiß! 


Bis jetzt habt Ihr von mir ja 
eigentlich kaum was gehört 
- bis auf die Preisausschrei- 
ben ehrlich gesagt, gar 
nichts. Aber irgendwann 
muß auch ich meinen Senf 
dazugeben, und dieser Zeit- 
punkt ist jetzt. 

Mit dem Joker bin ich rund- 
um zufrieden, lediglich die 
Werbung nimmt zu - der 
einzige Störfall. Auch die 
Listen der einzelnen Händ- 
ler von Computerspielen 
sind mehr geworden. Und 
damit sind wir beim eigentli- 
chen Grund dieses Briefes. 
Ich habe im Joker einen Test 
zu „Dino Wars“ gelesen, da- 
nach wollte ich mir dieses 
Spiel bestellen. Dafür mußte 
ich genau 74,95 DM hinle- 
gen, ich habe direkt beim 
Hersteller (Magic Bytes) be- 
stellt. So weit, so gut! Letz- 
ten Freitag habe ich mir den 
neuen Joker gekauft. So 
weit, auch noch gut. Dann 
beginne ich zuhause gemüt- 
lich zu lesen, und da kommt 
auch schon der Hammer: 
Ich entdecke eine Anzeige 
der Firma Bachler. Und was 
steht dort? Dino Wars für 
49,95 DM!!! Mit Versand- 
kosten 54,95 DM!!!! 

Ahhhhhhü 

In diesem Augenblick wußte 
ich nicht, was ich zuerst ma- 
chen sollte. Wie kann es 
sein, daß ein Game beim 
Hersteller 20 Steine mehr 
kostet als bei irgendeinem 
Versandhändler? Wie kann 
es sein???? Ehrlich gesagt, 
bin ich ziemlich wütend und 
verzweifelt zugleich. Bitte 
antwortet schnell und sagt 
mir auch, ob Ihr Blood Mo- 
ney in irgendeiner Eurer 


Ausgaben getestet habt. 
Wenn ja, in welcher? 
will Jörg Feist aus Lage wis- 
sen 

Wir verstehen Deine Wut und 
teilen Deine Verzweiflung, 
nur helfen können wir Dir 
beim besten Willen nicht. Die 
Preisgestaltung der einzelnen 
Hersteller und Anbieter wird 
auch uns auf ewig ein Buch 
mit sieben Siegeln bleiben, so 
unterschiedlich sind die An- 
gebote von Ort zu Ort und 
Firma zu Firma. Die im Heft 
abgedruckten Preise bezie- 
hen sich daher auch immer 
nur auf die angegebene Be- 
zugsquelle - anders wäre das 
gar nicht machbar! 

Und noch ein Tief schlag : 
„Blood Money“ kam einige 
Zeit vor dem ersten Joker 
heraus ; wir haben das Game 
also nie getestet. Damit Du 
jetzt nicht völlig in Verzweif- 
lung versinkst, haben wir ex- 
tra für Dich in dieser A usgabe 
etwas weniger Werbeseiten 
untergebracht. Na, getröstet? 


Trickreich 


So, jetzt will ich auch mal 
was sagen - in Eurer neue- 
sten Ausgabe (AJ 1/91) 
habt Ihr Dave aus Bremen 
erklärt, daß Dr. Freak (blö- 
der Name) Nachahmern kei- 
ne Chance gibt. Dies ist aber 
nicht richtig. In einer älteren 
Ausgabe gab es mal einen 
Bericht über „manipulierte“ 
Briefmarken. Diesen Trick 
habe ich ausprobiert und 
siehe - er klappte. Solange, 
bis ich einen besseren fand. 
Ich bin ein Swapper und 
finde das Argument, daß 
Software zu teuer ist und 
deshalb raubkopiert wird, 










schon ziemlich abgelutscht, 
aber es stimmt nunmal. Frü- 
her habe ich Eure Zeitschrift 
sehr gerne gelesen, bis ich 
die Spiele schon alle hatte, 
bevor sie in Eurem Mag be- 
sprochen wurden. Außer- 
dem finde ich es interessant, 
Tauschpartner in mehr als 
15 verschiedenen Ländern 
in drei bis vier Kontinenten 
zu haben . . . 

findet Darius aus Wiesba- 
den 

Lieber Darius, wir wollen es 
mal so formulieren: Da Du so 
gut im Auf spüren nachah- 
menswerter Betrügereien 
bist, solltest Du unbedingt 
den Fernseher einschalten, 
wenn wieder „ Vorsicht Falle u 
mit Ede Zimmermann läuft - 
vielleicht besuchen wir Dich 
später sogar mal im Knast . . . 
Und noch etwas: Wir sind 
hier alle der felsenfesten 
Überzeugung, daß Ferraris 
zu teuer sind. Wäre es jetzt 
Deiner Meinung nach ange- 
bracht, wenn wir uns welche 
klauen würden? 
Internationale Tauschpartner 
hin, Raubkopien, die man 
noch vor Erscheinen des Ori- 
ginals besitzt, her - es hilft 
doch alles nix: Illegal ist nun- 
mal illegal! 


Handels- 

beziehungen 


Zuerst ein dickes Lob, Ihr 
seid echt einste Sahne (nicht 
erste Sahne!!)! Aber: 

1. Das Facelifting der Be- 
wertungsköpfe ist Euch lei- 
der nicht gelungen! 

2. Bekommen neuerdings 
Games, die insgesamt mit 
85% bewertet wurden, kei- 
nen Hit mehr (AJ 11/90, 
Seite 64, Vaxine)? Oder habt 
Ihr einfach vergessen, den 
Hit mit abzudrucken? Eine 
Schande für Euer Superheft! 

3. Anwendungsprogramme 
fehlen in Eurer PD-Box völ- 
lig. 1,5 Seiten wäre das min- 
deste - nicht immer bloß 
Spiele . . . 

4. Woher wißt Ihr eigentlich 
das, was im Szene-Bericht 
steht? Handelt Ihr mit 
Crackern, oder was? Ich 
würde mich nicht wundern, 
wenn es Euer Heft plötzlich 
nicht mehr gäbe, weil Euch 


die Polizei bei einer Razzia 
beim Handeln mit einem 
Cracker erwischt hat. 

Das war’s eigentlich auch 
schon, Greetings to all Ami- 
ga-Users in the world 
sendet Jan Pastors aus 
Hamburg 

Man dankt für’s Lob, und 
schon geht’ s los: 

1. Geschmackssache 

2. Also, wirklich: Für den 
vergessenen Hit zu „ Vaxine u 
haben wir uns doch bereits im 
Betriebsgeheimnis der De- 
zember-Ausgabe entschul- 
digt! 

3. PD-Utilities? Aber bitte, 
aber gerne - ein Blick in die 
aktuelle PD-Box genügt! 

4. Rührend, daß Du so um 
unser Wohlergehen besorgt 
bist! Es gibt aber gar keinen 
Anlaß: Wir „ handeln ‘ (was 
immer Du damit meinen 
magst) natürlich nicht mit 
Crackern, aber reden tun wir 
schon mit ihnen. Und das ist 
ja schließlich nicht verbo- 
ten . . . 


Is was, Doc? 


Hallo, na, wie geht’s? Ich 
hab da ein paar Fragen, die 
Du hoffentlich beantwor- 
test: 

1. Wie lange dauert es 
durchschnittlich, bis ein 
Programm gecrackt ist? 

2. Wie genau funktioniert so 
ein Kopierschutz? 

3. Steht es in Aussicht, daß 
das Raubkopieren in Zu- 
kunft legalisiert wird (wie 
bei den Schallplatten), und 
daß dann nur die Disketten 
etwas teurer werden? 

4. Hast Du selbst schon mal 
gecrackt? 

5. Ich kann gut verstehen, 
daß Ihr keine Kleinanzei- 
gen, die auf Raubkopien 
schließen lassen, abdruckt. 
Aber wieso dürfen andere 
Zeitschriften sogar Anlei- 
tungen zum Umgehen des 
Kopierschutzes und Kom- 
mentare wie „Nichts gegen 
gute Beziehungen von pri- 
vat“ abdrucken? 
erkundigt sich Kuddel bei 
Dr. Freak 

Natürlich sollst Du Deine 
Antworten bekommen, wenn 
sie auch kaum so ausführlich 



Hardware * Software * Zubehör 


Willi lennartz 

(02162) 12363 - Fox. (02162) 350167 


Name 

Gen 

Amiga 

MS-DOS 

St. 

A 10 Tank Killer 

SIM 

74.90 

88.90 



Aprentice 

GES 

54.90 

— 

— 

Billy the Kid 

ADV 

69.90 

79.90 

69.90 

Blue Max 

ARC 



89.90 



Blitzkrieg Mai 1945 

SIM 

60.50 



60.50 

Buck Rogers 

ROL 

69.90 

69.50 

— 

Crown 

ADV 

65.90 

72.90 

65.90 

Cadaver 

ACT 

62.90 



62.90 

Codename Iceman 

ADV 

88.90 

74.90 



Colonels Bequest 

Conquest of Camelot 

ADV 

89.90 

99.90 



ADV 

90.90 

99.90 

— 

Corporation 

ADV 

63.90 

— 

— 

Corvette 


73.90 





Cricket Captain 

SIM 

60.90 



60.90 

Das Boot 

SIM 

— 

89.90 



Die Hard 

ACT 

64.90 

65.90 

64.90 

Dino Wars 

ACT 

53.90 

60.90 

53.90 

Dragon wars 

ROL 

68.90 

70.90 

— 

Dragonflight 

SIM 

65.90 

— 

65.90 

Elvira 

ADV 

79.90 

99.00 

79.90 

Emlyn Hughes Int. Soccer 

SIM 

64.90 

— 

59.90 

F 19 Stealth Fighter 

SIM 

68.90 

85.90 

68.90 

Fatal Heritage 

ADV 

65.90 





Final Battle 


62.90 



62.90 

Fire & Forget 2 

ACT 

62.90 

63.90 

63.90 

Flight of the Intruder 

SIM 



89.90 



Fontain of Dreams 

ACT 



65.90 

64.90 

Football Manager World Cup Edition 

SIM 

49.90 

54.90 

55.90 

From Coast to Coast 

SIM 



59.90 



Galactic Empire 

SIM 

79.90 

89.90 

79.90 

Genghis Khan 

Hard Drivin 2 

SIM 

89.90 

89.90 



SIM 

69.90 

79.90 

69.90 

Harpoon 


87.90 



— 

Immortal 

ACT 

64.90 



64.90 

Inter. Soccer Challenge 

SIM 

59.90 

64.90 

— 

Invest 

SIM 

58.90 



58.90 

Ishido 

GES 

62.90 

72.90 

62.90 

Kick off 2 World Cup Edition 

SIM 

58.90 

69.90 

59.90 

Kings Bounty 

ADV 



70.90 



Kings Quest 4 

BOO 

84.90 

84.90 

74.90 

Kings Quest 5 

ADV 

84.90 

84.90 



Lemmings 

SIM 

65.90 

73.90 

65.90 

Lecjend of Faerghail 

Leisure suit Larry 3 

ROL 

65.90 

72.90 

65.90 

ADV 

85.90 

99.90 

85.90 

Loom 

ADV 

70.90 

70.90 

70.90 

Lost Patrol 

STR 

59.90 





MIG 29 Fulerum 

SIM 

89.90 

89,90 

89.90 

Nam 

STR 

79.90 

89.90 

79.90 

Operation Stealth 

ADV 

59.90 

76.90 

59.90 

Pang 

ACT 

65.90 

69.90 

65.90 

Panza Kick Boxing 

SPO 

72.90 



71.90 

Pool of Radiance, 

ROL 





65.90 

Populous 

SIM 

65.90 

65.90 

65.90 

Port of call 

SIM 



79.90 



Powermonger 

SIM 

64.90 

69.90 

64.90 

Railroad Tycoon 

SIM 

79.90 

85.90 



Reederei 

SIM 

49.90 

59.90 

41.50 

Rick Dangerous 2 

ADV 

59.90 

— 

58.90 

Sim Earth 

SIM 

89.90 

99.90 

89.90 

Silent Service 2 

SIM 



79.90 

— 

Space Quest 4 

Star Control 

ADV 

87.90 

87.90 



SIM 



72.90 



Stormovik SU 25 

SIM 

— 

71.90 

— 

Stratego 

Team Yankee 

SIM 



74.90 

63.90 

SIM 

75.90 

79.90 

75.90 

The Second World 

SIM 

53.90 

60.90 

53.90 

The Secret of Monkey Island 

ADV 

65.90 

69.90 

65.90 

Their Finest Hour 

SIM 

69.90 

69.90 

70.90 

Theme Park Mystery 

SIM 



66.90 

65.90 

Thunderstrike 

ACT 

65.90 

75.90 

65.90 

Titano 


50.90 

49.90 



Torvak the Warrior 


66.90 



66.90 

Transworld 

SIM 

64.90 

73.90 

64.90 

UMS 2 

SIM 

63.90 

— 

— 

Ultima 5 

ROL 

70.90 

70.90 

70.90 

Ultima 6 

ROL 

— 

79.90 

— 

Wings 

SIM 

75.90 

79.90 

— 

Wings of Death 

ACT 

67.90 

— 

67.90 

Wonderland 

ADV 


79.90 



Natürlich haben wir noch viel mehr zu bieten als in dieser Anzeige 
steht. Jeden Tag »Neuerscheinungen« zu absoluten Knüllerprei- 
sen. Rufen Sie uns an! 

Hardware (kl. Auszug) 

3.5 ext. Markenlaufw. Amiga durchaef. Bus, abschaltbar 179,- 
4.25 ext. Markenlaufw. Amiga durcngef. Bus, abschaltbar 247,- 
512 KB A500, abschaltbar, Megabit, Akku-Uhr 139,- 
Soundblaster (dt. Handbuch, neueste Version) 389,- 
Adlib Soundcarol incl. Compose Kit 297,-, Roland LAPC-1 , die ulti- 
mative Soundcard 1 1 ,98 

Konsolen: Game boy Komplettpaket m. Spiel 159,- Sega Me- 
aadrive off. deut. Vers, und Importgeräte akt. Tagespreise, PC- 
Engine, Game Gear, Super Famicon o.A. Alle Spiele für o.p. 
Konsolen vorrätig zu Superpreisen. 

Versand: Vorkasse + DM 5, -/Nachnahme + DM 8, -/Ausland nur 
Vorkasse + DM 15,- 

Bestellung: Tel. (02162) 12363, 13.00 - 20.00 Uhr, (02156) 3722, 
10.00 - 13.00 Uhr - Fax. (02162) 350167 

Funsoft W. Lennartz, Hermannstr. 11, 4060 Viersen 1 u. 
Hagewinkel 73, 4156 Willich 4 

Für Druckfehler keine Haftung. Preisänderungen Vorbehalten. Preisliste DM 1,60 in Briefmarken. 





Computersoftware 

Steffen Müller Richthofenstr. 159 

8933 Lagerlechfeld Tel: 082 32/ 64 09 


TITEL 

AMIGA 

ATARI 

Alcatraz dt. 

64.50 

64,50 

Anarchy dt. 

48.90 

48,90 

Baba Yaga dt. 

47.90 

47,90 

Badlands dt. 

58,90 

58,90 

Battle Command dt. 

62.50 

62,50 

Battle Hawks 1942 

58,90 

58,90 

Battle Master dt. 

68.90 

68,90 

Battlechess dt. 

63.90 

63,90 

Billy the Kid dt. 

59.90 

59.90 

Blitzkrieg May 1940 

63.90 

63,90 

Bundesliga Manager dt. 

53,90 

53.90 

Cabal dt. 

58.90 

58,90 

Cadaver dt 

65,50 

65.50 

Castle Master dt. 

59,90 

59.90 

Conquest of Camelot dt 

89,80 

89,80 

Corporation dL 

59,80 

59.80 

Cougar Force dt. 

64.90 

64.90 

Crime Time dt. 

59,90 

59,90 

Crown dt. 

61,50 

61.50 

Damocles dt. 

59.50 

59.50 

Dick Tracy dt 

62,50 

62.50 

Dinowars dt. 

54,80 

54.80 

Domination dt. 

56,50 

56.50 

Dragonflight dt. 

71,50 

71.50 

Dungeon Master (1 MB) dt. 

64,80 

64.80 

Escape frt.PI.of t.R. Monster 

48,90 

48.90 

Exterminator dt 

62,90 

62.90 

F-16 Falcon dt 

71,50 

71.50 

F-1 9 Stealth Fighier dt. 

69,50 

69.50 

F-29 Retaliator dt 

58,50 

58.50 

Final Battle dt 

64,80 

64.80 

Finale (5 Spiele) dt 

64.90 

64.90 

Football Simulation dt. 

58,50 

58.50 

Geisha dt. 

64,90 

64.90 

Gunship dt. 

64,90 

64,90 

Imperium dl, 

65,90 

65.90 

Internat Soccer Chall. dt 

59,90 

59.90 

Invest dt. 

64.90 

64.90 


TITEL 

AMIGA 

ATARI 

James Pond Unterw Agent dt. 

63.90 

63.90 

Khalaan kpl. dL 

65.80 

65,80 

King s Ouest 4 dl. 

88.50 

88.50 

Klax dt. 

48.90 

48,90 

Last Ninja 2 dt. 

59,50 

59.50 

Lettrix kpl. dt. 

58.80 

58,80 

Light Corrldor dt. 

64,90 

64,90 

Loopz dt. 

57.90 

57,90 

Lords of Doom dt. 

64.90 

64,90 

Lost Patrol kpl. dt. 

59,90 

59,90 

M-1 Tank Platoon dt. 

69.80 

69,80 

Maupiti Island dt. 

64.90 

64,90 

Midmght Resistance dt. 

58.90 

58,90 

Murder dt 

62,80 

62.80 

Nam „Vietnam“ dt. 

72.50 

72,50 

Narc dt. 

58,90 

58.90 

Oil Imperium kpl. dt. 

54.80 

54,80 

Pirates dL 

59,90 

59.90 

Plotting dt 

59,90 

59,90 

Populous dt. 

64,90 

64,90 

Powermonger dt. 

69,90 

69,90 

RA dt. 

54,80 

54,80 

Red Storm Rising dt. 

Rick Dangerous 2dL 

63,90 

59,80 

63,90 

59.80 

Rings of Medusa dl 

59,80 

59,80 

Second World dt. 

58,90 

58,90 

Sim City dt 

69.90 

69,90 

Simulcra dt. 

62.50 

62,50 

Spy Who Loved Me dt 

52,90 

52.90 

Team Yankee kpl dt 

69,80 

69.80 

Their Finest Hour dt 

69,90 

69,90 

Time Soldier 

62,90 

62.90 

Trans World dt. 

64,90 

64,90 

UMS 2 dl. 

72,50 

72.50 

Welltris dt. 

59,90 

59,90 

Wheels of Fire (4 Spiele) dt. 

69,50 

69,50 

Wmgs of Death dt. 

64,80 

64,80 

Wolfpack dt. 

73,50 

73,50 


AMIGASPIELE FÜR 19.90 

5 TH Gear, Bad Company 
Asterix Oper Hinkelstein 
Backlash. Beach Volley 
Buggy Boy. Cosmo Ranger 
Danger Freak, Detector 
Flight Parth 737 
Future Tank, Garrison 
Gauntlet 2. Hard Drivin 
Heiter Skelter, Ice Hockey 
Hollywood Poker Pro 
HR-35 Fighter Mission 
Light Force |4 Spiele! 

My Funny Maze, Paladm 
Oliver und Compagnie 
Prem Collection 2 (4 Spiele) 
Prospector, Safari Guns 
Scremlng Wmgs, Skorpion 
Warzone 


ATARI LYNX SPIELE PREIS 

Blue Lightning dt 64,90 

California Games dL 64,90 

Chips Challenge dt 64,90 

Elektrocop dt 64,90 

Gates of Zendocon dt. 64,90 

Gauntlet 2 dt 69,90 

Klax dt. 64,90 

Slime World dt. 64,90 


ATARI LYNX-PAKET: 

• Comlynx Kabel 
^Netzgerät 
+ California Games 


NUR 345,00 


GAME BOY SPIELE FÜR 44.90 

Alleyway dt. 

Amazing Spiderman dt 
Balloon Kid dt. 

Burai Fighter Deluxe dt. 

Golf dt. 

King of the Zoo dt. 

Kwirk 

Pmbali-Rev Gator dt. 

Quix dt. 

Solar Striker dt. 

Super Mario Land dt. 

Tennis dL 

Wizards and Warnors dt 

GAME BOY: 

4 TETRIS NUR 149,00 


VERSANDKOSTEN: Vorkasse - 4,50 DM, Nachnahme 7,00 DM. Ausland nur Vorkasse: EC-Scheck 12.00 DM 

Bestellen Sie bitte telefonisch Mo - Sa 10 • 19 Uhr persönlich, 24 Std. Anrufbeantworter oder schriftlich 

Bitte kostenlose Preisliste anfordern (Compulerlyp angeben). Fast alle Spiele lieferbar 

ACHTUNG: Pro Spiel erhalten Sie 1 Punkt für 10 Punkte erhallen Sie einen 10er Pack Disketten 

für 1 5 Punkte 20 00 DM. für 25 Punkte 1 Spiel nach Ihrer Wahl 1 GRATIS 1 ! ! 



ACHTUNG, ACHTUNG Itl Bei uns gibts den 
COMPETITION PRO STAR (der blaue) für sage 


und schreib 


DM 29.95 


außerdem nimmt jede Joystickbestellung an 
einer SUPER Verlosung teil. Verlost werden 

1. Preis 3 Originale aus unserem Sortiement 

2. Preis 2 Originale aus unserem Sortiement 

3. Preis 1 Original aus unserem Sortiement 

4. Preis 20 PD-Disketten nach Wahl 
5-10 Preis je 10 PD-Disketten nach Wahl 


Also sofort zum Kugelschreiber greifen und einen 
Joystick bestellen. Einsendeschluss: 30.März.91 


BLOCK OUT 

79.- 

BSS Jane Seynow 

74.95 

CADAVER 

79.95 

CODENAME ICE MAN 

99.95 

CONTINENTAL CIRCUS 

59.95 

DEBÜT 

79.95 

DRAKKEN 

69.95 

E-MOTION 

74.95 

F-1 9 STEALTH FIGHTER 

89.95 

FLIMBOS OUEST 

74.95 

FLOOD 

79.95 

HEAVY METAL 

74.95 

IMPERIUM 

79.95 

KICK OFF 2 

59.95 

KLAX 

54.95 

LOOM 

89.95 

LEMMINGS 

69.95 

MIDNIGHT RESISTANCE 

74.95 

ORIENTAL GAMES 

69.95 

OOOPS UP 

64.95 

ROCKSTAR AET MY HAMSTER 

19.95 

Shadow of tie Beast 2 

94.95 

SIM CITY 

79.95 

SUPER WONDERBOY 

59.95 

TWIN WORLD 

79.95 

X-OUT 

64.95 

Z-OUT 

69.95 


JinTECH Mouse 79.- 
JinTECH ext.3.5" 175.- 

JinTECH 512k/ A500 98.- 
GAME BOY 154.95 

Game Boy Spiel ab 29.95 


Bei uns machen Sie 
immer ein Gewinn. Denn 
wir verkaufen Soft- & 
Hardware zu 
Traumpreisen. Genauso 
Public Domain ist bei uns 
immer Aktuell und 
Preiswert Testen Sie 
uns... Info'8 gegen 
frankierten Rückumschlag 
anfordern... 


©OOfeo) P® 

Schwalbacherstr. 61 
6200 Wiesbaden 
Tel. 061 1 379189 
FAX 0611 39818 



ausf allen w erden, wie Du Dir 
das vielleicht erhoffst: 

1. Ein Durchschnittswert ist 
kaum zu ermitteln, da sieh 
manche Schut zvorrich t ungen 
mit speziellen Programmen 
entfernen lassen , was dann 
natürlich ziemlich flott von- 
statten geht: für andere muß 
der Cracker schon selbst 
Hand anlegen, w as (je nach 
Komplexität des Schutzes) 
schon dauern kann. 

2. Es gibt die verschiedensten 
Mittel und Wege, wie man ein 
Programm vor ungewünsch- 
ter Vervielfältigung schützen 
kann, weshalb es auch auf 
diese Frage keine klare Ant- 
wort gibt. 

3. Also „Raubkopieren“ kann 
nie legal sein, sonst wäre es ja 
kein Raubkopieren mehr, 
sondern nur noch Kopieren. 
Aber das ist Haarspalterei, 
was Du meinst, ist eine Erhe- 
bung von einer Art „GEMA 
Gebühren“ auf Leerdisket- 
ten, wie das bei Musikkasset- 
ten üblich ist. Tja, damit 
sieht’ s zur Zeit noch schlecht 
aus, weil es für die Software- 
branche bisher halt noch kei- 
ne Organisation wie die GE- 
MA gibt. 

4. Endlich eine klare Ant- 
wort: NEIN 

5. Wer sagt Dir denn, daß 
unsere geschätzten Kollegen 
das dürfen? Wenn alle Leute 
nur das machen würden, was 
sie dürfen, wäre ja die ganze 
Crackerei kein Thema 
mehr . . . 


Peinlich! 


Als ich Amiga Joker 12/90 
gekauft hatte, bekam ich 
schon auf Seite 10 einen 
Lachanfall. Dieses Spiel, 
was Ihr als Z-Out bezeich- 
net, ist mir schon seit länge- 
rem bekannt. Also schaute 
ich in meine Diskettenbox. 
Ich stellte fest, daß Euer 
„Z-Out“ in Wahrheit „X-Out“ 
heißt. So ein Druckfehler ist 
ja sehr peinlich. Wozu 
druckt Ihr überhaupt das 
Know How? Jedes Spiel hat 
doch sowieso einen Trai- 
ner . . . 

glaubt Marcus Niederstein 

Entweder Du willst uns ver- 
äppeln, oder Du hast verges- 


sen, den Test zu lesen, ehe Du 
Deinen Brief geschrieben 
hast. Deshalb, speziell für 
Dich, nochmal in aller Deut- 
lichkeit: „Z-Out“ ist der 
NACHFOLGER von „X- 
Out! Und vt as Deinen ver- 
frühten Aprilscherz bezüglich 
der Trainer betrifft, wollen 
wir uns den Kommentar lie- 
ber verkneifen - sonst würde 
diese Antw'ort wohl wirklich 
sehr peinlich . . . 


Zurück in die 
Zukunft 


Ihr seid die Besten gewesen - 
das muß ich nun doch noch 
loswerden, nachdem ich 
mich eine halbe Ewigkeit 
nicht dazu aufrappeln konn- 
te, Euch zu schreiben. Ihr 
hattet das aufsehenerre- 
gend schönste Layout (ab- 
gesehen von schnell behobe- 
nen Anfangsschwierigkei- 
ten), hochaktuelle, ver- 
gleichsweise objektive Tests 
(bei denen man überhaupt 
nie das Gefühl hatte, daß sie 
„gesponsort“ wären), ein gu- 
tes Bewertungssystem und 
überhaupt. Das ganze 
Drumherum stimmte ein- 
fach (Comic, Poster, Preis- 
ausschreiben, etc.). 

Ich erinnere mich noch gut 
an die Amiga 90 - Ihr hattet 
dort auch einen Stand, wo 
ich Euch besucht habe (Ihr 
könnt Euch doch sicher 
noch an mich erinnern?). Zu 
der Zeit kam gerade das er- 
ste Heft (Simulationen) Eu- 
rer Sonderheftreihe heraus, 
das mich real begeisterte. 
Die folgenden waren aber 
zum Teil noch besser, beson- 
ders das Heft über Rollen- 
spiele. Das war das Heft, bei 
dem Ihr die geniale Idee hat- 
tet, die Spielelösungen in je- 
weils mehreren in sich abge- 
schlossenen Blöcken im 
Heft zu verteilen - dadurch 
kam man nicht so leicht in 
Versuchung, eine Lösung 
komplett zu lesen, bevor 
man das Spiel überhaupt er- 
worben hatte. 

Damals habt Ihr aber auch 
etwas getan, das mich noch 
heute erschüttert: Ihr hattet 
auf der Girl-Seite jedesmal 
nur noch dasselbe Bild von 
Brigitta abgedruckt. Ab En- 





de 91 blieb dann auch der 
Text gleich, ich habe bis heu- 
te nicht begriffen, was das 
wohl bedeuten sollte . . . 
Falls Ihr diesen Brief etwas 
seltsam finden solltet - ich 
kann nichts dafür. Ich habe 
ihn schließlich bloß aus ei- 
nem meiner alten Amiga Jo- 
ker abgetippt (eins der 92er- 
Hefte, glaube ich). 

So grüßt uns Peter Prade aus 
der Zukunft 

Du warst unser Lieblingsle- 
ser! Deine Briefe waren stets 
eine willkommene Abwechs- 
lung in unserem eintönigen 
Redaktionsalltag. Bis, ja bis 
sie dann immer verworrener 
und unverständlicher wurden 
- so um den 34. September 
1996 muß es gewesen sein, da 
stand der letzte allgemein ver- 
ständliche Satz in einem 
Brief von Dir. Wir hoffen. Du 
konntest uns zwischenzeitlich 
verzeihen, daß wir nach dem 
Schreiben mit den vielen hüb- 
schen Kommas in verschiede- 
nen Größen und Farben Dei- 
ne Einweisung in eine ge- 
schlossene Anstalt beantra- 
gen mußten. Mit Freude stel- 
len wir fest, daß Du Dich ja 
nun wieder auf dem Wege der 
Besserung befindest - Du 
siehst also, es war zu Deinem 
eigenen Besten! Schönen 
Gruß auch an Deinen Sta- 
tionsarzt, er kann die Elek- 
troschocks nun ruhig wieder 
einstellen . . . 


Fragen über Fragen 


Zuallererst ein großes Lob, 
damit wir schnell zu meinen 
Fragen und Nörgeleien 
kommen können: 

1. Bitte bringt doch in der 
nächsten Ausgabe wieder 
ein Spieleposter, das beidsei- 
tig farbig und voll bedruckt 
ist. Wer hängt sich schon 
sowas auf wie dieses weiße 
Atomino-Poster? 

2. Weniger Werbung!!! 

3. Wieso testen bei Euch fast 
nur Max Magenauer und 
Carsten Borgmeier die Ga- 
mes? 

4. Der Psycho-Test war 
wirklich gelungen! 

5. Findet Ihr nicht auch, daß 
die Disk-Sticker unver- 
schämt teuer sind? 

6. Wo bleibt Brork? Ohne 


ihn ist der Joker nur halb so 
viel wert! 

7. Das Simulations-Sonder- 
heft ist wirklich prima! Ihr 
solltet so schnell wie mög- 
lich ein zweites Heft heraus- 
bringen. Wie wärs mit einem 
Adventure-/Rollenspiel- 
Sonderheft? 

8. Wieso hat Paradroid 90 
bei Euch so schlecht abge- 
schnitten? 62% ist doch 
wirklich zuwenig für so ein 
Superspiel! Ich finde dieses 
Game absolut super! 

9. Lohnt sich ein drittes 
Laufwerk extern für meinen 
A2000? 

fragt und fragt Daniel, lei- 
der ohne Adresse, weshalb 
wir Dir auch Deine Bestel- 
lung nicht zuschicken kön- 
nen. 

Mein Güte, was für ein Kata- 
log von Fragen! Packen wir* s 
an: 

1. Wir fanden das Atomino- 
Poster gar nicht so übel - war 
mal was anderes. Und weil 
nicht jedem alles gefällt, ha- 
ben unsere Poster auch im- 
mer zwei Seiten . . . auf einer 
davon ist diesmal das neue 
A tomino-Poster! Besser? 

2. Noch weniger??? 

3. Max und Carsten sind nun- 
mal emsige Burschen, aber 
daß NUR die beiden testen 
würden, ist ja wohl eine maß- 
lose Übertreibung! 

4. Ganz Deiner Meinung. 

5. Nö. Aber wir finden, daß 
die Herstellung dieser wun- 
derschönen, farbigen Klein- 
ode unverschämt teuer war! 

6. Diesmal ist Brork wieder 
mit von der Partie, nun ist der 
Joker wieder das Doppelte 
wert. Bitte vergiß nicht, uns 
die zusätzlichen DM 6.50 zu 
überweisen . . .! 

7. Wir arbeiten bereits an 
einem weiteren Sonderheft, 
der Erscheinungstermin steht 
aber leider noch nicht fest. 

8. Was soll man sagen: Ge- 
schmäcker und Ohrfeigen . . . 

9. Wenn Du hauptsächlich 
spielst, sollten zwei Laufwer- 
ke eigentlich genügen. 

10. Ach, schon Schluß? 


Hallo Brigitta! 


1. Habe Deinen Brief erhal- 
ten. Danke! 

2. Was hat mein letzter Brief 


* Games * Games * 

Games * Games * Games 

* Games * 1 

Endlich ist es soweit * 

NEUERÖFFNUNG * am 1. März 1991 * 

The Best of Shopping 

* Zum Greifen nahe im WILDEN SÜDEN 

f whMy sojTwmr, 



9ieck& ‘Partner 

TEL: 0711/8 56 85 34 

\ Grazerstraße 34 


7000 Stuttgart - Feuerbach 


24 Std. Bestellservice 



PROGRAMM 

AMIGA 

ATARI 


PROGRAMM 

AMIGA 

ATARI 

688 Attack Sub 

64,95 

— 


Omnicron Conspiracy 

64.95 

58,95 

Aclion Fighter 

Airborne Ranger 

Alcatraz 

Alpha Waves 

Altered Destiny 

64.95 

62.95 

64.95 

59.95 

72.95 

64.95 

64.95 

64.95 

59.95 


Operation Spruance 
Operation Stealth 
Oriental Games 

Pang 

Paradroid 

74.95 

62.95 

59.95 

64.95 

64.95 

62.95 

64.95 

64.95 



Apprentice 

56,95 

56.95 


Pirates 

63,95 

68.95 

Awesome mit T-Shirt 

79.95 

— 


Platinum 

59,95 

57,95 

B.A.T. 

89,95 

79.95 


Plotting 

62,95 

62,95 

Back to the Future II 

64,95 

64,95 


Police Quest II ' 

87,95 

69,95 

Bad Lands 

54,95 

54.95 


Pool of Radiance * 

68,95 

68,95 

Bar Games 

a.A. 

a.A. 


Populous 

68,95 

68,95 

Battle Master 

74,95 

69.95 


Power Boat 

64,95 

64,95 

Betrayal 

72,95 

72,95 


Power Monger 

74,95 

74.95 

Big Business 

72,95 

72,95 


Prince of Persia 

69,95 

69,95 

Big Bang 

39.95 

39,95 


Projectyle 

68,95 

69,95 

Billy the Kid 

59,95 

59.95 


Puffys Saga 

69,95 

59.95 

Blood Money 

59.95 

59,95 


Puzznik 

64,95 

64,95 

Boersenfieber 

64,95 

69.95 j 


RA 

54,95 

54.95 

Buck Rogers dtsch 

94,95 



Red Storm Rising 

63,95 

59,95 

Budokan 

69,95 

— 


Resolution 1 01 

64,95 

64.95 

Bundesliga Manager 

54,95 

54.95 


Rick Dangerous II 

59,95 

59,95 

Cabal 

59.95 

46,95 


Riders of Rohan 

62,95 

58,95 

Cadaver 

69,95 

69,95 


Rings of Medusa 

61,95 

61,95 

Captive 

62.95 

62,95 

■ 

Robocop II 

59,95 

59.95 

Carmen Sandiego 

74.95 

— 


RVF Honda 

59,95 

59,95 

Castle Master 

59,95 

59,95 

■ 

S-I.U.N. Runner 

59,95 

59,95 

Chambers of Shaolin 

69.95 

54,95 


S.C.I. 

59,95 

59,95 

Chase HQ ll 

59,95 

59.95 


Saint Dragon 

62,95 

62,95 

Codename Iceman * 

89.95 

89,95 


Sarakon 

62,95 

62,95 

Colonels Bequest * 

89,95 

89.95 

£ 

Satan 

54,95 

54,95 

Combo Racer 

59.95 

64,95 

Second World 

54,95 

49,95 

Conquest of Camelot * 

89,95 

89.95 

0 

Shadow of the Beast ll 

82,95 

89,95 

Crime Time 

55.95 

55,95 

Sherman M 4 

69,95 

69,95 

Crown 

57.95 

57,95 

■■ 

Sim Earth 

a.A. 

a.A. 

Damocles 

Das Stundenglas 

64.95 

72.95 

64.95 

72.95 

J 

Simulcra 

Space Quest lll * 

59.95 

84.95 

57.95 

79.95 


Daily Double Horse Race 
Day of the Pharao 

Days of Thunder 

Der Spion der mich liebte 
Dick Tracy 

54.95 

69.95 

69.95 

49.95 

62.95 

54.95 

69.95 

69.95 

58.95 

Starflight 1 

Storm Across Europe 
Subbuteo 

Supremacy 

T.N.T. 

69.95 

74.95 

69.95 

75.95 

68.95 

69.95 

69.95 

75.95 

68.95 

H 


Dino Wars 

54.95 

49,95 


Team Yankee 

72,95 

72,95 

Dragonflight 

73,95 

73,95 

> 

Teenage M H. Turtles 

74,95 



Dragons of Flame 

69.95 

69.95 

> 

The Killmg Game Show 

59,95 

59,95 

Dungeon Master * 

64,95 

64,95 


Their finest Hour 

74,95 

74,95 

East vs West Berlin 48 

69.95 

69,95 


Tom & the Ghost 

69,95 

69,95 

Eco Phantoms 

69,95 

69,95 

r 

Total Recall 

62,95 

62,95 

Elvira Mistress o.t Dark 

72.95 

67,95 


Tournament Golf 

64,95 

54,95 

Emlyn Hughes Soccer 

59.95 

59,95 


Transworld 

62,95 

62,95 

Epic 

62.95 

62,95 

W 

Tusker 

64,95 

59,95 

Extase 

54.95 

— 

0) 

Turrican 

54,95 

54,95 

Exterminator 

59.95 

59,95 

TV Sports Basketball 

74,95 



F-16 Falcon Miss. Disk 

54.95 

54,95 

0 

TV Sports Football 

74,95 

69.95 

F-19 Stealth Fighter 

74.95 

74.95 

Ultima V 

74,95 

79,95 

F-29 Retaiiator 

59.95 

59,95 

UMS II 

72,95 

68.95 

Fatal Heritage 

69.95 

— 


Unreal 

74,95 


Federation Quest B S S. 

64,95 

64,95 

im 

Vaxine 

59,95 

59,95 

Final Battle 

64.95 

64,95 

X 

Venus the Flytrap 

51,95 

51,95 

Finale 

59.95 

59.95 

Viking Child II 

69,95 

69,95 

Flimbos Quest 

64.95 

64,95 


Vodoo Nightmare 

64,95 

64,95 

Flip it and Magnose 

49.95 

47,95 


Welltris 

64,95 

— 

Flood 

69.95 

69,95 

N 

Wild West World 

84,95 



Geisha 

64,95 

64,95 

Wings of Death 

68,95 

68,95 

Gold of the Americas 

69.95 

69,95 

Wolfpack 

72,95 

69,95 

Gold of the Aztecs 

64,95 

54.95 

+■» 

World Boxing Manager 

54,95 

54,95 

Great Courts II 

68.95 

68,95 

0 

Wonderland 

75,95 

75,95 

Gunboat 

64.95 

— 

Zak McKracken 

69,95 

69.95 

Gunship 

Heroes Quest ’ 

59.95 

87.95 

59.95 

87.95 


Joysticks: 



Hillsfar 

64,95 

64.95 

0 

Competition Pro. Standard schwarz 

DM 27,95 

Hot Rod 

64,95 

64,95 

Competition Pro. Standard transparent 

DM 29,95 

Immortal 

69,95 

69.95 

Competition Pro. Standard transp -blau 

DM 39,95 

Imperium 

67.95 

67,95 

r 

Infrarot-Fernbedienung f. Joystick 

DM 64,95 

Indiana Jones Adv. 

69,95 

69.95 

■■ 

Speichererweiterung 



Indianapolis 500 

69,95 

— 

fl) 

intern f. A 500 m. Uhr + Accu 

DM 79,- 

Invest 

59,95 

59.95 

w 

Speichererweiterung auf 1.0 MB 

DM 268.- 

Iron Lord 

69,95 

69,95 

4-* 

Speichererweiterung aufl.5 MB 

DM 338,- 

Ishido 

64.95 

— 

0 

0 

Speichererweiterung auf 1.8 MB 

DM 398.- 

It came from the Desert * 

72,95 

— 

Speichererweiterung auf 2.0 MB 

DM 448,- 

Jack Nicklaus Golf 

49,95 

49,95 

Floppy Drives 3,5" Bus bis df3: slimline DM 159,- 1 

Khalaan 

69,95 

69,95 

Floppy Drives 5.25 40 80 Tracks 

DM 199,- 

Kick off II 

Kings Bounty 

Kings Quest IV * 

58.95 

72.95 

88.95 

58.95 

74.95 

Festplatten kompl. Systeme f. A 500 anschlußfertig 1 
im formschönen Gehäuse - A.L.F.- Autoboot 

Kmghts of Legend 

74.95 



!(y 

33 MB, RLL, 40 ms 


DM 1.198- 

Krymini 

49,95 




42 MB. MFM. 25 ms 


DM 1.548.- 

Labyrinth 

49,95 

44,95 

ft 

65 MB, RLL, 28 ms 


DM 1.748, - 

Legend of Faerghail 

69,95 

69.95 

(/) 

84 MB. MFM. 28 ms 


DM 2.698.- 

Leisure Suit Larry III * 
Lettrix 

Life & Death 

Light Corridor 

84.95 

59.95 

69.95 

58.95 

84.95 

59.95 

69.95 

58.95 

Festplatten Laufwerke. St 412-MFM RLL 

33 MB. RLL, 3,5" 40 ms DM 598,- 

65 MB, RLL, 5,25" 28 ms DM 898,- 1 

Loom 

75,95 

75,95 


Festplatten Laufwerke SCSI: 


Loopz 

49,95 

49,95 


42 MB. SCSI 3,5" 19 ms 


DM 948,- 

Lords of Doom 

64,95 

64,95 


45 MB. SCSI 3.5 25 ms 


DM 998,- 

Lost Patrol 

58,95 

58,95 


84 MB. SCSI 3.5 19 ms 


DM 1.548,- 

Lotus Esprit Turbo Chal. 

64,95 

64,95 


90 MB. SCSI 3.5” 25 ms 


DM 1.498,- 

M-1 Tank Platoon 

74,95 

74,95 


Drucker: Fujitsu DL-1 1 00 24 Nadel 

DM 898,- 

Manchester United 

58,95 

58,95 


F-Color DL-1 100 24 Nadel 

DM 998.- 

Master Blazer 

Maupiti Island 

69.95 

64.95 

69.95 

64.95 


* 1 MB erforderlich 


Metal Masters 

58,95 

58.95 


Sollten Sie ein Spiel wünschen, welches 1 

Midmght Resistance 
Might & Magic II 

59.95 

72.95 

59,95 


nicht aufgeführt ist, rufen Sie uns an: i 

Tel: 07 11 856 85 34 1 

Monkey Island 

89.95 

89,95 





Monty Python 

Murder 

MUDS 

Mystical 

Narc 

59.95 

64.95 

69.95 

62.95 

56.95 

59.95 

64.95 


Wir können fast alles besorgen !!! 

Für jedes gekaufte Spiel erhalten Sie einen 
Bonuspunkt - Für 15 Bonuspunkte erhalten 
Sie eine Diskettenbox für 80 Disketten 

69.95 

62.95 

56.95 


Neuromancer 

69,95 



GHAllS»! 


Nightbreed 1 

62.95 

62,95 


Lieferbedingungen: Lieferung per NN oder 

Nitro 

59,95 

54,95 


UPS. Frachtkosten DM 8,- 


Oil Imperium 

59,95 

59.95 


IBM PC C64 anfragen 










Zillesoft 


Titel 

Preis 

Titel 

Preis 

Titel 

Preis 

Alcatraz 

68,90 

Great Courts 2 

68,90 

Plotting 

68,90 

Alpha Waves 

53,90 

Hard Orivn II 

68,90 

Pool ol Radiance 

68,90 

Apprentice 

58,90 

Impact 

35,90 

Ports of Call 

68,90 

B.A.T. 

94,90 

Imperium 

68,90 

Puzznik 

68,90 

Baba Yaga 

59,90 

Int. Soccer Challenge 

68,90 

RA 

58,90 

Backlash 

35,90 

Invest 

64,95 

Red Sturm Rising 

68,90 

Betrayal 

78,90 

Ishido 

68,90 

Rick Dangerous 2 

68,90 

Big Bang 

43,90 

James Pond Underw. Agent 68,90 

Riders of Rohan 

68,90 

Big Business 

58,90 

Kick Off II Expanded 

68,90 

Robo Cop II 

68,90 

Billy the Kid 

68,90 

Klax 

48,90 

Saint Dragon 

68,90 

Cabal 

68,90 

Legend of the Lost 

68,90 

Sarakon 

63,90 

Cadaver 

68,90 

Lettrix 

68,90 

Second World 

58,90 

Captive 

68,90 

Loopz 

58,90 

Secret of Silver Blades 

68,90 

Castle Master 

63,90 

Lords of Ooom 

68,90 

Sim City 

78,90 

Crime Time 

68,90 

Lost Patrol 

63,90 

Sim City Terr. Editor 

43,90 

Crown 

68,90 

Lotus Esprit Turbo Chall. 

68,90 

Simulcra 

68,90 

Dick Tracy 

68,90 

Maupiti Island 

68,90 

Stand and Deliver T.B.C. 

68,90 

Oinowars 

58,90 

Metal Masters 

68,90 

Team Yankee 

78,90 

Elvira 

74,90 

Mlght and Magic II 

73,90 

Time Race 

68,90 

Epic 

73,90 

Movie Compilation 

78,90 

Total Recall 

68,90 

Epidemie 

58,90 

Murder In Space 

68,90 

Track Suit Manager 2 

68,90 

Epyx Sporting Gold 

68,90 

Mystical 

68,90 

Transworld 

68,90 

European Superleague 

68,90 

Narc 

68,90 

Turrican 

63,90 

Extase 

58,90 

Neuromancer 

63,90 

Ultima V 

73,90 

F-16 Falcon Miss. Disk II 

68,90 

Nightbreed 1 

68,90 

Vaxine 

68,90 

F-19 Steallh Fighter 

78,90 

Nitro 

68,90 

Voodoo Nightmare 

68,90 

F-29 Retaliator 

68,90 

Operation Stealth 

68,90 

Wild West World 

98,90 

Flood 

68,90 

Pang 

68,90 

Wings 

78,90 

Football Simulator 

53,90 

Paradroid '90 

68,90 

Wings of Oeath 

68,90 

Gheisa 

68,90 

Pipemania 3,5” 

63,90 

Wanderland (1 MB od.512K) 76,90 

Globulus 

58,90 

Pirates 

63,90 

World Champ. Boxing 

58,90 


Einige Titel waren bei Drucklegung noch nicht lieferbar. Sie können sich die 
neuesten Titel jedoch reservieren lassen. Auslieferung erfolgt nach Bestell- 
Datum. Fordern Sie noch heute unsere kostenlose Preisliste Ami 1 an ! Versand 
per NN 4- 8,- oder Vorkasse + 5,- auf unser Konto PGAmt Essen, 402835-433. 
Ab DM 1 50,- Bestellwert versandkostenfrei. Kein Ladenverkauf, nur Versand ! 
24-Std.-Bestellannahme (Anrufbeantworter) 0 28 43 / 8 01 87 - FAX 0 28 41 / 2 27 78 

Norbert Zielinski 

Alpener Str. 67a, 4134 Rheinberg 1 



BAT 89,90 DM 

Buck Rogers 89,90 DM 

Chaos strikes back 

72.90 DM 
Curse of the Azure Bonds 

89.90 DM 

Elvira 89,90 DM 

Ml Tank Platoon 89,90 DM 

Narc 72,90 DM 

On the Road 79,90 DM 

Powermonger 89,90 DM 

Total Recall 79,90 DM 

Transworld 79,90 DM 

Ultima V 89,90 DM 

Wolfpack 89,90 DM 

Irrtum und Preisänderung Vorbehalten. Lieferung per Nachnahme 

Unser Ladenlokal Bits 4- Bytes finden Sie in .. . 

5900 Siegen, Am Bahnhof 35 

24 Std. -Bestellservice Tel.: (02 71) 2 21 20 - Fax.: (02 71 ) 5 66 17 


Deluxe Sound 
228,- DM 


2. Laufwerk 3.5 ” 
durchgef. Bus 
1 98,- DM 


Reismaus 89,— DM 

Hi-Res Maus 

280 dpi 99,- DM 


Speichererweiterung 
A500 auf 1 MB 
abschaltbar incl. Uhr 
ab 129,- DM 


Midi Interface 
99,- DM 


mit Euren grausigen (?) No- 
vemberfotos zu tun? 

3. Auf Deine Frage, wer sei 
schon perfekt, gibt es nur 
eine Antwort: ICH! 

4. Was ich von Euch denke, 
verrate ich lieber nicht! 

5. Der Cheat zu X-Out ist 
Müll! 

6. Benutzt lieber Altpapier 
für Eure Briefe. Kommt bil- 
liger und ist umwelt-/in- 
haltsadäquat. 

7. Wo ist der Joker-Index 
geblieben? Kam er auf den 
Red. -Index? 

8. Das Gameplay von Unre- 
al ist unreal! Handhabung 
20% - mehr ist nicht! 

9. Zum Leserbrief „Verwir- 
rung“: Wenn das so ist, soll 
man dann keine Fachzeit- 
schrift mehr lesen und nur 
noch alle Games anspielen, 
oder wie oder was? 

10. Zum Leserbrief „Zu teu- 
er“: Man könnte Eure Ant- 
wort gerade so verstehen, als 
würde im AJ viel, viel weni- 
ger drinstehen (nix?). 

1 1. Was soll dieser Psycho- 
Test im AJ 12/90? Ich be- 
zahle für Spieletests und 
nicht für Blabla. Wie wärs 
mit einem Sonderheft ohne 
einen einzigen Test, nur mit 
Witzen und Wasweißichru- 
briken für 8 Mark? 

12. Eure Werbeanzeige für 
Abonnenten (innen) ist pri- 
mitiv und sexistisch, frauen- 
feindlich . . . Wollt Ihr so ei- 
ne Feminisierung der männ- 
lichen Computerlobby er- 
reichen??? (siehe AJ 12/90, 
S.44). 

13. Würde mich freuen, wie- 
der von Dir zu hören, Du 
bist mein Typ! 

schreibt Thomas Mrozik 
aus Egelsbach 

1. Bitte! 

2. Keine Ahnung. 

3. Tatsächlich? Na, wenn Du 
es sagst . . . 

4. Danke! 

5. Nö, ist er nicht. 

6. Nichts gegen Umwelt- 
schutz, aber Altpapier? Wie 
sollten wir dann noch Deine 
Briefe von unseren Antworten 
auseinanderhalten? 

7. Der Joker-Index ist exakt 
da geblieben, wo wir ihn hin- 
gesetzt haben - auf Seite 74. 

8. Könnte es sein, daß Du 
vielleicht nicht der Geschick- 
teste bist? 


9. Probier es doch mal mit 
Fachzeitschriften UND An- 
spielen! 

10. Ach, weißt Du: Falsch 
verstehen kann man eigent- 
lich alles, wenn man sich nur 
genug Mühe gibt. 

11. Wir haben eine Umfrage 
gemacht und dabei fest ge- 
stellt, daß es neben Dir noch 
zwei, drei andere Leser gibt . 
Und die fanden das „Blabla“ 
ganz lustig. Sieht so aus, als 
wärst Du überstimmt, aber 
vielleicht findest Du ja einen 
Verlag, der ein Heft nur und 
einzig nach Deinen Wün- 
schen gestaltet . . .? 

12. Oh Gott, was sind wir 
nicht für schreckliche Ma- 
chos! Dabei ist es unser höch- 
stes Anliegen, eine „Femini- 
sierung der männlichen Com- 
puterlobby“ zu erreichen. 
Und Du meinst, so würden 
wir es gar nicht schaffen??? 

13. Brigitta läßt sich ent- 
schuldigen, aber sie ist ein- 
fach zu sehr mit der „Femini- 
sierung der männlichen Com- 
puterlobby“ beschäftigt . . . 


Was, wo, wann? 


Seit ich Eure Zeitschrift zum 
ersten Mal in den Fingern 
hielt, habe ich keine Ausga- 
be mehr ausgelassen. Auch 
ich habe da ein paar Fragen: 

1. Was ist nun mit den Spie- 
len aus den Previews in den 
Ausgaben 10/90 (Trans At- 
lantic), 9/90 (Tarot) und 7/ 
90 (Gore, Cutiepo, The 
Walker) geworden? 

2. Ich habe neulich auf dem 
Schneider CPC ein Game 
gesehen, das mir sehr gut 
gefallen hat: „Hexenkessel 
I“. Gibt es dieses Spiel auch 
auf meiner Freundin? Wenn 
ja, wo kann ich es bekom- 
men? 

3. Wann testet Ihr eigentlich 
das Super-Fight-Game 
„Kick Boxing“, das schon 
ca. einen Monat auf dem 
Markt ist? 

Im übrigen lese auch ich das 
Editorial und sende schöne 
Hochzeitsgrüße an Brork 
und Elvira! 

schreibt uns Benjamin Wie- 
demann aus Berlin 

Aus der Hochzeit ist leider 
nix geworden, weil sich Elvira 
zwischenzeitlich unsterblich 






in das Phantom der Oper 
verliebt hat , und Brork mit 
seiner etwas kehligen Stim- 
me da einfach nicht mithalten 
konnte. Seither übt er eine 
Arie nach der anderen, was 
die Bevölkerungsdichte von 
Haar binnen weniger Tage 
deutlich heruntergeschraubt 
hat - leere Häuser, verlassene 
Straßen . . . 

Die in den Previews angekün- 
digten Games sind immer 
noch in der Mache (da kannst 
Du mal sehen, wie aktuell wir 
sind!), und einen Hexenkessel 
gibt es nicht, dafür aber eine 
„ Hexenküche “ - nur leider 
nicht für den Amiga. Immer- 
hin, „Panza Kick ßoxing“ 
(das hast Du doch gemeint, 
oder?) haben wir bereits in 
der Januar- Ausgabe getestet. 


Joker-Imbiß 


Am 10.11.90 habe ich mein 
letztes Taschengeld zusam- 
mengekratzt und bin mit ei- 
nem Freund zur Amiga 90 
nach Köln gefahren. Ich war 
freudig überrascht, was so 
alles vertreten war, doch als 
ich einen Stand namens Jo- 
ker sah, wußte ich über- 
haupt nicht, was das darstel- 
len sollte. Zunächst dachte 
ich, es wäre eine Imbißgele- 
genheit oder so was, da ich 
vorher noch nie etwas vom 
Joker gehört hatte. Ich lese 
jetzt Eure beiden Konkur- 
renzblätter schon seit ca. 3 
Jahren, Euer Blatt ist mir 
aber noch nie unter die Fin- 
ger gekommen. Man kann 
es ja nicht mal am Kiosk 
kaufen! 

Als ich gesehen habe, wie 
lange es den Joker schon 
gibt, bin ich fast aus den 
Latschen gekippt. Ich habe 
also schnell mal ein paar 
Ausgaben überflogen und 
mich sehr gewundert, wie 
gut Eure Zeitschrift ist. Hin- 
zu kam auch noch die 
freundliche Beratung und 
die... ähem . . . egal, von 
Brigitta, und schon waren 
die 30 Märker für ein Test- 
Abo ausgegeben. Besonders 
gut gefällt mir Euer Schreib- 
stil und halt, daß der Joker 
nur für den Amiga ist. Aber 
es ist ja wohl eine Katastro- 
phe, daß man so schlecht an 
dieses Blatt rankommen 



kann! Ich habe mich bei 
einigen Freunden umge- 
hört, und auch sie kannten 
es nicht. Ihr solltet Euch 
vielleicht mal ein paar Ge- 
danken zum Thema „Ver- 
marktung“ machen . . . 
rät uns Thomas W. aus Vre- 
den 

Du lieber Himmel, was habt 
Ihr in Vreden bloß für Kios- 
ke? Und was hast Du nur für 
Freunde??? Nein, im Ernst: 
Unser „Imbiß blättchen“ gibt 
es normalerweise an fast je- 
dem Kiosk, der ein ordentli- 
ches Sortiment von Compu- 
ter-Magazinen führt. Damit 
Du (und Deine Freunde!) 
nicht weiterhin ohne Joker 
durch’ s Leben taumeln mußt, 
haben wir drei gute Ratschlä- 
ge: Entweder Du sagst dem 
Kioskbesitzer Deines Ver- 
trauens ganz einfach, daß Du 
den Joker zu kaufen wünschst 
(er besorgt ihn dann), oder 
Du begibst Dich zum näch- 
sten Bahnhofskiosk (da be- 
kommst Du das Heft auf je- 
den Fall), oder Du bleibst bei 
einem Abo (da bekonfmst Du 
das Heft auch auf jeden Fall 
und sogar noch eher und 
preisgünstiger als an jedem 
Kiosk!). 

Apropos Abo: Um Mißver- 
ständnissen vorzubeugen, sei 
gesagt, daß es das oben er- 
wähnte Test- Abo (für ein hal- 
bes Jahr) als Sonderaktion 
ausschließlich auf der Amiga 
90 gab! 


Handballer an die 
Macht! 


Gibt es zufällig ein Hand- 
ballspiel für den Amiga? 
Und wenn ja, wo kann ich es 
bekommen? Gibt es sowas 
nicht, dann sacht ma einem 
Bescheid, daß er sowas pro- 
grammieren soll! Mein Vor- 
schlag für das nächste Son- 
derheft wäre übrigens mal 
ein Heft nur mit Sportspie- 
len (Kick Off, Great Courts, 
etc.). Da ich ein absoluter 
Sportspiele-Fan bin, würde 
ich mich darüber wahnsin- 
nig freuen. 

teilt uns Christian Feigs aus 
Hameln mit. 

Tja, Handballspiel gibt’ s tat- 
sächlich noch keines - man 


INTERNATIONAL 

Inh. Elke Heidmüller 


SOFTWARE 

KÖLN 


AMIGA 

A 10 Tank Killer 

79.90 

Apprentice dt 

51,90 

Back to the Future II. 

57.90 

Badlands dt. 

52.90 

Battle Command dt 

54.90 

Capiwe di 

62.90 

Chaos Strike Back * 

57.90 

Challengers dt 

67.90 

Chuck Jaegers 2 0 dt 

62 90 

Codename Iceman 

83.90 

Conquest of Camelot 

83.90 

Corporation dt 

62,90 

Curse of Ra dt 

52.90 

Curse of the Azure Bond 

69.90 

Dragon Flight dt 

69.90 

Dragon Wars dt 

62.90 

Dungeonmaster dt 

63,00 

Elite dt 

6300 

F-16 Falcon dt 

70.00 

F-16 Mission 2 dt 

52.90 

F-19 Stealth Fighter dt 

67.90 

Fhmbo Quest dt 

62,00 

Fiood dt. 

62,90 

Future Basketball dt. 

62,90 

Great Courts 2 dt 

62.90 

Gremlms 2 dt 

47.90 

Heros Quest 

8390 

Immortai dt 

63,90 

Imperium dt 

6290 

Indianapolis 500 dt 

62.90 

Inter Soccer Chafienge dt 

62.90 

Ishido dt. 

64,90 

Kaihaan dt 

63.90 

Kings Quest 4 

83.90 

Kmgs Quest 3er Pack 

79,90 

Loom dt. 

67.90 

Loopz dt 

65.90 

Midmght Resistance dt 

52.90 

M 1 Tank Platoon dt. 

69.90 

Midwmter dt 

62.90 

Murder dt 

54.90 

Narc dt 

57 90 

On the Road dt 

6590 

Ooops Up dt 

63.90 

Operation Spruance dt 

72.90 

Operation Stealth dt 

57,90 

Pirates dt 

64.90 

Pool of Radiance dt 

58,90 

Ports of Call 

49.90 

Powermonger dt ' 

6590 

Prmce of Persia dt 

63.90 

Puzzmk dt 

52.90 

Rick Dangerous 2 dt 

57.90 

Sidmon Midi Profess, dt. 

99.90 

Soccer Mama dt 

58.90 

Super off R Racer dt 

64.90 

Team Yankee dt. 

69,90 

Tower FRA dt. 

69,90 

Ultima 5 

69,90 


UNSERE S0FT- 
UND HARDWARE- 
PREISE SIND HART 
KALKULIERT 
Weitere Neuerschei- 
nungen täglich ! 
Bitte nachfragen ! 
Bei Nachlieferung 
übernehmen wir 
die Portokosten 
der zweiten 
Sendung 


Auszug aus unserem Hardwareangebot 

Top aktuell ! Endlich lieferbar ! 

Das neue Supra A500 XP Hard Disk RAM System 

Dieses neue System ist nicht nur eine neue Hard Disk, sondern er- 
weiterungsfähige Speichererweiterung und Festplatte in einem 

★ ★ Micro Power Drive ★★ Autobootender SCSI Kontroller 

★ ★ Autoboot ist abschaltbar Abschaltbare Hard Drive 

★ ★ Durchgeschiitfener Expansionsport Ram Test-Mode 

★ ★ Speichererweiterung aut bis 8 MB erweiterbar 

Alleinige Nutzung der Speichererweiterung bei abgeschalteter 
Hard Drive usw 

Wir bieten Ihnen dieses System mit 40 MB Hard Drive und 512 KB an 

zum Einführungsbarpreis von nur 1 549,90 

Speichererweiterungen, Harddrives & Controller Interfaces 


Supra AI 000 30 MB Hard Drive 1374.90 

Supra AI 000 40 MB Hard Disk 1449.90 

Supra AI 000 80 MB Hard Drive SCSI Quantum 2299 90 

Supra A2000 40 MB Hard Drive SCSI Quantum 1 148 90 

Supra A2000 80 MB Hard Drive SCSI Quantum 1748.90 

Supra A2000 105 MB Hard Drive SCSI Quantum 1948,90 

Supra Ram 8 MB bestückt mit 0 MB 339,90 

Supra Ram 8 MB bestückt mit 2 MB 489,90 

Supra SCSI Wordsync Controller 285,90 

Supra 44 MB Syquest extern ohne Contr. mit Catdr. 1948.90 
Speichererweiterung Microbotics 8 ÜP 2-8 MB 479,90 

A500 30 MB Supra SCSI 1249,90 

A500 40 MB Quantum 1 1 ms SCSI 1449 90 

A500 80 MB Quantum 1 1 ms SCSI 1 989.90 

A500 105 MB Quantum 11 ms SCSI 2148,90 

A500 Supra Syquest mit Controller und Cart extern 2449.90 

A500 Supra Syquest mit Cart und Wordsync Contr. int 1948 90 

A500 Syquest 44 MB intern mit Cart kein Contr. int. 1899 90 
A500 SCSI Controller 379,90 

A500 XP SCSI Kit (ohne Hard Drive) 548,90 

A500 Speichererweiterung auf 1 MB mkl. Spiel 169,90 

A500 2 MB Memory für Supra Hard Drive 549,90 

A500 Trump Card 599.90 

A500 Starboard II 2 MB bestückt 0 KB 669,90 

A500 Meta4Ram (Speichererweiterung) 449.90 

A500 Baseboard 512KB bis 4 MB bestückbar 299,90 

Laufwerk für Amiga extern 185.90 

Laufwerk für Amiga extern mit 4 Spielen 240.90 

Modems und Zubehör für den AMIGA 

US Robotics Dual Standard V 324 1 4 400 231 9.90 

US Robotics 14.400 1489,90 

’ Die Inbetriebnahme der aufgeführten Modems am DBP Telecom* 
Netz ist unter Strafandrohung verboten! 

Mouse Master 75,90 Mouse Pads 9,90 

Die Cordless Infrarotmaus 215,90 Jm Mouse 79,90 

Jm Mouse optical 99.90 Joysticks für Amiga ab 19.90 

Super Card 198 90 X-Copy mit Hardware 69.90 


'Alle angegebenen Preise sind Barzahiungspreise zzgl Porto und Ver- 
packung 

* Ab sofort Ratenzahlung bei Hardware möglich 


NEUHEIT -NEUHEIT -NEUHEIT 
KINDSWORD 2 KPL. DEUTSCH 
UnserVerkaufspreis: 125,- 

Versand per NN UPS 10.- DM, Post 9.- DM 
Unsere aktuelle Preisliste erhalten Sie gegen einen 
frankierten Rückumschlag 

24 Std. Bestellannahme (Anrufbeantworter) 
Preisänderungen Vorbehalten. 

Weitere Neuerscheinungen vorrätig! Bitte nachfragen! 

Computer Softwarevertrieb 

Heidenrichstr 10. 5000 Köln 80. 

Mo • Fr. 10.00 - 18.30 Uhr 

Hotline 1:02 21 60 44 93. Hotline II 02 21 60 44 96. Telefax: 02 21 60 90 03 
Besonderer Service UPS - AIR Innerhalb von 24 Stunden 







sollte es kaum glauben. Hier- 
mit ergeht also unser Aufruf 
im Namen aller Handballer 
an die Programmierer dieser 
Welt: Programmiert ein 

Handball-Game, und ihr habt 
die Chance, reich und be- 
rühmt zu werden! 

Ein Sonderheft mit Sport- 
spielen kommt ganz be- 
stimmt - nur, wann steht halt 
noch nicht fest. 


Namens- 
verwandtschaft . . . 


Ist die ehemalige Cracker- 
gruppe World of Wonders 
irgendwie mit dem gleichna- 
migen Softwareanbieter in 
Verbindung zu bringen? 
erkundigt sich Marco aus 
Rommerskirchen 

Um Gotteswillen: NEIN! 


Kopieren leicht 
gemacht? 


Ohne lange Vorrede gleich 
zwei Fragen: 

1. Ich habe mir vor kurzem 
Turrican gekauft, welches ja 
die Highscores absaved. 
Weil ich aber schon mit TV 
Sports Football Schwierig- 
keiten hatte (da stand auf 
einmal: „Game is unplay- 
able“ oder so auf der 2. 
Disk), will ich mir ein ge- 
scheites Kopierprogramm 
zulegen, das auch Spiele mit 
Kopierschutz kopiert. Jetzt 
will ich wissen, welches ich 
kaufen soll (X-Copy Profes- 
sional, X-Copy mit Hard- 
ware, oder was)? 

2. Mein Amiga (1MB) 
braucht ein Eishockey- 
Spiel. Nur, welches ist im 
Moment das Beste? Ich habe 
mal etwas von Wayne 
Gretzky Icehockey gehört 
und gelesen, lohnt es sich, 
dafür 70 Märker auszuge- 
ben? 


So, das war’s auch schon, 
zwei Fragen, ich bitte um 
zwei Antworten . . . 
schreibt Thomas Koch aus 
Brilon 

Sollst Du haben: 

Antwort Nr. 1 - „ X-Copy “ ist 
ein ausgezeichnetes Kopier- 
programm, mit dem man 
auch Sicherheitskopien von 
so manchem geschützten 
Spiel erstellen kann - aller- 
dings nicht von jedem, mit so 
richtig ausgefuchsten 

Schutzmaßnahmen wird kei- 
nes der frei erhältlichen Ko- 
pierprogramme fertig. Wäre 
auch ein bißchen ZU einfach, 
oder? 

Antwort Nr. 2- Auch wenn es 
nicht mehr das Allerneueste 
ist, so ist „Wayne Gretzky “ 
immer noch das beste Eis- 
hockeygame für den Amiga. 
Und da Dein Amiga so ein 
Teil ja „ brauche , wirst Du 
wohl um die Ausgabe nicht 
herumkommen . . . 


Der Hellseher 


Euer Heft ist eigentlich 
rundum gelungen. Eure 
Tests sind suuuper, beson- 
ders der zu „Monkey Is- 
land“, aber der Rest des 
Hefts auch. Der einzige Kri- 
tikpunkt ist der Rockus-Co- 
mic: wäre er ein bißchen 
länger (so ’ne halbe Seite bis 
Seite), wäre Euer Heft per- 
fekt. Nun aber noch ein paar 
Fragen. 

Warum war der Test zu „El- 
vira“ ein Exklusiv-Test? Das 
Spiel gab es doch schonmal, 
oder bin ich ein Naturtalent 
im Hellsehen? 

Wann testet Ihr „Mystical“, 
das es schon im Handel gibt? 
Eure Titelbilder sind Spitze, 
warum bringt Ihr die nicht 
mal als Poster? 
fragt sich Alexander Bruns 
aus Hannover 


So ein suuuper Lob hört man 
immer gerne - besten Dank. 
Die Perfektion werden wir 
wohl leider nie erreichen, da 
die Rockus-Comics nunmal 
als Strips angelegt sind, aber 
vielleicht gefallen sie Dir ja 
gerade deshalb so gut? Was 
nun „Elvira" betrifft, haben 
wir eine tolle Nachricht für 
Dich: Ja, Du bist tatsächlich 
ein Hellseher! Das Game 


wurde zwar schon öfters pre- 
viewt, aber unser Test war 
(zumindest für den gesamten 
deutschsprachigen Teil der 
Welt) absolut exklusiv. 

Einen Test zu „MysticaT fin- 
dest Du in diesem Heft, und 
das mit den Coverbildern als 
Poster haben wir früher so 
gehalten - vielleicht solltest 
Du Dir ein paar ältere A us ga- 
ben nachbestellen? 


Ende gut, alles gut 

Und damit auch alles gut 
bleibt, stehen wir Euch auch 
weiterhin mit Rat, Tat und 
Salat zur Seite, wenn Ihr 
Fragen oder Probleme habt 
(Hilfe, mein Computer hat 
Pickel! Was soll ich* nur tun, 
Herr Doktor Winter?). Soll- 
te Euch an einer persönli- 
chen Rückantwort gelegen 
sein, so vergeßt bitte nicht. 
Euren Absender anzugeben 
und dem Schreiben RÜCK- 


PORTO beizulegen - sonst 
wird nämlich nix draus! Im 
übrigen freuen wir uns über 
jede Zuschrift mit Lob oder 
Lob (na gut, auch mit Kri- 
tik), und wer weiß: Viel- 
leicht findet Ihr Euer litera- 
risches Meisterwerk ja 
schon nächsten Monat in 
der Mailbox wieder? 

Unsere Adresse ist übrigens 
immer noch: 

Joker Verlag 
Mailbox 

Untere Parkstr. 67 
D-8013 Haar 



A 500 512 K 159,- 

512 KB Erw., abschaltbar, 
akkugep. Quarzuhr, dtsch. Anl., 

1 Jahr Garantie; eig. Herst. 

J0YM0 49,- 

Joystick Maus Umschalter, Steuerlei- 
tungen werden voll electr & kompati- 
bel zu TTL-8520 umgeschaltet, bes 
kleines Gehäuse, kpl SMD Electr im 
Steckerqehause 

A 2000 66 MB 999,- 

NEC Autobootfilecard. Autopark, 
18-20 ms. 440 KB/s, konnpl. form., 
auch FFS, partion. MS-DOS, eig. 
Herst. Test: 2-1- 

A 2000 Int. 3.5” 209,- 

NEC 1036A. inkl. Einbaumat., dtsch 
Anl.. eig. Herst . 1 Jahr Gar. auch als 
Ersatz f A 500. 1000 lieferbar 

AS SS 95,- 

Amegas Stereo Speaker System. 2 
schw. Verstärkerboxen, Lautstärke 
regelbar, abschaltb.. ext. Stromvers.. 
z. B. für alle Multisync. Monomon 


Ramerweiterung f. A 590 HDD lieferbar! Rams einzeln Tagespreis! 

A 2000 8 MB Erweiterung, 0 KB bestückt, autoconfig. DM 398,— 
NEU! Fujitsu DL 1100 Preissenkung Star LC 200-LC 24-200, NEC P 20/30 . . . 


AHS-GmbH 

Laden: Schirngasse 3-5, 
Postlach 100248 
6360 Friedberg 1, 

Telefon 0 60 31 -619 50 


REIN 


Elektronik 


Laden * Versand: UPS-NN o Postnn. 4- Versandanteil. Scheck f 7- DM, Bar f 4.- DM 
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Während Heerscharen die Kioske stürmen, um den aktuellen Joker zu ergattern, sitzen 
Abo-Besitzer gemütlich daheim und lesen schon! Hat ihnen doch längst ein freundlicher 


Postbote das druckfrische Exemplar überreicht 


Unser Foto beweist: Meist 
ist der Andrang am Kiosk so 
beängstigend, daß eine Le- 
gion von Ordnern eingesetzt 
werden muß, um das 
Schlimmste zu verhindern. 
Sobald das Heft ausverkauft 
ist, kommt es regelmäßig zu 


Ausschreitungen enttäusch- 
ter Leser, die kein Exemplar 
mehr erhalten haben! 

Damit Dir das nicht pas- 
siert, solltest Du schnell- 
stens den Coupon ausfüllen. 
Für lächerliche 60,- DM 
(Ausland: 72,- DM) sparst 


Du Dir den ganzen Ärger 
und erhältst alle 10 Ausga- 
ben eines Jahres frei Haus! 
Solltest Du schon ein Abo 
besitzen und einen neuen 
Abonnenten werben, wird 
er Dir ewig dankbar sein. 


Wir auch, weshalb Du von 
uns ein Vollpreis-Game ge- 
schenkt bekommst! Der 
neue Abonnent braucht nur 
Name und Adresse des Wer- 
bers mit auf seine Bestellung 
zu schreiben . . . 



Bitte einsenden an: 

JOKER-VERLAG 
Abo-Verwaltung 
Untere Parkstraße 67 
D-8013 Haar b. München 


Ich bestelle incl. Ausgabe: 


/ 


Name & Vorname 


Straße/Hausnummer 


l 


PLZ/Wohnort 


Datum/Unterschrift (bei Minderjähri- 
gen bitte Unterschrift des Erziehungsbe- 
rechtigten) 


Ich bezahle durch Bankabbuchung: Q 

Kontoinhaber: 

Konto-Nr.: 

Geldinstitut: 

Bankleitzahl: 

Ich bezahle per Vorauskasse: 

(Scheck liegt bei) 

Überweisung auf Postgirokonto: 

Nr. 444714-806, BLZ 700 100 80 


Wenn Ihr das schöne Heft nicht zerschneiden wollt, kein Problem: Postkarte mit den ent- 
sprechenden Daten tut's natürlich auch! 








Der Amiga Joker meint: 

Rolling Ronny - keiner 
rollt rasanter! 



auch noch hübsch präsentierte Geschicklichkeitsspiele? 
Dann ist Ronny genau Euer Typ! 


Ronny bessert sein Taschengeld auf, 
indem er alle möglichen Besorgungs- 
aufträge erledigt - auf Roller Skates, 
wohlgemerkt. Diese Fahrten sind 
nicht nur gefährlich, sondern auch 
ausgesprochen teuer, denn zwischen 
den einzelnen Stadtteilen muß Ronny 
den Bus nehmen, und der kostet im 
Durchschnitt so um die hundert Taler! 
Glücklicherweise liegt in seiner Stadt 
das Geld aber wirklich auf der Stra- 
ße .. . 

Auf dem horizontal scrollenden Scre- 
en skatet Ronny über Bürgersteige, 
Bahnschienen und Baugerüste, hüpft 
Treppen und Plattformen empor und 
feuert auf zudringliche Bildschirmgeg- 
ner. Da gibt es wilde Motorradrocker, 
rücksichtslose Autofahrer, merkwür- 
dige Typen mit langen Nasen und noch 
vieles mehr. Jede Berührung mit die- 
sen gemeingefährlichen Gestalten ko- 
stet wertvolle Health-Punkte; dafür 
hinterlassen manche nach ihrem Able- 
ben Geldstücke, die man schleunigst 
aufsammeln sollte. Hin und wieder 
fällt das Geld auch vom Himmel, 
nämlich dann, wenn man beim Hüp- 
fen zufällig gegen ein unsichtbares 
Feld gesprungen ist. 

Die meiste Kohle gibt’s natürlich für 
die Erledigung eines Auftrags. Ronny 
muß Pakete oder Ähnliches durch die 
Gegend kutschieren, wofür er dann 20 
Taler und mehr kassiert. Tja, aber 
Geld ist halt nicht alles: Sprünge (die 
unvermeidbar sind, z. B. bei aufgeris- 
senen Straßen) kosten Energie, ebenso 
ausgedehnte Kletterpartien. Deshalb 
sollte man gelegentlich einen Shop 
aufsuchen und einen Teil der sauer 


verdienten Kröten in Health- und 
Energy-Punkte investieren. Außer- 
dem sind hier viele schöne Extras 
vorrätig (z. B. Super-Sprungfedern), 
die im Spiel dann mit den Funktions- 
tasten aktiviert werden. Wer sich aber 
zu großzügig mit Extras eindeckt, dem 
kann es leicht passieren, daß er zum 
Schluß das Geld für den Bus nicht 
mehr zusammenbringt - Game Over! 
Außerdem muß in jedem Level eine 
bestimmte Anzahl von kleinen Wür- 
feln eingesammelt werden, sonst kann 
man den Spielabschnitt nicht verlas- 
sen. Ganz schön fies! Na, aber dafür 
läßt sich nach jedem der insgesamt 
fünf Level der Spielstand abspeichern. 
Rolling Ronny ist ein technisch ausge- 
reiftes Hüpf- und Sammelspiel; die 
Animationen haben Trickfilm-Quali- 
täten: Wenn Ronny gegen ein Hinder- 
nis donnert, fliegt er in hohem Bogen 
auf seinen Allerwertesten und sieht 
bunte Sternchen. Auch ist das Game 
an keiner Stelle link - wenn der skaten- 
de Bildschirm-Bote mal verunglückt, 
hebt ihn ein Luftballon auf die nächste 
Plattform, damit er nicht gleich wieder 
am selben Hindernis hängenbleibt. 
Dazu ertönen muntere Melodien, die 


wunderbar zu der kunterbunten Co- 
mic-Grafik passen. Tja, wenn die Sa- 
che vom Spielerischen her noch etwas 
abwechslungsreicher wäre, hätte Ron- 
ny wohl glatt einen Hit eingefahren! 
(C. Borgmeier) 



Rolling Ronny 


Grafik: 83% 

Sound: 71% 

Handhabung: 80% 

Spielidee: 58% 

Dauerspaß: 76% 

Preis/Leistung: 75% 

Red. Urteil: 78% 


.Für Anfänger 
Preis: ca. 79,- DM 
Hersteller: Starbyte 
Bezug: Bomico 


Spezialität: Eine Diskette, die Highsco- 
res werden automatisch gespeichert. 
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Dick Tracy 




Fällt Euch auf Anhieb irgend- 
ein Kinoerfolg der letzten 
Zeit ein, der noch nicht ver- 
softet wurde? Aha. Und wie- 
viele Filmumsetzungen kennt 
Ihr, von denen man behaup- 
ten kann, daß sich der ganze 
Aufwand auch wirklich ge- 
lohnt hat? 

Über den Film schrieben die 
Kritiker „Außen hui, innen 
pfui“. Nun, so gesehen ist 
die Konvertierung wirklich 
1:1 gelungen. Bereits im er- 
sten Bild wird man von stim- 
mungsvoller Barmusik und 
farbenprächtiger, aber ziem- 
lich grober Grafik in Comic- 
Manier empfangen. Am lin- 
ken Screenrand steht ein rie- 
siges Sprite - Dick Tracy. 
Laut Packungsaufschrift 
soll man den Jungen durch 
60 Level voller Action be- 
gleiten, doch sobald er sich 
in Bewegung setzt, kommen 
einem daran erste Zweifel. 
Wie soll ein solcher Zappel- 


philipp bloß mit all den bö- 
sen Gangstern fertigwer- 
den? 

Anfangs klappt es noch er- 
staunlich gut, da man beim 
endlosen Marsch von links 
nach rechts zunächst nur 
vereinzelt auf Gegner stößt, 
die sich auch recht willig 
umhauen bzw. -ballern las- 
sen. Doch mit der Zahl der 
Feinde wachsen auch die 
Probleme: Wenn Mr. Tracy 
beschossen wird, läßt er sich 
nicht mehr steuern, kann al- 
so auch nicht ausweichen; 


gerät er gar zwischen zwei 
Gegner, hat er kaum noch 
eine Überlebenschance. Da- 
zu ist die Kollisionsabfrage 
alles andere als optimal, 
wenn man z.B. zu nahe bei 
einem Feind oder „zwischen 
den Screens“ steht (gescrollt 
wird nicht), ignorieren die 
Verbrecher die Kugeln unse- 
res Helden. Daß die einfalls- 
lose Gangsterhatz mit der 
heißen Nadel gestrickt wur- 
de, merkt man auch daran, 
daß die Continue-Option 
nur dann auftaucht, wenn 


dem Rechner zufälligerwei- 
se gerade danach ist . . . (od) 



Dick Tracy 


Dick Tracy 

Grafik: 59% 

Sound: 63% 

Handhabung: 34% 

Spielidee: 22,% 

Dauerspaß: 31% 

Preis/Leistu n g: 33% 

Red. Urteil: 31% 


Für Fortgeschrittene 
Preis: ca. 84,- DM 
Hersteller: Titus 
Bezug: Leisuresoft 

Spezialität: Lange Ladezei- 
ten, Highscores werden nicht 
gesaved, Musik und FX sind 
getrennt abschaltbar. 



Omnicron Conspiracy 


Zwei Dinge hat dieses Game 
mit Infogrames „Murders in 
Space“ gemeinsam: Beides 
sind im Weltraum angesie- 
delte Kriminaladventures - 
und beide sind spielerisch ei- 
ne herbe Enttäuschung! 

Ein Space-Cop namens Po- 
wers macht Jagd auf das 
interstellare Drogensyndi- 
kat „Omnicron Conspira- 
cy“. Sein Kollege war den 
Gangstern bereits dicht auf 
den Fersen - jetzt ist er tot. 
Verständlich, daß unser 
Held brennend gerne erfah- 
ren würde, wer hinter dieser 
Sache steckt! 

Die Ermittlungen beginnen 
an Bord eines Raumschiffs: 
Ähnlich wie bei den Sierra- 
Adventures führt man seine 
Spielfigur durch verschiede- 
ne, perspektivisch gestaltete 
Räume. Die Handlungs- 
möglichkeiten sind aber re- 
lativ begrenzt, man kann 
Gegenstände untersuchen, 


benutzen, in die Tasche 
stecken oder wieder wegle- 
gen, Türen öffnen und 
schließlich noch die herum- 
geisternden Personen und 
Roboter aushorchen. Alle 
Aktionen werden ziemlich 
umständlich über Menüs 
eingeleitet. 

Die meiste Zeit ist man bei 
Omnicron Conspiracy da- 
mit beschäftigt, irgendwel- 
che Gegenstände zu unter- 
suchen; das hat zwar den 
Vorteil der leichten Erlern- 
barkeit, aber der Spielwitz 


bleibt halt auch sehr schnell 
auf der Strecke. Noch dazu 
ist die technische Umset- 
zung des Games nicht gera- 
de ein Hammer: Die Grafik 
ist reichlich monoton, sie 
bietet endlose graue Wand- 
flächen, ein winziges Sicht- 
fenster und lächerliche Spri- 
tes, die ziemlich holprig 
durch die Gegend stolpern. 
Auch der Sound, der über- 
wiegend aus einem merk- 
würdigen Brummen besteht, 
zerrt fürchterlich an den 
Nerven. Dieses Game ist ei- 


ne der mißlungensten PC- 
Umsetzungen seit langem 
und so überflüssig wie ein 
elektrischer Waschlappen! 
(C. Borgmeier) 



Omnicron Conspiracy 


Grafik: 31% 

Sound: 24% 

Handhabung: 30% 

Spielidee: 39% 

Dauerspaß: 32% 

Preis/Leistu n g: 30% 

Red. Urteil: 32% 

Für Anfänger 


Preis: ca. 84,- DM 
Hersteller: Image Works 
Bezug: Korona Soft 

Spezialität: Spiel komplett in 
deutsch, Spielstände sind 
speicherbar. 
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Computergolf ist ja schön und gut, aber ewig diese zentnerschweren Anleitungen 
durchackern - nein danke. Bitte, es geht auch anders: Bei Elites Version des Nobelsports ist 
unkompliziertes Schlägerschwingen angesagt! 


Der Amiga Joker meint: 

Tournament Golf ist flotte Rasen- 
Action ohne Handicap! 


Icongesteuert, überschaubar, action- 
betont - so ließe sich diese Umsetzung 
des bekannten Sega-Automaten wohl 
am besten beschreiben. Im Hauptme- 
nü wird festgelegt, ob man erst mal ein 
bißchen im Practicemodus üben, oder 
gleich ins Turnier einsteigen möchte. 
Außerdem will das Programm noch 
wissen, ob es alleine oder zu zweit zur 
Sache gehen soll und auf welchem der 
drei Kurse. Zur Wahl stehen ein Platz 
voller Wasserpfützen und Büsche, ei- 
ner mit Seelage (daher sehr windig) 
und schließlich ein ziemlich langer 
Kurs, wiederum mit jeder Menge 
Grünzeug. Die Siegbedingungen sind 
natürlich überall gleich und ebenso 
simpel wie einleuchtend: Im Turnier- 
modus muß man den Ball einfach mit 
weniger Schlägen ins Loch bringen als 
die (insgesamt 15) Computergegner. 
Im Zwei-Spieler-Modus schlagen bei- 
de Golfer abwechselnd, und - oh 
Wunder - auch hier gewinnt, wer den 
Kurs mit weniger Schlägen gemeistert 
hat. 

Auch das Spielen selbst ist völlig un- 
problematisch: Vor jedem Schlag er- 
scheint ein miniberocktes Mädchen, 
das dem Golfer den passenden Schlä- 
ger reicht, daneben kommt ein Icon- 


menü zum Vorschein. Hier kann man 
die Windrichtung erfahren, die Bein- 
stellung ändern, sich die genaue Lage 
des Balls ansehen oder den Schläger 
austauschen. Sobald man auf das Ab- 
schlagicon klickt, verschwinden Mäd- 
chen und Menü, und der Golfer bleibt 
alleine auf dem Screen zurück. Rechts 
neben ihm befindet sich eine Skala, 
über die Richtung und Stärke des 
Schlags bestimmt werden. Dreimal 
kurz geklickt (oder auf den Feuer- 
knopf gedrückt), und schon fliegt der 
Ball in hohem Bogen durch die Luft. 
Wenn es ans Putten geht, wechselt die 
Perspektive in eine Draufsicht, und 
man verfrachtet den Ball mit Hilfe 
eines Fadenkreuzes ins Loch - oder 
auch nicht ... Je mehr Turniere man 
schon bestritten hat, umso weiter (und 
technisch brillanter) kann man die 
Bälle schlagen. Außerdem werden die 
Ratschläge des Caddys, der vor jedem 
Abschlag eingeblendet wird, mit der 
Zeit immer nützlicher: anfangs erfährt 
man von ihm gerade mal die Distanz 
zum nächsten Loch, den „Profi“ weist 
er dann schon auf Feinheiten wie z.B. 
den Einfluß des Windes hin. 

Die Grafik ist farbenprächtig und flüs- 
sig animiert, dazu geht der Screenauf- 
bau angenehm schnell vonstatten. In 
punkto Sound gibt’s im wesentlichen 
nur undeutliches Gemurmel zu ver- 
melden. Schade ist, daß es halt nur drei 
Kurse gibt, die zudem recht spartan- 


isch ausgestattet sind - ein Editor wäre 
sicher eine Bereicherung gewesen. Wer 
beim Golfen also größten Wert auf 
Realismus und Detailgenauigkeit legt, 
ist hier wohl an der falschen Adresse. 
Wer hingegen ganz einfach ein flottes 
und leicht zu bedienendes Sportspiel 
sucht, könnte mit Tournament Golf 
ohne weiteres glücklich werden! 

(C. Borgmeier) 



Tournament Golf 


Grafik: 75% 

Sound: 51% 

Handhabung: 82% 

Spielidee: 61% 

Dauerspaß: 69% 

Preis/Leistung: 66% 

Red. Urteil: 70% 

Für Anfänger 


Preis: ca. 89,- DM 
Hersteller: Elite 
Bezug: Bomico 


Spezialität: Codeabfrage aus der Anlei- 
tung, Turnierstände oder Bestleistungen 
werden leider nicht gesaved. 



Der Abschlag 


Gut gezielt . . . 









DIES IST EINE AUSWAHL DER UNGLAUBLICHEN MOEGLICHKEITEN UND 

FUNKTIONEN: 


PROGRAMMES AUF 


• ANHALTEN UND ABSPEICHERN DES LAUFENDEN 
DISKETTE 

Durch ein spezielles Packverfahren ist es moeglich 
auf einer Diskette abzuspeichern. Das Amiga Actioi 
Moeglichkeit, alles sofort im Amiga-Dos-Format auf 
Das gefreezte Programm ist auch ohne das Modul wi 
auch auf Festplatte abspeicherbar. Funktipniert mit bis zu 2.MB-RAM wie 
auch mit 1 Meg-Chip-Mem (Fat- und Big Agnus). 


• COMPUTER-STATU SANZEIuE 


s zu drei Programme 
Repldy- bieget jetzt die 
"speichern, 
einladbar: also 


liskette 


Nach Druecken einer 
momentanen Zustand 
Laufwerkstatus usw.) 


te erhalten Sie Informationen ueber den 
es Computers (Fast-Ram, Chip-Ram, Ramdisk, 


• EINZIGARTIG!! UNENDLICHE LEBEN - TRAINER-MODUS - JETZT NOCH 
BESSER 

Erlaubt es Ihnen, mehrere oder unendliche Leben zu erstellen. Sehr sinnvoll 
bei schwierigen Spielen oder Spiellevels. Sehr einfach in der Benutzung. 
Keine Programmierungs-Kenntnisse notwendig. 

• VERBESSERTER SPRITE-EDITOR 

Der "Full Sprite Editor" macht es moeglich, ganze Sprites anzusehen und zu 
veraendern. 

• VIRUS DETECTOR 

Umfangreicher Virus Detector/Vernichter. Schuetzt Ihre Programm- 
Investierung. Erkennt und vernichtet alle bis jetzt bekannten Viren. 

• ABSPEICHERN VON BILDER UND MUSIK AUF DISKETTE 

Bilder und Soundsamples koennen auf Diskette gespeichert werden. 
Abspeicherbar als IFF-Format fuer die Verwendung mit den Standard- 
Zeichen- und Musikprogrammen. 

• ZEITLUPEN-MODUS 

Jetzt koennen Sie Ihre Programme in Zeitlupe ablaufen lassen. Einfache 
Geschwindigkeitseinstellung von voller Geschwindigkeit bis zu 20%. Ideal 
fuer schwierige Programmteile!! 


• BOOTSELECTOR 
Waehlen Sie selbst aus, von welchem Laufwerk Ihr Computer booten soll. 
Funktioniert mit fast allen Programmen im Amiga-Dos-Format. 

• SEHR LEISTUNGSFAEHIGER BILD-EDITOR 

Nun koennen Sie aus dem Speicher Bilder aussuchen und veraendern. 

Sie haben üeber 50 Befehle zur Verfuegung, um das Bild auf dem 
Bildschirm zu veraendern. Ausserdem haben Sie ein "Overlay-Menu" zur 
Verfuegung, welches Ihnen alle Informationen gibt, die Sie bei Ihrer Arbeit 
gebrauchen koennen. Kein anderes Produkt gibt Ihnen so viele 
Moeglichkeiten, ein eingefrorenes Bild zu bearbeiten. 

• MUSIC-SOUND-TRACKER 

Mit dem Music-Sound-Tracker koennen Sie komplette Musikstuecke in 
Ihren Programmen, Demos usw. finden, um diese dann auf Diskette 
abzuspeichern. Abgespeichert wird im meist gebraeuchlichsten 
Musikdatei-Format. Somit ist die Kompatibilitaet mit den meisten 
Programmen gewaehrt. 

• DAUERFEUER-MANAGER 

Im Action Replay II - Einstellmenu koennen Sie das Dauerfeuer von 0 bis 
100% einstellen. Joystick 1 und 2 koennen getrennt eingestellt werden. 


• FORTSETZUNG ANGEHALTENER PROGRAMME 
Ein einfacher Tastendruck genuegt, um Ihr Programm zu starten, 
wo Sie es verlassen haben. 


WAHRSCHEINLICH DAS WELTBE 

JETZT NOCH 


R 

ES GIBT 


ES AMIGA S 
FAST ALLE 







WIE BESTELLEN SIE IHR A CTi Op TjEPLÄ 

TEL. 


EbROSYSTEfflS', 

HUEHNERSTRASSE 11, 4240 EMMERICH, DEUTSCHLAND. 
TELEFAX 00 31/8380/32146 

Bestellung bei Vorkasse DM 6.00. Hachnahme DM 10,00. Auslandsbestellungen nur gegen Vorkasse. Versandkosten 
unabhaengig von der bestellten Stueckzahl Auch erhaettlich bei allen ALLKAUF-SB-Warenhaeusern und Foto- 
— Fachgeschaetten und allen CONRAD-ELECTRONIC-Filialen sowie bei unseren Fachhaendlern 

. - ** 


Distributor hier Berlin: 

Muekra Datentechnik. Schoenebergerstr 5. 1000 Berlin 42. Tel. 030/7529150-60 
tuer Oestereich: 

Computing Zechbauer. Schulgasse 63. 1180 Wien, Tel; <0222)-4085256 
Rechner-Ring Grazer Str. 90. 6605 Karpfenbergr. Tel 03862 24950 

tuer die Schweiz: 

SwiSOft AG, Obergasse 23. CH-2502 Biel. Tel ;032/23 1833 
tuer Holland: 

EUROSYSTEMS. Postbus 179, 6710 BD Ede. tel:085/5 16565 


Amiga 500/1 
Version 

D»B9,oo 

zzgl. Versandkosten 


Amiga 2000-Version 


zzgl. Versandkosten 

" « 

BEI BESTELLUNG COMPUTERTYP 
ANGEBEN 


die VERSION 2 ist da 


JETZT MIT 1 28K BETRIEBSSYSTEM. MIT NOCH MEHR POWER UND 

UTILITIES ALS JE ZUVOR !!! 


• DISKCODER 

Mit dem neuen Diskcoder haben Sie nun die Moeglichkeit, Ihre Disketten 
mit einem Codewort zu verschluesseln, um Ihre Disketten somit vor 
unbefugten Zugriff zu sichern. Verschluesselte Disketten koennen nur 
mit Ihrem Sicherheitscode geladen werden. Eine hervorragende Loesung 

fuer Ihre Sicherheit. 

‘ * 

. • START-MENU 

Action Replay II hat ein Einstellmenu fuer cQje Bildschirmfarben. Hier 
koennen Sie alles nach Ihrem Geschmack einstellen. Sehr einfache 
Handhabung. 

* I • 


4 DISKETTEN-MONITOR 

Umfangreicher Disketten-Monitor. Zeigt die Disketten-Information in 
einen leicht verstaendlichen Format an. Alle Moeglichkeiten zum 
Modifizieren und Abspeichern sind vorhanden. 

• DOS KOMMANDOS 

Sie koennen nun jederzeit alle DOS-Kommandos aufrufen - Dir, Format, 
Copy, Device usw. 

• DISK COPY 

Disk-Copy startet bei Betaetigung einer Taste und ist schneller als das 
Dos-Copy. Kein Laden der Workbench mehr - sofortiger Zugriff. 


UND DER LEISTUNGSFAEHIGSTE MASCHINENSPRACHEFREEZER/MONITOR 

• Nun mit 80-ZeichervBildschirm und Zwei-Wege-Scrolling • Kompletter M68000 Assembler/Disassembler • Kompletter Bildschirm-Editor • 
Laden/Speichern Block • Schreibe ,, String"in Speicher • Springe zu bestimmter Adresse • Zeige RAM als Text • Zeige eingefrorenes Bild • Spiele 
residentes Sample • Zeige und editiere alle CPU-Register und Flags • Taschenrechner • Hilfe-Kommando • Volle Suchmoeglichkeiten 

Der einzigartige Custom-Chip-Editor erlaubt es Ihnen, alle Chipregister anzusehen und zu veraendern - auch Register, die nur beschrieben werden 
koennen. 

• Notizblock • Diskettenzustand - zeigt aktuellen Track an - Disketten-Syncronisation usw. • Dynamische Breakpoint-Behandlung • Zeige Speicher 
als HEX, ASCII, Assembler. Dezimal • Copper Assembler/Disassembler 

Besitzer von Amiga Action Replay V.1 erhalten nach Einsendung Ihres alten Modules DM60,00 Preisnachlass fuer das Amiga Action Replay II. 

Der. Status des eingefrorenen Programmes inklusive aller Register steht unveraendert im Speicher 
Ihres Computers - wichtig fuer den Debugger! 


STE FREEZER-UTILITIE-MC « 

III 





So uninteressant sie auch 
aussehen mögen - nützlich 
sind die kleinen Hclfcrlein 
natürlich schon! Wer kennt 
beispielsweise nicht die lei- 
dige Eintipperei der Amiga- 
DOS-Befehlc über das be- 
rühmt-berüchtigte CLI 
(Command Line Interface)? 
Mit dem neuen SHELL 
wurden hier zwar einige 
Verbesserungen eingeführt, 
aber trotzdem ist die Hand- 
habung immer noch reich- 
lich umständlich. Und dabei 
hätte unsere „Freundin“ so 
eine schöne Benutzerober- 
fläche! Es wäre doch viel 
angenehmer, wenn man dem 
Amiga alle seine Wünsche 
und Befehle einfach per 
Mausklick mitteilen könnte, 
oder? Das hat sich auch der 
amerikanische Program- 
mierer Gary Scott Yates ge- 
sagt und seine Antwort auf 
das Problem heißt: 

ClickDOS II VI. 10 

Dieses Freeware-Programm 
läßt sich sowohl über die 
Workbench als auch über 
das CLI starten. Der dann 
erscheinende „Arbeitstisch“ 
enthält in seiner oberen 
Hälfte mehrere Schalter 
(Gadgets), mit deren Hilfe 
sich verschiedene CLI-Be- 


Habt Ihr’s auch schon bemerkt? Die 
närrische Zeit taumelt unübersehbar ihrem 
Höhepunkt zu. Aber hier wird nicht 
geschunkelt! Aus reinem Trotz stellen wir 
Euch diesmal lauter knochentrockene 
Utilities und stinklangweilige Tools vor . . . 


fehle ausführen lassen oder 
ein Laufwerk (Device) ange- 
wählt wird. Darunter befin- 
den sich zwei große Fenster 
(Windows), in denen das In- 
haltsverzeichnis (Directory) 
der jeweiligen Disketten, 
Festplatten, RAM-Disks, 
usw. angezeigt wird. Zwi- 
schen den beiden Windows 
sind noch ein paar Schalter, 
mit denen sich die Anzeige- 
art verändern läßt. Vorein- 
gestellt sind Filename und 
-große, alternativ dazu kann 
man auch Erstellungsda- 
tum, Uhrzeit, Schutzbits 
oder einen Kommentar an- 
zeigen lassen. 

Machen wir also die Probe 
aufs Exempel und schauen 
uns so ein Inhaltsverzeichnis 
an, nachdem wir zuvor das 
gewünschte Laufwerk ange- 
wählt haben: Schon nach 
kurzer Zeit erscheint es im 
entsprechenden Fenster, mit 
den Unterverzeichnissen in 
leuchtendem Rot und den 
einzelnen Files in blütenrei- 
nem Weiß. In ein Unterver- 
zeichnis hinein kommt man 
mit einer Links/Rechts- 
Kombination der Mausta- 
sten, zurück geht’s mit dem 
„Parent“-Schalter. Die Files 
lassen sich entweder einzeln 


oder in Gruppen anwählen, 
wobei sie dann zur besseren 
Übersicht farblich hervorge- 
hoben werden. Weiterhin 
kann man die Inhalte der 
Windows untereinander 
austauschen oder sich auch 
ein Directory in beide Fen- 
ster laden. 

Natürlich macht es nur eine 
Zeitlang Spaß, sich immer 
bloß das Inhaltsverzeichnis 
seiner Disketten anzusehen 
- irgendwann will man auch 
mal ein paar andere DOS- 
Befehle ausprobieren. Da- 
von sind hier bereits einige 
fest installiert, als da wären: 
Anlegen eines neuen Unter- 
verzeichnisses, Umbenen- 
nen, Kopieren, Verschieben 
und Löschen von Files und 
Directories, Aufrufen eines 
CLI-Fensters, Zeigen von 
IFF- und ILBM-Bildern, 
Anzeigen und Drucken von 
ASCII-Texten, Starten von 
Programmen, Verändern 
der Schutzbits, Anhängen 
eines Kommentars und last 
not least Aufrufen des Ami- 
ga-Editors. Damit können 
dann alle Voreinstellungen 
bis hin zur Erschaffung ei- 
nes „eigenen“ ClickDOS ab- 
geändert werden. Nachdem 
wir uns jetzt so lange mit 
Files und Directories be- 
schäftigt haben, ist es lang- 
sam an der Zeit, noch ein 
bißchen tiefer in den Bit- 
Dschungel einzudringen. 
Dazu benötigen wir einen 
Disketten-Monitor, z. B. den 
da: 


DisKey 2.0 


Wofür braucht man denn 
sowas? Mit diesem wunder- 
baren Werkzeug lassen sich 
die Daten auf einer Diskette 
verändern, etwas prakti- 
scher formuliert handelt es 
sich dabei um so eine Art 
„Disketten-Doktor“. Wer 
also so ein Ding besitzt (und 
damit umgehen kann) 
braucht in Zukunft keine 
Angst mehr vor Horrormel- 
dungen ä la „Disk not vali- 
dated“ zu haben, wenn er die 
Disk mal zu früh aus dem 
Laufwerk gezogen hat. 
Außerdem kann man damit 
Checksummen neu berech- 
nen und Einstellungen ver- 
ändern (patchen), um sie an 
die eigenen Bedürfnisse an- 
zupassen. Natürlich sind al- 
le diese Maßnahmen nicht 
ganz ungefährlich, weshalb 
das Arbeiten mit Sicher- 
heitskopien hier besonders 
dringend zu empfehlen ist. 
DisKey 2.0 ist Shareware, 
wurde von Angela Schmidt 
in C programmiert und hat 
in punkto Benutzerfreund- 
lichkeit einiges zu bieten: Im 
oberen Teil des Screens wird 
der gerade bearbeitete Block 
in acht Spalten dargestellt 
(im HEX-Format). Darun- 
ter sind zwei kleine Fenster, 
in denen nochmals dieselben 
Daten stehen, hier aber im 
ASCII-Code. Dazwischen 
befinden sich 36 Schalter, 
mit denen die verschieden- 
sten Funktionen aufgerufen 
werden (Suchen, Lesen, 
Schreiben...). Es sind viel 
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Mit ClickDOS II V 1.10 werden CLI-Befehle zum Kinderspiel! 
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SUCHEN: CROSS = klein 

ASCII (A) oder HEX (M) a 

Bitte «eben Sie den String ein! 

=> args 

Startklock => M 
Endblock => N 

Hausknopf in diesen Fenster zun Abbruch! 
Leider nichts gefunden! 
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Selbst ist der Mann: DisKey 2.0 macht’s möglich. 



i 1«M is trr .Anl ei ton* 
j 1 «Master. Aul ei tung. info 
i leMaster .Distribution 
i 1«M is t«r .Distribution . inf o 
ileMaster.Doc 
i leMaster .Doc . inf o 
ll pH ist er. Hi story 
l leMaster. li story. inf o 
il «Master. Version 
i I «Mas ter. Version . inf o 


Und noch’n Reparaturset für digitale Heimwerker: File Master V 1.11 


zu viele, um hier genauer 
darauf eingehen zu können, 
deshalb sollen bloß noch 
kurz ein paar weitere Merk- 
male dieses Programms er- 
wähnt werden: Bedient wird 


es mit der Maus, entweder 
durch Anklicken der Gad- 
gets oder über eine Menülei- 
ste; für Geübte ist auch eine 
Eingabe per Tastatur vorge- 
sehen. Die verschiedenen 


Blöcke, Sektoren und 
Tracks sind über kleine 
Schalter am untersten Bild- 
schirmrand zugänglich. Ei- 
nen Viruswarner hat die lie- 
be Angela ebenfalls gleich 
eingebaut, dazu befindet 
sich eine ordentlich ausge- 
stattete Viren- und Boot- 
block-Bibliothek auf der 
Disk. Nicht zu vergessen die 
(sehr) ausführliche deutsche 
Anleitung. In der vorliegen- 
den Form spricht DisKey 
nur die Laufwerke dfO: bis 
df2: an, bei der Autorin ist 
aber (für 30,- DM) eine Pro- 
fessional-Ausführung er- 
hältlich, mit der auch Fest- 
platten, RAM-Disks etc. be- 
arbeitet werden können. 
Und weil wir gerade bei den 
Disketten-Monitoren sind, 
schauen wir uns doch gleich 
noch einen an, nämlich den 


Dieses Prachtstück stammt 
aus der Feder von Roger 
Fischlin und ist ebenfalls 
Shareware. Genau wie „Dis- 
Key“ dient dieser File-Edi- 
tor zum einfachen Verän- 
dern der Bits auf einer Dis- 
kette. Wo liegt also der Un- 
terschied? Nun, der große 
Vorteil von File Master be- 
steht im schnelleren Zugriff 
auf die gesuchte Datei (in 
der sich z.B. der Fehler be- 
findet). Bei „DisKey“ muß 
man immer blockweise Vor- 
gehen, und wer weiß schon, 
in welchem der 1760 Blöcke 
auf einer Diskette sich nun 
der Anfang genau dieser 
Datei befindet? Ansonsten 
sind sich die beiden Monito- 
re recht ähnlich: Auch hier 
werden die Dateien, nach- 
dem sie ins RAM geladen 
wurden, gleichzeitig im AS- 
CII- und im HEX-Format 
angezeigt. Die Bedienung 
erfolgt wieder durch das An- 
klicken von Gadgets. Ge- 
sucht werden kann nach 
Sektoren, Text oder Bytes,, 
die Länge der Datei ist ver- 
änderbar, und Patches (Be- 
fehlsfolgen) lassen sich auch 
eingeben. Letzteres ist recht 
nützlich, wenn man bei- 
spielsweise eine Laufwerks- 
oder Pfadangabe in einem 
Programm abändern möch- 
te. Schließlich und endlich 
hat Roger auch noch eine 
deutsche Anleitung mitge- 
liefert. 

So, damit soll’s genug sein - 
es war diesmal ja ungewohnt 
schwere Kost! Wer sich aber 
ernsthaft mit seiner „Freun- 
din“ beschäftigen will, wird 
um die Anschaffung des 
richtigen Handwerkszeugs 
auf die Dauer nicht herum- 
kommen. Alle vorgestellten 
Utilities sind in der PD- 
Classics-Serie enthalten und 
kosten (jeweils) 10,- DM, 
die Bezugsadresse findet Ihr 
unten. Wem es heute ein 
bißchen zu trocken und 
theoretisch war, der darf 
sich auf das nächste Mal 
freuen - dann geht’s näm- 
lich wieder etwas spieleri- 
scher zu! (wh) 

Bezug: 

CPS Frank Heidak 
Franzstr. 7 
5000 Köln 41 
Tel.: 0221/40 74 47 
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WIAL-VERSAND SERVICE 

Andreas Albert + Partner 
Liegnitzerstraße 13 
8038 Gröbenzell 
Telefon 08142/8273 
08142/53912 und 08142/8274 
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eee attack sub dt. 

A10 TANK KILLER 1MB 
ALCATRAZ DT. * 

ALPHA WAVES DT. 

AMOS GAME CREATOR 
ATOMIC RO0OKTT DT. 

AWESOME DT. 

BADLANDS 
BARQAMES 
BAT DT. 

BATTLECHESS 2 DT.* 
BATTLECOMMAND DT. 

BATT1JE MASTER DT. 

BETRAYAL DT. * 

BIG BUSINESS DT. * 

BILLARD» * 

BILLY THE WD DT. 

BUCK ROGERS 1 MB 
BUOOKAN DT. 

BUNDESUGA MANAGER DT. 

BSS JANE SEYMOUR DT. 

CABAL 

CADAVER DT. 

CAPTTVE 
CARTHAGE DT. 

CEUCAGT 4 RALLEY DT. 

CENTURY DT. * 

CHALLENGERS COMPILATION DT 
CHAMPIONS OF KRYNN DT. 1 MB 
CHAOS 5TR1KES BACK 
CHASE HQ 2 DT. 

CHESS SIMULATOR 
COOENAME ICE MAN 1 MB 
COLONELS BEOUEST 1 MB 
CONQUEST OF CAMELOT 1 MB 
CORPE RATION DT. 

CRIME TIME DT. 

CROWN KOMPLETTOT.* 

CURSE OF THE AZURE BONOS DT. 1 MB 
DAMOCLES DT. 

DAYOF THUNDER DT. 

OINOWARS DT. 

DOMINATON DT. 

DRAGON BREED DT. 

DRAGON FUGHT DT. 

DRAGON STRIKE 
DRAGON WARS * 

DUNGEON MASTER DT 1 MB 
DYNAMIC DEBUGGER * 

ELVIRA DT. 

EMLYN HUQES INT. SOCCER DT. 
ENCHANTED LAND * 

EPIC * 

ESWAT DT. 

EXTASE DT. 

F-16 COMBAT PILOT DT. 

F-16 FALCON DT. 1 MB 
F-10 MISSION DISK 1 DT. 

F-16 MISSION DISK 2 DT. 

F-1 8 STEALTH FIGHTER DT. 

F-29 RETALiATOR 
FATAL HERTTAOE DT. 

FINAL SATTLE DT. 

RNAL COMMANO DT. 

F1RE AND FORGET 2 DT. 

FUGHT OF THE INTRUDER DT. * 

FUP rT A MAG MOSE 
FLOOO OT. 

FUTURE BASKETBALL DT. 

GOLDEN AXE DT. 

GOLD OF THE AZTECS DT. 

GREAT COURT 2 DT. 

GREMUNS2 DT 
HARD DRfVIN 2 * 

HARLEY DAVIDSON 
HEROES COMPILATION 
HORROR ZOMBIES DT.* 

IMMORT AL DT. 1MB 
IMPERIUM DT. 

INDIANA JONES 3 ADV. DT. 
INDIANAPOLIS 500 DT. 

INSPECTOR GRIFFU DT. 
INTERNATIONAL SOCCER CHALL DT 
INVEST OT. 

ISHIOO DT. 

rr CAME FROM THE DESERT DT. 1 MB 
JAMES POND 
KICK OFF 2 DT. 

►ÖLUNG GAME SHOW OT. 

KINGS QUE8T 4 1 MB 

KLAX 

LEGEND OF FA1RGAJL DT. 

LEISURE SUIT LARRY 3 1 MB 

LEMMINGS 

LETTRIX DT. 

LIGHT CORRJDOR DT. 

LINE OF F1RE 


85.00 

UN WUH8 C HALLENGE DT. 

54.00 

70,00 

LOGO DT. 

85,00 

86.00 

LOOM DT. 

80.00 

85.80 

LOOPZ DT. 

50.00 

108,80 

LOST PATROL OT 

50,00 

50.80 

LOR06 OF DOOM DT. 

56.00 

75.80 

LOTU8 TURBO CHALLENGE DT. 

50.00 

50,90 

Ml TANK PLATOON DT. 

72.00 

85.80 

MAGIC FLY 0T. 

65.00 

75.90 

MANCHESTER UNITED DT. 

50.00 

85.00 

MANHUNTER SAN FRANCISCO 1MB 

74.00 

50.80 

MANIAC MANSION DT 

80.00 

80.00 

MANIX 

50.00 

80.00 

MASTERBLAZER DT 

85.00 

»4.90 

MAUPm ISLANDS DT 

85.00 

85.00 

MEAN STREETS DT 

66,00 

50.00 

MIOWINTER DT. 

84.00 

72.00 

MIONK3HT RESISTANCE DT. 

50.00 

66.00 

MK3 20 DT * 

89,00 

54.80 

MtGHT ♦ MAGIC 2 

60.00 

50,80 

MINO GAMES DT 

50.00 

50,80 

MONTY PYTHON 

54.90 

86.00 

MOONBLASTER DT. 

54.00 

50.00 

M U D S DT 

66.90 

50,00 

MYSTICAL 

50.00 

50.00 

MARC. OT 

50.00 

50.00 

NAVY SEALS DT. * 

85,00 

72.80 

NEUROMANCER DT 1 MB 

86.00 

80.00 

NIGHT BREEO DT 

50.90 

50.00 

NK3HTHUNTER DT 

85,00 

50.80 

NKJHTSMIFT DT 

54.00 

58.00 

NINJA REMIX DT 

50.90 

88,80 

NITRO OT. 

50.00 

80.80 

NORTH ♦ SOUTH DT. 

50,00 

80.00 

NY WARRIORS 1 MB 

54.00 

86.00 

OIL IMPERIUM DT 

54.00 

50,00 

ON THE ROAD KOMPLETT DT. 

80.00 

50,00 

OOPSUP OT 

50,00 

80,00 

OPERATION HARRIER DT. 

59,00 

50.00 

OPERATION SPRUANCE DT 

74.00 

50,00 

OPERATION STEALTH DT. 

50.00 

54.00 

OPERATION STEALTH LÖSUNG DT. 

11.00 

50.00 

OVER THE NET DT 

50.00 

50.00 

PANQ OT 

50.00 

72.00 

PARADRCHD 00 DT 

50.00 

66.00 

PINBALL MAGIC DT. 

40.00 

86.00 

PI RATES DT 

65.00 

86.00 

PLAYER MANAGER OT 

40.00 

84.00 

PLOTT1NG DT 

50.00 

86.90 

POUCE QUEST 2 1 MB 

89.00 

84.00 

POOL OF RAOIANCE DT. 1 MB 

50.00 

54.00 

POPULUS DT 

84.00 

50.00 

POPUL US DATA DISK DT 

35.00 

50.00 

PORTS OF CALL DT 

50.00 

50.00 

POWERBOAT 

85.00 

61 .00 

POWERMONGER DT. 

85.90 

72.00 

POWERPACK COMPILATION 

86.00 

54.00 

PRINCE OF PERSIA DT. 

85.00 

54.00 

PROFESSOR MARIARTI DT 

49.90 

80.00 

PROJECT1LE DT 

65.90 

64.00 

PUZZNIK OT 

50.00 

80.00 

RA DT 

54.00 

66.00 

RAINBOW ISLAND OT 

50.00 

66.00 

REEDEREI DT 

40,00 

50.00 

RED STORM RJSJNG DT. 

66.00 

75.00 

RICK OANGEROUS 2 

50.80 

50.00 

RINGS OF MEDUSA DT 

59.00 

65.00 

ROBOCOP 2 OT 

50.00 

50.00 

ROGUETROOPER 

50.00 

65,00 

SAINT DRAGON DT. 

50.00 

50.00 

SARACON DT. 

85.00 

85.00 

SATAN * 

54.00 

40.00 

SE COND WORLD 

54.00 

50.00 

SECRET OF MONKEY ISLAND DT. * 

78.00 

72.00 

SEGA MASTER MIX DT 

50.90 

80.00 

SHADOW OF THE BEAST 2 M. SHIRT DT. 

75,00 

65.00 

SHADOW WARRIORS DT 

50.00 

65.00 

SHOCKWAVE 

50.00 

65.00 

SIM CITY DT. 

72.00 

85.00 

SIM CITY TERRAIN EDITOR 

30.00 

86.00 

SJMULCRA OT. 

85.00 

40.00 

SOCCERMANIA DT 

85.90 

65.00 

SOUNDEXPRESS 

80.00 

86.00 

SPEEDBALL2 * 

66.00 

86.00 

SPIDER MAN DT 

50.00 

74.00 

SPIN DIZZY WORLDS DT. 

50.00 

86.00 

SPY WHO LOVED ME 

40.00 

50.00 

STAR CONTROL * 

65.00 

54.00 

STARFUGHT DT 

06.00 

so eo 

STREET HOCKEY 

50.90 

40.00 

STRIDERM DT 

50.00 

66,00 

STUN RUNNER 

50.90 

85,00 

SUB8UTEO 

54.00 

50.00 

SUPER OFF ROAD RACER DT 

65.00 

50.00 

SUPREMACY 

80 00 

86.00 

SWORD OF THE SAMURAI DT 

85.00 

50.00 

TACTICAL FIGHTER 2 DT. 

85.00 


TEAM YANKEE DT. 

TEENAGE MUTANT HERO TURTLES 
TESTDRrVE 2 

TESTDRIVE 2 SCENERYS JE 
THEIR FINEST HOUR DT. 

THE THIRD COURIER 

TIE BREAK DT 

TIME MACHINE 

TIME RACER DT 

TOM AND THE GHOST DT * 

TOOK1 DT. * 

TOTAL RECALL DT 

TOURNAMENT GOLF 

TOWER FRA DT 

TRANS WORLD DT. 

TREASURETRAP 

TV SPORTS BASKETBALL DT 

TUR R IC AN E DT 

ULTIMA 5 

UL TI MATE RIOE 

UNUMITED GOLF (JACK NIC LAS) 
UMS 2 DT. 

UNSQUADRON 
UNREAL DT 
VAXINE DT 
VENUS FLY TRAP 
VOOOOO NIGHTMARE DT 
VROOM * 

WARHEAO 
WELLTRIS DT. 

WESTPHASER mH Zubehör 
WILD WEST WORLD DT 
WHEELSOF FIRE 
WINGS DT. 

WINGS OF DEATH DT 
WINGS OF FURY 
WOLFPACK DT 

WORLD CHAMPIONSHIP SOCCER 
WING COMMANDER 1 MB * 
XIPHOS 
X-OUT OT. 

ZAK MC KRACKEN DT 
Z OUT OT 


PREISHITS AMIGA 


AFTERBURNER 

AOVANCED FRUIT MACHINE SIM 

BAAL 

BALUSTtX 

BARTS TALE 2 

BATMAN THE CRUSADE R 

BLOOO MONEY 

CONFUCT 

CAPTAJN BLOOO 

CYCLES ACCOLADE 

DOUBLE DRAGON 

DYNAMITE DUX 

FANTASY WORLD DIZZY 

FAST FOOO 

FERRARI FORMULA 1 

FLY FIGHTER 

GFL BASEBALL 

GFL FOOTBALL 

HOUND OF SHADOW 

IMPACT 

INTERCEPTOR 

KIKSTART 2 

LAST NINJA 2 

ON SAFARI 

PACMANIA DT 

QUARTZ 

QUATTRO ARCADE COMPILATION 
QUATTRO SPORTS COMPILATION 
ROCK STAR 
SHUFFLEPACK CAFE 
SIDEWINDER 2 
SILKWORM 

SIM CITY DT KURZANL. 

SP1DERTRONIC 

STORMLORD 

SUPER WONDERBOY 

THYPOON THOMPSON 

WORLD CLASS LEADERBOARD 

XENON 

ZANYGOLF 

Abgaöa nur solang« dar Vorrat r 


SONSTIGES 


4 PLAYER ADAPTER 24.90 

AMIGA ACTION REPLAY 1 00. 00 

ELEKTRONISCHER BOOT-SELECTOR 30.80 

JOYSTICK COM PETITION PRO 5000 28,80 

JOYSTICK COM PETITION PRO STAR 30,80 

MID« CONNECTOR 79,90 

8YNCRO EXPRESS 2 80.00 

X-COPY 2 Intel. Hardwar« 50.00 

X-COPY 2 PROFESSIONAL Intd. Harxlwar« 74.00 


Diskettenlaufwerke 

3.5* FLOPPY EXTERN A500-A2000, ABSCHALTBAR. 
880 KB. EXTREM LEISE. SUPERSUMUNE 25 MM 
HOCH KOMPLETT ANSCHLUSSFERTXä 160,00 

5.25* FLOPPY EXTERN A500-A2000. 
ABSCHALTBAR. 4<Y80 TRACKS. 

KOMPLETT ANSCHLUSSFERTIG 200.00 

Speichererweiterungen 

51 ZXB RAM ERWEITERUNG A500 ZUM 
EINSTECKEN. ABSCHALTBAR. 4 MEGA- 
BIT CHIPS. AKKU-UHR 100.90 

1 .8 MEGABYTE RAM CARD AMIGA 500. 

INTERN. MIT 512 KB BESTÜCKT, UHR 240,00 

2.0 MEGABYTE RAM CARO AMIGA 500. 

INTERN. MIT 512KB BESTÜCKT. UHR 280.00 

8.0 MEGABYTE RAM CARO AMIGA 2000, 

INTERN. MIT 2 MB BESTÜCKT 400,00 


Harddisk 


HARDDISK STATIONEN FÜR AMIGA 500 
30 MBYTE 1006.00 

40 MBYTE NEC 1288.00 

50 MBYTE 1356.00 

60 MBYTE 1406,00 

AUTOBOOT-FILECARD FÜR AMIGA 2000 
30 MBYTE 806.00 

40 MBYTE 1008,00 

40 MBYTE SCSI 1 206.00 

60 MBYTE SCSI 1 306.00 

83 MBYTE SCSI 1400,00 

ALLE HAROOISKS UND FILECARD8 WERDEN 
KOMPLETT ANSCHLUSSFERTIG UND MIT 
AUTOBOOT A-LF. 2 TREIBER AUSGEUEFERT 


Scanner 

REIS HANOY SCANNER TYP 2. 200 OPI. 

SW 64 MM 480 

REIS HANDY SCANNER TYP 10. 400 DPI. 

SW. 106 MM 850 

REIS HANDY SCANNER TYP 6 COLOR. 

4006 FARBEN. 64 MM 1406 

REIS PERSONAL A4 SCANNER. 200 DPI, 4 
GRAUSTUFEN 1406 

LEERDISKETTEN 

3.5* 2DO NoName lOar 0 

3.5* 2HD NoNam# lOar 10. 

5.25* 200 NoNama lOar 5 

5.25* 2HD NoNama lOar 12, 


MAUSE 


REIS MOOSE FÜR ALLE AM IG AS 
MOOSE SET HAUS/HALTER/P AD 
MAUSMATTE 


DISKETTENBOXEN 


BOX 60 STCK 3.5* DISKETTEN 
BOX 100 STCK 5.25 DISKETTEN 


NINTENDO GAMEBOY (TM) 


KIND WORDS 2 TEXTVERARBErTUNG DT 100.80 
INFOFILE DATENBANK DT. 100.90 

OKTALYZER DT MUSIK EDITOR 70.80 

DE LUXE VIEW -V1EDO DIGITIZER- 340.00 


GAMEBOY INCL ; 

- KOPFHÖRER 

- DIALOG KABEL 
-UND SPIEL TETRIS 
BATTERIESET MIT NETZTEIL 
SP1ELMOOULE Aß 


■ BEI DRUCKLEGUNG NOCH NICHT UEFERBAR # Irrtum Vorbehalten * üste gei 
Versandkosten: Nachnahme plus 7,00 DM Vorkasse plus 5,50 I 


ien frankierten Rückumschlag. Bitte Computertyp angeben. 
)M * Ausland Euroscheck plus 10,00 DM 


w 
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Wie versprochen gibt’s heute das Szene- ABC - gewissermaßen die Enzyklopädie der Leute 
von der anderen Seite des Copyrights. Ursprünglich sollte es zwar eine 198seitige 
Extrabeilage werden, aber weil das denn doch zu aufwendig gewesen wäre, hat sich Dr. 
Freak vorerst mal auf die geläufigsten Begriffe beschränkt . . . 


Board: Eine Art illegaler 
Mailbox, wird vor allem da- 
zu genutzt, um frisch ge- 
crackte Spiele schnell zu ver- 
breiten. Nebenbei auch 
noch das Szene-Wort des 
Jahres 1990 schlechthin - 
jeder Freak, der etwas auf 
sich hält, hat plötzlich 
irgendetwas mit Boards zu 
tun! 

Cracker: Ohne sie würde 
überhaupt nichts gehen in 
der Raubkopierer-Branche, 
denn diese Jungs sind für 
das Entfernen des Kopier- 
schutzes zuständig; viele 
verpassen dem gerade ge- 
crackten Game auch gleich 
einen Trainer. Sie sind die 
angesehensten Szene-Mit- 
glieder, besonders, wenn sie 
einen schwierigen Kopier- 
schutz als erster geknackt 
haben. 

Freak: Oberbegriff für alle 
Szene-Mitglieder, außerdem 
mein Künstlername. 
Grafiker: Sie machen im 
Prinzip auch nichts anderes 
als ihre legal arbeitenden 
Kollegen, wobei sich ihre 
Tätigkeit aber in aller Regel 
auf das Zeichnen hübscher 
Intros beschränkt. 

Gruppe: Ist wohl selbster- 
klärend - erwähnen sollte 
man vielleicht noch, daß es 
durchaus auch legale Grup- 
pen gibt, die sich streng an 
Recht und Gesetz halten. 
Zumindest in Deutschland 
sind die illegalen Gruppen 
aber eindeutig in der Über- 
zahl. 


Lamer: Mit diesem abwer- 
tenden Ausdruck wird jeder 
bedacht, der entweder gar 
kein Freak ist oder es in der 
Szene bis jetzt zu nichts ge- 
bracht hat. Dabei hat jeder 
noch so bekannte Szene- 
Held irgendwannmal als La- 
mer angefangen . . . 

Leader: Der „Big Boss“ ei- 
ner Gruppe, bei Crackern ist 
dies meist ein Swapper/ 
Spreader, bei Demo-Grup- 
pen eher der beste Program- 
mierer. Weil er den ganzen 
Laden organisiert (Origina- 
le besorgen, Aufgaben ver- 
teilen, usw.), wird er auch 
öfters „Organizer“ genannt. 
Loser: Fast dasselbe wie ein 
Lamer, man beachte aber 
den feinen Unterschied: 
Während der Lamer es bis- 
her zu nichts gebracht hat, 
weil er es noch gar nicht 
richtig versucht hat, hat der 
Loser dies bereits getan - 
und ist kläglich gescheitert. 
Eines der schlimmsten 
Schimpfwörter in der Szene! 
Mitläufer: Sowas gibt es ein- 
fach überall, also auch hier. 
Um eines schönen Tages voll 
in die Gruppe integriert zu 
werden, versuchen sie, sich 
mit so herausfordernden 
Tätigkeiten wie Autofahren, 
Kaffeekochen und Schuh- 
putzen zu profilieren . . . 
Musikmacher: Sie produzie- 
ren den Sound für die In- 
tros. 

Organizer: Siehe „Leader“. 
Phreaker: Das Wort ist ab- 
geleitet von „Phone-Frea- 


king“. Phreakfer besorgen 
die Kreditkarten zum ko- 
stengünstigen Telefonieren 
und „plaudern“ den lieben 
langen Tag per Modem mit 
den Boards, um neue Spiele 
zu tauschen und zu verbrei- 
ten. 

Programmierer: Sie sind in 
einer Crackergruppe für die 
Programmierung des Intros 
verantwortlich; dabei sind 
weniger die technisch an- 
spruchsvollen Lösungen ge- 
fragt, hier kommt es mehr 
auf Kürze und Kompatibili- 
tät an (z.B. soll das Intro auf 
allen Amigas mit 512K lau- 
fen, möglichst wenig Platz 
beanspruchen, etc.). 

Release: Das Herausbringen 
eines gecrackten Spiels, bzw. 
das Spiel selbst. 

Spreader: Bringt die müh- 
sam gecrackte Software un- 
ter die Leute, wobei es ihm 
im Unterschied zum Swap- 
per weniger auf den Ruhm 
seiner Gruppe ankommt 
(manche Spreader arbeiten 
sogar unabhängig), als auf 
finanziellen Gewinn. 
Swapper: Verbreitet die 

Soft, siehe auch „Spreader“. 
Trainer: Oftmals werden die 
gecrackten Games vom 
Cracker gleich mit Optionen 
für unendlich Leben, Muni- 
tion, Energie oder freie Le- 
velanwahl ausgestattet - sie 
werden „getraint“. 

So, das wären zumindest 
mal die wichtigsten Begriffe 
gewesen, die man unbedingt 
kennen sollte, um bei ein- 


schlägigen Fachgesprächen 
nicht unangenehm aufzufal- 
len. Wenn Ihr noch mehr 
wissen wollt, schreibt ruhig, 
Dr. Freak hat für (fast) alle 
Fragen ein offenes Ohr. An- 
sonsten werdet Ihr das näch- 
ste Mal erfahren, was 1991 
„in“ sein wird - alle Trends, 
alle Moden, alle Geheimnis- 
se! Bis dann, 


Euer 


Joker Verlag 
„Dr. Freak“ 
Untere Parkstr. 67 
D-8013 Haar 



World 



Wonders 

Computer-Shop of the 90’s. 



dEAN»UGLY»DU?EY»SPORT 


The final Whistle a.A. 

T. Mutant Hero Turtles .... dt. 69,90 

Toki dt. 62,90 

Total Recall dt. 62,90 

Tournament Golf dt. 69,90 

Transworld kompl. dt. 64,90 

Turrican 2 59,90 

Ultima 5 74,90 

Wheels of Fire 74,90 

Wild West World . kompl. dt. 89,90 

Wolfpack dt. 80.90 

Wonderland 74,90 

World Soccer dt. 34,90 

Wrath of the Demon 74,90 

Z-Out dt. 62,90 


1 MB Speichererweiterung 
mit Uhr, abschaltbar 


4D-Sports Boxing dt. 69,90 

Alcatraz dt. 69,90 

Alpha Waves dt. 69,90 

Altered Destiny dt. 69,90 

ATF 2 dt. 62,90 

Atomic Robokid dt. 62,90 

Awesome dt. 80,90 

Back to the Golden Age a.A. 

Badlands dt. 62,90 

Bards Tale 3 a. A. 

Bar Games dt. 62,90 

B.A.T. kompl. dt. 76,90 

Battle Command . kompl. dt. 69,90 

Battle Isle dt. 62,90 

Battlestorm dt. 62,90 

Betrayal 76,90 

Big Business kompl. dt. 59,90 

Billy the Kid dt. 62,90 

Bomber Bob dt. 62,90 

Brainblasters dt. 62,90 

Buck Rogers 76,90 

Cadaver kompl. dt. 69,90 Hard Drivin 2 

E Indianapolis 500 

Legend of Billy Boulder 
Lemmings 

Line of Fire 

Live and Death 
Loopz 

Lotus Esprit Turbo 

Masterblazer 


alle Neuheiten auf einer 3-Stunden-Cassette 
jedes Spiel wird ca. 3 Minuten vorgestellt 
inclusive Preisangaben für alle Systeme 
z. B. M.U.D.S., Powermonger, Elvira ... u.v.a. 
Videopreisliste Nr. 6 für nur: 19,90 DM 

Copyright, Idee und alle Rechte bei World of Wonders 


Andere Spiele, 
die Sie in dieser 
Zeitschrift finden 
auf Anfrage ! 


dt. 69,90 Saint Dragon dt. 69,90 

dt. 69,90 Second World kompl. dt. 59,90 

kompl. dt. 62,90 Secret of Monkey Island 

dt. 69,90 kompl. dt. 76,90 

dt. 62,90 Simulcra dt. 62,90 

dt. 62,90 Sly Spy dt. 62,90 

dt. 62,90 Speedball 2 dt. 69,90 

kompl. dt. 62,90 Spindizzy Worlds dt. 62,90 

dt. 62,90 Star Control dt. 74,90 

dt. 62,90 Strider 2 dt. 62,90 

69,90 Stun Runner dt. 62,90 

dt. 62,90 Super Off Road Racer dt. 62,90 

kompl. dt. 62,90 Super Skweek a.A. 

dt. 62,90 Supremacy dt. 74,90 

dt. 76,90 Team Suzuki a.A. 

dt. 69,90 Team Yankee dt. 80,90 


*★*★★*★★★★★*★*★****★★★ 

Lösungsbücher: 

****★★*★★★*★**★**★*★** 


Buck Rogers 29,90 

Cadaver dt. 29,90 

Crime Time dt. 29,90 

Dungeonmaster dt. 29,90 

Fatal Heritage dt. 29,90 

Future Wars dt. 29.90 

Indiana Jones Adv 29,90 

Legend of Fairghail dt. 29.90 

Loom dt. 29,90 

Operation Stealth dt. 29,90 

Secret of Monkey Island dt. 29,90 

andere Bücher auf Anfrage ! 


BESTELLUNGEN AB 90,00 DM VERSANDKOSTEN FREI ! 

Kostenlos aktuelle Preisliste anfordern! — System angeben 


W.o.W. Solingen * W.o.W. Frankfurt * W.o.W. Stuttgart 


W.o.W. Berlin 


ab 25.1.91 
nur Versand ! 


Höhenstr. 31 
6231 Schwalbach 


ab 5.2.91 
nur Versand ! 


* Teckstr. 20 

* 7730 Schwenningen 


Serviceleistungen: Eilpost-Service: 7,- DM — Sicherheitskarton: 3,- DM 
Versandkosten: Nachnahme: 8,- DM — Vorkasse: 4,- DM 

Preisänderungen Vorbehalten — für Druckfehler keine Haftung 
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WINNERS 



Willkommen auf der Seite für Glückspilze! Wie jeden Monat gab’s natürlich auch diesmal 
wieder jede Menge zu gewinnen - wer sich über einen der Preise freuen darf, findet seinen 
Namen an dieser Stelle. 


Up & Down 

Midnight Resistance geht 
an: 

Thorsten Domeyer, Hameln 
M 1 Tank Platoon gewinnt: 
Andreas Hart lieb. Wies loch 
Über Loom freut sich be- 
stimmt: 

Markus Frank, Eberstadt- 
Lennach 

Je einen bunten Joker-Ord- 
ner bekommen: 

Felix Tietje, Osnabrück 
Sven Huber, Erlenbach 
Elmar Hochbaum, Rösrath 

Die Girl-Seite 

Je ein scharfes Amiga-Ga- 
me erhalten: 


Oliver Davidovic, Wendlin- 
gen 

Sonja Bartodziej, Steinhagen 
Martina Kozina, Wolfsburg 
Markus Schlaps, Bernhausen 
Uwe Klein, Frankenthal 

Stromausfall 

Das schwarze Auge (Basis- 
Set) bekommt: 

Michael Dilger, Fürstenfeld- 
bruck 

Mit Marvel zum Superhel- 
den avanciert demnächst: 
Nando Rohner, Basel, 
Schweiz 

Das Silvesterfeuerwerk 
Für alle, die keinen Kalen- 


der besitzen, hier noch 
schnell die richtige Antwort 
auf unsere schwierige Frage: 
Der 31.12.91 fällt natürlich 
auf einen Dienstag. Kom- 
men wir also gleich zum 
Hauptgewinn, den Merkur- 
Spielautomat bekommt: 
Heinz Habel, Ludwigshafen 
Rakete 2 hat abgeschossen: 
Frank Willinger, Völklingen 
Raketen 3-5: 

Michael Obrem, Dorsten 
Christian Henrich, Pforz- 
heim 

Martin Seifert, Lollar 
Raketen 6 - 10: 

Uwe Ida, Wolfsburg 
Dirk Mützel. Königsberg 


Daniel Stiel, Fulda 
Lars Pawlinski, Hildesheim 
Andrea Burghoff, Saulheim 
Raketen 11-15: 

Marco Flindt, Essen 
Hartmut Riecher, Eislingen 
Michael Kim, Hamburg 
Markus Heiler, Dortmund 
Lars Güllekes, Voerde 

So, lassen wir’s gut sein für 
heute. Wir wünschen allen 
Gewinnern recht viel Spaß 
mit ihren Preisen und 
drücken den Pechvögeln un- 
ter Euch ganz fest die Dau- 
men für’s nächste Mal. Bis 
dahin: ciao, ciao . . . 


ACHTUNG • ACHTUNG • ACHTUNG • ACHTUNG • ACHTUNG 



Die Sensation in Mannheim 


WIR 


VERLEIHEN 


SOFTWARE ab DM ^ 

FÜR DIE SYSTEME: 

• AMIGA • IBM-KOMPATIBLE 

• ATARI ST • COMMODORE C 64 


5 - 

M pn 


pro Tag 


GAME BOY 
PC-ENGINE 


Öffnungszeiten: Montag - Freitag 9.30 Uhr - 13.00 Uhr, 15.00 Uhr - 22.00 Uhr 
Samstag 1 0.30 Uhr - 22.30 Uhr 


SOFTWARE-CORNER Inh. D. Neuen 

Augartenstr. 6, 6800 Mannheim 1, Tel.: 0621-402387, Fax: 0621-444773 







Lange mußten die Bildschirmsöldner in ihren Stellungen ausharren und auf schlechtere 
Zeiten hoffen - aber jetzt ist es mit dem Weihnachtsfrieden wohl endgültig vorbei: Es gibt 


wieder neue Metzel-Softwarefl 


Der Amiga Joker meint: 

NARC ist spannend bis zum 
letzten Schuß! 



Die Hintergrundstory könnte man 

siqta|gi|i§£g|&&|Bnal wieder sparen. 
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Entzückend, diese Gegner! 

(z.B. Hunde und Rollstuhlfahrer) las- 
sen sich nur im Knien erledigen, dabei 
wirkt es oft sehr störend, daß die 
Helden sich nach jedem Treffer auto- 
matisch wieder zu voller Größe auf- 
richten. Dieses Manko wird aber mehr 
als ausgeglichen durch den hervorra- 
genden Zwei-Spieler-Simultanmodus 
und ein nützliches Radar, das die vor- 
handenen Ausgänge anzeigt, und auf 
dem man sogar die einzelnen „Gegner- 
sorten“ unterscheiden kann. Alles in 
allem ist NARC ein Ballerspiel der 
Oberklasse, das für hartgesottene Ac- 
tionfans ganz leicht selbst zur Droge 
werden kann! (mm) 


Spezialität: Eine knappe deutsche Anlei- 
tung, eine schöne Highscoreliste und 
eine Continue-Option versüßen das 
Polizistenleben. 


Blut muß fließen . . . 




NARC 


Grafik: 

79% 

Sound: 

82% 

Handhabung: 

63% 

Spielidee: 

31% 

Dauerspaß: 

74% 

Preis/Leistung: 

70% 

Red. Urteil: 

74% 


Für Fortgeschrittene 
Preis: ca. 79,- DM 
Hersteller: Ocean 
Bezug: Bomico 











Der Amiga Joker meint: 

M.U.D.S. - die größte 
Gaudi seit den Gladia- 
torenkämpfen! 


Grafik: 76% 

Sound: 78% «3 

Handhabung: 70% 

Spielidee: 91% M I 

Dauerspaß: 88 % /TäA 

Preis/Leistung: 80% 

Red. Urteil: 87% ^ 

Für Fortgeschrittene ml 
Preis: ca. 89,- DM ^ ^ 
Hersteller: Rainbow Arts 
Bezug: Rushware 

Spezialität: Zwei Disketten 
Handbuchabfrage. 


Die Programmierer von „Grand Monster Slam“ haben wieder 
zugeschlagen: Das gemeinste, schmutzigste 
und originellste Sportspiel der letzten 99 Jahre 
ist endlich auch für den Amiga erhältlich! 


ins Stadion. Auf dem verti- 
kal scrollenden Spielfeld 
muß man den kleinen Sau- 
rier, der als Ball fungiert 
(und natürlich auch bestech- 
lich ist...) möglichst oft in 
das gegnerische Faß bugsie- 
ren. Erlaubt ist dabei alles, 
was weh tut: Man kann den 
Gegner umhauen, Prügelei- 
en anfangen, und wenn alle 
Stricke reißen, auch mal ei- 
nen geschickten Spielzug 
inszenieren. Bezeichnender- 
weise ist das Match auch 
dann gewonnen, wenn es ei- 
nem gelingt, die gegnerische 
Mannschaft soweit zu dezi- 
mieren, bis sie nicht mehr 
genügend (lebende) Spieler 
für ein komplettes Team 
hat! 

Während man den Strate- 
gieteil von M.U.D.S. als So- 
list bestreiten muß (man 
kann ihn aber auch ganz 
weglassen), gibt es im Ac- 
tionteil auch einen Zwei- 
Spieler-Modus. Die herrlich 
schrägen Grafiken machen 
M.U.D.S. zu einer Augen- 
weide, schade ist nur, daß 
die Spieler auf dem Platz 
ziemlich mickrig aussehen. 
Im strategischen Pro- 
grammteil sind alle Aktio- 
nen menügesteuert und be- 
quem per Maus zu erledi- 
gen. Die Action in der Spiel- 
arena wird ebenfalls pro- 
blemlos mit dem Joystick 
gesteuert. Dazu gibt’s heiße 
Musiken von Chris Hüls- 
beck und eine hübsch ge- 
machte Anleitung - Käm- 
pferherz, was willst du 
mehr? (C. Borgmeier) 


Der sinnige Titel steht für 
„Mean Ugly Dirty Sports“ 
und beschreibt den Charak- 
ter dieser ruppigen Fantasy- 
Rugby-Variante recht tref- 
fend. Hier stehen keine vor- 
bildlichen Sportler auf dem 
Platz, sondern zu allem ent- 
schlossene Sträflinge, die 
auf dem Sklavenmarkt ein- 
gekauft wurden. Und hier 
zählt auch nicht Fair Play, 
sondern nur der Sieg - 
schließlich geht’s um den 
Pokalgewinn! 

Der Spieler bestimmt als 
Manager über das Schicksal 
eines fünf Mann starken Te- 
ams, er kann aber auch 
selbst ins wüste Gerangel 
auf dem Spielfeld eingreifen. 
Beim Spielereinkauf sollte 
man sein besonderes Augen- 
merk auf die (sehr unter- 
schiedlichen) Fähigkeiten 
der einzelnen Kandidaten 
richten: Ein „Warklong“ 
beispielsweise hat einen sehr 
geringen Luftwiderstand 
und eignet sich deshalb gut 
als Läufer; andere machen 
eher bei den unvermeidli- 
chen Prügeleien auf dem 
Platz eine gute Figur oder 
sind die geborenen Strate- 
gen. Als Faustregel gilt: Bul- 
lige „Hau draufs“ sind meist 
schlechte Läufer, wind- 
schnittige Stürmer dagegen 
gehen oft schon beim ersten 
Bodycheck zu Boden. Als 
Manager muß man sich aber 
noch um vieles mehr küm- 
mern, z.B. seinen Spielern 
Hotelzimmer besorgen, auf 
der Bank oder bei einem 
Kredithai (zu horrenden 
Zinsen) das nötige Kapital 
auftreiben und (ganz wich- 
tig) die richtigen Leute be- 
stechen. Wer den gegneri- 
schen Cracks abends in der 
Taverne ein Bierchen spen- 
diert, erhält vielleicht wich- 
tige Infos über das nächste 
Spiel. Noch besser ist es na- 
türlich, gleich den Schieds- 


mmm 


richter zu schmieren . . . 
Sobald Mannschaftsaufstel- 
lung und gewünschte Taktik 
feststehen, kann man noch 
in einem Wettbüro auf sein 
Team setzen, dann geht’s ab 







T 






Computerspiele der Marke 
Blut & Horror sind schwer im 
Kommen - „Elvira“ war an- 
scheinend nur die Spitze des 
Grabhügels. Auch bei Millen- 
nium hat man jetzt ein paar 
Zombies ausgebuddelt . . . 

Ein Actionadventure der 
Gänsehaut-Klasse soll es 
sein, und das sehenswerte 
Intro ist auch ganz danach: 
Gräber öffnen sich, Schreie 
gellen durch die Nacht, die 


Zombie bis hin zur blaublü- 
tigen Fledermaus. Da heißt 
es, kühlen Kopf zu bewah- 
ren, solange man ihn noch 
aufhat, denn so nebenbei 
wollen auch noch alle mögli- 
chen Gegenstände (Waffen, 
Schätze usw.) gefunden und 
aufgesammelt werden. Und 
wie bei einem richtig schön 
schlechten Horrorfilm gibt’s 
auch hier jede Menge Ge- 
heimtüren, morsche Boden- 
dielen oder offene Kamine, 
die sich plötzlich drehen. 
Sound und Grafik geben 
sich angemessen schaurig, 
auch wenn die meisten der 


herumwandelnden Kreatu- 
ren eher häßlich als furcht- 
einflößend sind. Dafür ist 
das Scrolling überzeugend, 
und die Todes-Animation 
der Spielfigur hat sich sogar 
den goldenen BPS-Orden 
am Band verdient. Nur lei- 
der ist die Steuerung genau- 
so altertümlich wie der 
Frack von Graf Dracula: 
Mit dem Joystick kann man 
nur laufen, hüpfen und bal- 
lern, zum Ducken braucht 
man die Space-Taste. Dazu 
ist das Game ziemlich 
schwer und häufig unfair, 
gelegentlich muß schon ein 


Untoten sind wieder unter- 
wegs. Alsdann darf man sich 
sechs (umfangreiche!) Level 
lang gegen Horrorwesen al- 
ler Art zur Wehr setzen, an- 
gefangen vom gemeinen 


Leben geopfert werden, um 
bestimmte Stellen zu erkun- 
den. Das macht das Grusi- 
cal zwar nicht zum totalen 
Flop, aber mehr als erträgli- 
ches Mittelmaß sollte man 
sich nicht entarten. (mm) 


Horror Zombies from 
the Crypt 

Grafik: 72% 

Sound: 62% 

Handhabung: 41% 

Spielidee: 34% 

Dauerspaß: 48% 

Preis/Leistung: 45% 

Red. Urteil: 48% 

Für Experten 
Preis: ca. 84,- DM 
Hersteller: Millennium 
Bezug: Leisuresoft 

Spezialität: Die Splatter- 

Oper bietet eine deutsche 
Anleitung und relativ kurze 
Ladezeiten. 



UNIDCOMP 


HANDELSGESELLSCHAFT MBH 


Druckertyp 

Transfer- 

Farbband 

Normal- 

Farbband 

Citizen Swift 24 

28,70 DM 

8,70 DM 

Star LC 10 

24,90 DM 

7,50 DM 

Präsident 63xx 

19,90 DM 

6,20 DM 

Mannesmann Tally 

19,90 DM 

6,20 DM 

NEC P6/7/60/70/2/2200 

29,80 DM 

9,90 DM 

Epson LQ 500/800 

28,50 DM 

8,85 DM 


Super !Endlich problemloses Übertragen vom Normalpapier-Ausdruck auf Textil, 
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Insel, in einem 
tanzt man mit einem hüb- 
schen Piratenmädchen, usw. 
Wiedermal hört sich das al- 
les wesentlich spannender 
an, als es dann tatsächlich 
ist. Dabei ist es noch das 
geringste Übel, daß der Joy- 
stick in jeder Zwischense- 
quenz mit anderen Funktio- 
nen belegt ist; im Endeffekt 
ist Crown nämlich nur eine 
Ansammlung von hübschen 
Bildern und guten Musik- 
stücken, bei der man verges- 
sen hat, ein Spiel einzubau- 
en. (C. Borgmeier) 


Crown 


Grafik: 72% 

Sound: 81% 

Handhabung: 21% 

Spielidee: 19% 

Dauerspaß: 22% 

Preis/Leistung: 25% 

Red. Urteil: 24% 

Für Experten 


Preis: ca. 79,- DM 
Hersteller: Starbyte 
Bezug: Bomico 

Spezialität: Wer kein Zweit- 
laufwerk hat, wird die beiden 
Disks öfters in der Hand ha- 
ben . . . 


niert die Grundgedanken von 
zwei anderen Spielen, und 
schon ist das brandneue Ga- 
me fertig! 


Wie so etwas in der Praxis 
aussieht, zeigt uns das 
französische Softwarehaus 
Microids mit dieser Mixtur 
aus „Masterblazer“ und 
„Marble Madness“: Eine 
gelbe und eine blaue Kugel 
gleiten über ein dreidimen- 
sional dargestelltes Spielfeld 
und versuchen, in den Besitz 
eines kleinen Bällchens zu 
kommen. Sobald das gelun- 
gen ist, muß man es noch 
schaffen, den Ball in das 
gegnerische Tor zu schießen, 
einem viereckigen Aus- 
schnitt auf der Spielfläche. 
Wenn man nahe genug an 
dem Bällchen dran ist, kann 
man es per Knopfdruck zu 
sich heranziehen, es klebt 
dann an der eigenen Kugel 
wie an einem Magneten fest. 
Ist einem der Gegner zuvor- 
gekommen, braucht man 
ihn bloß zu rammen, und 
schon gleitet der Spielball 
wieder frei im Raum herum. 
Um die Angelegenheit etwas 
schwieriger zu machen, hat 
man schließlich noch zahl- 
reiche Hügel und tückische 
Felder auf den insgesamt 
zwölf Spielflächen verteilt. 
Erfreulicherweise wird das 
Ballgeschiebe in vollem 


Wer mag 
glauben, daß ein 
schön gemalter Bilder und 
fetziger Begleitmusik ein ab- 
soluter Flop sein kann? Hier 
ist der Beweis . . . 


Der kleine Bruder unseres 
Cover-Künstlers Celäl hat 
bei Starbytes neuem Prügel- 
spiel den Pinsel geschwun- 
gen, vertont wurde es von 
einem talentierten Newco- 
mer namens Tune Satiroglu 
(ein Name, den man sich 
merken sollte, auch wenn’s 
schwer fällt). Aber was hel- 
fen die schönsten Sprites, 
wenn sie sich - wegen feh- 
lender Animationsstufen - 
schrecklich abgehackt be- 
wegen? Ja, was soll man 
überhaupt mit einem Spiel 
anfangen, bei dem man an- 
dauernd mit Disketten- 
wechseln beschäftigt ist und 
sich die restliche Zeit mit 
einer viel zu trägen Joystick- 
steuerung herumärgern 
darf? 

Trotzdem sei kurz das Spiel- 
geschehen erzählt: Im Reich 
der Tiere ist gerade der Po- 
sten des Königs freigewor- 
den; jeder Bewerber muß die 
sechs vorhandenen Konti- 
nente besuchen und dort alle 
Gegner niedermachen. Die 
Schwierigkeiten beginnen 
aber bereits bei der Anreise, 
denn hier muß man immer 
ein anderes Zwischenspiel 
(also ebenfalls sechs) über 
sich ergehen lassen. Bei ei- 
nem reitet man z.B. auf ei- 
nem Pferd und sammelt 


Sliders 


Grafik: 62% 

Sound: 54% 

Handhabung: 65% 

Spielidee: 45% 

Dauerspaß: 51% 

Preis/Leistung: 55% 

Red. Urteil: 54% 

Variabel 


Preis: ca. 69,- DM 
Hersteller: Microids 
Bezug: Leisuresoft 

Spezialität: Zwei-Spieler- 

Modus (Mensch/Compu- 
ter), Steuerung per Joystick, 
Maus oder Tastatur. 


der eintönigen Farb- 
wahl ist Sliders zwar optisch 
wenig reizvoll, dafür wird 
rasend schnell und butter- 
weich gescrollt. Positiv fal- 
len neben den brauchbaren 
Sound-FX vor allem die 
endlos vielen Einstellpara- 
meter auf (Spielzeit, 
Schwerkraft, Anziehungs- 
kraft, Gleitgeschwindigkeit 
etc.). Leider wird spielerisch 
insgesamt etwas zu wenig 
Abwechslung geboten, so 
daß die Motivation nicht all- 
zulange vorhält. (Manuel 
Semino) 








Computershop Stengel • Brakhofstaße 21 b • 4800 Bielefeld 16 



Biochip: Schaltelement, das 
aus organischen Substanzen 
(Eiweiß) besteht - praktisch 
der erste Schritt zur Annä- 
herung von Mensch und 
Maschine (schließlich ist das 
menschliche Hirn im Prin- 
zip auch nichts anderes als 
ein einziger, riesiger „Bio- 
chip“). 

BIOS: So heißt das Ein-/ 
Ausgabesystem bei MS- 
DOS- (und CP/M-) Rech- 
nern. 

Bit: Abkürzung für „Binary 
Digit“, Binärstelle. Kleinste 
Speichereinheit einer EDV- 
Anlage, die nur die Werte 1 
oder 0 enthalten kann. 8 
Datenbits (+ 1 Prüfbit) bil- 
den zusammen ein Byte 
(„Bitte acht Bits!“) 
Bitmap-Grafik: Grafikdar- 
stellung auf der Basis eines 
Raster-, bzw. Matrix-Codes 
(„Mosaik-Code“). Wer’s ge- 
nauer wissen will, der frage 
die berühmten „Bitmap- 
Brothers“ . . . 

Boolesche Algebra: Der liebe 
Herr Boole (1815 - 1864) hat 
mit seiner auf der Zahl 2 
fußenden, logischen Alge- 
bra die Grundlage für die 
sogenannte Schaltalgebra 
geschaffen. Deren wichtig- 
ste Funktionen sind die be- 
rühmten UND-, ODER- 
und NICHT-Verknüpfun- 
gen, auf denen sämtliche 
Schaltungen in einem Elek- 
tronenhirn aufgebaut sind, 
booten: Der Neustart des 
ganzen Computersystems; 
war dieses vorher bereits in 
Betrieb, spricht man von 
„Rebooten“. Wer hätte das 
gedacht? 

Bootblock: Der Teil eines 
Programms, der für dessen 
Start zuständig ist. Außer- 
dem: Beliebter Nistplatz für 
die unbeliebten (weil oft zer- 
störerischen) „Bootblock- 
Viren“. 

Buffer: Der englische Aus- 
druck für „Puffer“. Eine 


Speichereinheit, die gewis- 
sermaßen als Datenzwi- 
schenlager dient, wenn zwei 
Geräte unterschiedlicher 
Verarbeitungsgeschwindig- 
keit miteinander Daten aus- 
tauschen (z.B. Computer 
und Drucker). 

Bug: Programmfehler. Be- 
deutet eigentlich „Wanze“ - 
einer der ersten bekanntge- 
wordenen Programmfehler 
wurde nämlich von einer to- 
ten Wanze verursacht, die 
sich ausgerechnet einen 
Computer als letzte Ruhe- 
statt ausgesucht hatte . . . 
Bulletin Board: „Schwarzes 
Brett“, etwa für Mitteilun- 
gen in einer Mailbox. 

Bus: Erstens ist das natür- 
lich die Abkürzung für 
„Omnibus“; darüberhinaus 
bezeichnet man auch die 
Verbindungsleitung inner- 
halb eines Computersy- 
stems so. Und zwar je nach 
deren Aufgabe als Daten- 
bus, Steuerbus oder Adreß- 
bus. 

C: Sehr maschinennahe und 
vielseitige Programmier- 
sprache. 

C 64: Nicht nur eine Legen- 
de, sondern immer noch der 
Welt meistverbreitetster 
Heimcomputer - knapp 4 
Millionen Stück hat Com- 
modore von dem „Brotka- 
sten“ unter die Leute ge- 
bracht! 

CAD: Abkürzung für 

„Computer Aided Design“, 
also computerunterstütztes 
Entwerfen in Architektur, 
Maschinenbau usw. 
Carriage Return Key: Die 
„Wagenrücklauftaste“ wird 
heutzutage meist schlicht als 
Enter-Taste bezeichnet. Aber 
wer’s gerne umständlich 
mag... 

CBM: Abkürzung für 

„Commodore Business Ma- 
chines“ - kommt einem ir- 
gendwie recht bekannt vor, 
nicht? 


CD-ROM: Und noch ’ne 
Abkürzung . . . Diese steht 
für „Compact Disc Read- 
Only Memory“, auf deutsch 
heißt das Teil einfach Bild- 
platte. Könnte sich übrigens 
zum Nachfolger der Disket- 
te und damit zum Speicher- 
medium der Zukunft ent- 
wickeln. 

Central Processing Unit: 

Wird meist kurz CPU ge- 
nannt und bezeichnet die 
zentrale Recheneinheit eines 
Computers, also sein 
„Hirn“. 

Centronics-Schnittstelle: Vom 
Druckerhersteller Centro- 
nics entwickelte, parallele 
Schnittstelle, die fast schon 
so etwas wie eine Norm für 
Druckerschnittstellen ge- 
worden ist. 

Chaos Computer Club: Seit 
1983 in Hamburg bestehen- 
de, lockere Vereinigung von 
Hackern, die durch ver- 
schiedene aufsehenerregen- 
de Aktionen bekanntgewor- 
den ist (die Jungs haben sich 
beispielsweise in den NA- 
SA-Rechner gehackt, die 
Nordsee in die Elbe geleitet 
und fressen öfters kleine 
Kinder). 

Checkbit: „Prüfbit“, das 
selbst keine Dateninforma- 
tion trägt, sondern nur zur 
Sicherheit bei jedem Byte 
dabei ist, falls eins von des- 
sen acht „richtigen“ Bits mal 
umfällt. 

chiffrieren: verschlüsseln. 
Chip: „Scheibchen“, auf 
dem die einzelnen Schaltele- 
mente untergebracht sind 
(heutzutage sind das schon 
ein paar Millionen pro 
Chip!) 

Clip Board: Bereich im Ar- 
beitsspeicher, der für die 
vorübergehende Zwischen- 
lagerung von Daten, Texten 
und Bildern verwendet wird. 
Cluster: Speichertechnik bei 
der Ablage von Dateien auf 
Festplatten unter MS-DOS. 


Dabei werden Blöcke von 
jeweils 4 kByte (Cluster) ge- 
bildet, um die Dateien platz- 
sparend unterzubringen. 
COBOL: Verbreitetste Pro- 
grammiersprache für kauf- 
männische Anwendungen, 
„Common Business Orien- 
ted Language“. 

Code: Schlüssel, auch Ver- 
schlüsselungssystem, z.B. der 
ASCII-Code für alle üblich- 
erweise bei einem Computer 
verwendeten Zeichen. 
Commodore: Ein nicht ganz 
unbekannter Computerher- 
steller. 

Compiler: Übersetzungspro- 
gramm für andere Program- 
me. 

Computerangst: Für unser- 
eins unerklärliche Abnei- 
gung meist älterer Mitbür- 
ger, sich mit unseren elek- 
tronischen Lieblingen per- 
sönlich auseinanderzuset- 
zen. Hat aber auch seine 
Vorteile: So läßt Omi wenig- 
stens den Amiga in Ruhe . . . 
Computercamp: Schlicht 

und ergreifend ein Ferienla- 
ger für Computer-Freaks. 
Computer-Freak: Du zum 
Beispiel bist entweder so ei- 
ner, oder Du hast Dich in 
der Zeitschrift geirrt . . . 
Computerkriminalität: Das 
ist nun wirklich die Domäne 
von Dr.Freak, deshalb nur 
ganz kurz: So ziemlich alles 
was mit Computern zu tun 
hat, aber vom Gesetzgeber 
verboten ist, läuft unter die- 
sem Begriff. Zum Bleistift 
Hacken, Raubkopieren, Be- 
trug am Scheckkartenauto- 
maten und so weiter und so 
fort. 

Computerkunst: Wenn nicht 
gerade von Musikkomposi- 
tionen die Rede ist, dann 
guckt doch einfach mal in 
die Joker-Galerie! 
Computermagazin: Keine 

Ahnung, was das nun wie- 
der sein könnte - man kann 
ja nicht alles wissen! 





Amlga 


69.00 

70.00 

89.00 


70.00 

99.00 
99,00 

99.00 

80.00 
82,00 
40.00 


110,00 

55.00 

75.00 

55.00 


Krieg um die Krone I 
Krieg um die Krone II 
Im Pack: Krieg um die 
Krone l + ll 

Sim City 

Sterne wie Staub 
Teenage Mutant- 

Hero Turtles 
The Second World 
Transworld 
Warlord 




, 


C 64 


45.00 

50.00 


MS-DOS 

3 , 575 . 25 " 

39,00 


Air Supply 
Carthage 

Champion of thr Rai 

Elvira • Mistress of the Dark 

Knights of the Sky 

Lightspeed 

Murder In Space 

Sim City 

Slm City Terrien Editor 
Im Pack: Slm City und 
Terrien Editor 
The Second World 
Transworld 
World. Champ. Boxlng 


Bestellschein Bitte liefern Sie mir per Nachnahme ... 

An 

CSS 

Computershop 
Stengel 

Brakhofstraße 21 b 
4800 Bielefeld 16 


Name: 


Disk. 

Cass. 

Straße: 




PLZ/Ort: 




Telefon: 




Alter: 




Computersystem: 





Datum Unterschrift 





Eine alte Bauernregel sagt: „ 
deshalb stimmt’s auch nicht 


Alles neu macht der Februar“. Das reimt s^ h aber nicht, und 
. Weil, soviel hat er gar nicht neu gemach , der Februar . . . 



Redaktionscharts 

1. M.U.D.S. 

2. CHAOS STRIKES 
BACK 

3. PUZZNIC 

4. MIG-29 FULCRUM 

5. BUCK ROGERS 

6. LOOPZ 

7. JACK NICKLAUS 
GOLF 

8. PANG 

9. VVRATH OF THE 
DEMON 

10. SHUFFLE 



Verkaufscharts 

1. (1) ULTIMA V 

2. (7) TRANSWORLD 

3. (4) POVVERMONGER 

4. (-) Ml TANK 

PLATOON 

5. (9) F-19 STEALTH 

FIGHTER 

6. (3) CADAVER 

7. (5) INVEST 

8. (8) WILD WEST 

WORLD 

9. (-) MONKEY ISLAND 

10.(6) KICK OFF 2 


Lesercharts 

1. (1) PIRATES! 

2. (2) KICK OFF 2 

3. (3) SIM CITY 

4. (6) INDIANA JONES 

(ADV.) 

5. (4) POPULOUS 

6. (-) POVVERMONGER 

7. (7) NORTH & SOUTH 

8. (10) LEGEND OF 

FAERGHAIL 

9. (-) CADAVER 

10. (8) LOOM 


81IHN 


Leser-Flops 

1. DAS HAUS 

2. DAS MAGAZIN 

3. NUCLEAR WAR 

4. PROSOCCER 2190 

5. ASTATE 


Redaktions-Flops 

1. MATCH PAIRS 

2. TERRAN ENVOY 

3. EAGLE S RIDER 

4. LINE OF FIRE 

5. COUGAR FORCE 



Bevor wir uns die Charts 
etwas genauer ansehen, wol- 
len wir heute noch ein paar 
allgemeinere Plattheiten los- 
werden. Es kommen näm- 
lich in letzter Zeit eine ganze 
Menge Anfragen zu dieser 
Seite herein, höchste Schwe- 
bebahn also, auch mit ein 
paar Antworten rauszu- 
rücken! 

Einmal möchten viele Leser 
wissen, ob wir die Charts 
nicht ein wenig bunter ma- 
chen können. Ja nun, mög- 
lich ist natürlich fast alles, 
aber nix ist umsonst. In die- 
sem Fall heißt das, eine an- 
dere Seite müßte schwarz/ 
weiß/grau werden. Mit ei- 
nem Wort: Wir sind uns 
noch nicht ganz sicher und 
bitten daher höflichst um 
ein paar weitere Zuschriften 
zu diesem Thema. Kommen 
wir ganz zwanglos zum 
zweiten Punkt: Einige von 
Euch haben angefragt, war- 
um die Redaktions-Hits im- 
mer nur aus dem betreffen- 
den Heft stammen. Es wur- 
de gar geargwöhnt, wir wür- 
den die guten alten Knaller 
gering achten! Keine Spur - 
es ist nur einfach so, daß 
diese Liste unsere Jawollo- 
Auswahl der neu hereinge- 
kommenen Games darstellt. 
Und damit ist auch gleich 
das dritte Problem gelöst. 
Ihr habt uns nämlich aufge- 
fordert, einen Hit und einen 
Flop des Monats zu verge- 
ben. Tja, das ist nun wirk- 
lich ganz einfach: Der Hit 
des Monats ist das erstpla- 
zierte Game in den Redak- 
tionscharts, das neueste 
Brechmittel findet Ihr unter 
Punkt Eins in den Flops. 
Alles bounty? 



Prima, dann schauen wir 
uns, wie versprochen, ein 
wenig die Charts an. Eure 
stehen wie stets fest und si- 
cher. Nur die beiden Reißer 
„Powermonger“ und „Cada- 
ver“ haben sich dazwischen- 
mogeln können, und das 
wird sicher niemanden über- 
raschen. Überrascht hat uns 
allerdings, daß sich auch in 
den Verkaufs-Hitlisten die- 
sen Monat verhältnismäßig 
wenig getan hat. Gut, sie 
wurden ein bißchen durch- 
einandergewürfelt, bringen 
aber ebenfalls nur zwei 
Newcomer auf die Waage. 
Ihr werdet doch nicht ganz 
solide werden . . .!? 

Wie auch immer, wir warten 
wieder sehnsüchtigst auf 
Eure Hits und Flops (ein- 
fach Postkarte schicken) 
und verlosen unter den Ein- 
sendern: 

1 x Dino Wars 

1 x Wheels of Fire 

1 x Puzznic 

sowie drei Joker-Sammel- 
ordner. Gebt bitte an, was 
Ihr gerne gewinnen würdet 
und vergeßt Eure Adresse 
nicht! Unsere lautet: 

Joker Verlag 
Up & Down 
Untere Parkstr. 67 
D-8013 Haar 



ALSO ICH HATTE GENUG. 
ANGEFANGEN BEI 
KILLERBIOS UND 
KANI3ALEND0S ... DIE 
ABSOLUTE HARTE. 


E 



&IE MÜSSEN NUR T7 ALLES NUR 
LERNEN RICHTIG EINE PRAG? DER] 
miT IHREm PC RICHTIGEN 
UMZUGEHEN... J[, FACHLITERATUR. 





Rollenspieler sind ja von Haus aus Spezialisten für verzweifelte Situationen - aber daß wir 
sooo lange auf die Erweiterungsdisk für „Dungeon Master“ warten mußten, war schon eine 
besonders schwierige Prüfung! 


s*7R.i1-ses öcloEs 


Grausige Gegner . . . 


Der Aniiga Joker meint: 

Chaos Strikes Back - 
das Beste, was einem 
Dungeon Master Fan 
passieren kann! 
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Wer da glaubt, der teufli- 
sche Lord Chaos sei bereits 
I endgültig besiegt, der irrt 
gewaltig: Während alle Welt 
ihn längst für tot und begra- 
ben hielt, hat der alte Ord- 
nungshasser einen Super- 
Dungeon zusammengezim- 
mert, in dem er jetzt gedul- 
dig auf die nächste Abenteu- 
rergruppe wartet. Außer- 
dem sind in diesem labyrin- 
thischen Verliessystem vier 
Kristalle versteckt, die ma- 
gische Energie speichern 
können und dem chaoti- 
schen Lord zur Weltherr- 
schaft verhelfen sollen. Wo- 
mit die zu lösende Aufgabe 
auch schon klar sein dürfte: 
Die Kristalle müssen gefun- 
den und zerstört werden, an- 
schließend geht’s dann unse- 
rem Finsteren Adligen 
(nochmals) an den Kragen. 
Soweit so vielversprechend, 
was hat sich nun „spieltech- 
nisch“ alles verändert? 
Zunächst einmal findet man 
in der Box jetzt doppelt so- 
viele Disketten wie ehe- 
dems, nämlich stolze zwei. 
Auf Disk Nr. 1 ist das eigent- 
liche Game, auf Disk Nr. 2 
befinden sich außer einer 
Trickfilmsequenz mit dem 
„geschichtlichen Hinter- 
grund“ des Spiels noch zwei 
interessante Hilfsprogram- 
me: Eines davon ermöglicht 
es, die Konterfeis der 
Recken nach Belieben abzu- 
ändern, außerdem können 
über dieses Menü auch die 
altgedienten Haudegen aus 
„Dungeon Master“ über- 
nommen werden (wobei sie 
[allerdings sämtliche Besitz- 
tümer verlieren). Desweite- 
ren gibt’s hier ein Orakel, 
das die momentane Spielsi- 
tuation analysiert und Tips 
zu den Rätseln und Mon- 
stern gibt, mit denen man 
sich gerade herumärgert. 
Wer nicht mit seinen alten 
Charakteren weitermachen 
will, kann sich im örtlichen 
Gefängnis mit frischen Hel- 
den eindecken. Davon gibt 
es 22 Stück, vom Untoten 
bis zum Minotaurus ist alles 
vertreten, was viel Punkte 


und Erfahrung hat. Und bei- 
des wird auch dringend be- 
nötigt, denn die (teilweise 
völlig neuen) Monster sind 
stärker und gemeiner denn 
je. Ebenso die Rätsel - für 
einige dieser Kopfnüsse 
braucht man schon einen 
riesigen Nußknacker! Da- 
mit man seine Aufmerksam- 
keit voll und ganz den Pro- 
blemen rund um die Scher- 
gen des Bösen widmen 
kann, findet man bereits 
nach den ersten paar Schrit- 
ten eine Dungeon-Karte, 
auf der auch alle Spezialfel- 
der eingetragen sind (Ge- 
heimtüren allerdings nicht). 
Ansonsten ist sowohl gra- 
fisch/soundmäßig, als auch 
hinsichtlich der (Maus-) 
Steuerung alles beim Alten 
geblieben. Was im Prinzip 
nicht weiter verwunderlich 
ist, schließlich handelt es 
sich bei Chaos Strikes Back 
nur um eine Erweiterungs- 
disk, zudem war ja schon 
„Dungeon Master“ ziemlich 
perfekt - was hätte man also 
noch groß verbessern sol- 
len? 

Auf alle Fälle ist jetzt wieder 
genügend Stoff für mitter- 
nächtliche Exkursionen vor- 
handen, alte Chaos- Vetera- 
nen werden ganz sicher be- 
geistert sein! Neueinsteigern 
sei zunächst allerdings ein- 
gehendes Training mit dem 
Urprogramm dringend 
empfohlen . . . (wh) 



Grafik: 79% 

Sound: 73% 

Handhabung: 83% 

Spielidee: 80% 

Dauerspaß: 94% 

Preis/Leistung: 85% 

Red. Urteil: 87% 

Für Experten 


Preis: ca. 79,- DM 
Hersteller: FTL 
Bezug: Leisuresoft 

Spezialität: Relativ lange La- 
dezeiten, nur ein Spielstand 
pro Disk, englische Anlei- 
tung. 












Nach dem recht erfolgreichen „Wall Street 
Wizard“ hat sich das junge deutsche 
Softwarehaus Lifetimes nun erneut an einer 
Wirtschaftssimulation versucht. Wie bei 
Starbytes „Transworld“ geht es dabei um die 
geheimnisvolle Welt des Speditionsgeschäfts. 






Der Amiga Joker meint: 

On The Road macht 
Trucker-Träume wahr. 


Statt sich im hektischen Börsenrum- 
mel zurechtzufinden, soll man diesmal 
also die Kapitäne der Landstraße diri- 
gieren. Bis zu sechs Spieler (fehlende 
ersetzt der Amiga) können sich an dem 
Versuch beteiligen, den Transport- 
markt in Europa zu beherrschen. Im 
Anfangsmenü lassen sich verschiedene 
Optionen, wie Schwierigkeitsgrad, 
Niederlassungsort, Wettereinfluß, An- 
fangskapital etc. einstellen. Ist soweit 
alles klar, darf man auf dem Chefsessel 
Platz nehmen, der sich in einem relativ 
schmucklosen Büro befindet. Als er- 
stes muß natürlich mal ein fahrbarer 
Untersatz her; am besten nimmt man 
da nicht irgendeinen Billig-Truck, son- 
dern stellt sich sein Wunschmobil aus 
Führerhaus, Motor, Fahrwerk und 
Auflieger selbst zusammen. Das ko- 
stet zwar eine Stange, aber dafür 
braucht man sich z.B. mit einem be- 
sonders leisen Lkw auch nicht um das 
Nachtfahrverbot in Österreich zu 
kümmern. 

Dann befinden sich im Büro noch ein 
Aktenschrank, eine Ablage für die 
Aufträge, der Firmencomputer und 
ein Funkgerät. Mit letzterem erteilt 
man seinen Fahrern Anordnungen: 
wohin sie fahren sollen, wo sie tanken 
sollen, wann sie schlafen sollen usw.. 
Daraus läßt sich schon erkennen, daß 
hier viel Wert auf Realismus gelegt 
wurde - sowohl die Fahrer als auch 
der Boß (also man selbst) müssen 
bestimmte Ruhezeiten einhalten, um 
nicht binnen kürzester Zeit im Kran- 
kenhaus zu landen. Neben dem eige- 
nen Arbeitsplatz kann man noch wei- 
tere Örtlichkeiten aufsuchen: die 
Bank, das Gericht, ein Detektivbüro 
(übernimmt Aufträge aller Art, von 
der Bestechung eines Richters bis zur 
Verprügelung eines Konkurrenten) 
und schließlich den Flughafen. 


Gesteuert wird mit Maus und Tastatur, 
wobei die ganze Handhabung einfach 
und unkompliziert ist. Nicht gerade 
überwältigend sind dagegen die (weni- 
gen) Grafiken und der kaum vorhan- 
dene Sound. Bei mindestens 1MB 
Speicher werden längere Nachladezei- 
ten vermieden, und man kann auf 
weitere Optionen, wie eine Europa- 
karte samt Lkw-Standorten zurück- 
greifen. Wer nur 512K Speicher be- 
sitzt, sollte auf alle Fälle die gesamte 
Peripherie abhängen. Natürlich kön- 
nen Spielstände abgesaved werden, 
und eine Wahl zum „Trucker des Mo- 
nats“ (Highscoretabelle) ist ebenfalls 
möglich. Das Spiel und die 72seitige 
Anleitung sind in leichtverständli- 
chem Deutsch. Simulationsfans, die 
was für richtig große Autos übrigha- 
ben, können also unbesorgt mal bei 
On the Road reinschauen! (wh) 



On the Road 


Grafik: 

57% 

Sound: 

19% 

Handhabung: 

74% 

Spielidee: 

65% 

Dauerspaß: 

74% 

Preis/Leistung: 

63% 


Red. Urteil: 71% 

Variabel 

Preis: ca. 89,- DM 
Hersteller: Lifetimes 
Bezug: International 
Software 


Spezialität: Zwei Disketten ohne Ko- 
pierschutz, Handbuchabfrage, HD-In- 
stallation möglich. 
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From the Chambers of Shaolin to Teramis 
-THE FIRST YEAR- 




Grafisch übermäßig aufgemotzte Games wie „Dragon’s Lair“ oder „Beast 2“ sind, was 
ihre Spielbarkeit angeht, allzu oft eine herbe Enttäuschung. Nicht so das neueste Werk von 
Readysoft: Dabei handelt es sich zwar auch um ein kleines Grafikwunder - aber eines, das 
man tatsächlich spielen kann! 


Der Amiga Joker meint: 

Wrath of the Demon ist ein grafi- 
sches Meisterwerk, bei dem auch 
der Spielspaß nicht zu kurz kommt! 


Bemerkenswerterweise stammte die 
Amigaversion des Grafikspektaktels 
„Dragon’s Lair“ ja ebenfalls von Rea- 
dysoft; diesmal hatten sie aber ein paar 
Programmierer unter Vertrag, die 
über schöner Optik die Spielbarkeit 
nicht aus den Augen verloren haben. 
Erstaunlich, ist Wrath of the Demon 
doch das Erstlingswerk des kanadi- 
schen Newcomer-Teams Abstrax! Die 
vier Disketten sind prallgefüllt mit 15 
Leveln voller butterweichem Scrol- 
ling, witzigen Animationen, passen- 
den Musiken und einem trickfilmarti- 
gen Vorspann ä la „Beast 2“. Und eine 
Hintergrundgeschichte gibt’s hier na- 
türlich auch: 

Vor vielen, vielen Jahren hatte der 
Hofzauberer eines fernen Königreichs 
einen uralten und sehr mächtigen Dä- 
mon beschworen, auf daß er ihm helfe, 
den König zu vernichten - der gute 


Mann wollte selbst gerne auf den 
Thron klettern. Der Dämon dachte 
jedoch gar nicht daran, sich um die 
Wünsche des Magiers zu kümmern, 
stattdessen zerstörte er das ganze 
Land samt König und Zauberer und 
legte sich wieder schlafen. Die Zeit 
verstrich, Generationen kamen und 
gingen, ein neues Königreich entstand, 
und die Menschen vergaßen die 
schrecklichen Ereignisse. Da trug es 
sich zu, daß einer guten Fee im Traum 
Horden von Monstern erschienen, die 
sich daranmachten, das jetzt so blü- 
hende Land erneut zu zerstören. Ei- 
lends warnte sie den gerade aktuellen 
König vor der Gefahr, und der sandte 
auch sogleich einen Boten mit einem 
Bittbrief zu seinem besten Ritter. Doch 
der Dämon war mal wieder schneller 
und ließ den Boten durch seine Scher- 
gen niedermeucheln. Aber es begab 
sich, daß just in diesem Moment ein 
fremder Reisender um die Ecke gebo- 
gen kam und den feige dahingemorde- 
ten Boten in seinem Blute liegend 
fand. Genauer gesagt, Boten, Blut und 


Brief. Den Brief brachte er schnur- 
stracks zum König; der versprach ihm 
dafür auch gleich sein liebreizendes 
Töchterlein, wenn er - ja WENN er 
doch bitte eben auch noch schnell das 
Königreich retten könnte, nachdem er 
den Brief schon so schön transportiert 
hat. So, und damit bist Du an der 
Reihe . . . 

Im Vorspann des Games darf man die 
Boten-Abmurksszene bewundern, 
schön schauerlich unterlegt mit Käuz- 
chenschreien und Hundegebell. So- 
bald man sich von diesem Schrecken 
erholt hat und wieder unter seinem 
Amiga hervorgekrochen ist, kann man 
langsam darangehen, sich die Hand 
der Prinzessin zu verdienen. Die Hol- 
de sieht zwar ganz erträglich aus, aber 
leicht zu kriegen ist sie nicht: 15 le- 
bensgefährliche Landschaften wollen 
durchquert sein, bis man ernsthaft 
über eine mögliche Thronfolge nach- 
denken kann. Im ersten Level reitet 
man mit einem (wunderschön ani- 
mierten) Pferd von links nach rechts 
auf einem Schotterweg dahin. Auftau- 






chende Hindernisse müssen über- 
sprungen werden, heranstürmende 
Flugdrachen kann man mit gezielten 
Faustschlägen ins Jenseits befördern. 
Und die von Zeit zu Zeit herumstehen- 
den Zaubertränke sollten auch noch 
aufgesammelt werden, davon gibt es 
drei verschiedene Sorten: eine beschert 
dem Helden drei Sekunden Unsterb- 
lichkeit, eine weitere zerstört fast alle 
Monster, die gerade in der Nähe sind, 
und die dritte bringt verbrauchte Le- 
bensenergie sofort zurück. Nichtsde- 
stotrotz schafft man diesen Abschnitt 
erst nach etlichen Anläufen, denn die 
Hindernisse am Boden und die Mon- 
ster in der Luft kommen mit so einem 
atemberaubenden Tempo daher, daß 
man nur mit äußerster Konzentration 
und Reaktionsschnelligkeit das Ende 
des Levels erreicht. Und hier geht’s 
schließlich erst richtig los! Als näch- 
stes stehen nämlich die ersten Schwert- 
duelle auf dem Programm: Anfangs 
sind die Gegner zwar noch klein und 
putzig, aber in jedem Spielabschnitt 
werden die Biester größer und greuli- 
cher bis hin zu Monstern, die beinahe 
den halben Bildschirm füllen! Außer- 
dem müssen an einigen Stellen Schlüs- 
sel und Extrawaffen eingesammelt 
werden um weiterzukommen. 

Die Grafik ist zwar nicht sooo atembe- 


raubend wie etwa bei „“Dragon’s Lair“, 
aber sie schlägt eine ganze Menge von 
dem, was sich zur Zeit so am Markt 
tummelt. Abwechslungsreiche Hinter- 
gründe, feinstes Parallax-Scrolling 
und hinreißende Animationen (es ist 
einfach traumhaft, wie der wackere 
Held von seinem Reittier fliegt!) lassen 
einen nur zu oft vergessen, daß man 
sich ja eigentlich um dieses böse Mon- 
ster kümmern sollte . . .Die verschiede- 
nen Musikstücke sind ebenfalls sehr 
stimmungsvoll, die Effekte dagegen 
ein wenig kümmerlich geraten. Bei der 
Handhabung sind Licht und Schatten 
ziemlich gleichmäßig verteilt: Die Joy- 
sticksteuerung geht grundsätzlich in 
Ordnung, sie ist nur manchmal ein 
wenig zäh. Die vier Disketten wollen 
natürlich auch gewechselt werden, wer 
ein Zweitlaufwerk besitzt, tut sich da 
mal wieder erheblich leichter. 

Der relativ hohe Schwierigkeitsgrad 
verliert durch zwei ausgesprochen an- 
wenderfreundliche Features viel von 
seinem Schrecken: Zum einen gibt es 
unendlich viele Continues (!), zum 
anderen kann nach dem Bestehen ei- 
nes Levels der Spielstand abgespei- 
chert werden. Alles zusammen ein 
wirklich brauchbares Game, das zu- 
dem nicht einmal übermäßig teuer ist. 
Knapp 90 Eier für so viel geballte 


Grafikpower plus Spielspaß - da darf 
man einfach nicht meckern! 

(C. Borgmeier) 


1 Wrath of the Demon 

Grafik: 

89% 

Sound: 

74% 

Handhabung: 

70% 

Spielidee: 

51% 

Dauerspaß: 

74% 

Preis/Leistung 

: 71% 

Red. Urteil: 

76% 

Für Experten 


Preis: ca. 89,- 

DM 

Hersteller: Readysoft 

Bezug: International 

Software 


Spezialität: Deutsche Anleitung, bis 
I zu zehn Spielstände können auf einer | 
Extradisk abgespeichert werden. 




Was für ein ewig langer Name! Dabei handelt es sich hier doch lediglich um den Nachfolger 
zum guten alten „Jack Nicklaus’ Golf“. Und was PC-Golfer längst wissen, müssen jetzt 
auch wir Amigianer glauben: Das Teil ist wirklich gut! 


Der Amiga Joker meint: 

Schöne Grafik, viele 

Extras - Jack Nicklaus 

bietet Golf für Fein- 
schmecker! 

Schon der Vorgänger war 
ein ganz passables Golf- 
spielchen und hat zumindest 
in den USA viele Freunde 
gefunden. Beweis: Mittler- 
weile sind bereits drei Cour- 
se Disks erhältlich. Für 
Jacks zweiten Streich hat 
man sich bei Accolade nicht 
lumpen lassen und dem Pro- 
gramm einen Golfplatz-De- 
signer spendiert, der eine 
Klasse für sich ist: trotz der 
Vielfalt von Optionen gut zu 
bedienen, und selbstver- 
ständlich können die selbst- 
gestrickten Kurse auch ab- 
gespeichert werden. Dabei 
käme hier ohnehin so 
schnell keine Langeweile 
auf, denn man darf sich an 
Meister Jacks persönlichen 
Lieblingslöchern versuchen, 
und auch sämtliche Kursdis- 
ketten arbeiten einwandfrei 
mit der neuen Version zu- 
sammen. 

Die Handhabung war schon 
im ersten Teil recht gut und 
ist es noch, hinsichtlich der 
Optionen hat sich nicht viel 
geändert. In zwei unter- 
schiedlichen Spielmodi dür- 
fen bis zu vier menschliche 
Kontrahenten ihr Können 
aneinander messen, bei Be- 
darf stehen neun Computer- 
gegner bereit (vier Damen 
und fünf Herren, darunter 
natürlich auch Mr. Nicklaus 
persönlich - und der spielt 
so gut, wie man es von ihm 
erwartet . . .). Es gibt ver- 
schiedene Schlägersätze, so- 
gar eigene Lady-Schläger 
für die weiblichen Fans des 
Nobelsports sind vorhan- 
den! Der Schwierigkeits- 
grad ist variabel, zusätzlich 
können einzelne Löcher 
oder Grüns und sogar die 
Schlagweite geübt werden. 
Abgerundet wird das reich- 
haltige Angebot von einer 


Replay-Funktion, Infos zu 
jedem Loch, sowie zahlrei- 
chen Statistiken und Besten- 
listen. 

Das Game spielt sich wie 


eine Mischung aus dem 
Klassiker „Leader Board“ 
und dem großartigen (aber 
leider nur für den PC erhält- 
lichen) „PGA Tour Golf 4 . 


Die Steuerung ist also recht 
gut, wenngleich in dieser Be- 
ziehung „Leaderboard“ im- 
mer noch unangefochten an 
der Spitze steht. Was das 
Programm dann tatsächlich 
von allen anderen Golfspie- 
len am Amiga unterschei- 
det, ist die phantastische 
Grafik: Sowohl was die Ge- 
staltung, als auch was die 
Detailtreue angeht, ist Jack 
Nicklaus’ Unlimited einfach 
unübertroffen! Schönheit 
hat aber bekanntlich ihren 
Preis, in diesem Fall leider 
einen ziemlich hohen - die 
Bilder bauen sich sozusagen 
im Schneckentempo auf. 
Soundtechnisch wird nur 
Magerkost geboten, also 
öde Musik und wenige Ef- 
fekte. 

Somit ist Jack Nicklaus’ Un- 
limited zwar nicht das beste 
Computergolf, aber auf alle 
Fälle eines der besten. Wer 
von Natur aus nicht allzu 
ungeduldig ist, darf hier be- 
denkenlos „einlochen“ - 
und welcher echte Golfer ist 
schon besonders ungedul- 
dig? (mm) 



Jack Nicklaus’ Unlimited 
Golf & Course Design 


Grafik: 81% 

Sound: 36% 

Handhabung: 72% 

Spielidee: 77% 

Dauerspaß: 75% 

Preis/Leistung: 76% 

Red. Urteil: 75% 

Variabel 


Preis: ca. 74,- DM 
Hersteller: Accolade 
Bezug: Joysoft 

Spezialität: 150 Seiten starke 
deutsche Anleitung plus 
Schlägerliste. Coderad-Ab- 
frage, HD-Installation mög- 
lich. 1 MB erforderlich! 













o 2-Drive Disk Utility o 4-Kanal Stereo Sound 
o Customchip Backup Ram o Spiegeladressen 
o Trainer Mode o Help Screens o Infoscreen 
o schnelle Amiga-Dos-kompatible Diskroutinen 


o Progr'amm-Freeze o Monitor - Assembler 
o Top Grafik-Editor o Dia-Show-Generator 
o Sprite Editor o Sound Scan & Replay 
o Packer o Virus-Checker o Came-Cheat 


mit Original X-COPY Professional 






du 


Betriebszustandsanzeise 


fcü 


Distrib 


- Durchgeschliffener Expansions-BUS 
- Automatische Konfigurationserkennung 
- Sämtliche Funktionen sind Kopierschutz-unabhängig 
- Anhalten des laufenden Programmes an beliebiger Stelle 
- Saven des Speicherinhalts und wichtiger Registerdaten auf Disk 
- Einladen und Fortsetzen des Programmes zu einem späteren Zeitpunkt 
^G&AFIK- TOOLS: Manipulation der Grafikdaten und Sprites. Anzeigen, IFF-Save und Hardcopy 
TtflT OR-A SSEMBLER: Copper-Assembler/Disassembler, Load/Save, Memorydump und vieles mehr 
^OUND-TOOLS: Speicherscan nach Soundmodulen und -Samples, IFF-Save, Klangkurvendarstellung 
^OLS: X-COPY im Rom, Format, Backup, Delete. Rename, Path, Makedir, Amiga-Dos kompatibel 
3 Sds§en für jede Menüseite; Maus- und Tastatur-gesteuerte Oberfläche; variable Bremse, Spiele Trainer 

Ab Mitte November in ausgewählten Fachgeschäften und Warenhäusern 
-Soft, Data & Electronics, Alcontini. Karasoft, Watzdorf, Intercomp, Chara Data, Cat & Korsch. Bus Plus. Pulsar US 
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Schlecht geträumt? Ver- 
krampft? Unkonzentriert? 
Alles nur eine Frage der Ge- 
hirnströme - und die biegen 
wir mit dem neuen Wunder- 
mittel, äh, Spiel von Infogra- 
mes ganz schnell wieder zu- 
recht! 

Bei diesem „New Age Spiel“ 
sollen die Hirnströme des 
Betrachters durch wechseln- 
de Farbtöne, Wellenfre- 
quenzen und geometrische 


Figuren so manipuliert wer- 
den, daß er bestimmte Ge- 
mütszustände erreicht: Ent- 
spannung, Traum, Medita- 
tion und Konzentration. 
Klingt zwar sehr geheimnis- 
voll, aber das Spielprinzip 
ist eher simpel - man muß 
einfach ein Dreieck durch 
verschiedene Räume steu- 
ern, die in 3D-Vektorgrafik 
dargestellt werden. Die ein- 
zelnen Level sind in Stim- 
mungsphasen unterteilt. 


wobei z.B. im Meditations- 
bereich Violett vorherrscht, 
in der Traumphase be- 
kommt man hingegen nur 
Pastelltöne zu sehen. Wäh- 
rend man im „Lehrermo- 
dus“ die Traumwelt ganz un- 
beschwert kennenlernen 
kann, müssen im Arcade- 
modus unter Zeitdruck 
Lichtkristalle eingesammelt 
werden. Gestört wird man 
dabei von KreisFiguren, aus 
Quadern zusammengesetz- 
ten Drachen oder Plattfor- 
men, die den Ausgang zum 
nächsten Level blockieren. 
Gesteuert wird entweder 
sehr kompliziert per Tasta- 
tur oder etwas einfacher mit 
dem Joystick. Wer mag, 
darf im Zwei-Spieler-Modus 
auf dem gesplitteten Screen 
um die Wette träumen. 
Soundtechnisch werden eine 
ordentliche Titelmelodie, 
anschließend aber bloß 
noch ein paar piepsige Ef- 
fekte geboten. Die Grafik ist 
schnell, sie wirkt durch die 
vielen kahlen Wände aber 
ziemlich trist. Auf Dauer er- 


reicht man mit Alpha Waves 
daher eigentlich nur den Ge- 
mütszustand der Langewei- 
le .. . (C. Borgmeier) 



Alpha Waves 


Alpha Waves 

Grafik: 64% 

Sound: 49% 

Handhabung: 60% 

Spielidee: 74% 

Dauerspaß: 55% 

Preis/Leistung: 50% 

Red. Urteil: 57% 


Für Fortgeschrittene 
Preis: ca. 89,- DM 
Hersteller: Infogrames 
Bezug: Bomico 

Spezialität: Codeabfrage, 

Highscoreliste. Das Gesche- 
hen kann aus unterschiedli- 
chen Perspektiven betrachtet 
werden. 


Vorsicht, sonst schlaft Ihr vor lauter Entspannung noch vor dem Foto ein! 



Es hat schon absoluten Sel- 
tenheitswert, daß mal ein 
Spiel aus dem fernen Austra- 
lien bei uns auftaucht. Sollten 
alle dort produzierten Games 
so abgrundtief mies sein, 
kann man nur hoffen, daß 
dieser segensreiche Zustand 
von Dauer ist! 

Gesucht wird wieder mal ein 
Held: In einer fernen Zu- 
kunft sollst du als Abge- 
sandter der Erde den ge- 
heimnisvollen Usurper aus- 
findig machen und zerstö- 


ren. Ob Ihr’s glaubt oder 
nicht - der miese Kerl be- 
droht nämlich das ganze 
Universum! Nun sind solche 
Hintergrundgeschichten in 
den seltensten Fällen beson- 
ders originell, man kann da- 
her in der Regel davon aus- 
gehen, daß das Game selbst 
schon etwas interessanter 
sein wird. Nur hat halt leider 
jede Regel ihre Ausnah- 
men . . . 

Die Angelegenheit spielt sich 
nämlich noch langweiliger, 
als sie sich anhört: Man hat 


nichts weiter zu tun, als ein 
Sternensystem anzufliegen 
und dort alle Planeten nach 
Kristallen und Aliens abzu- 
suchen. Durch „logisches 
Denken“ (oder was man in 
Australien darunter so ver- 
steht) findet man irgend- 
wann den doofen Usurper 
und macht ihm mit dem 
„Ray of Justice“ den Garaus. 
Gesteuert wird mit Maus 
oder Tastatur; entweder 
durch Anklicken der ver- 
schiedenen Symbole auf dem 
Bildschirm oder über Menü- 
leisten bzw. Tastenkombina- 
tionen. Die Grafiken sind 
von erschütternder Schlicht- 
heit, zudem ruckein die Ani- 
mationen ganz fürchterlich. 
Untermalt wird die einschlä- 
fernde Weltraumodyssee 
von einer spärlichst ausge- 
statteten Geräuschkulisse. 
Außerdem gibt es endlose 
Lade- und Speicherzeiten - 
nur leider keinerlei Spiel- 
witz! Schade, daß Weih- 


nachten schon vorbei ist, 
Terran Envoy wäre das opti- 
male Geschenk für jeden In- 
timfeind . . . (wh) 



Terran Envoy 


Terran Envoy 

Grafik: 17% 

Sound: 8% 

Handhabung: 33% 

Spielidee: 6% 

Dauerspaß: 9% 

Preis/Leistung: 5% 

Red. Urteil: 8% 

Für Anfänger 


Preis: ca. 79,- DM 
Hersteller: Stratagem 
Bezug: Leisuresoft 

Spezialität: Spiel und Anlei- 
tung in englisch, Paßwortab- 
frage, bis zu sechs Speicher- 
stände. 







Die Zukunft hat schon begonnen: 



Bf f 



Wie sieht eigentlich das ultimative Computergame aus? Vielleicht so, daß man sich 
tatsächlich im Spiel wiederfindet - etwa bei einem Flugsimulator direkt im Cockpit, wo 
beim Blick über die Schulter nicht mehr das heimische Wohnzimmer, sondern der Copilot 
zu sehen ist? Schön wär’s ja, aber das ist doch bestenfalls eine Vision aus „Neuromancer“? 
Keineswegs . . .! 



. 



Die perfekte Illusion: Wanderschaft durch’s Fantasy-Land 


Der Traum ist längst Realität, zumin- 
dest für die Mitarbeiter jener Firmen, 
die sich mit der Entwicklung soge- 
nannter „Virtual Reality Systeme“ be- 
schäftigen. Grundsätzlich ist Virtual 
Realitiy nichts anderes als eine neue 
Methode, hochentwickelte 3D-Bilder 
zu präsentieren. Aber: Wer mit einem 
solchen System hantiert, hat das Ge- 
fühl, vollkommen in die Welt des 
jeweiligen Programms versetzt zu sein! 
In einer solcherart simulierten Umge- 
bung werden alle Informationen mit- 
tels Sensoren vom „User-Interface“ 
(ein Helm für die Sicht und den Ton 
und eine Art Handschuh, um die fikti- 
ve Welt auch „begreifen“ zu können) 
an den Rechner weitergegeben. So 
ändert sich beispielsweise der Blick- 
winkel automatisch synchron zu den 
Bewegungen des Körpers. Egal, ob 
man sich nach links, rechts oder hinten 
dreht, selbst wenn man durch die 
Beine schaut - stets wird die Ansicht 
perspektivisch richtig dargestellt! 
Was, das könnt Ihr Euch nicht so recht 
vorstellen? Konnten wir zunächst 
auch nicht, deshalb haben wir uns mal 
zwei solcher Wunderwerke von ver- 
schiedenen (englischen) Herstellern 
vorführen lassen. Denn: Theorie ist ja 
bekanntlich immer grau . . . 

Nun, in Wahrheit sind die neuen 3D- 
Welten natürlich die gleiche Schum- 
melei, wie es einschlägige Programme 
am Amiga auch sind, z.B. „Castle 
Master“. Bloß - nicht jede Hardware 
schummelt gleich gut! Nehmen wir 
mal die typischen Tricks unserer 
„Freundin“, um uns fremde Welten 
vorzugaukeln: Da gibt es u.a. Vektor- 
grafik, Ray Tracing und sogar richtige 
3D-Grafik mit dazugehöriger Brille. 
Bei Virtual Reality ist die Software aus 
dem gleichen Stoff gemacht, naja, viel- 
leicht im Endeffekt etwas aufwendiger. 
Aber der eigentliche Trick bei der 
Sache ist die Präsentation: Zunächst 
einmal erzeugt die im Heim eingebau- 
te Brille leicht unterschiedliche Bilder 
für jedes Auge des Benutzers. So ent- 
steht der räumliche Effekt - wer sieht, 
glaubt! Erhöht wird die Illusion dann 
durch feinsten quattrophonischen 
Sound und hydraulische Rampen oder 
Sitze, wie man sie ja bereits aus der 
Spielhalle kennt („Out Run“, „Space 
Harrier“, etc.). Das Ergebnis ist jeden- 
falls mehr als verblüffend, die Täu- 
schung nahezu perfekt: Das Pro- 
gramm wird zur erlebten Realität! Ein 
paar Macken hat die Sache natürlich 
schon noch, schauen wir uns aber 
erstmal die einzelnen Bestandteile sol- 
cher Apparaturen etwas genauer an. 
Das erste der von uns gecheckten 
Systeme nennt sich Virtuality, kommt 
ohne „Dataglove“ (der eingangs er- 
wähnte Handschuh) aus und besteht 
im wesentlichen aus drei Teilen: Der 


Helm mit Visier („ Visette“), in dem der 
Stereo LCD Screen eingebaut ist, ein 
Multi Media Hardwaresystem („Expa- 
lity“) und natürlich die entsprechende 
Software („Animette“). Die Hardware 
alleine wiegt schon 20 Kilo, gearbeitet 
wird mit CD ROM und Harddisk. 
Was die Software betrifft, so sind im 
Moment ca. 65.000 Farben plus 
Nebeleffekte mit Sichtweiten zwischen 
30 Metern und 20 Kilometern, sowie 
„normale“ Sicht mit einer „Brennweite“ 
von 50 Millimetern bis 200.000 Kilo- 
metern das Limit. Beachtlich, was? 
Soweit sind die Jungs nach knapp fünf 
Jahren Entwicklungszeit, das Ende 
der Fahnenstange ist aber noch längst 
nicht in Sicht! 

Sobald man sich den fast drei Kilo 
schweren Helm übergestülpt hat, kann 
man in einer der Sitzkonsolen Platz 
nehmen, oder einfach damit durch die 
Gegend rennen (natürlich nur, soweit 
die „Nabelschnur“ zur Hardware 
reicht). Die Sitzkonsolen eignen sich 
vorwiegend für Simulationen, wäh- 
rend die Bewegungsfreiheit natürlich 
bei Games in der Art von „Dungeon 
Master“ eine besonders wirkungsvolle 
Sache ist. Bis jetzt existiert allerdings 
erst ein fertiges Virtuality-Game, ein 
Flugsimulator mit dem Arbeitstitel 
„Harrier“. Laut Hersteller soll aber die 
Entwicklung weiterer Unterhaltungs- 
software gar kein Problem sein; ein 
Spiel pro Monat läge angeblich durch- 
aus im Bereich des Machbaren. Zur 


Zeit wird bereits fleißig an folgenden 
Programmen gearbeitet: 

Future Forest: Eine wilde Verfolgungs- 
jagd im Stil der Jetbike-Szenen aus 
„Die Rückkehr der Jedi-Ritter“. 
Craterace: Ein Buggy-Rennen über 
eine Mondlandschaft. 

Cresta Run: Die Spieler rasen in Zwei- 
ergruppen eine Bobbahn hinab, wäh- 
rend Gegner versuchen, das Gefährt 
aus der Bahn, gegen Hindernisse oder 
in Fallen zu schubsen. 

Besonders Cresta Run hört sich sehr 
vielversprechend an, macht doch 
schon die Spielbeschreibung deutlich, 
was der große Vorzug von Virtuality 
ist: Bis zu 16 Rechner können hier 
miteinander vernetzt werden, was den 
Spielspaß in schwindelerregende Hö- 
hen treiben dürfte. Stellt Euch das 
doch nur mal bildlich vor: Zusammen 
mit ein paar Freunden in Dungeons 
herumschleichen, oder heiße Formel 
Eins Rennen absolvieren! Das macht 
schon fast den Nachteil wieder wett, 
daß bei diesem System recht konven- 
tionell über zwei Joysticks gesteuert 
wird - mit Anfassen ist’s hier also 
Essig. 

So richtig zum Greifen echt wird das 
Erlebnis dann mit dem zweiten Sy- 
stem, namens Vision. Vom Aufbau her 
ist es Virtuality sehr ähnlich, es soll 
aber eher für geschäftliche Anwen- 
dungen zum Einsatz kommen. Das hat 
auch seine Vorzüge, so arbeiten die 
Entwickler daran, daß das Teil später 







der die Simulation noch wirklichkeits- 
getreuer machen soll! 

Zum Schluß wollen wir uns noch kurz 
ein paar praktische Möglichkeiten für 
den Einsatz von Virtual Reality aus- 
malen. Als erstes fallen einem da wohl 
hyperrealistische Flugsimulatoren für 
Berufspiloten ein. Tatsächlich arbeitet 
beispielsweise die NASA bereits an 
einem System, das theoretische Plane- 
ten-Szenarien simuliert! Aber auch bei 
der Ärzteschulung oder zur Steuerung 
von Robotern in extremen Umgebun- 
gen (beispielsweise in Kernkraftwer- 
ken oder Raumstationen) wäre die 
neue Technologie sicher hilfreich. Ja, 
in diesen Tagen kommt sogar schon 




Expality, das Herz von Virtuality, 
ist nicht größer als ein Würfel mit 
knapp 40 cm Seitenlange! 

auch mit normalen Heimcomputern 
funktioniert! Vorerst denkt man dabei 
zwar nur an PCs, aber vielleicht 
kommt ja eines Tages auch unsere 
„Freundin“ in den Genuß - wer weiß? 
Bei Vision kommt neben dem Helm 
endlich auch der Dataglove ins Spiel: 
Die Hand am Monitor vollzieht dann 
alle Bewegungen nach, die der User 
mit dem Handschuh macht! Das Ge- 
rät reagiert auf ziemlich feine Handsi- 
gnale, wer Zeigefinger und Daumen 
zusammendrückt, kann fiktive Gegen- 
stände aufheben. Und genau hier sind 
wir an dem Punkt angelangt, wo Vir- 


getüftelt wird: Die Erfinder basteln 
gerade an mechanischen Vorrichtun- 
gen wie Seilzügen im Handschuh, um 
auch dieses Manko noch auszumer- 
zen. Zudem wird mit Hochdruck an 
einem Ganzkörper-Anzug gearbeitet, 


In der simulierten Welt von Vision 
kann man fast alles erleben . . . 


ein etwas primitiveres Virtual Reality 
System in der Architektur zur Anwen- 
dung, um damit Baupläne direkt in 
simulierte Landschaften zu verwan- 
deln. Sehr viel naheliegener und für 
unsereins auch sehr viel interessanter 
sind aber die Bestrebungen, Virtual 
Reality noch in diesem Jahrzehnt in 
die Spielhalle zu bringen! An solchen 
Arcade-Ausführungen wird denn 
auch bereits gebastelt, ein Komplett- 
system samt Visier, Sitz- und Stehkon- 
sole, eingebauten Sticks und Spielen 
soll dann so etwa 60.000,- DM kosten. 
Sicher, das ist ein ganz hübscher Bat- 
zen, aber wenn man bedenkt, daß der 
Preis für so ein System heute noch 
zwischen 300.000 und 600.000 Mär- 
kern liegt? 

Im Moment heißt die Devise jedenfalls 
noch „ab warten und hoffen“. Sicher 
ist eigentlich nur eins: Für die 90er 
Jahre steht uns so einiges bevor, die 
Möglichkeiten scheinen nur eine 
Grenze zu kennen - die Fantasie! 
(Kate Dixon) 


tual Reality der Wirklichkeit noch 
deutlich hinterherhinkt. Man kann die 
Gegenstände der Fantasie-Welten 
zwar anfassen, aber man spürt sie 
nicht, da ja kein Gewicht vorhanden 
ist. Ein Problem, an dem zur Zeit eifrig 




Nun hat Gorbi also auch 
revolutioniert: Bisher 
Gegner, jetzt dürfen wir sie 


Der Amiga Joker meint: - 

MiG-29 Fulerum ist ei- 
ne gelungene Mischung 
aus Realismus und ein- 
facher Handhabung! 



die Computerwelt 
kannte man MiGs nur als 
endlich mal selber fliegen! 















Unzählige Male habe ich die 
Dinger schon vom Himmel 
geholt! Von der guten alten 
MiG-21 über die MiG-27 bis 
zur aktuellen MiG-29 mußte 
in diversen Flugsimulatio- 
nen alles dran glauben. Was 
mir vor den Monitor ge- 
kommen ist. Doch nun hat 
das alte Feindbild wohl end- 
gültig ausgedient - sogar in 
den Hangars der Bundes- 
wehr stehen schon ein paar 
„wiedervereinigte“ MiGs 
aus den Restbeständen der 
NVA herum. Was die damit 
machen, weiß ich nicht, bei 
Domark jedenfalls hat man 
den Glasnost-Vogel kurzer- 
hand versoftet . . . 

Die MiG-29 ist quasi das 
sowjetische Gegenstück zur 
F-16 und hat daher auch 
etwa dieselben Aufgaben zu 
erledigen - das Repertoire 
reicht vom dramatischen 
Luftkampf bis zur Bombar- 
dierung von allerlei Boden- 
zielen. Folglich sind hier 
ganz ähnliche Missionen zu 
absolvieren wie bei „Fal- 
con“ oder „F-16 Combat Pi- 
lot“: Trainieren mit Übungs- 
zielen und Gegnern, die 
nicht zurückschießen, Iden- 
tifizieren feindlicher U-Boo- 
te, Bombardieren von Ölraf- 
finerien und Atomreakto- 
ren, Zurückschlagen chine- 
sischer (!) Angreifer usw.. 
An die anspruchsvolleren 
Aufgaben kommt man aller- 
dings nur heran, wenn man 
mindestens 500 Punkte auf 
dem Konto hat - und die 
wollen erstmal erflogen 
sein! 

Wie kann sich nun die mo- 
dernste Errungenschaft 
sowjetischer Militärtechnik 
gegenüber der westlichen 
Konkurrenz behaupten? 
Gar nicht mal schlecht! Der 
Vogel ist leicht zu handha- 


ben und fliegt sich trotzdem 
sehr realistisch. Man kann 
zwar mit ausgefahrenem 
Fahrwerk durch die Gegend 
düsen (wahrscheinlich sind 
russische Flugzeuge einfach 
stabiler gebaut . . .), aber all- 
zu übermütige Piloten wer- 
den auch hier mit einem 
Black Out bestraft. Dirigie- 
ren läßt sich die MiG wahl- 
weise mit Maus, Joystick 
oder Tastatur, wobei die 


n u 


Joysticksteuerung am emp- 
fehlenswertesten ist. 

Die (Vektor-) Grafik kann 
sich zweifellos sehen lassen: 
Wer sich mit 16 Farben be- 
gnügt, erreicht fast „Retalia- 
tor“-Tempo, wählt man den 
Modus mit vollen 32 Farben 
(nur mit 1MB), so bleibt die 
Animation immer noch aus- 
reichend schnell. Vor allem 
wird hier endlich einmal der 
volle PAL-Screen ausge- 



nutzt, was eine deutlich bes- 
sere Sicht zur Folge hat. Es 
gibt prachtvolle Zwischen- 
bilder, Nachtflüge und alle 
wichtigen Außenansichten 
(leider ohne Anzeigen). Der 
Sound ist dafür eine herbe 
Enttäuschung - fetzige Mu- 
sik ä la „Interceptor“, aber 
Effekte, für die sich selbst 
ein PC-Piepser schämen 
würde. Der gravierendste 
Nachteil des Games ist je- 
doch die geringe Anzahl von 
Missionen, ein erfahrener 
Pilot hat das Programm in 
ein, zwei Sitzungen durchge- 
spielt. Bei Domark überlegt 
man zwar, eine Missiondisk 
herauszubringen, aber das 
ist letztlich doch nur ein 
schwacher Trost. 

Dennoch sollte sich jetzt 
niemand von einem Probe- 
flug mit der MiG abhalten 
lassen - besonders Anfän- 
gern wird durch das realisti- 
sche Flugverhalten bei 
gleichzeitig sehr einfacher 
Bedienung ein ausgezeich- 
neter Einstieg geboten! 
(mm) 



MiG-29 Fulerum 


Grafik: 

Sound: 

Handhabung: 

Spielidee: 

Dauerspaß: 

Preis/Leistung: 


82% 

42% 

85% 

80% 

73% 

70% 


Red. Urteil: 77% 

Für Anfänger 
Preis: ca. 1 19,- DM 
Hersteller: Domark 
Bezug: Bomico 

Spezialität: Eine deutsche 
Anleitung, ein Poster und ein 
ganz toller Bildband liegen 
mit in der Box. 
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Cougar tagte' s 
Force Rider 



Cougar bei einer seiner berühmten Balleteinlagen! 


Ist das jetzt ein „weicher «Nobuli“, oder was? 


Wirft man einen Blick ins 
Lexikon, erfährt man, daß 
„Cougar“ zu deutsch „Puma“ 
heißt. Schaut man sich dar- 
aufhin das Spiel an, will man 
das gar nicht mehr so recht 
glauben . . . 

Mit geballter Raubtierkraft 
hat dieses Game nämlich so 
viel zu tun wie . . . also hier 
fehlen uns einfach die Ver- 
gleiche! Es wird einem 
schon ganz schlecht, wenn 
das Heldensprite auf den 
Screen gehumpelt kommt - 
und von da an geht’s nur 
noch bergab: Die erste Auf- 
gabe des angeblichen Ge- 
heimagenten Cougar be- 
steht darin, aus einem Ge- 
fängnis zu entfliehen. Zu 
diesem Zweck muß man sich 
meist mit ein paar Wärtern 
herumschlagen, so auch 
hier. Nur: Cougarchen kann 
ja nicht einmal vernünftig 
laufen, geschweige denn 
kämpfen! Statt ihm zumin- 
dest die Grundbegriffe des 
unbewaffneten Kampfs bei- 
zubringen, haben ihm seine 
Schöpfer anscheinend bloß 
das Herz seines (ebenso 
fürchterlichen) Sprite-Kol- 
legen aus „No Exit“ einge- 
pflanzt - der ist nämlich 
genauso geschmeidig über 
den Bildschirm getorkelt . . . 
Hat man den traurigen 
Fight endlich hinter sich ge- 
bracht und will ins nächste 
Bild laufen, erlebt man 
schon wieder eine böse 
'Überraschung: Gescrollt 

wird nicht (warum auch?!). 


dafür dauert das Umschal- 
ten von einem Screen zum 
anderen eine halbe Ewig- 
keit! Wer also viel Zeit hat 
und auch sonst ein richtiger 
Masochist ist, sollte sich un- 
bedingt auch die übrigen 
Level antun - da wird noch 
mehr gekämpft (sogar mit 
diversen Waffen), des wei- 
teren bekommt man den 
unrealistischsten Flugsimu- 
lator der Neuzeit zu sehen. 
Kurz und schlecht: Grafisch 
und soundmäßig wäre Cou- 
gar Force ja ganz brauch- 
bar, bloß spielen kann man’s 
halt nicht! (mm) 



Cougar Force 

Grafik: 68% 

Sound: 59% 

Handhabung: 22% 

Spielidee: 25% 

Dauerspaß: 23% 

Preis/Leistung: 30% 

Red. Urteil: 24% 

Für Fortgeschrittene 
Preis: ca. 64,- DM 
Hersteller: Tomahawk 
Bezug: Bomico 

Spezialität: Kein Kopier- 
schutz, Farbcodeabfrage, 
Anleitung in passablem 
Deutsch. 


So ungewiß die Zukunft auch 
sein mag, eins steht schon 
mal mit Sicherheit fest: So- 
lange es den Amiga gibt, wird 
es auch immer jemand geben, 
der unsere „Freundin“ mit 
fürchterlichen Spielen wie 
diesem belästigt! 

Am Anfang merkt man es 
noch gar nicht so richtig, 
denn das Titelbild kann sich 
durchaus sehen lassen, und 
auch das Intro ist recht be- 
eindruckend. Das kann man 
vom Spiel selbst leider nicht 
behaupten: Geboten wird 
ein lahmer „Galaxy Force“ 
Verschnitt, der sogar noch 
eintöniger ist als das Vor- 
bild. Man muß von Planet 
zu Planet fliegen, dort je- 
weils alle wichtigen Infor- 
mationen ergattern und zum 
Schluß das Hauptquartier 
der feindlichen Cyborgs zer- 
stören. 

Der Flug ist sowas wie ’ne 
verunglückte Sparausfüh- 
rung der entsprechenden 
Passagen bei „Awesome“: 
Das Raumschiff hat zwar 
eine ganz lustige Ausstat- 
tung (Radar, Bordcomputer, 
Schutzschild), aber dank des 
langweiligen und strecken- 
weise unfairen Gameplays 
verliert man nach spätestens 
zwei Sekunden den Spaß 
daran. Während der Flug- 
sequenzen ist eigentlich 
nichts anderes zu tun, als 
Asteroiden, Kristalle und 
„weiche Nobuli“ (was im- 
mer das sein mag) um ihre 
Energie zu erleichtern, um 


diese anschließend beim 
Zusammentreffen mit feind- 
lichen Raumschiffen wieder 
zu verlieren. Tja, und über 
die Informationsbesuche 
auf den Planetenstationen 
breitet man sowieso besser 
den mildtätigen Mantel des 
Schweigens aus . . . 

Grafik und Sound sind (un- 
terer) Durchschnitt; die 
Handhabung ist wegen der 
„gerechten“ Verteilung der 
Steuerkommandos auf Joy- 
stick und Tastatur fast schon 
katastrophal. Was soll man 
sagen: Ein schlechtes Spiel, 
(mm) 



Eagle’s Rider 


Grafik: 

48% 

Sound: 

48% 

Handhabung: 

29% 

Spielidee: 

12% 

Dauerspaß: 

19% 

Preis/Leistung: 

22% 

Red. Urteil: 

19% 

Für Fortgeschrittene 

Preis: ca. 84,- DM 

Hersteller: Microids 

Bezug: Bomico 


Spezialität: Deutsche Kurz- 

anleitung. Ach 

ja: Absturz- 

gefährdet ist das Programm 

auch noch . . . 










Mit dem total verunglückten „Days of Thunder“ hatte sich Mindscape ja nicht gerade als 

Spezialist für Rennsimulationen hervorgetan. Jetzt haben sie’s 

mal mit schnellen Motorrädern probiert. 


In die Softwaregeschichte 
wird sicher auch dieses Pro- 
gramm nicht eingehen, aber Leider 


relativ 


für ein paar flotte Runden 
zwischendurch ist es allemal 
gut. Wie üblich darf man 
sich zuerst einmal durch ver- 
schiedene Menüs kämpfen: 
Ein oder zwei Spieler, ge- 
wünschtes Motorrad, 

Strecke, Reifen, manuelle/ 
automatische Gangschal- 
tung usw.. Die sechs vorräti- 
gen „Superbikes“ werden in 
hübschen Grafiken mit ih- 
ren unterschiedlichen Fahr- 
eigenschaften vorgestellt. 
Bei den Strecken hat man 
die Auswahl zwischen je- 
weils sechs Straßen- und 
Rennkursen; dabei kann 
man auf der Straße sofort 
loslegen, während für die 
Teilnahme an den Rennen 
zwei Qualifikationsrunden 
zu absolvieren sind. Deswei- 
teren ist eine Entscheidung 
darüber fällig, ob man die 
gewählte Strecke mit den 
normalen Voreinstellungen 
(Schwierigkeitsgrad, Wet- 
ter, Kurvenzahl, Länge etc.) 
angehen will, oder ob man 
sie sich nach Wunsch zu- 
rechtschneidert. Der Nach- 
teil in letzterem Fall: Auf 
einer selbstgestrickten Rou- 
te fährt man quasi nur zum 
Privatvergnügen, einen Ein- 
trag als Streckenrekordhal- 
ter erreicht man bloß im 
Normalmodus (Highscores 
im engeren Sinn gibt es lei- 
der nicht). 

Nach so viel grauer Theorie 
wird’s langsam Zeit, daß wir 
uns in den Sattel schwingen! 
Tut man das zu zweit, be- 
kommt man einen vertikal 
geteilten Screen serviert, an- 
sonsten hat man ihn für sich 
alleine. Am unteren Bild- 
schirmrand ist das Cockpit 
des ausgewählten Motor- 
rads zu erkennen, darüber 
das graue Asphaltband, das 
sich durch eine 3D-Vektor- 
grafik-Landschaft windet. 
Je nach Strecke tauchen ge- 
legentlich Schafe, Kühe, El- 
che, Bauarbeiter, Polizei- 
autos und andere freiwillige 
oder unfreiwillige Verkehrs- 
teilnehmer auf. Dies gilt für 
die Straßenkurse, auf den 
Rennpisten sieht man bloß 
seine (fünf) Konkurrenten 
vorbeirasen. 



schnelle Grafik herzlich we- 
nig Abwechslung, abgese- 
hen von ein paar Tunnels 
und Reklameschildern be- 


und siehe da - auf zwei Rädern klappt’s 
schon etwas besser . . . 



The Ultimate Ride 


Grafik: 67% 

Sound: 69% 

Handhabung: 42% 

Spielidee: 55% 

Dauerspaß: 59% 

Preis/Leistung: 57% 

Red. Urteil: 58% 

Für Fortgeschrittene 
Preis: ca. 79,- DM 
Hersteller: Mindscape 
Bezug: Rushware 

Spezialität: Zwei Disketten, 
Zweitlaufwerk wird unter- 
stützt, Codeabfrage aus der 
deutschen Anleitung. Einge- 
bauter Streckeneditor. 


steht sie überwiegend aus 
eintönigen Farbflächen. Die 
(Joystick-) Steuerung der 
Maschinen ist zwar recht 
nervös, letztlich aber doch 
wieder etwas zu leicht, wenn 
man es mit dem Realismus 
ernst nimmt. Aber das hat 
man hier eh nicht getan, so 
etwas wie eine Kollisionsab- 
frage existiert nur in Ansät- 
zen - durch andere Ver- 
kehrsteilnehmer kann man 
problemlos hindurchfah- 
ren! Beim Sound gibt es wie- 
derum Gutes zu vermelden, 
die Musik ist rhythmisch 
und flott, an die Effekte ge- 
wöhnt man sich auch. Und 
noch ein bißchen Detailkri- 
tik: Lange (Zwischen-) La- 
dezeiten, ohne Zweitlauf- 
werk gibt’s viel Disketten- 
wechslerei. 

Wer also eine „ernsthafte“ 
Rennsimulation sucht, ist 
mit „RVF Honda“ oder 
„The Cycles“ wohl immer 
noch besser bedient; wer da- 
gegen nur ein wenig spazie- 
renfahren möchte und gro- 
ßen Wert auf Vektorgrafik 
legt, darf ruhig mal hier 
reinschauen. 

(C. Borgmeier/od) 




die meist in unterirdischen 
Gängen versteckt sind. 

Die Grafik bietet soliden 
Durchschnitt, auf Scrolling 
hat man allerdings verzich- 
tet - die Screens werden 
(flott) umgeschaltet. Aku- 
stisch ist die Sache schon 
weniger gelungen; die Titel- 
melodie ist öde, und die Ef- 
fekte sind auch nicht gerade 


Natürlich gibt’s auch hier 
wieder das übliche Personal: 
Ein edler Ritter in der 
Hauptrolle, dazu eine holde 
Prinzessin und ein Oberbö- 
sewicht mit seinen Helfers- 
helfern. Der Held muß sich 
seinen Weg durch eine Welt 
voller monströser Gestalten 
bahnen, um am Ende seine 
Angebetete wieder in die Ar- 
me schließen zu dürfen. Für 
diese originelle Aufgabe ha- 
ben ihn die Programmierer 
mit geradezu revolutionären 
Fähigkeiten ausgestattet: er 
kann laufen, springen und 
sogar diverse Waffen auf- 
sammeln und benutzen. 
Diese enorme Kampfkraft 
hat er auch bitter nötig, 


The Sword & the Rose 


Codemasters Low Budget 
Spielchen bieten zwar oft, 
aber leider nicht immer viel 
Spaß für wenig Geld: Wäh- 
rend sich „Spellfire the Sor- 
cerer“ weiter hinten im Heft 
recht gut aus der Affaire 
zieht, bewiesen die Jungs bei 
ihrem Versuch, „Ghosts’n 
Goblins“ zu kopieren, kein so 
glückliches Händchen . . . 


denn auf dem Screen tum- 
meln sich mehr Vampire, 
Sensenmänner, Spinnen und 
Skelette als in jeder Geister- 
bahn! Neben dem ganzen 
Herumgehacke gilt es noch 
etliche Schlüssel zu finden, 


Faces 


Der gute Alexey Pajitnov 
scheint selbst der größte Fan 
seiner Spiele zu sein - oder 
soll man sagen seines Spie- 
les? Denn ganz egal, ob die 
Dinger nun „Welltris“, „Hat- 
ris“ oder jetzt eben „Faces“ 
heißen, letztlich liegt immer 
ein Ableger von „Tetris“ in 
der Schachtel. 

Diesmal müssen zur Ab- 
wechslung Gesichter zusam- 
mengesetzt werden: Alexey 
hat eine stattliche Anzahl 
von Charakterköpfen mit 
seiner Digi-Laubsäge in je 
fünf Scheiben zerschnitten 
und läßt diese nun immer 
paarweise vom Software- 
himmel schweben. Da 
kommt dann etwa „Kinn Nr. 
2“ neben „Nase Nr. 4“ da- 
hergesegelt, und der Spieler 
soll diese Einzelteile dann 
mit dem Joystick oder der 


Tastatur so verschieben, daß 
sich am Ende komplette Ge- 
sichter ergeben. Durch ei- 
nen Druck auf den Feuer- 
knopf werden die Scheib- 
chen untereinander ver- 
tauscht - halt genau wie bei 
„Hatris“. Eine Bewegung 
nach oben bringt ein Alter- 
nativpärchen zum Vor- 
schein, was in brenzligen Si- 
tuationen manchmal die 
letzte Rettung ist, da sich die 
Scheibchenpaare nur selten 
ganz optimal auf die fünf 
Ablagetürme verteilen las- 
sen. Hat man es endlich ge- 
schafft, ein vollständiges 


Gesicht zusammenzusetzen, 
verschwindet es von der 
Bildfläche und macht Platz 
für die nächsten Schönheits- 
operationen. 

Es gibt zehn verschiedene 
(Schwierigkeits-) Level, ei- 
nen Zwei-Spieler- und einen 
Turnier-Modus. Die Grafi- 
ken der Köpfe und Hinter- 
gründe sind beileibe keine 
künstlerischen Meisterwer- 
ke sondern eher biederer 
Durchschnitt. Die (ab- 
schaltbare) Musik ist ganz 
nett, die Steuerung geht 
auch in Ordnung. Nur Spiel- 
spaß will trotzdem nicht so 




ein Ohrenschmaus. All das 
wäre zu verschmerzen, wenn 
nur das Gameplay stimmen 
würde. Tut es aber nicht: Die 
Steuerung ist ziemlich 
schwammig, zudem wim- 
melt es von unfairen Stellen. 
Tja, das Spiel kostet zwar 
nicht viel, aber es ist leider 
auch nicht viel wert! 
(Manuel Semino) 



The Sword & the Rose 


Grafik: 58% 

Sound: 49% 

Handhabung: 36% 

Spielidee: 19% 

Dauerspaß: 38% 

Preis/Leistung: 52% 

Red. Urteil: 41% 


Für Fortgeschrittene 
Preis: ca. 29,- DM 
Hersteller: Codemasters 
Bezug: Leisuresoft 

Spezialität: Auch mit Tasta- 
tur spielbar, Pause-Funk- 
tion, Highscores werden 
nicht gesaved. 


recht aufkommen, dazu 
fehlt dem Game einfach das 
gewisse Etwas, das „Tetris“ 
seinerzeit zum Klassiker ge- 
macht hat. (wh) 



Faces 


Grafik: 

52% 

Sound: 

60% 

Handhabung: 

62% 

Spielidee: 

50% 

Dauerspaß: 

51% 

Preis/Leistung: 

48% 

Red. Urteil: 
Variabel 

50% 

Preis: ca. 84,- DM 

Hersteller: Spectrum Holo- 

Byte 


Bezug: Leisuresoft 

Spezialität: Handbuchabfra- 
ge, Highscoreliste, lange La- 

dezeiten. 








Suche Hardware 


Amiga 500 (mit TV-Modul) bis zu 
800 DM. Tel. 02389/531780. Wenn 
es geht, nur am Wochenende anru- 
fen! 

Suche Speichererweiterung oder 
Festplatte ( 100 prozen tig ok linc^. 
funktionstüchtig) für Amiga 500. 
Gliche auch Originale wie z.B. Zak 
McKracken und Maniac Mansion 
(beide in deutsch). Auch andere 
Originale (möglichst mit Anleitung 
und originalverpackt). Alles mög- 
lichst preiswert oder sogar um- 
sonst. Ich übernehme Porto und 
Verpackungskosten. Ruft an: 
06664/7663. Danke! 

Finde keinen Händler, der mir eine 
512-KB-Erweiterung für meinen A 
1000 verkaufen kann. Deshalb siB 
che i<£n eine neue oder gebrauchte 
Speichererweiterung. Tel. 08.9/ 
3191142 ( Martin ). 

BITTE! Ruf mich sofort an, wenn 
du eine 158 l-64er-Floppy hast! Ich 
will sie unbedingt haben! Tel. 0- 
524-780-502 (Germany). 

Wer schenkt armem Schüler einen 
funktionierenden Amiga 500, 1000, 
2000 oder 3000? Porto zahle ich. Ab 
14 Uhr Tel. 09441/5440. Florian 
verlangen! Danke im voraus!! 

Der Traum vom eigenen Spielhal- 
lengerät wird wahr. Tausche origi- 
nal TV-Gerät gegen Amiga 500 mit 
Zubehör. Call fast: 06772/1240 
Kaufe Modul zum Schnellladen und 
Cheatsuchen. Mit Tools (auf Mo- 
dul). Habe ca. 69 DM parat. 051 1/ 
775428 (Günther). 

Wer will seinen Amiga 500 (evtl, mit 
Software) loswerden? Ich zahle ei- 
nen guten Preis dafür. Keine sonsti- 
ge Hardware. Angebote an: Thor- 
sten Quast, Eisenstr. 72, 2400 Lü- 
beck 14. Porto wird ersetzt. 
WANTED - Amiga 500! Nehme 
günstigstes Angebot. Jörg Hoff- 
mann, Jonny-Schehr-Str. 11, O- 
7022 Leipzig. 

Suche Amiga 500 mit Software. An 
Steffen Beer, Mohnstr. 19, 0-8023 
Dresden. 

Suche billig oder kostenlos 
Speichererweiterung und 3,5-Zoll- 
Diskettenlaufwerke für Amiga 500. 
Reik Winkelmann, Dorfstr. 4, O- 
2041 Faulenrost. 

Suche Amiga 500 mit Farbmonitor 
1084 und Speichererweiterung 1 
MB. Angebote an: Norman Kraft, 
Bassumer Str. 2, 2870 Delmen- 
horst. Tel. 04221/72922. 

Suche intakten A 500 mit viel Zube- 
hör vor allem zur Videonachbear- 
beitung (z.B. Genlock, Digitizer, 
Anim.softw. u.a.m.). St. Schuttauf, 
Lommatzscher Str. 117, 0-8030 
Dresden. 

Suche Monitor und Farbdrucker 
für Amiga 500. Möglichst günstig 
und 100% ok. Verkaufe auch 7 
Originale für nur 75 DM. Tel. 051 1/ 
733537 (Thorsten). 

Suche TV-Tuner für Farbmonitor 
(1084). Möglichst Philips AV-7300. 
Angebote an: Thomas Keßelring, 
Bismarckstr. 23, 8710 Kitzingen. 
Tel. 09321/5643. 


Biete Hardware 


Verkaufe zwei Amiga 500, beide 
Kick 1.3, beide 100% ok! Der eine, 
Bj. 6/89, mit Abdeckhaube und 
Zubehör 600 DM! Der andere im 
MW 500-Gehäuse, abgesetzte Tas- 
tatur, Zweitfl oppy, Bj. 11/90 für 
1150 DM. Außerdem 512 K-Ram- 
Erweiterung 100 DM. Tel. 09127/ 
8853 (ab^ 18 Uhr, Andreas). S 
Biete Söft- und Hardware. 1 ) Ami- 
ga 500 mit SpeichererweiteruAg auf 
1 MB und einem Highscreen-Farb- 
monitor für 2500 DM. 2) Biete 
Invest für 50 DM. Original mit 
BeschreiSung. Öder icF tausenege- 
gen Their Finest Hour oder Trans 
WorkLTelM)6345^285^|^^^^ 
Verkaufe A 2000, Kick 1.3/1 MB 
JChip-Rana, 67 MB Harddrive, ALF 
.11, 5 1/4“ Zusatz laut werk, Philips,--. 
Farbmonitor 8833, fil 0ÖÖ Disketten 
aus versemeaenen PD-Serien (^sh. 
Antares usw.). J. Plewa, 0441/ 
58089. 

Verkaufe 512 K-Speichererweite- 
rung wegen Vergrößerung. Von 
Commodore mit stützendem Ge- 
häuse u. Uhr, 6 Monate alt. Dazu 3 
Games, die etwas mit dem Speicher 
anzufangen wissen: Supercars, Nu- 
clear War, F-29 Retaliator. Alles in 
Originalverpackung. Spiele mit 
Gebrauchsanweisung. Alles 

100%ig ok. 350 DM. Chicago 90 
(60), Full Metal Planete (40). Alles 
unter Sven Jacobsen, Bahnhofsweg 
24 in 2398 Harrislee. Tel. 0461/ 
74882. 

Verkaufe A 500, TV-Modulator, 
Zubehör, Spiele, Literatur (3 Mo- 
nate alt) für ca. 900 DM. Zuschr. 
an: Falko Krippendorf, Markt 1, 
0-6520 Eisenberg. 

Verkaufe meinen 1/2 Jahr alten 
Amiga 500 mit 1 MB, TV-Mod. und 
10 Originalspielen. VB 950 DM. 
Auch einzeln. J. Chmilewski, E.-v.- 
Brockdorff-Str. 12,0-7022 Leipzig. 
Verkaufe Amiga 500 (1 MB), Moni- 
tor 1084S, Stereoanlage Schneider- 
Studio 803 CD de Luxe und Bild- 
schirmfilter. Florian Hensel, 
Waldstr. 20, 3548 Arolsen. Tel. 
05691/4404. 

Verkaufe C 128 D & Diskettenbox 
& 70 Disketten für 490 DM. M. 
Liberski, Aurorahügel 9, 0-1200 
Frankfurt/Oder. 

Verkaufe Star LC-lOC-Drucker. 
Näheres unter Tel. 09281/65540. 
Bitte erst ab 18 Uhr. 

Verkaufe Amiga 500, 3/4 Jahr alt, 1 
Philips-Farbmonitor, Maus, 1 Joy- 
stick, viele Hefte & Bücher, 1 Disk- 
box, ca. 100 Disks mit Spielen und 
Programmen. Wegen Systemwech- 
sel nur 10.000 Schilling. Tel. 03338/ 
2673 Mo-Fr 18-19 Uhr (Öster- 
reich). 

Versteigere meinen Modulator 
(Commodore A 520 MOD) an den 
Meistbietenden. Mindestgebot 30 
DM! Tel. 02838/497 zwischen 
18.30 und 21 Uhr. 

Verkaufe externes Amiga-Lauf- 
werk 3,5“, orig. Verp. mit Garantie 
169 DM. 512 KB Speichererweite- 
rung orig. Verp. mit Garantie für 
129 DM. Joachim Schertl, Bo- 


schetsrieder Str. 97e, 8000 Mün- 
chen 70. 

Verkaufe Amiga 500 incl. Speicher- 
erweiterung, Farbmonitor, Echt- 
zeituhr und ca. 40 Disketten, Ab- 
deckhaube, Computertisch, Maus, 
Joystick und Bücher. VB 1600 DM. 
Rainer Müller, Staffelsweg 19, 5442 
^Mendig L Tel. Q ^ 65^17 3nL 
Verkaufe Amiga 2000 u. 2. externes 
Lautwerk Profex ÄL 1015paB- 
sctoltbar, Joystick, Mousepad und 
ausreichend OriginalBftware. Al- 
les ein jialbes Jahr alt und kaum 
gebratkhtJpÄB 280Ö DM. Tel. 
0551/57164. 

Wir bieten die billigste Hardware 

wei^jmd breit! Auch Leerdisks! 
Für 10 Leerdisks zahlst du nur 95 
fr.ll! Schreib ap: Creatorsoft, P.O.- 
Box 158, CH-7013 Domat/Ems. 
IVe|kaufe 2 MB-Speichererweite^ 
rung für Xopzustand'/ 

100% ok, abschaltbar, akkugepuf- 
fert mit Zeidund Datum. Preis n.V. 
Tel. 0211/306144 anrufen und 
Christoph verlangen. 

Verkaufe original Nordic Power 
Cartridge V2 für schlappe 100 DM 
(gut erhalten, 1-A-Zustand). Ver- 
kaufe außerdem original Last Nin- 
ja 2 (30 DM), Tiger Road (20 DM) 
und I ludicrus (20 DM). Jan Hill- 
brecht, Bollmannstr. 8, 3070 Nien- 
burg/Weser. Ab 15 Uhr 05021/ 
14521. 

Verkaufe selbstgebaute Null-Mo- 
dems und 4-Player-Adapter (A 
500/2000) auf Anfrage. Tel. 08342/ 
5308 oder 08342/5782. Christian 
Buchberger. 

Tausche mein komplettes C-64-II- 
System mit Floppy 1541 II, Präsi- 
dent-Printer 6320, 2 Joysticks, Da- 
tasette, 120 Disketten mit Disket- 
tenbox, Neupreis insges. 1200 DM 
gegen Amiga 500 mit Zubehör. Kei- 
ne defekte Ware!!! Verkaufe auch 
an Meistbietenden ab 650 DM. 
Schreibt bitte schnell an Michael 
Conrad, Paradiesstr. 2, 0-6900 Je- 
na. 

Verkaufe Philips-Monitor BM 
7542, 1/2 Jahr alt, schwarz/weiße 
Bildröhre für Amiga 500 oder C 64. 
22 MHz Bandbreite mit 920 Punk- 
ten, 300 Zeilen. Eingebauter Laut- 
sprecher, entspiegelte Bildröhre. 
Eingänge: CVBS (Cinch), Audio 
(Cinch). Ausklappbarer Fuß zum 
Schrägstellen. NP 229 DM; VB 140 
DM. Bitte erst nach 14 Uhr anru- 
fen. Tel. 02043/34589, nach Ste- 
phan verlangen. 

Verkaufe PC-Emulator-Kit 2088 
XT für Amiga 2000 und 5 1/4 
Floppy (ohne Gehäuse zum Ein- 
bauen) mit Intallationssoftware 
und Utilities. Skyline 5 1/4 Hard 
Disk für A 2000 (ohne Auto Boot), 

1 HD Boot Disk, HD schon instal- 
liert, mit Inst. Software und vielen 
Utilities. Beides 800 DM. Auch 
einzeln erhältlich. Daniel Urben, 
Gustav-Wenk-Str. 5 1 , CH-4056 Ba- 
sel. Tel. ab 19.30 Uhr 0041/061/ 
448134 (CH). 

Verkaufe Amiga 2000A mit 2 inter- 
nen Laufwerken und PC-XT-Karte 
mit internem 5,25“-Laufwerk sowie 
Zubehör. Tel. 06105/6542 ab 19 
Uhr. 



Verkaufe meinen Star LC 24-10 für 
450 DM und meinen CPA-H80- 
Drucker für 150 DM (noch voll- 
kommen in Ordnung!). Alexander 
Lau, Tel. 06173/62733. 

Verkaufe A 2000C mit 2 Laufwer- 
ken, Monitor 1084S, 12 Originalga- 
mes, WB und Extrad., 1* Happy- 
Computer-Disk, 5 Bücher (Floppy 
u. Assembler u. 3 Handbücher), 4* 
Public Domain!!! 4 Monate alt 
(Abgabe wegen tarn. Problemen). 
NP 4000 DM!!! VB 2J00 DM. Tel. 
07509/3947 (Markus). Hoffe auf 
schnellen Anruf! 

Verk. Amiga 500 m. Zweitlaufwerk 
(880 KB), Software (Orig.), Bü- 
chern, Aoaeckhaube und Viel mehr 
an den Meistbietenden (paar Mo- 
sehr gut. erhalten). Tel. 
09161/60353 (Matthias Sax). 

Verk. für A 500 Speichererweite- 
rung für 175 DM kiel. Porto u. 
Nachnahmegebühr (wegen Dop- 
pelscnenkung). Dirk Kaudewitz, 
Max-Planck-Str. 28, 4800 Bielefeld 
12. Außerdem verkaufe ich Indy 
(Adv.) für 40 DM. 

Verkaufe C 128 D, Drucker, Moni- 
tor, Datasette, 2 Diskettenboxen, 2 
Joysticks, 1 Joyboard für VB 1700 
DM. Tel. 02821/49314 ab 18 Uhr! 
Verkaufe Drucker Star LC 10 C mit 
viel Zubehör, 500 DM; 3,5 Zoll- 
Laufwerk, 110 DM; Nordic Power 
Cartridge, 100 DM; Game Boy, 1 10 
DM. Tel. 07554/8737 (Daniel). 
Verkaufe C 64 II u. Datasette u. 
Final Cartridge III u. Joy u. Disk- 
box u. Maus 1350 u. Disklocher u. 
GEOS 2.0 u. 40 Originale (Rain- 
bow Isl., Manchester United usw.) 
u. 25 besp. Disks u. 40 leere Disks 
u. 15 Demo-Disk. u. 2 C 64-Hefte 
u. Input 64 (3 Ausgaben). Nicht 
älter als 2 1/2 Jahre. NP über 2000 
DM. Sven Grabenschweiger, Kel- 
terstr. 15, 7053 Kernen i.R.. Tel. 
07151/42421. 

Verkaufe Commodore C 128 (C 64) 
u. Floppy 1570 u. Commodore 
Drucker 1000 u. Monitor u. Data- 
sette u. Joystick u. 400 Disketten u. 
4 Diskboxen. VB. Tel. 02461/ 
56983. 


Suche Software 


Tausche Wings of Death gegen Tur- 
rican oder Sh. Warriors/The Pla- 
gue. Call CH-061/492938. Fragt 
nach Christoph. 

Tausche, verkaufe und kaufe Amiga- 
Software (nur Originale!). Kaufe 
und verkaufe außerdem Anleitun- 
gen zu diversen Spielen. Tel. 0208/ 
870227 (Thorsten). 

Tausche Originale: The Plague, 
Cloud Kingdoms, Astro Marine 
Corps, Unreal, Supercars, Treasure 
Island Dizzy, Italia 1990 gegen Sim 
City 512 KB, Beast II, Dino Wars, 
Flood, Fire & Brimstonc, Black 
Tiger, Space Harrier 1 & II, Wild 
Streets, Terry ’s Big Adv.! Tausche 
meine Orig, auch mit Nordic Power 
Cartridge gegen eine 512-KB-Spei- 
chererw'eiterung für A 500! Write 
to Thimo Müller, Sandweg 14, 6254 
Elz. 

Wer möchte folgende Spiele verkau- 
fen: Invest (50 DM), Monkey Is- 
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land (50 DM), Loom (40 DM), 
Emerald Mine(15 DM)!!! Verkaufe 
od. tausche Techno Cop (40 DM), 
Powerplay (20 DM), Chariots of 
Wrath (30 DM). Nur Originale. Tel. 
07465/1085 oder Ingo Traber, Wei- 
herstr. 14, 7206 Emmingen 1. 

Suche für Amiga Slide/Diashows 
und Animationen von Krieg der 
Sterne, The Empire Strikes Back 
und Return of the Jedi. Nur PD, nix 
Gecracktes. Meldet euch bei K. 
Preßler, Möserstr. 34, 4300 Essen 1. 
Suche Games: Loom, Elite dt., 
Rock’n’ Roll, Knights of Crystal- 
lion, Rainbow Island. Faire Preise! 
Thomas Rücker, Mürwiker Str. 
203/3, 2390 Flensburg. 

Suche Originalgames: 688 Attack, 
Pirates!, Loom, Battle of Britain, 
Cadaver, Maniac Mansion, Star- 
flight, Their Finest Hour, F-19, 
Indy Jones. Tel. 08231/6115. 

Suche ständig neue Demos (Mega* 
demos). Kann leider nur bis 5 DM 
pro Demo bieten. Tausche auch, 
habe aber nur ältere wie The Link, 
Fashionating u. Phenomenas Me- 
gademo. Write to Stefan Braun, 
Mozartstr. 109, 4020 Mettmann. 
No lamers! Stay legal or die!!! 
Suche für den Amiga 500: Larry II 
& III, Chambers of Shaolin und 
Emlyn Hughes Int. Soccer. Ich bin 
noch Anfänger, kann aber trotz- 
dem ein paar Disketten anbieten. 
Ruft an: 0202/4936538 (Mano). 
Suche Tauschpartner für Amiga!!! 
Habe immer die neuesten Spiele. 
100%ig Antwort. Schickt Disks 
und Liste an A. Hoffmann, Ul- 
menstr. 1,6257 Hünfelden 1. 

Lamer sucht Stuff: Beast II. Kaufe 
auch. Be fast. Tel. 0711/567076 
(Sebastian). 

Hilfe! Wer hat Erbarmen mit 
mir??? Suche King’s Quest I und 
Loom. Tel. 06172/458030. 

Kaufe, tausche und verkaufe Mo- 
dule für Mega Drive und Neo Geo. 
Suche Master System-Adapter im 
Tausch gegen ein Mega Drive-Mo- 
dul. Alexander Tinschert, Wallet 
Heerstr. 50, 2800 Bremea*#,’ Tel. 
0421/391352. 

Suche Spiele und Anwendersoftwa- 
re für meinefErÄtniga. Bin* Amiga- 
Neuling und habe entsprechend 
großen Bedarf! Verkaufe Falcon & 
Mission Disk 1, original und kom3 
plett, für zus. 65 DM (incl. Porto). 
Bernhard Michel, Untere Dorfstr. 
130, F 712, 5900 Siegen. 

I am searching for soundtracker 
samples, modules, and disco instru- 
ments, music programs and all rip- 
pers! Swapping is possible, ^too! 
Not for game^trading! I am legal! 
Call 02102/69578 (Thomas). 
Greets to all in the RSI/3-STAR 
Coop.! Friendship rules! 

The Kristal! Durch einen Virus ist 
mein Original zerstört wordenkWcr 
kopiert mir seins? Zahle gut und 
übernehme Porto! Only Originals! 
Call 06340/1327 (Rüdiger). ^ 
Suche Originale: Maniac Mansion, 
Personal Nightmare sowie die An- 
leitung von Beäst II. Schreibt nn 
Andre Wohlstette, Am Kollenbach 
99, 4720 Beckum! Nehme billigstes 
Angebot. 

Suche Loom oder Conquest of Ca- 
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melot. Biete The Plague. Michael 
Witte, Im Winkel 7, 4512 Wallen- 
horst, Tel. 05407/7662. 

Suche Amiga-Originale Midwinter 
und Captive, komplett u. verpackt. 
Zahle jeweils 40 DM oder tausche 
gegen Full Metal Planete und Fairy 
Tale. Marcello Ferriani, Julienstr. 
5A, 4300 Essen 1, Tel. 0201/ 
771225. 

Hallo! Suche Westphaser, The Pla- 
gue, Cadaver, Shadow Warriors, 
Fatal Heritage, Monkey Island, 
Wings of Death, Venus, Power- 
monger und ein Disk-Codier-Pro- 
gramm. Kaufe oder tausche. Jan 
Geiger, Bergstr. 24, 6601 Riegels- 
berg, Tel. 06806/46330. 
Adventure-Fan sucht dringend und 
günstig The Wrath of Nikode- 
mus!!! Natürlich mit kompletter 
Anleitung. Ich würde mich auch 
über Listen mit Preisen freuen. Bit- 
te nur funktionsfähige Originale 
mit kompl. Anleitung. Christian 
Steiner, Birkenstr. 6/5/5, A-4600 
Wels. 

Achtung! Suche folgende Originale 
(bis 40 DM/Stück mit Anleitung & 
Verpackung): Vette!, Ferrari For- 
mula One, Grand Prix Circuit, Su- 
per Cars, Sherman M 4, Saint Dra- 
gon, Plotting, Street Rod, Der 
Spion, der mich liebte, Battle Com- 
mand. Dino Wars, Vaxine, Wings 
of Death. Verkaufe folgende Origi- 
nale: Take it (Diskettenverwaltung) 
(10 DM), Take it (Textprogramm) 
(10 DM), Football Manager (20 
DM) und jede Menge PD-Soft & 
Demos (Liste anfordern). Dave 
Henkensiefken, Ostendorpstr. 14, 
2800 Bremen 1, Tel. 0421/72530. 
Ich suche Manchester United. Ich 
biete bis zu 50 DM. Bitte nur Origi- 
nale und 100%ig fehlerfreie, .Spie- 
le!!. Ulli Hartmann, Hfliffrichstr. 
25, 6601 Klarenthal.. 


Biete Software 


Verkaufe CrossDos! (Original). Er- 
möglicht flüssigen E>atentransfer 
zwischen Amiga und PC bzw. zwi- 
schen Amiga und Ata^i ST. Preis 60 
DM zzgl. Veri|||&%cl. 02151/ 
398579 (Achim)3|| 

Verkaufe Originalspiele fcpriginaLy 
verpackt: Turrican,^jinball Magic, 
Ghostbusters II. North & South, 
Wild Streets, It Canie from the 
Desert, Escape from the Planet k>f 
R. M., Grand Monster Slam. Alle 
Spiele haben nur einmal das Lauf- 
werte gesehen, daher absolut neu- 
wertig. Je Spiel ab 35 DM. Tel. 
04106/67372. 

Erotik-PD-Serie zu verkaufen. An« 
dere Serien wie Fish, Kickst., Taj- 
Jun usw. (absolut billig!). Info & 
Li&te gegen Rückumswhlag& Porto 
bei Stefan Müller, Lagerfach 
090309A, 3360 Osterode. 

Kopiere Amiga- PD fft^0,50 DM 
oder Verkaufe fürl\60 QJ^fncl. 
Disk. Liste gegen Rückporto. B. 
Schmidt, Halmerweg'3 1 , 2800 Bre- 
men 21, Tel. Q4^^6160712. 

Verk. orig. Amiga-Games: Dyna- 
miteDüx, Batman, Speedball, Too- 
%in\ 3-D-Pool, Chase H.Q., Storm- 
lord, Microprose Soccer für je 30 
DM. Beach Volley, Ninja Warriors, 
Silkworm für je 35 DM. Battle 


Squadron, Buffalo Bill’s Rodeo 
Games je 40 DM. Tel. 06473/1430. 
Verkaufe Amiga-Originale: Space 
Ace (70 DM), F-16 Combat Pilot 
(60 DM). Wie neu, 100% ig error- 
frei! Beide zusammen 125 DM! Tel. 
06253/6527. 

Verkaufe Larry II und Space Quest 
III (Originale), je ca. 60 DM. Evtl. 
Tausch gegen Larry III oder Man- 
hunter. Tel. 08593/1818 (Stephan). 
Biete Black Tiger 40 DM, Tie Break 
40 DM, Sim City 40 DM, North Sea 
Inferno 25 DM, USS John Young 
30 DM, Kick Off 20 DM, Kick Off 
E.T. 10DM, North & South 40 DM, 
Antheads 15 DM. Alles Originale 
mit deutscher Anleitung. Suche 
Jagd auf R.O. dt.. Silent Service, 
Seka-Assembler. Tel. 0221/745234. 
Verkaufe: Fantavision dt., Cham- 
pions of Krynn je 50 DM. Rings of 
Medusa dt. 45 DM, S.E.U.C.K., 
Waterloo, Infestation je 40 DM. 
Kult 35 DM, Bloodwych, King’s 
Quest I & II, Deathbringer je 25 
DM. Nur Originale! Tel. 09158/397 
(Günther) von 15-19 Uhr. 
Demodisks zu verkaufen: Red Sek- 
tor Megademo, Budbrain MD, 
North Star MD, R.A.F. MD, Po- 
werslaves MD, Kefrens MD und 
Vision Demo. Sound und Grafik 
vom Feinsten! Schickt 13 Disks 
und 30 DM an Thorsten Hüls- 
mann, Winkelhauser Esch 29a, 
4292 Rheda. 

Biete Ritter MB, unbenutzt Suche 
Flugsimulator oder SÖ&tegiespiel. 
Nur 512 KB. Michael Bergmann, 
Fritz-Siemon-Str. 9, 0-7024 Leip- 

Verkaufe Original- Austerlitz in be- 
stem Zustand für 30 DM. S. Rein, 
Sonncnhalde 60, 7418^Engstingen 
1 . 

Schweiz: Wir verkaufen den aller- 
neuesten Topstuff für deinen Ami- 
ga! Schreib an Creator-Soft, 
Hauptstr. 99, OH-7013 Domat/ 
Ems. Auch Hardware und Leer- 
disks. 

Verk. Orig. Amiga-Games: Hero’s 
Quest 60 DM , Space Quest III, Sim 
City, TV Sports Basketball je 50 
DM. Tie Break 45 DM, Battle 
Squadron, Summer Edition je 40 
DM. Chase H.Q.. Beach Volley, 
Batman. The Story i>o Far,Toobin’, 
North & Soiith, Speedball, Storm- 
lord je 35 DlVf. Tel. 0^173/1430. 


Verschiedenes 


Verkaufe oder tausche Amiga-Ori- 
ginale, z.B. Austerlitz, Hard Dri- 
vin\ Xenophobc, Hillsfär, World 
Tour Golf und viele ändere. Jedes 
Original- Programm kostet 40 DM 
per Nachnahme. Interessenten mel- 
der^alcn bitte ab 19 Uhr unter 
Jg&22/52415. 

Verkaufe ASM- und Powerplay- 
Hefte aus dem Jahre 1990. Je Fleft 5 
DM. Natürlich auch Einzelhefte, 
wenn es sein muß, dann aber nur 
per Vorkasse. Ab 19 Uhr Tel. 
02822/52415. 

Verkaufe Anleitungen (Kopien): 
Custodian, Indy III Adv., Pac- 
Land, Tetris, G.Nius, Purple Sa- 
turn Day, Warlock’s Quest, 
S.E.U.C.K., Victory Road, Targ- 


han, Populous, The Jetsons, Sword 
of Twilight, BSS Jane Seymour, 
Alien Syndrome, Tiger Road, Wi- 
zard’s Castle, Spidertronic, Anti- 
Chaos, Operation Neptune, Dun- 
geon Master, Space Station I, Thex- 
der, Hostages. Preise: 10 DM für 
Kopierkosten incl. Porto & Ver- 
packung. Suche Seka-Sources 
(möglichst umsonst)!!! Markus 
Schncpcl, In der Feldmark 16, 4970 
Bad Oeynhausen 1. 

Suche Lösung zum Sierra-Spiel 
Black Cauldron. Habe alle anderen 
Sierra-Lösungen. Riki Pinter, Ro- 
botnicka 5, CSFR-83103 Bratisla- 
va. 

Verkaufe billig Zubehör zu günsti- 
gen Preisen. Disketten, Boxen, Eti- 
ketten etc. Außerdem Original- 
und PD-Software. Infos bei Marc 
Hilterscheid, Honigsheimstr. 6, 
5000 Köln 71, Tel. 0221/7088544. 
Verkaufe meinen Game Boy. 1 Mo- 
nat alt! Mit 3 Spielen: Super Mario 
Bros., Popeye, Tetris. Dialogkabel, 
Kopfhörer, Batterien. Alles in Ori- 
ginalverpackung! Statt 289 DM 
nur noch 189 DM! Bei Duong Kim 
Due, Peterstr. 31, CH-3186 Düdin- 
gen, Tel. 037/431001. T00% Ant- 
wort (verlange Due). 

Super- Neuigkeit: Habt ihr Softwa- 
re, die ihr tauschen wollt? Kein 
Problem. Jörgs Softwaretausch- 
club ist für Euch da. Ruft an, es 
lohnt sich bestimmt. Info: 0208/ 
876361 

Suche die Komplettlösung zu It 
Came from the Desert Anschrift? - 
Bianca- Jahn, Bornhagenweg 55, 

1000 Berlin 49 

Suche jegliche Art von Konsolen 
(Mega-Drive,' Lynx, Game Gear, 
Gatne Boy, PC-Engine) billig zu 
kaufen! Ruft an: 02564/31046 
(Thomas). 

Biete Lösungen zu folgenden Pro- 
grammen: Larry 1-3, SQ 3, PQ 1 u 
*,2, Hcro’s Quest, Gold Rush, Man- 
hunter 1 und zu allen Programmen 
von Lucasfilm Games (und ande- 
re). Pro Stück ,5 DM u. Porto. 
Nicolai Barbat, Weberstr. 5, 5608 
Radevormwald. 

Suche Mitspieler für Middleage 2.0! 
Komplexes, strategisches Postspiel 
im Mittelalter! Billig! Mit Preis für 
Sieger und Trostpreis! Kämpfen Sie 
mit 13 Mitspielern um die Königs- 
krone! Neue, verbesserte Version! 
Gratisinfo (Rückporto!): Chri- 
stoph Stahl, Fichtenweg 6, 8301 
Rudelshausen, Tel. 08752/7661. 
ASM! Verkaufe kompletten ASM- 
Jahrgang 1989 und 11-12/88 um 
200 ÖS (40 DM)! Rainer Swoboda, 
Waldmüllerstr. 11, A-4910 Ried. 
Auch alte Happy Computer u. 64er. 
Hilfe! Wer kopiert mir Schussel 
sein Shinobi auf meine defekte Ori- 
ginaldisk? Erstatte bis zu 5 Kröten 
für Portokosten. Sende deine SH- 
Kopie. Du bekommst sie garantiert 
zurück!!! Schreibt an T. Hetten- 
hausen, Enzianweg 8, 4800 Biele- 
feld 15, Tel. 0521/871119. 

Verkaufe Computerzeitschriften: 
Powerplay 6-12/90, Stück 4 DM. 
ASM 9/89-11/90, Stück 4 DM. 
Amiga Joker 1/90-11/90, Stück 4 
DM. Sehr gut erhalten. Thorsten 
Hülsmann, Winkelhauser Esch 
29a, 4292 Rhede. Tel. 02872/3669. 





Verkaufe World of Wonders Video 
Preisliste Nr. 4 für 20 DM incl. 
Porto. Du hast 10 DM gespart. Auf 
der Kassette werden 180 min lang 
aktuelle Amiga-Games getestet. 
Thorsten Hülsmann, Winkelhau- 
ser Esch 29a, 4292 Rhede. Tel. 
02872/3669. 

Game Boy! Wer von euch möchte 
für dieses Teil seine Spielmodule 
loswerden? Nur günstige/billige 
Angebote an O. Plink, Im Kirchen- 
öschle 6, 7904 Dellmensingen 

(wenn möglich, amerikanische Ver- 
sionen!). 

Verkaufe 3 M MF 2DD 100% error- 
frei. Disketten mit 20 Etiketten 
(Zehnerverpackung) und 6 Jahre 
Garantie für nur Rp. 85. Telefoniert 
oder schreibt noch heute an Duong 
Kiem Due, Peterstr. 31, CH-3186 
Düdingen. Tel. 037/431001. Nur 
solange Vorrat reicht. 

Wer schenkt mir gegen neueste Soft- 
ware Video-Magazin-Ausgaben 
vor 12/90 (außer 3, 4 u. 9), A- 
Magazin-Ausgaben 5 od. 9/89 oder 
Video-PlayAusgaben. Habe Player 
Manager, Pirates!, Their Finest 
Hour, Kick Off 2, F-19 Stealth 
Fighter usw. Schreibt an Hanno 
Stuppner, Brennerstr. 28/E, 1- 

39100 Bozen. 

Kaufe, verkaufe und tausche Anlei- 
tungen (nur Originale!!!) sowie Zu- 
behör von Spielen (Aufkleber, Po- 
ster, Karten usw.). Tel. 0208/ 
870227 (Thorsten). 

Kaufe Komplettlösungen, Anlei- 
tungen und Karten aller Art. Write 
to Simon Piontek, Sandhasenweg 
£yß, 6200 Wiesbaden-Heßloch. 
Zahle gut!!! Suche Lernprogram- 
me. 


Verkaufe ASM 3/86-12/90 (38 Hef- 
te) für 120 DM. Alle ASM-Soft- 
wareBibliothek-Karten und fast al- 
le Poster noch enthalten. ASM-SH 
3 u. 6, 2 Smash-Hefte und 5 Joy- 
stick-Hefte gibt es gratis dazu. 
Außerdem Happy Computer 8/88^ 
12/89 (17 Hefte) incl. der dazuge- 
hörigen Powerplay-Hefte für 40 
DM. Tel. 04846/4*1 7* Jfcäif verlang 
gen. < 

Nun ist PD endlich PD! Seit einiger 
Zeit gibt es die kostenlose PD-Serie 
Bernds PD-Ware mit Spitzenpro- 
dukten! Kostenlose Info gegen 1 
DM Rückporto bei Bernd Hoff- 
mann, Biedenkopfer Str. 34, 5900 
Siegen 1. 

0,5 MB für A 500 mit Uhr für 1 10 
DM incl. Porto und folgende Origi- 
nale zu verkaufen: Midwinter (50 
DM), Dragonflight (50 DM), Pool 
of Radiance (50 DM) und Opera- 
tion Stealth dt. (50 DM). Tel. 
06421/41164 ab 18 Uhr. 

Yo Freaks! A legal democoding- 
group is still searching for cooli 
coders, sounders, graphicians and 
reliable contactsü You must’nt be a 
superfreak! Fun and friendship is 
it! Write soon to Stefan Schalich, 
Wacholderweg 2, 3300 Braun- 
schweig! Till now we are 5 guys. 

Suche dringend Lösung zu Zak 
McKrackcn. Zahle Porto und 10 
DM. Tel. 02594/80299 ah 20 Uhr. 
Game Boy ganz NEU. direkt vom 
Versand, incl. Tetris, Kopfhörer, 2- 
Pl. Kabel, Batterien, dtsch. Version, 
^nur incl. Porto & Ver- 

packung, Tel. 02261/61189 (Kar- 
sten!) 


Ich suche für meinen Game Boy das 
Spiel Castlevania.. Biete dafür Su- 
per Mario Land (ohne Anleitung). 
Zahle noqh 7 DM dazu!!! Schreibt 
an Axel Kahl, Am Spangen 2, 4000 
Düsseldorf 1 

MUSIK!!! Suche CDs von folgen- 
den Bands: Sieges Even, Queensry- 
che, Fates Warning, Mekong Del- 
ta, RUSH, Faith No More, Scatter- 
brain, Death Angel, Primus, Dre- 
am Theater u.ä.; auch Hardcore. 
Angebote an Paul Guillaumon, 
Medersbach 3, 8413 Regenstauf. 
Tel. 09402/3344. Suche außerdem 
Amiga-Games. 

Verkaufe mein Nintendo mit 10 
Spielen und Zappei\(Lichtpistole). 
Tel. 09491/855. 

Postspie!! Wir bieten ein WWF- 
Catch-Postspiel. 1 DM Rückporto. 
Infos unter Jan Tamm, Waldstr. 46, 
2206 Sparrieshoop. 

Biete Future-Wars-CD gegen Dra- 
gon ’s Lair 1 od. 2. Wilfried Moh- 
ring. Am Wiesle 8, 8901 Stadtber- 
gen. Tel. 0821/435395. 

Suche zuverlässige Tauschpartner 
für SEKA-Sources (auch andere 
legale Software). Send some disks 
to O. Plink, im Kirchenöschle 6, 
7904 Erbach 2. Achtung! Keine 
Raubkopien! Antwort erfolgt 
l(^>%ig. 

C %HIRTS! Verkaufe bedruckte T-, 
Boxer-, Muscle-Shirts in 10 ver- 
schiedenen Farben. Ca. 200 Motive 
(Gag, Pop, Heavy etc.). Nur 22-24 
DM/Stück! Super-Rabatte! Gratis- 
liste anfordern bei Sven Hezel, 
Schulweg 4, 7733 Mönchweiler. 
Österreichischer User sucht defekte 
oder kaputte Joysticks!! Preis nach 


Vereinbarung. Tel. ab 18 Uhr 
07223/2161284. Gustav Herbert, 
Oberhauserstr. 5, A-4470 Enns. 

Für alle Postspieler, die günstig und 
optionsreich ihrem Hobby nachge- 
hen wollen, kann diese Anzeige 
Gold wert sein! Treiben Sie die 
anderen Vereine in den Ruin, wer- 
den Sie Europapokalsieger, Deut- 
scher Meister u.v.m.! Bei LIGA- 
MANAGER! Info gegen 2 DM in 
Briefmarken bei Guido Grasruck, 
Badstr. 25a, 8430 Neumarkt. 

Wer schenkt computerbegeistertem 
Mecklenburger mit bescheidenen 
Mitteln 3,5-Zoll-DD-Disketten? 
Reik Winkelmann, Dorfstr. 4, O- 
2041 Faulenrost. 

Massenhaft Demos, Tools, Sources 
und Previews vorhanden. Wenn du 
Lust zum Tauschen hast, ruf doch 
mal an: 0911/500831. 

MEGA CHARTS! Macht mit! Wie? 
Sendet uns eure Game-Top-Five 
(System u. Absender nicht verges- 
sen!) auf einer Postcard! Unter al- 
len Einsendern werden einige nette 
Preise verlost! Anschrift: PHOE- 
NIX, Burgweg 3, 7186 Billings- 
bach. Wer uns einen frankierten 
Rückumschlag sendet, bekommt 
unser Club-Info. 

Verkaufe deutsche Anleitungen zu 

Amiga-Games (Rings of Medusa, 
Lords of the Rising Sun und Day of 
the Pharaoh). Für nähere Infos call 
02872/3669 (Thorsten) ab 15 Uhr. 
Zeitschriften, 2 DM pro Stück: 
Amiga-Magazin 10/89 u. 6/90. 
Amiga Joker 9/90. ASM 7,9,10/89. 
Top-Zustand. Maxi-CDs von KO- 
TO: Time und Japanese War Ga- 
mes je 10 DM. Singles für 2 DM/ 



Der Name für Computersoftware! 


8x in Berlin! 


Schauen Sie sich die Software 
an, bevor Sie sich entscheiden! 


SoftPower Filialen 

Wedding - Schwedenstraße 18c 
Spandau - Schönwalder Str. 65 
Moabit - Stromstraße 55 

SoftPower Stationen 

Neukölln - Hermannstraße 12 
Neukölln - l.ahnstraße 94 
Weißensee - Streustraße 69 
Mariendorf - Mariendorfer Damm 51 
Charlottenburg - Wundtstraße 58/60 


NEUHEITEN - SERVICE 

030/492 20 56 - IO . 00 -«.’ 0 

VERSAND - SERVICE 

030/375 60 13 - 10 . 00 - 18. : ’ 0 


Versand-Service 


• 1 Jahr Garantie auf jedes Spiel! 

• Versand erfolgt in Sicherheitsverpackung! 

• Sämtliche Preise sind "Inklusiv-Preise"! 

Keine Mehrkosten durch 
Porto und Verpackung! 


Täglich 


Ständig 

Sonderposten! 


SoftPower 

Schönwalder Str. 65 

D-IOOO Berlin 20 


SoftPower Filiale 

HANNOVER 

Wir führen Software. 

Public Domain und Zubehör, für 
• Amiga • Atari • C-64 • PC • 


Hildesheimer Str. 118 
3000 Hannover 1 
Tel.:0511/809 44 84 


NEU NEU 

^ SoftPower Station 

HANNOVER 


Burgdorfer Str. 48 
3160 Lehrte 
Tel.:05132/41 12 








Stück: Kajagoogoo (Too Shy), 
Hammond & West (Give A Little 
Love), Wang Chung (Dance Hall 
Days), S. Pozzoli (Step Bv Step). 
Neuwertig! Tausche PD-Soft (nur 
Serien). Gleichzeitiger Briefkon- 
takt erwünscht! Keine Raubkopien 
und PLKs! Michael Geuting, Am 
Hang 19, 4290 Bocholt. 

Verkaufe Anleitungen (keine Raub- 
kopien!) für diverse Spiele. Info 
gegen Rückporto bei Thorsten 
Zimmermann, Mühlenstr. 2, 4200 
Oberhausen 1 oder unter 0208/ 
870227. 

Menümaker; Virenkiller a 15 DM; 
Intromaker für 10 DM, 20DM, 40 
DM. Super PRGs, NN möglich, 
sofort bestellen - garantierte Liefe- 
rung. Christoph Meister, Binzger 
Str. 53, 7887 Laufenburg. Tel. 
07763/4417. 

DRINGEND! Suche Komplettlö- 
sungen zu The Pawn, Lurking Hor- 
ror, Dungeon Quest. 10 DM Beloh- 
nung pro Lösung für den ersten 
Einsender. Biete King’s Quest-Lsg. 
I-I V f. 10 DM, King’s Quest I für 20 
DM, Captain Blood f. 20 DM. 
Hilfe! Gibt es in der Schweiz denn 
gar keine SF-Postspiele? Infos bitte 
an Ingo Gerhard, Untere Weidstr. 
16, CH-6343 Rotkreuz. 

Verkaufe wg. Systemwechsel meine 
Amiga-Software-Sammlung! Kei- 
ne Raubkopien! Auch einzeln. 
Schreibt an Detlef Wetzeier, Stend- 
rich 12A, B-4700 Eupen. 

Aniiga Business! Kostenloses An- 
zeigenmagazin auf Disk. Info ge- 
gen ausreichend frankierten Rück- 
umschlag bei Robert Binsack, 
Walther-Rathenau-Str. 19, 6080 

Groß-Gerau. AB bietet Kleinanzei- 
gen zu günstigen Preisen, Preisaus- 
schreiben, Das Schaufenster, 
Scrolltextwerbung, das Magazin, 
Cheats u.v.m. 

Nebenverdienst: 100 DM täglich 
und mehr. Von zu Hause aus, so- 
fort, für jedermann, leicht. Info 
gegen Freiumschlag von Rainer 
Safferthal, Fronackerstr. 55, 7050 
Waiblingen. 

Anleitung zum Trainen von DOS- 
sowie trackloading Games! Incl. 
Menu (100% SEKA, mit Scroller, 
mausgesteuert!) sowie Utilities 
(PD-Monitor, Packer)! Alles 
deutsch!!! Keine Hardwareanfor- 
derung! Zum Trainen von Geld, 
Leben, Weaponry. Einfach alles 
trainbar!!! Tausche außerdem sehr 
neue Sources (SEKA) - no old shit! 
Verkaufe coole Vektor-Bob-Sprite- 
Routinen und auch unveröffent- 
lichte Demos! Habe ca. 50 Disks 
bestehend aus Demos, Intros, Me- 
gademos, Menus (SEKA). Info: 
Mark Göschei, Otzbergring 48, 
6112 Großzimmern (no illegal 
stuff!). 

Kaufe/tausche/verkaufe Amiga- 
Soft. Z.B. Conquest of Camelot 
(VB 60 DM). Verschiedene Anlei- 
tungen vorhanden. Nur Topsoft!! 
Schickt eure Liste an M. Wannen- 
macher, Galleyenstr. 7, 7990 FN 5 
oder ruft an: 07546/5824. 

Verkaufe mein Nintendo mit zehn 
Spielen und Lichtpistole. Tel. 
09491/855. 

Welcher Programmierer sucht einen 


Graphiker (nur Amiga!)? Martin 
Sauter, Raiffeisenstr. 7, 8018 Gra- 
fing. 

Suche Amiga Joker 11/89 und 3/ 
90. Zahle gut. Oliver Erlbeck, 
Schönbergstr. 66, 8729 Ebelsbach. 
Sucht ihr Cheats oder Lösungen? 
Dann schickt mir eure Liste mit den 
Games, zu denen ihr was braucht 
und einen ausreichend frankierten 
Rückumschlag. Frederik Sauer, 
Zabelsteinstr. 12, 8720 Schwein- 
furt. 


Kontakte 


Hey, Freaks!! Suche Tauschpartner 
für Amiga. Habe neueste Soft. Vie- 
le Super-Games, aber auch Utilities 
und Textverarbeitungen. Schreibt 
mit Rückporto an Ulrich Reinwald, 
Petersauracher Str. 5B, 8500 Nürn- 
berg 60. Ihr bekommt 100%ig mei- 
ne umfangreiche Liste! 

Absolut wichtig! Wer von euch war 
am 4. 1 2.90 in Düsseldorf beim Me- 
kong-Delta-Konzert? Call 09402/ 
3344. 

Suche Amiga-User, der genug Ta- 
schengeld hat und bereit ist, für 
seine Maschine auch etwas zu inve- 
stieren. Wie auch immer, bei mir 
gibt es alles von Software (Chase 

H. Q. 2) bis zu einer Festplatte. Ich 
bitte um euer Verständnis, daß der 
Versand nur in der Schweiz mög- 
lich ist. Tel. 061 49 29 38. 

Coooool swapping partners needed. 
Only 0-7 days. Call 06408/1345. 
Jan Schmirmund, Am Plättchen 5, 
6305 Buseck 2. 

Wir gründen einen Amiga-Special- 
Club mit Clubzeitschrift. Wer noch 
einsteigen will (als Mitarbeiter etc.) 
oder nur Interesse hat, in einen 
guten Club einzutreten, sollte 
schnell an folgende Adresse schrei- 
ben (Infos u. Probezeitung gegen 
Einsendung eines frankierten 
Rückumschlags): Carsten Schaffl- 
huber, Weildorfer Hardt 25, 7777 
Salem 1. Tel. 07553/8883 ab 18 Uhr. 
Dringend: Wer will noch mitma- 
chen bei neuem Amiga-Club? Für 
Einsteiger und Profis. Keine PLK. 
Schreibt schnell an Dirk Einnolf, 
Hünenschlootweg 5, 2960 Aurich 

I. 

New ideas great innovation. Toxic 
track is a Sensation!! Greetz go to 
all our contactz and all other win- 
ners reading this mag.! See ya. 

Wir suchen zuverl. Tauschpartner 
für Amiga. Auch Anfänger. An- 
dreas Wämser, Hinter Burg 18, 
7475 Tieringen. 

Anfänger sucht Kontakt zu Intro- 
oder Demoprogrammierern 

(Gruppen). Bitte schreiben an 
Christian Kühn, Ganghoferstr. 2, 
8398 Pöcking. 

Suche und tausche Soft! Auch Ga- 
me-Boy-Module! Suche sehr gute 
Tools (Chamäleon, Turbo Print 
Professional, THI-Tools, Bars & 
Pipes) für Amiga (evtl, auch als 
Demo!). Schreibt schnell an Adrian 
Rodi, Karlsruher Str. 12, 6906 Lei- 
men 3! Mit Liste, Adresse und 
Telefonnummer! 100%ig bei Inter- 
esse! 

Searching for contacts! Have good 


stuff! Write to Postfach 21, A-5120 
St. Pantaleon. 

Suche Tauschpartner für Amiga. 
Tel. 07436/1213 (Michael) oder Mi- 
chael Sauter, Amselweg 5, 7475 
Meßstetten/Hossingen. 

Hi Fans! Wir suchen dringend neue 
Mitglieder für unseren Amiga- 
Club. Ihr könnt bei Alex anrufen: 
06172/458030. 

Werdet Mitglied in dem Club mit 
den prima Leistungen. Info: The 
Expedient Club (T.E.C.), Thorsten 
Zimmermann, Mühlenstr. 2, 4200 
Oberhausen 1. 

Amiga-Einsteiger sucht zuverlässi- 
gen Tauschpartner. Gesucht wer- 
den alle Arten von Games, auch 
Lernprogramme. Wer Interesse 
hat, schreibt an Simon Piontek, 
Sandhasenweg 1B, 6200 Wiesba- 
den-Heßloch. 100%ig Antwort. 
Torsten Schneider sucht Kontakte. 
Birkenweg 28, 0-3104 Biederitz. 
KID THROW is searching for cool 
contacts all around the world. Ger- 
man H.Q.: Tel. 071 1/525462 (Tho- 
mas).. Password Seba. 

Suche zuverlässigen Tauschpartner 
für neue Games. Call 06381/40041 
(Martin). 

Hey Leute! Hat denn niemand 
Lust, mit mir legale Amiga-Soft zu 
tauschen? Wenn doch, dann schickt 
ein paar Disks mit euren News oder 
eine Liste an Oliver Plink, Im Kir- 
chenöschle 6, 7904 Erbach 2. (De- 
mos-Sounds-Sources). Achtung! 
Keine Raubkopien! Antwort 
100%ig. 

YO HO!!! Wir suchen noch gute 
Leute, die bei uns einsteigen wol- 
len! Wenn ihr nicht wißt, was ihr 
machen sollt, dann ruft doch ein- 
fach mal an: 0524780502 - MEXX 
or what. 

Jan Lehmbeck aus der Nähe von 
Hamburg! Ich suche noch immer 
deine Adresse. Wir hatten uns im 
Compu-Camp in St. Peter getrof- 
fen. Melde dich bitte bei Markus 
Lunk, Luckeweg 33, 1000 Berlin 
48. 

Programmierer für Demogroup ge- 
sucht! Kein illegales Zeug! Mgl. mit 
Disks an Andre Gerke, Auf der 
Woort 3, 5768 Sündern 9. 

Interesse an einem Club, mit dem 
ihr Geld spart? Dieser neugegrün- 
dete Club ist zu Großem berufen. 
Informieren kostet doch nix! The 
Expedient Club, Thorsten Zimmer- 
mann, Mühlenstr. 2, 4200 Oberhau- 
sen 1 oder 0208/870227. 

Achtung! Suche Tauschpartner für 
Amiga-Games. Ich habe sehr viel 
Soft zum Tauschen. Schickt unbe- 
dingt eine Liste an Duong Kiem 
Due, Peterstr. 31, CH-3186 Düdin- 
gen. Tel. 031/431001 (Due verlan- 
gen). 100%ig Antwort. Es lohnt 
sich! 

Suche Tauschpartner für Amiga- 
Games! Keine Tauschpartner für 
nur einmal! Habe Top-Games 
(Lost Patrol, It Came from the 
Desert 1 u. 2, Space Quest III). 
Suche Indy 500, Police Quest 1 u. 2. 
Hermann Tomczak, In der Aue 12, 
6274 Wallrabenstein. 

Attention! Gründung einer legalen 
Demogruppe! Wir suchen vor al- 


lem fähige Programmierer!!! Eini- 
ge Grafiker und Musiker bereits 
vorhanden!!! Also an alle legalen 
Coders/Sounders/Graphic- Ar- 
tists/Spreaders/Hardware-Freaks: 
Schreibt bei Interesse, möglichst 
mit Disk, an Andre Gerke, Auf der 
Woort 3, 5768 Sündern 9. And 
never forget: Stay legal or die!!! 
Bye. 

Suche Tauschpartner. Schreibt an 
Marcel Baumgart, Am Wasserturm 
16, 2803 Weyhe 1. 

Hi Alex! Merry X-mas for you and 
your ST. Greetings to TMS. Aki, 
Angerer and Ist special. 
SEMAK/SCHNEYER Grafik-Te- 
am sucht coole Pictures (D-PAINT 
III). Tauschpartner für PD gesucht. 
Suchen noch Grafiker für große 
Demogruppe. Nicolas Semak, Eys- 
seneckstr. 49, 6000 Frankfurt 1 . Tel. 
069/591578. 

Suche zuverlässigen Tauschpartner 
für Amiga-Soft. Schreibt mit Liste 
an Alexander Leitner, Baum- 
bachstr. 16, A-4020 Linz. 103%ig 
Antwort! 

Welche gute Group sucht noch ei- 
nen Coder?! Schreibt an Roman 
Mischei, Bauerngärtenweg 10,4933 
Blomberg-Höntrup! 100%ig Ant- 
wort bei Rückporto! 

Suche Tauschpartner für Amiga. 
Anfänger sind willkommen. Tel. 
07431/62832. 

Suche Kontakte zu Amiga-Freaks. 
Write to Matthias Herrfurt, Ehren- 
berg 24a, 0-4306 Harzgerode. 
Suche zuverlässigen Tauschpartner 
für Amiga-Games (auch Anfän- 
ger). Schreibt mit Liste an Michael 
Jakob, Lummerschieder Str. 90, 
6601 Kutzhof. 100%ig Antwort bei 
frankiertem Rückumschlag. 

Suche Tauschpartner! Er muß De- 
mos und PD haben. Warning, only 
legal stuff!!! Biete PD, insbesonde- 
re Demos und Megademos. Pro 
Disk nur 2 DM (incl. Disk). Liste 
anfordern. Schreibt an Sascha 
Schimkat, Bentelerstr. 160, 4831 
Langenberg 2. 

Amiga-PD superbillig! Verkaufe 
PD auf 3 1/2 Zoll und kopiere auf 
eigene Disketten (20 Pfg. pro 
Stück). Schreibt schnell mit 1 DM 
Rückporto an Torsten Roeder, 
Bahnhofstr. 5, 2057 Reinbek. 

Hi Freaks, ich verkaufe und tau- 
sche Demos, Intros, Lettermaker 
(19 Disks). Demos (über 50 MDs 
vorhanden) ab 2,50 DM. Liste ge- 
gen 1 DM: Peter Rauschert, Fried- 
richstr. 44, 5630 Remscheid 1 1. 

Kostenlos 

ist Deine PRIVATE Kleinanzeige in 
Amiga Joker. Einfach Postkarte 
zur Hand nehmen, RUBRIK, AN- 
ZEIGENTEXT und ADRESSE 
draufmalen, und ab damit zur Post. 
Wie immer gilt: Anzeigen mit PLK 
NUMMERN oder solche, die auf 
RAUBKOPIEN schließen lassen, 
werden NICHT VERÖFFENT- 
LICHT! Und bitte fasse Dich so 
knapp wie möglich, sonst müssen 
wir Deine Anzeige kürzen. Als 
Richtlinie gilt ab sofort: MAXI- 
MAL 5 ZEILEN! Alles klar?! Dan- 
ke! 





Schon mal von den Punischen Kriegen gehört? Oder von Hannibal, der mit einer 
Elefantenkarawane über die Alpen gezogen ist und den Römern fürchterlich eins aufs 



Haupt gegeben hat? Nein? Na, dann wißt Ihr 
ja gar nicht, warum und mit wem Ihr Euch 


hier rumprügeln dürft . . . 



Macht aber nichts, denn so 
wahnsinnig genau hat es 
Psygnosis mit den histori- 
schen Fakten ohnehin nicht 
genommen. Anders ausge- 
drückt: Hier darf man (als 
karthagischer Feldherr) die 
Geschichte neu schreiben! 
Beschreiben läßt sich Car- 
thage am besten als Strate- 
giegame mit Actioneinla- 
gen. Gespielt wird überwie- 
gend auf einer dreidimensio- 
nalen Darstellung des „Kri- 
sengebietes“ in Fraktal- 
grafik. Ähnlich wie bei 
„Powermonger“ kann man 
einzelne Ausschnitte vergrö- 
ßern, die Landschaft in ver- 
schiedene Richtungen Scrol- 
len, den Betrachtungswinkel 
wechseln, oder sich die Ge- 
gend auf einer 2D-Über- 
sichtskarte anschauen. 
Locker verteilt in der Frak- 
tallandschaft findet man 
Symbole für die verschiede- 
nen Truppenteile, Garni- 
sonsstädte und Bataillone. 
Alle Kommandos werden 
mit Hilfe kleiner Iconfelder 
eingeleitet: Per Mausklick 
treibt man Geld für seine 
Truppen auf, verteilt die 
Leute auf dem Schlachtfeld 
oder entläßt sie wieder, so- 
bald keine Kohle mehr für 
sie da ist. Treffen zwei feind- 
liche Armeen aufeinander, 
muß man seine Einheiten 
(samt Bogenschützen, Kata- 
pulten, etc.) möglichst cle- 
ver im Gelände plazieren. Je 
schlauer man sich dabei an- 


stellt, umso weniger Stärke- 
und Loyalitätspunkte ver- 
lieren die Truppen dann im 
Kampf. Damit sich die 
Jungs für die nächste Aus- 
einandersetzung ausruhen 
können, sollte man sie nach 
geschlagener Schlacht in ei- 
ne Garnisonsstadt führen. 
Zwischendurch kann man 
mit dem Streitwagen zu den 
diversen Städten fahren, um 
dort den sehnlichst erwarte- 
ten Sold abzuliefern. Ist ja 
klar: Geld macht müde 
Krieger munter! Aber es ist 
einiges Geschick beim Um- 
gang mit dem Joystick von- 
nöten: Mit seinem Wägel- 
chen muß man herumliegen- 
den Felsbrocken und Ästen 
ausweichen - wer dabei zu- 
viele Unfälle baut, verliert 
einen Geldsack nach dem 
anderen! Wird man unter- 
wegs von einem Römer an- 
gegriffen, wechselt die Per- 
spektive, und man sieht den 
jetzt entbrennenden Kampf 
von oben. Nun gilt es, den 
Gegner zu rammen oder ihn 
mit der Peitsche zu verdre- 
schen. 

Carthage hat ein durchaus 
interessantes Konzept, da- 
zu ist das Game auch gra- 
fisch ganz ordentlich gelun- 
gen, selbst der Sound ist 
überdurchschnittlich. Hier 
könnte sich der Strate- 
giespezialist SSI für seine 
Fließbandproduktionen ru- 
hig mal eine dicke Scheibe 
abschneiden! Spielerisch ist 



die digitale Geschichtsstun- 
de allerdings ein wenig 
dünn: Die Streitwagense- 
quenz kann zwar mit ganz 
beachtlichen Animationen 
aufwarten, ist aber deshalb 
noch längst kein vollwerti- 
ges Actiongame. Und ge- 
standene Strategen werden 
mit den Armeeverschiebe- 
aktionen auch nicht über- 
mäßig viel Freude haben. 
Außerdem stört der häufige 
Wechsel zwischen Maus 
(Strategie) und Joystick 
(Action). Schade, denn mit 
einem etwas komplexeren 
Spielablauf hätte Carthage 
ein echter Renner werden 
können - so aber ist es im 
vielversprechenden Ansatz 
steckengeblieben. 

(C. Borgmeier) 



Carthage 



Grafik: 

74% 


Sound: 

63% 


Handhabung: 

56% 


Spielidee: 

70% 


Dauerspaß: 

55% 


Preis/Leistung: 

56% 


Red. Urteil: 

57% 


Für Fortgeschrittene 
Preis: ca. 79,- DM 
Hersteller: Psygnosis 


Bezug: Joysoft 



Spezialität: Zwei 

Disks, 

deutsche Anleitung. 

Intro, 

Schlußbild und Highscoreli- 

ste sind sehenswert! 






Gott, was für komische Gegner! 


Der Held dieses mystisch an- 
gehauchten Sammelspielchens 
ist ein kleiner Zauberlehrling 
mit großen Problemen: Er 
hat nämlich alle Zauberuten- 
silien seines Lehrherrn ver- 
schmissen - und wenn er die 
jetzt nicht schleunigst wieder 
auftreibt, läßt ihn sein Chef 
durch die Abschlußprüfung 
rasseln . . . 

Vier vertikal scrollende 
Landschaften, die jeweils in 
drei Etappen unterteilt sind, 
muß man sammelnderweise 
durchwandern, bis der gan- 
ze Zauberkram wieder bei 
seinem rechtmäßigen Besit- 
zer gelandet ist. Daß die 
Aktion nicht ohne Stören- 
friede abgeht, versteht sich 
von selbst: Gespenster, klei- 
ne Mädchen, kugelrunde 
Bauern und allerlei andere 
Gegner warten sehnsüchtig 
darauf, in Frösche, Skelette 
oder gar Schneemänner ver- 
wandelt zu werden! Das 
Sammelgut (Tränke, Perga- 
mentrollen und tausenderlei 
Extras) kann man sich ent- 
weder für Notzeiten in die 
Tasche stecken oder gleich 
verwenden. Entschließt man 
sich zum sofortigen Ge- 
brauch, beispielsweise eines 
Fläschchens, verschießt der 
Azubi anschließend magi- 
sche Blitze, hat mehr Le- 
bensenergie oder Ähnliches. 
Sobald ein Abschnitt leerge- 
räumt ist, geht’s per Kri- 
stallkugel in den nächsten; 
nach deren drei darf man 
sich auf ein Duell mit einem 


Obermotz gefaßt machen. 
Mystical ist zwar vom Spiel- 
prinzip her ein alter Hut, 
aber originell gemacht und 
enthält eine ganze Reihe net- 
ter Ideen und Gags. Die 
Grafik ist recht anspre- 
chend, vor allem die Anima- 
tionen der Sprites sind den 
Programmierern gut ge- 
lungen. Dazu gibt es eine 
mittelalterliche Titelmusik, 
niedliche Effekte und - ja, 
sogar so etwas wie Spiel- 
spaß! Warum allerdings die 
Highscores nicht abgesaved 
werden, bleibt wohl ewig 
das Geheimnis des großen 
Zaubermeisters . . . 

(C. Borgmeier) 






Der S.T.U.N. Schleicher . 



Mystical 


Grafik: 

74% 

Sound: 

71% 

Handhabung: 

70% 

Spielidee: 

46% 

Dauerspaß: 

66% 

Preis/Leistung: 

63% 

Red. Urteil: 

66% 

Für Fortgeschrittene 

Preis: ca. 89,-DM 

Hersteller: Infogrames 

Bezug: Bomico 


Spezialität: 

Zwei-Spieler- 

Modus, deutsche Anleitung, 

Codeabfrage. 



Als wir Anfang letzten Jahres 
die Arcade-Vorlage fiir’s Coin 
Op getestet haben, war ich 
von der rasanten Jagd durch 
Vektor-Tunnel hellauf begei- 
stert. Ehrlich, ich konnte 
Domarks Amigaumsetzung 
kaum noch erwarten . . . 

Jetzt, nach den ersten Pro- 
berunden, bin ich wieder 
recht unsanft auf dem Bo- 
den der Tatsachen gelandet. 
Dabei kommt das Game bis 
auf eine „Kleinigkeit“ er- 
staunlich nahe ans Original 
heran: Auch hier hat man 
vor dem Start die Wahl zwi- 
schen drei unterschiedlich 
schweren Strecken durch ein 
verschlungenes Tunnelsy- 
stem in ausgefüllter Vektor- 
grafik. Mit einem futuristi- 
schen Gleiter düst man in 
Bobfahrermanier die Wän- 
de entlang und bemüht sich 
Bonussymbole zu erha- 
schen, die für eine Art 
Smartbomb sorgen. Diese 
„Shockwaves“ sind wichtig, 
weil sich manche der eben- 
falls in den Röhren umher- 
schwirrenden Gegner von 
der regulären Bordkanone 
nicht beeindrucken lassen. 
Ab und an tauchen Turbo- 
Rampen auf, die das Ge- 
fährt nochmals beschleuni- 
gen - dann wird der Gleiter 
nur noch als Gitterrahmen 
dargestellt und ist für den 
Moment unzerstörbar. 

So weit, so gut. Nun sind 
Musik und Effekte zwar 
schauderhaft (das Klingeln 
beim Aufsammeln der Bo- 


nussterne erinnert fatal an 
die Registrierkasse im Kin- 
der-Kaufmannsladen), aber 
die Grafik sieht nicht mal so 
übel aus. Bloß: Sie ruckelt 
gar fürchterlich und ist viel, 
viel zu langsam! Und damit 
wäre auch schon das ganze 
Game abgehakt, denn der 
Automat lebt ja einzig und 
allein von seiner atemberau- 
benden Geschwindigkeit. 
Schade um die ordentliche 
Joysticksteuerung, schade 
um die vergebene Chance 
auf eine spektakuläre Arca- 
deumsetzung! (ml) 



S.T.U.N. Runner 


Grafik: 

Sound: 

Handhabung: 

Spielidee: 

Dauerspaß: 

Preis/Leistung: 


57% 

33% 

69% 

41% 

35% 

31% 


Red. Urteil: 38% 

Variabel 

Preis: ca. 84,- DM 
Hersteller: Domark 
Bezug: Bomico 

Spezialität: Die Highscores 
werden nicht gesaved, die 
deutsche Anleitung ist ein 
Witz: „ . . .durch die 24 Ebo- 
nen sur Äußesten Gerausfor- 
derung“ 


UO 








Bisher konnte man sich bei den Rollenspielen von SSI fast immer auf ein paar zünftige 
Schlachten mit Gnomen, Orks und Drachen freuen - vorbei und vergessen, im 25. 
Jahrhundert warten ganz andere Monster auf Euch! 



Der Amiga Joker meint: 

Buck Rogers wird SF- 
begeisterte Rollenspie- 
ler nicht enttäuschen! 

Wir schreiben das Jahr 
2456: Buck Rogers ist gera- 
de aus seinem 500 Jährchen 
langen Tiefkühlschlaf auf- 
gewacht. Aber kein opulen- 
tes Frühstück wartet auf den 
armen Mann, sondern bloß 
ein Haufen Arbeit - unsere 
geliebte Erde retten und so. 
Das Böse hört diesmal auf 
den Namen „RAM“, die Gu- 
ten sind die „NEOs“. Ehe 
man sich aber daran machen 
kann, dem wahrhaft ausge- 
schlafenen Helden unter die 
Arme zu greifen, muß man 
in einem langwierigen Ver- 
fahren mit Hilfe der zwei 
gelieferten Disks drei Spiel- 
disketten erstellen und zu- 
sätzlich noch eine Savedisk 
formatieren. Dann erst 
geht’s an die Schaffung der 
sechs Charaktere . . . 

Das funktioniert im Prinzip 
genau wie bei „Pool of Ra- 
diance“ oder „Champions of 
Krynn“, nur daß man statt 
Elfenmagiern halt venusia- 
nische Piloten oder merkuri- 
sche Ingenieure ins digitale 
Leben ruft. Insgesamt ste- 
hen sechs Rassen (Erdlinge, 
Venusianer, Marsianer . . .) 
und fünf Berufe (Krieger, 
Arzt, Ingenieur . . .) zur Ver- 
fügung. Neu dabei ist, daß 
man bestimmte Fähigkeiten 
seiner Leute noch besonders 
trainieren kann; beispiels- 
weise wäre es kein Fehler, 
einem Ingenieur das Repa- 
rieren einer Raumschiffhül- 
le beizubringen. Zauber- 
kundige gibt’s hier natürlich 
nicht, aber ein guter Arzt in 
der Mannschaft erfüllt fast 
denselben Zweck. 


Mit den richtigen Leuten an 
Bord kann man sich dann 
frohen Mutes an die erste 
Mission wagen: Die Gruppe 
kommt gerade zur rechten 
Zeit, um einen Angriff der 
RAMs auf die NEO-Basis 
mitzuerleben. Sind die Ein- 
dringlinge erfolgreich zu- 
rückgeschlagen, darf man 
mit seinen Recken eine Trai- 
ningsrunde einlegen, bei der 
sich ihre speziellen Fähig- 
keiten weiter verbessern las- 
sen. Anschließend geht’s mit 
dem Raumgleiter wieder ab 
auf Patrouille, wobei man 


schon bald auf ein Geheim- 
labor voller ekliger Kreatu- 
ren stößt. Dann kommt wie- 
der eine Trainingsrunde - 
und irgendwann sind 
schließlich alle Abenteuer 
bestanden, alle Witwen und 
Waisen getröstet, und die 
Welt ist wieder in Ordnung. 
Geübte AD & D-Gambler 
werden mit Buck Rogers 
keine großen Probleme ha- 
ben, denn das Spielprinzip 
ist praktisch dasselbe wie bei 
den Fantasy-Rollenspielen 
von SSI. Lediglich einige 
Neuerungen im Detail sind 


zu verzeichnen: z.B. neue 
Waffen und Monsterklas- 
sen, ein anders gestalteter 
Screen für Kämpfe mit den 
Bordwaffen des Raumglei- 
ters, und der Schwierigkeits- 
grad ist jetzt einstellbar. Be- 
merkenswerterweise ist nun 
auch ab und zu mal ein 
bißchen Gehirnakrobatik 
gefragt! Die Steuerung er- 
folgt wie gewohnt per Maus 
oder Tastatur, Sound und 
Grafik haben sich nur unwe- 
sentlich verbessert (die Ani- 
mationen einiger Monster 
sind allerdings wirklich se- 
henswert). Wer sich also 
schon in den AD&D-Dun- 
geons wohlfühlte, wird si- 
cher auch an dieser futuristi- 
schen Variante Freude ha- 
ben. (wh) 



Buck Rogers - 
Countdown to Doomsday 


Grafik: 69% 

Sound: 40% 

Handhabung: 62% 

Spielidee: 75% 

Dauerspaß: 78% 

Preis/Leistung: 68% 

Red. Urteil: 76% 

Variabel 


Preis: ca. 99,- DM 
Hersteller: SSI 
Bezug: Frank Heidak 

Spezialität: Wird komplett in 
deutsch erscheinen, minde- 
stens 1MB erforderlich! HD- 
Installation möglich, Paß- 
wortabfrage. Als Beilage 
gibt’s ein Buck Rogers-Ta- 
schenbuch. 








Der Amiga Joker meint: 

Pang - perfekter kann 

man einen Automaten 
nicht umsetzen! 

Oceans Umsetzungen wer- 
den wirklich von Mal zu Mal 
besser: Zumindest optisch ist 
dieses Game von der Arcade- 
maschine nur noch mit einer 
Lupe zu unterscheiden! 

Schon richtig, in der Spiel- 
halle hat der Automat ge- 
genüber der Konkurrenz ei- 
nen etwas kümmerlichen 
Eindruck gemacht. Aber 
vermutlich ist es ja genau 
der ergreifenden Schlicht- 
heit des Spielprinzips zu ver- 
danken, daß Pang auf den 
Amiga praktisch 1:1 umge- 
setzt werden konnte. Ein bis 
zwei Spieler dürfen (je) ein 
zuckersüß gezeichnetes 
Sprite über Screens mit 
Plattformen, Leitern und 
wechselnden Hintergrund- 
grafiken dirigieren. Sinn der 
Übung ist es, unter Zeit- 
druck alle umherhüpfenden 
Ballons zu zerballern; jede 
Berührung mit den Dingern 
kostet nämlich ein Leben. 
Die Schwierigkeit dabei ist, 
daß die Ballons sich nach 


jedem Treffer in mehrere 
kleine Bällchen teilen, erst 
wenn alle weggeputzt sind, 
geht’s in den nächsten Level. 
Unterstützung erhält man in 
Form von diversen Extras 
wie Zusatzzeit, Raketen, 
Doppelschüssen, Dynamit 
oder Ähnlichem. 

Die Grafik ist gut, sie gleicht 
dem Automaten wie ein Ei 


dem anderen; auch Musik 
und Effekte gehen voll in 
Ordnung. Hinzu kommt ei- 
ne ausgezeichnete Steue- 
rung, sowie etliche motiva- 
tionsfördernde Features. So 
haben trainierte Spieler die 
Möglichkeit, in einem höhe- 
ren Level einzusteigen, und 
auch das Bonuspunkte- 
system und der Zwei-Spie- 


ler-Modus machen Freude. 
Also ein Hit wie er im Buche 
steht? Leider nein: Im Un- 
terschied zum Automaten 
stürzt das Game nämlich oft 
und gerne ab, was einem den 
Spaß auf Dauer schon ver- 
leiden kann. Schade, scha- 
de, schade! (mm) 



Grafik: 81% 

Sound: 77% 

Handhabung: 75% 

Spielidee: 63% 

Dauerspaß: 80% 

Preis/Leistung: 75% 

Red. Urteil: 80% 

Variabel 

Preis: ca. 89,- DM 
Hersteller: Ocean 
Bezug: Bomico 

Spezialität: Deutsche Anlei- 
tung plus sehr gutem Demo- 
Modus. Die hübsche High- 
scoretabelle wird leider nicht 
gesaved. 



Nur ein zerplatzer Baiion ist ein guter Ballon! 


Corporation & Damocles Mission-Disks 


Angefangen hat es mit den 
Flugsimulationen: War so ein 
Game besonders erfolgreich, 
so wurde über kurz oder lang 
eine Mission-Disk dazu nach- 
gereicht. Jetzt breitet sich 
das Erweiterungsfieber auch 
auf die übrigen Genres aus! 

Mission-Disk ist nicht gleich 
Mission-Disk - manche ha- 
ben echte Neuerungen zu 
bieten, andere enthalten ein- 
fach nur zusätzliche Level. 
Zum letzteren Typ gehört 
ohne Zweifel die Corpora- 
tion-Erweiterung: Am Ab- 


lauf des Solo-Rollenspiels 
hat sich nichts geändert, le- 
diglich 16 neue (und wesent- 
lich schwerere) Level warten 
hier auf den Spieler. Man 
darf sich also im Auftrag der 
Zodiac-Agentur wieder auf 
den Weg ins Genlabor ma- 
chen, nur mit dem Unter- 
schied, daß man es diesmal 
mit einer nordamerikani- 
schen Firmengruppe zu tun 
bekommt. Die Einbindung 
ins Hauptprogramm geht 
völlig problemlos vonstat- 
ten, die Erweiterungsdisk 


wird einfach anstelle der er- 
sten Diskette eingelegt. 
Etwas anders liegt der Fall 
bei Damocles: Hier werden 
überhaupt keine frischen 
Level geliefert, stattdessen 
gibt es fünf neue Lösungsva- 
rianten, die von relativ leicht 
bis ganz schön verzwickt rei- 
chen. Ins Spiel geladen wer- 
den sie als Speicherstände, 
die deutsche Kurzanleitung 
enthält einige nützliche Hin- 
weise, wie man seinen Weg 
ans Ziel findet. 

Kann man nun Corpora- 
tion- bzw. Damocles-Besit- 


zern den Kauf der Zusatz- 
missionen empfehlen, die ja 
immerhin mit jeweils ca. 
49,- DM zu Buche schlagen? 
Im Prinzip schon, denn ob- 
wohl sich hier nichts grund- 
legend Neues auf dem Scre- 
en tut (weshalb wir auch auf 
eine Bewertung verzichtet 
haben), sind doch beide her- 
vorragend dazu geeignet, 
das alte Fieber nochmals 
auflodern zu lassen, falls 
man die ausgezeichneten 
Games schon durchgespielt 
haben sollte! (mm) 


Corporation Mission-Disk Damocles Mission-Disk 







Laut ASM- Umfrage seit mehr als 5 Jahren Deutschlands beliebtester Softwareversand 


DAS GAME BOY - 
FIEBER 


Irgendwo: F. Reak hat ein Mittel 
gefunden, mit dem man endlich 
den Game Boy ohne Wehmut 
nutzen kann. 

"Lange Zeit hatte ich das Problem vieler Game- 
Boy-Besitzer". verrät er. "Ich dachte immer wehmü- 
tig an die bescheidene Auswahl vorhandener 
Module für meinen Tragbaren’. Doch dann stieß 
ich auf JOYSOFT." 


Wir wollten wissen, warum gerade JOYSOFT für 
ihn die (Er-)Lösung war. Er antwortete: "Die haben 
über 60 Spiele für ihn im Programm, die sie aus der 
ganzen Welt zusammengetragen haben. Außer- 
dem hat JOYSOFT einen Super-Service und achtet 
darauf, daß ich die Anleitung verstehe. Sie legen 
den Spielen eine starke deutsche Kurzanleitung 
bei. Damit hat der Spielspaß keine Grenzen mehr! 
Ich kann JOYSOFT jedem nur empfehlen, der wie 
ich ständig auf Modulsuche ist." 



ROLLENSPIEL NACH 9 
MONATEN 

Irgendwo: Rollenspiel-Fan Sonja 

verlor nach 9 Monaten Wette. 

"Vor knapp 9 Monaten, als das Rollenspiel 'Ultima 
Quest XXIII' angekündigt wurde, hatte ich es sofort 
bestellt. Natürlich nicht bei JOYSOFT. denn die hatten 
in ihrer Anzeige geschrieben, daß sie das Spiel noch 
nicht vorrätig hatten, sondern bei einem Softwarever- 
sender, der es in seiner Anzeige schon als lieferbar 
präsentierte ", klagt die engagierte Dame. "Mein 


BABY STAPELT HOCH 

Irgendwo: Der jüngste Softwarehändler Ist wahrscheinlich 
Baby H., das gerade einen Versandhandel gestartet hat. 

Der Altersrekord sorgte jedoch auch für Kritik. Als so junger Neuling würde man doch sicher 
einige Fehler machen, die letztlich die Kunden bezahlen müßten. "Ach Quatsch", wehrt sich 
der Newcomer. “Ich bin zwar nicht - wie etwa JOYSOFT - schon seit mehr als 7 Jahren 
dabei, aber was die an Erfahrung voraushaben, das hole ich bestimmt auf." Auf die Frage, 
ob er denn mit dem Vertrauensbonus von Neukunden rechne, fügt er mit einem Augen- 
zwinkern hinzu: "Aber sicher. In meinen Anzeigen kann ich sehr günstige Angebote machen, 
Sie wissen ja: Nur ganz geringe Lagerhaltung, kein Personal usw. Außerdem: Wenn ich bei 
Kunden Fehler mache, dann haben sie ja schon bei mir gekauft - was soll’s also?" 



Nachbar hingegen 
blieb JOYSOFT treu - 
und erhielt das Spiel 
zwei Wochen früher als 
ich. Damit gewann er 
seine Wette: JOYSOFT 
bestellt tatsächlich 
auch aus dem Ausland, 
hat gute Connections 
und gehört zu den 
Ersten, die ein Spiel 
liefern können. Sie flun- 
kern mit ihren Anzeigen 
nur nicht, wie es der 
Konkurrent tat. auf den 
J ich hereingefallen war." 



TOP- ANGEBOTE 


Obitus * 

Puzznic 

PANG 

Mystical 

89.90 

69.90 

69.90 

69.90 


TTOSTOTE 

512KB ind. CLOCK 119.00 

AMIGAMOUSE 39.95 

AMIGA ZWEITLAUFWERK 3.5 .219.00 

A 10 TANK KILLER 80.00 

ANTARIS * 69.90 

BUCK ROGERS 74.90 

CARTHAGE 64.90 

CARVUP 62.00 

ELVIRA (1MB) 74.90 

GEISHA*" 69.90 

GREAT COURTS 2*/** 69.90 

HARD DRIVIN 27*" 69.90 

LIGHT CORRIDOR * 64.90 

LOOPZ** 59.90 

ON THE ROAD 74.90 

MASTERBLAZER "" 69.90 

MONKEY ISLAND** 89.00 

M. U.D.S 69.90 

N. .A.R.C.** 64.90 

NIGHTSHIFT 59.90 

OOPS UP * 59.90 

POWERMONGER ** 74.90 

ROBOCOP 2 64.90 

SHUFFLE* 59.90 

SPEEDBALL 2 64.90 

TEENAGE MUTANT HEROT. . . .69.90 

THE FINAL WHISTLE** 34.90 

TOM & THE GHOST 7** 69.90 

TOTAL RECALL 64.90 

ULTIMATE RIDE * 69.90 

WOLFPACK 69.90 

WRATH OF THE DEMON * 72.00 


KÖLN 41 

Gottesweg 157 
Tel. 02 21 / 44 30 56 


Irrtum und Preisanderungen Vorbehalten 
Mit Sternchen (*) gekennzeichnete Anfcel 
waren bei Drucklegung noch nicht liefer- 
bar werden jedoch in Kürze erwartet (*’ = 
deutsche Anleitung) 


KÖLN 1 

Mathiasstr. 24-26 
Tel. 02 21 / 23 95 26 


BONN 

Münsterstr. 18 
Tel. 02 28 / 65 97 26 


Unseren BLITZVERSAND erreichen Sie unter 

02 21/44 30 56 


DÜSSELDORF 1 

Pempelforter Str. 47 
Tel. 02 1 1 / 36 44 45 

Bestellannahme rund um die Uhr. Wir 
liefern per Nachnahme. Eilpost-Service 
und Sicherhertsverpackung auf Wunsch. 




Der Joker-Index - Alle Tests auf einen Blick! 


Die fett gedruckten Programme wurden mit einem Hit gekürt. 


Ttiei 

Ausgabe 


e Rubrik 

Titel 

Ausgabe Seite Rubrik 

Titel 

Ausgabe Seile Rubrik 

T.tei 

Ausgabe 

Seite Rubrik 

ist Person Pinball 

2 90 

23 

Geschicklichkeit 

Emerald Mine lll 

10 90 

62 

Geschicklichkeit 

Loom 

10 90 

79 

Abenteuer 


4 90 

86 


3001 0 Connors F.ght 

7 90 

62 

Stratege 

Emlyn Hughes Int Soccer 

9 90 

52 

Sport 

Lords ot Doom 

11 90 

58 

Abenteuer 

S«y Spy 

1 91 

82 

Achon 

5th Gear 

3 90 

26 

Sport 

Escape trom CoKMr 

10 90 

27 

Versch*denes 

Lords ot War 

4 90 

87 

Geschicklichkeit 

Snoopy the cool 




686 Attacx Su3 

5 90 

49 

Smulahon 

Eswat 

1 91 

51 

Action 

Lost Patroi 

10 90 

48 

verschiedenes 

Computer game 

3 90 

51 

Abenteuer 

A- 10 Tank KOler 

1 91 

23 

Simulation 

Escape trom the Planet 

7 90 

62 

Action 

Lotto Anvga 

3 90 

65 

Anwendung 

Snowstrxe 

12 90 

78 

Achon 

Ad'öas Champonsnip Footba« 

9 90 

53 

Sport 

European Space Simulator 

3 90 

57 

Simulation 

Lotus Turbo Challenge 

11 90 

27 

Sports 

Soidier 2000 

4 90 

51 

Action 

Adventures 

4 90 

81 

Compilation 

European Superieague 

11 90 

36 

Sport 

Ml Tank Ptatoon 

12 90 

62 

Simulation 

Sonic Boom 

7 90 

81 

Action 

Atter the War 

4 90 

34 

Action 

Extase 

11 90 

74 

Strategie 

Magic 4 

12 90 

96 

Compilation 

Sopnei* 

1 91 

80 

Achon 

Air Supply 

12 90 

60 

Action 

F - 1 9 Steallh Fighter 

10 90 

10 

Simulation 

Magic Fly 

12 90 

70 

Action 

Space Ace 

2 90 

14 

Verschiedenes 

Aladms Magic lamp 

7 90 

86 

Action 

F-29 Retahstor 

5 90 

12 

Simulation 

Mag* Seven 

4 90 

80 

Compilation 

Space Harner i 

4 90 

42 

Actmn 

All Dogs go to Heaven 

9 90 

45 

Geschicklichkeit 

Falcon Mission Oisk 2 

11 90 

42 

Simulation 

Magnum 4 

12 90 

97 

Compilation 

Space Harne» li 

4 90 

4? 

Actmn 

All time favourits 

12 90 

95 

Compilation 

Fatal Her (tage 

10 90 

41 

Abenteuer 

Manchester United 

4 90 

47 

Sport 

Space Rogue 

5 90 

28 

Verschiedenes 

Arnos 

10 90 

66 

Anwendung 

Federation Quest i 

4 90 

18 

Abenteuer 

Manhunter 2 - San Francisco 

9 90 

55 


Speedboai Assasms 

2 90 

28 

Action 

Anarchy 

10 90 

28 

Action 

Fighter Bomber 

3 90 

12 

Simulation 

Maniac Mansion 

2 90 

51 

Abenteuer 

Speedrunner 

3 90 

60 

Geschicklichkeit 

Antago 

7 90 

35 

Strateg* 

Final Batt* 

12 90 

50 

Abenteuer 

Man* Mmer 

5 90 

83 

Gschcxkchkeit 

Speu Bound 

12 90 

31 

Gesetzlichkeit 

Antheads 

7 90 

15 

Abenteeer 

Frnai Command 

7 90 

61 

Abenteuer 

Mann 

12 90 

58 

Geschicklichkeit 

Sp'der Man 

1 91 

44 

Geschicklichkeit 

Apprentice 

9 90 

61 

Geschicklichkeit 

Final Conti*! 

1 91 

60 

Strateg* 

Mastertyaief 

12 90 

34 

Verschiedenes 

Spindirry Worlds 

Ul 

18 

Geschicklichkeit 

Aquanaut 

4 90 

85 

Action 

Final Countdown 

4 90 

45 

Geschicklichkeit 

Master Sound 

7 90 

67 

Anwendung 

Spy vs Spy l itt 

4 90 

52 

Strategie 

Armada 

3 90 

59 

Strategie 

Fire 

4 90 

50 

Action 

Matnx Marauders 

10 90 

28 

Sport 

Spy who loved me 

11 90 

10 

Achon 

Astate 

7. 90 

28 

Verschiedenes 

Fire & Bnmstone 

10 90 

86 

Geschicklichkeit 

Maupili Island 

12 90 

27 

Abenteuer 

Starblade 

9 90 

41 

Abenteuer 

Astro Marine Corps 

9 90 

86 

Action 

Fire & Forget II 

12 90 

36 

Action 

Mean Streets 

12 90 

54 

Abenteuer 

Star blare 

2 90 

72 

Action 

ATF II 

1 91 

44 

Action 

First Contact 

5 90 

34 

Action 

Microbattie & Fuiispeed 

11 90 

82 

Verschiedenes 

Star Breaker 

2 90 

19 

Action 

Atom>c Robo-Kid 

12 90 

56 

Action 

Ffcmbo s Quest 

10 90 

56 

Geschicklichkeit 

Midmght Resistance 

10 90 

34 

Action 

Star Fkght 

2 90 

25 

Roiiensp*' 

Atom* 

4 90 

46 

Strategie 

Flip tt & Magnose 

1 91 

60 

Strateg* 

Midwinter 

5 90 

46 

Verschiedenes 

Startrash 

3 90 

70 

Gesetzlichkeit 

Atomino 

12 90 

29 

Strateg* 

Flood 

10 90 

56 

Geschicklichkeit 

Might & Mag<c n 

5 90 

56 

Roiiensp*' 

Storm across Europe 

10 90 

86 

Strateg* 

Austeriita 

3 90 

59 

Strateg* 

Fly Fighter 

11 90 

74 

Action 

Mmdron 

9 90 

86 

Geschicklichkeit 

Street Rod 

11 90 

41 

Verschiedenes 

Awesome 

1 91 

41 

Action 

Footbaii Man World Cup Ed 

9 90 

52 

Sport 

Money Player Deiuxe 

3 90 

62 

Simulation 

Sinder II 

191 

52 

Achon 

Back to the Future n 

9 90 

16 

Geschicklichkeit 

FootbaNei n 

3 90 

56 

Sport 

Monkey Island 

1 91 

30 

Abenteuer 

Stryx 

3 90 

28 

Achon 

Bad Company 

3 90 

58 

Action 

Fred 

4 90 

44 

Geschicklichkeit 

Monty Python s 

12 90 

34 

Action 

St Thomas 

7 90 

44 

Strategie 

Bar Games 

12 90 

69 

Verschiedenes 

FuH Meta' Ptanete 

3 90 

53 

Strategie 

Mot 

4 90 

82 

Geschicklichkeit 

Stundenglas 

11 90 

44 

Abenteuer 

Bamey Bear goes to school 

5 90 

82 

Verschiedenes 

Future Basketball 

11 90 

52 

Sport 

Moonbiaster 

10 90 

42 

Action 

Subbuteo 

12 90 

79 

Verschiedenes 

BAT 

11 90 

34 

Abenteuer 

Future Bike 

11 90 

83 

Action 

Moonwaiker 

2 90 

18 

Geschicklichkeit 

Sunny Shine o t funny Side 

9 90 

49 

Abenteuer 

Battle Command 

11 90 

14 

Simulation 

Future Classics 

11/90 

75 

Compilation 

Mr Do Run Run 

1 1 90 

86 

Geschicklichkeit 

Super Cars 

3 90 

14 

Sport 

Batliemaster 

11 90 

30 

Abenteuer 

Future Dreams 

4 90 

80 

Compilation 

Mur der 

10 90 

27 

Verschiedenes 

Super 011 Road 

1 91 

70 

Sport 

Berim East vs West 

2 90 

61 

Abenteuer 

Future Sport 

2 90 

68 

Action 

Murders <n Space 

1 91 

69 

Abenteuer 

Super Pully 

2 90 

17 

Geschicklichkeit 

Betrayai 

i 9i 

16 

Strateg* 

Gates ot Jambaia 

2 90 

36 

Gescruckkchkert 

Narco Police 

1 91 

53 

Aclion 

Super Sxweek 

1 91 

72 

Gescnckkchke.« 

Beverly Hi#S Cop 

2 90 

12 

Verschiedenes 

Geisha 

1 91 

64 

Abenteuer 

Necronom 

5 90 

33 

Act«on 

Supe» Wonderboy m 




Big Busmess 

12 90 

16 

Simulation 

Ghosts n Gobims 

9 90 

44 

Action 

Neuromacer 

10 90 

46 

Abenteuer 

Supremacy 

12 90 

80 

Stratege 

Black Tiger 

5 90 

61 

Action 

Ghouls n Ghosts 

2 90 

44 

Geschicklichkeit 

New York Warriors 

7 90 

16 

Action 

Switchbiade 

2 90 

28 

Geschicklichkeit 

Bloodwych Data Vol I 

3 90 

36 

Rollensptel 

Giants 

4 90 

79 

Compilation 

Nightbreed 

1 1 90 

33 

Abenteuer 

Sword ot Aragon 

9 90 

54 

Strategie 

Blue Angels 

7 90 

27 

Simulation 

Gm & Cnbbage King 

5 90 

84 

Verschiedenes 

Nightbreed 

1 1 90 

32 

Action 

Tabie Tennis 

2 90 

23 

Sport 

Bodo nigner s Soccer 

2 90 

59 

Sport 

G lobul us 

12 90 

60 

Geschicklichkeit 

Nighthunter 

12 90 

82 

Geschicklichkeit 

Take em Out 

2 90 

67 

Action 

Bomber Bob 

11 90 

28 

Achon 

Goklen Axe 

1 91 

52 

Action 

Night Shitt 

1 91 

34 

Geschicklichkeit 

Team Yankee 

12 90 

30 

Simulation 

Borodtf>o 

2 90 

60 

Strateg* 

Gold ol the Americas 

3 90 

44 

Strateg* 

Nmia Spirit 

7 90 

46 

Action 

Teenage Mutant Nmja Turttes 

4 90 

34 

Action 

Borsentieber 

3 90 

61 

Verschiedenes 

Goid ot the A/tecs 

11 90 

49 

Action 

Nmja Warriors 

2 90 

52 

Achon 

Tenrus Cup 

5 90 

64 

Sport 

Bnde oi the Robot 

2 90 

68 

Abenteuer 

Gold of the Reaim 

5 90 

62 

Abenteuer 

Nitro 

1 91 

58 

Sport 

TFMX 

4 90 

67 

Anwendung 

Bubbie Pius 

7 90 

80 

Geschicklichkeit 

Grand National 

4 90 

44 

Sport 

Nitro Boost Chauenge 

4 90 

86 

Geschicklichkeit 

The immortal 

12 90 

79 

Abenteuer 

Bo 00* an 

5 90 

83 

Sport 

Gramty 

7 90 

54 

Verschiedenes 

No Exit 

1 91 

72 

Action 

The Jetsons 

4 90 

49 

Abenteuer 

Cabai 

3 90 

11 

Action 

Great Courts 2 

12 90 

18 

Sport 

North Sea Inferno 

3 90 

15 

Action 

The Piague 

9 90 

34 

Aclion 

Cadaver 

12 90 

41 

Abenteuer 

Gremims 2 

11 90 

16 

Action 

Nudear War 

4 90 

41 

Strategie 

The Pumsher 

10 90 

42 

Achon 

Captive 

12 90 

28 

Ronensp*i 

Guardian Angel 

11 90 

52 

Action 

Oliver & Compagnie 

3 90 

68 

Geschicklichkeit 

The third Courier 

7 90 

48 

Rollens ptei 

Carmen San Diego 

9 90 

61 

Verschiedenes 

Hammerhst 

9 90 

45 

Abenteuer 

Omega 

4, 90 

61 

Verschiedenes 

The Toyottes 

7 90 

84 

Geschicklichkeit 

Castle Master 

7 90 

36 

Abenteuer 

Hardbali li 

10 90 

84 

Sport 

Onslaughl 

2 '90 

50 

Action 

Their fmest Houi 

7/90 

55 

Simulation 

Century 

11 90 

60 

Geschicklichkeit 

Harley Davidson 

10 90 

85 

Sport 

Ooops Up 

10 90 

36 

Geschicklichkeit 

Theme Park Mystery 

7 90 

9 

Verschiedenes 

Champions ot Krynn 

9 90 

36 

RoUensp«! 

HATE 

2 90 

26 

Action 

Operation Stealth 

10 90 

13 

Abenteuer 

Thrill Time Plahmum 

4 90 

81 

Compilation 

Chase H 0 II 

1 91 

12 

Action 

Heavy Metai 

9 90 

87 

Action 

Operation Thunderbolt 

2 90 

13 

Action 

Thunder stnke 

10 90 

83 

Sport 

Chessptayer 7 ISO 

2 90 

24 

Strateg* 

Heitraider 

4 90 

50 

Action 

Oriental Games 

11 90 

82 

Sport 

T* Break 

4 90 

35 

Sport 

Cnxago 90 

3 90 

17 

Action 

Hero s Quest 

9 90 

42 

Abenteuer 

Oihe»o Kiiier 

3 90 

23 

Strateg* 

Time 

2 90 

58 

Abenteuer 

Chinese Chess 

9 90 

82 

Strateg* 

Heroes 

12 90 

95 

Comphatmn 

Outiands 

2 90 

74 

Action 

Time Machme 

10 90 

18 

Gesetzlichkeit 

Chip s Challenge 

1 91 

49 

Verschiedenes 

Highlights 

4 90 

80 

Compilation 

Overiander 

3 90 

16 

Action 

Time Race 

1 91 

56 

Strategie 

Chrono Quest li 

7 90 

53 

Abenteuer 

Highway Patrot ll 

4 90 

43 

Geschickkchkeit 

Overfun 

11 90 

88 

Strategie 

Time Sold*» 

9 90 

54 

Action 

Cloud Kingdoms 

5 90 

80 

Geschicklichkeit 

Hollywood Collection 

12 90 

96 

Compilation 

P 47 

4 90 

87 

Action 

TNT 

12 90 

97 

Compilation 

Ciuedo Master Detect>ve 

3 90 

69 

Verschiedenes 

Horse Racmg 

2 90 

34 

veschiedenes 

Panra K<ck Boxmg 

1 91 

28 

Sport 

Tom and the Ghost 

10 90 

62 

Geschicklichkeit 

Codename iceman 

10 90 

51 

Abenteuer 

Hot Rod 

7 90 

56 

Sport 

Paradroid 90 

11 90 

54 

Geschicklichkeit 

Torvak the Warnor 

12 90 

14 

Action 

Codesystem 

10 90 

66 

Anwendung 

Hound ot Shadow 

490 

64 

Abenteuer 

Paris Dakar 90 

5 90 

55 

Sport 

Tower FRA 

191 

54 

Simulation 

Colonel 's Bequest 

10 90 

52 

Abenteuer 

Hoyie Book ol Games 

4 90 

48 

Verschiedenes 

Pick n Piie 

12 90 

52 

Strategie 

Tower ot Babel 

7 90 

79 

Strategie 

Cotony 

5 90 

81 

Abenteuer 

Imperium 

10 90 

64 

Verschiedenes 

Pinball Magic 

3 90 

27 

Geschicklichkeit 

Toyota Cetrca GT Ralty 

1/91 

42 

Sport 

Colorado 

5 90 

36 

Abenteuer 

impossamoie 

7 90 

82 

Geschickkchkeit 

Pipe Mama 

3 90 

26 

Strategie 

Transworld 

1 91 

6? 

Simulation 

CokX<S 

7 90 

81 

Strateg* 

mdianapoks 500 

12 90 

77 

Sport 

Pirales' 

7 90 

45 

Abenteuer 

Treasure Island Duay 

4 90 

84 

Gesetzlichkeit 

Combo Racer 

4 90 

36 

Sport 

Intestation 

4 90 

14 

Verschiedenes 

Player Manage» 

5 90 

79 

Sport 

Treasure Trap 

9 90 

81 

Abenteuer 

Count Duckula 

12 90 

42 

Geschickkchkeit 

Inspector Gntlu 

10 90 

80 

Abenteuer 

Ploltmg 

11 90 

65 

Strategie 

Tnad 1 4 

90 

79 

Compaation 

Conqueror 

3 90 

68 

Verschiedenes 

mtact 

7 90 

42 

Action 

Police Ouest ll 

10 90 

50 

Abenteuer 

Tnad II 

4 90 

79 

Compilation 

Conquesls ol Camelot 

10 90 

51 

Abenteuer 

International 3D-Tennis 

9 90 

18 

Sport 

Pool ot Radiante 

11 90 

56 

Abenteuer 

Triple pack 

4 90 

80 

Compilation 

Corporation 

11 90 

12 

Abenteuer 

International Arcade Action 

12 90 

96 

Compilation 

Powerboal USA 

10 90 

85 

Simulation 

True Trick 

5 90 

47 

Strategie 

Crack Down 

7 90 

52 

Action 

international Soccer Challenge 

12 90 

42 

Sport 

Powermonger 

12 90 

12 

Strategie 

Turboprmt Prot 

5 90 

66 

Anwendung 

Cncket Captam 

12 90 

78 

Sport 

International Wrestlmg 

7 90 

56 

Sport 

Power up 

12 '90 

97 

Compilation 

Turrican 

5 90 

16 

Action 

Dime Time 

1 91 

56 

Abenteuer 

Invest 

10 90 

12 

Simulation 

Prem*r Collection II 

4 90 

79 

Compilation 

TuSker 

10 90 

84 

Geschicklichkeit 

Crossbow 

5 90 

82 

Abenteuer 

Ishido 

12 90 

52 

Strategie 

Premier Co»echon in 

4 90 

81 

Compilation 

TV Sports Basketball 

4 90 

12 

Sport 

Curse ot the A/ure Bonds 

1 91 

78 

Ro<lensp*l 

Island ol lost Hope 

7 90 

50 

Abenteuer 

Pnnce 

2 90 

60 

Strategie 

Typhoon Thompson 

2 90 

74 

Geschicklichkeit 

Cyberba» 

9 90 

82 

Sport 

ttaiia 1990 

5 90 

62 

Sport 

Professor Moriarti 

11 90 

86 

Geschicklichkeit 

Ultima V 

1 91 

36 

Rollenspiel 

Oamodes 

9 90 

12 

Verschiedenes 

itaba 90 

7 90 

10 

Sport 

Proiectyie 

9 90 

83 

Sport 

UN Squadron 

12 90 

36 

Actmn 

Dan Dare Ul 

7 90 

61 

Action 

itaty 90 

9 90 

52 

Sport 

Prosoccer 2190 

12 90 

56 

Sport 

Unreal 

9 90 

14 

Actio« 

Darius Ptus 

1 90 

58 

Action 

ivanhoe 

9 90 

63 

Actmn 

Pursuit to Earth 

4 90 

82 

Action 

U S S John Young 

4 90 

46 

Smuation 

Dark Century 

9 90 

84 

Action 

James Pond 

191 

82 

Geschicklichkeit 

Ra 

10 90 

28 

Strategie 

Vaxme 

11 90 

64 

Geschicklichkeit 

Dark Fusion 

2 90 

26 

Action 

Jocky Wilson s Darts 

11 90 

64 

Sport 

Rambow Warnor 

2 90 

72 

Geschicklichkeit 

Venus 

4 90 

11 

Action 

Oas Haus 

9 90 

83 

Simulation 

Jumping Jack Son 

7 90 

34 

Geschicklichkeit 

Ranx 

1 1 90 

28 

Action 

Viking Child 

1 1 90 

87 

Action 

Das Maoaiin 

7 90 

84 

Simulation 

Jupiter s Masterdrive 

1/91 

58 

Sport 

Red Storm Ristng 

10 90 

44 

Simulation 

Viruscope 

10 90 

67 

Anwendung 

Day ot the Viper 

2 90 

75 

Veschiedenes 

Kaiser 

290 

57 

Strategie 

Regrtum 

3 90 

60 

Strategie 

Voodoo Nightma/e 

11 90 

65 

Gesetzlichkeit 

Days ot Thunder 

11 90 

55 

Sport 

Kelly X 

2 90 

70 

Action 

Resolution tOt 

9 90 

50 

Action 

Vortex 

4 90 

54 

Gesetzlichkeit 

Death Trap 

1 91 

55 

Geschicklichkeit 

Kenny Daigksh Soccer 

2 90 

59 

Sport 

Rck Dangerous 2 

12 90 

50 

Geschicklichkeit 

Warhead 

7 90 

26 

verschiedenes 

Oetenoers ot the Earth 

9 90 

87 

Action 

Khaiaan 

7 90 

18 

Strategie 

Rmgs of Medusa 

390 

72 

Strateg* 

Warp 

2 90 

70 

Actmn 

Deiuxe Strip Poker 

3 90 

36 

verschiedenes 

Kick OH 2 

9 90 

52 

Sport 

Risk 

5 90 

84 

Strategie 

Web Of Terror 

10 90 

83 

Action 

Deiuxe Video III 

2 90 

65 

Anwendung 

Kid Gioves 

5 90 

48 

Geschicklichkeit 

Ritter 

790 

80 

Strategie 

West Phase» 

2 90 

42 

Action 

Oemon s Tomb 

4 90 

56 

Abenteuer 

Killmg Game Show 

11 90 

61 

Action 

Rock Star ate my Hamster 

5 90 

44 

Strategie 

Wheeis of Fire 

12 90 

97 

Compilation 

Omo Wars 

10 90 

17 

Verschiedenes 

Kmd ot Magic 2 

12 90 

96 

Compilation 

Rody & Mastico 

9 90 

84 

Verschiedenes 

White Death 

1/91 

64 

Strategie 

Dommation 

7 90 

63 

Strategie 

King s Quest IV 

10 90 

50 

Abenteuer 

Rogue Tiooper 

1 91 

80 

Verschiedenes 

Wild Lite 

7 90 

46 

Action 

Double Dragon n 

2 90 

35 

Achon 

King s Ouest Triplepack 

4 90 

79 

Compilation 

Rorke s Dntt 

10 90 

82 

Strategie 

wud Streets 

3 90 

9 

Action 

Drachen von Laas 

5 90 

41 

Abenteuer 

Klax 

5 90 

34 

Geschicklichkeit 

Rotor 

4 90 

54 

Geschicklichkeit 

wnd Wesi World 

11 90 

50 

Simulation 

Dragon Breed 

191 

10 

Action 

Knights ot the Crystaliion 

5 90 

52 

Verschiedenes 

Rotox 

9/90 

50 

Action 

Window Wuard 

3 90 

16 

Geschicklichkeit 

Oragontlight 

7 90 

12 

Rotlenspiel 

Krymiru 

11 90 

87 

Strateg* 

Saint Oragon 

11 90 

18 

Action 

Windwalker 

3 90 

34 

Rohenspiel 

Dragon Force 

9 90 

64 

Strateg* 

Krypton Egg 

4 90 

62 

Geschickkchkeit 

Saraxon 

10 90 

18 

Strategie 

Wrngs 

9 90 

10 

Simulation 

Oragons Breath 

3 90 

42 

Abenteuer 

Last Nmja li 

10 90 

80 

Actmn 

SAS Combat 

5 90 

80 

Achon 

Wmgs ol Death 

' 1 


Act on 

Dragons La * II 

5 90 

14 

Achon 

Leavm Teramis 

7 90 

86 

Action 

Satan 

11 90 

76 

Act«n 


4 90 

80 

Compkatmn 

Dragons ol Flame 

2 90 

71 

Roüensp el 

Legend ot Faerghail 

2 90 

10 

Rollenspiel 

Scrambie Spirits 

4 90 

17 

Action 

W,pe Out 

Wolfpack 

1 91 

54 

Simulation 

Dragonstnke 

12 90 

72 

Simulation 

Legend ot the Lost 

12 90 

58 

Action 

Second Front 

11 90 

88 

Strategie 

World Boxmg Manager 

5 90 

51 

Sport 

Drakkhen 

2 90 

11 

Rollenspiel 

Leisure Suit Larry lll 

7 90 

49 

Abenteuer 

Second World 

5,90 

18 

Strategie 

World Cup Year 90 

9 90 

53 

Compilation 

Dr Doom s Revenge 

2 90 

33 

Action 

Lemmings 

1 91 

1B 

Verschiedenes 

Shadow ol the Beast ll 

10 90 

14 

Action 

World Soccer 

11 90 

53 

Sport 

Drivin Force 

3 90 

33 

Sport 

Lettnx 

11 90 

60 

Strategie 

Shadow Warriors 

10 90 

61 

Action 

X-Out 

2 90 

9 

Action 

Dr Piummets House ot Fkrx 

4 90 

62 

Geschicklichkeit 

bght Corrdor 

12 90 

70 

Geschickkchkeit 

Shefman M4 

9 90 

80 

Simulation 

Xenomorph 

5 90 

42 

Roiiensp*! 

Dungeon Quest 

.4 90 

83 

Abenteuer 

Light Force 

4 90 

80 

Compilation 

Shockwave 

10 90 

36 

Aclion 

X.phos 

11 90 

54 

Verschiedenes 

Dpasty Wars 

9 90 

33 

Achon 

L<mes & Napoleon 

3 90 

62 

Geschicklichkeit 

Sim City Terram Editor 

7 90 

42 

Verschiedenes 

Yogi s Great Escape 

11 90 

83 

Geschicklichkeit 

Dyter 07 

2 90 

16 

Action 

Im Wu s Challenge 

9 90 

56 

Strategie 

Simutcra 

191 

70 

Action 

Yotanda 

12 90 

82 

Geschicklichkeit 

Elvira 

1 91 

14 

Abenteuer 

üvmgstone ll 

7 90 

50 

Geschicklichkeit 

Skid; 

7 90 

52 

Sport 

Z-Out 

12 90 

10 

Actmn 

E Motion 

5 90 

48 

Geschicklichkeit 

Logo 

990 

80 

Strateg* 

Stabs 

10 90 

82 

Geschickkchkeit 

Zorn bi 

3 90 

13 

Abenteuer 
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Pf Tel. 05261/68475 Fax 05261/68229 

Fachversand für AMIGA Hard- und Software — Public Domain — Shareware 


Über 5.500 PD-Disks aus ca.150 Serien 
zur Zeit lieferbar! 

z.B. Fred Fish, Kickstart, Taifun, ACS.RPD, Chiron, Faug, RHS, 
Auge, Tornado. Pornoschow, Cactus, TBAG. Panorama, Safe .... 

2.10 DM je 3,5" PD- DISK bei Abnahme von 1 00 Stück 

2.20 DM bei Abnahme von 1 - 99 Stück 

Preise inkl. 3,5 "-Disk / - inkl. Etiketten / - mit doppeltem 
-Verify- auf 1a NoName-Disks kopiert. 

• BITTE KOSTENLOSES INFO ANFORDERN! • 


ABO-MÖGLICHKEIT 

auf Neuerscheinungen aller oder nur bestimmter Serien! 

3 DEUTSCHE KATALOGDISKS 10. - DM 

(Scheck, Briefmarken oder bar) zuzgl. 2.50 DM Porto. 

SPIELE - PAKET I + II je 40.- DM 

30 bzw. 11 PD-Spiele auf 10 Disks 

EINSTEIGER-PAKET 40.- DM 

für Amiga-Anfänger mit CLI-Hilfen, Infos. Demos usw. 
auf 10 Disks 


SUPER-PAKET iscxsks 55.- DM 

bestehend aus Textverarbeitung, CAD, Haushaltsprogramm. 
Anti- Virus-Disk mit 15 Viruskillern, Spiele und nützlichen Utilities. 

DELUXE-BENCH 29.90 DM 

Eine Superdisk!!! Endlich komfortables Arbeiten mit dem Amiga CU! 
1.3 MB der besten AMIGA- Arbeitshilfen in komprimiertem Format. Be- 
reits beim Booten wird die neueste Version von VirusX, die resetfeste 
Ftamdisk (VDO) und ein Anti-Guru-Programm im System installiert. Wei- 
tere Utilities: 3 schnelle Kopierprogramme für bis zu 4 Laufwerke. Boot- 
Intro-Maker, Mausbeschleuniger. Textverarbeitung. Bildschirmschoner, 
ein- + ausschalten des Audio- Filters. Packer/Entpacker mit Maussteue- 
rung. Utüi-Master z. Ausfuhren aller CU-Befehle per Mausdtck usw .... 


UNSERE ABC-SOFT -SERIE ENTHÄLT NUR AUSGEWÄHLTE SPITZENPROGRAMME! 


1 Videodatei und Etikettendruck, deutsch DM 5.- 

2 Return to Earth, die Weltraum-Handels- 

Simulation DM 5.- 

3 D-Sortlll, Diskettenverwaltungsprogramm 

in deutsch DM 5.- 

4 Virus-Control V 1.3 erkennt auch Linkviren, 

deutsch DM 5.- 

5 Tetrix, der Spielhallenhit DM 5.- 

6 New-Tek-Sound Grafik- und Animationsdemo! Hier 
zeigt der Amiga, was in ihm steckt! 2 Disks DM 10.- 

7 Aktien eine Aktienverwaltung in deutsch DM 5.- 

8 Haushaltsbuchführung komplett in deutsch DM 5.- 

9 Blizzard ein Super-Ballerspiel DM 5.- 

10 Star-Trek erleben Sie die Abenteuer des Raumschiffs 

Enterprise! Benötigt 1 MB-Speicher 3 Disks DM 15.- 

11 Power-PackerV2.3bSpitzendatencruncher DM 5.- 

12 DME-Editor in deutsch konfiguriert! DM 5.- 

13 The Ultimate Game Editor V2.5 zum Verändern von 
z.B. Interceptor, Ports of Call. Bards Tale. 

in deutsch DM 5.- 

14 Xytronic intergalaktisches Handelssimultation. 

deutsch DM 5.- 

15 Zatur ein Denkspiel mit deutscher 

Sprachausg. DM 5.- 

16 Diashow mit hübschen Girls auf 2 Disks. 

Nur mit Altersnachweis ab 18 Jahren DM 10.- 

17 Sonix-Sound-Paket 8 Disketten mit fertigen Sounds 

inclusive Sonix-Player DM 40.- 

18 MS -Text, gute deutsche Textverarbeitung DM 5.- 

19 Paranoid, sehr gutes Breakout -Spiel DM 5.- 

20 Risk. Umsetzg. Brettspiel Risiko, deutsch DM 5.- 

21 DBW-Render V2.0, Ray-Tracing- Programm 

mit deutscher Anleitung DM10.- 

22 Billard sehr schöne Billardsimulation DM 5.- 

23 Werner-Game das Flaschbier- Spiel DM 5.- 


24 Resetfeste Ramdisk für Kickstart VI .2 + 1 .3 DM 5.- 

25 Anti-Virus-Disk mit 15! Viruskillern DM 5.- 

26 NoFastMem, resetfest, schaltet ihre Speichererweite- 
rung, resetfest ab! Wichtig bei vielen Spielen! DM 5.- 

27 Star-Trek Version von T. Richter 2 Disks DM10.- 

28 Quickmenu zum Erstellen von Workbenchmenüs. 

deutsch DM 5.- 

29 Pacman Umsetzung des Spielhallenhits DM 5.- 

30 Soundtracker- Supersounds und Intros. Fertige 
phantastische Musikstücke auf 5 Disketten DM 25.- 

31 Diskey Diskettenmonitor mit deutsch. Anltg. DM 5.- 

32 Skat sehr gute deutsche Skatspielsimulation DM 5.- 

33 Animations 8 Disketten mit Super-Animationen, 

1 MB erforderlich DM 40.- 

34 Labelprint V3.0. Etikettendruckprogramm für 3,5" 

und 5,25' -Disketten, deutscher Anleitung DM 5.- 

35 Monopoly, deutsch DM 5.- 

36 PCQ-Pascal-Compiler-Paket 

mit deutscher Anleitung DM 5.- 

37 Tunnel -Vision - 

Finden Sie Ihren Weg aus dem Labyrinth DM 5.- 

38 China-Challenge, Shanghai-ähnliches Spiel 

deutsche Anleitung DM 5.- 

39 Deluxe-Hamburger, ein Ballerspiel mit 

Ketchupflasche DM 10.- 

40 Copy-Disk 4 sehr gute Amiga-Kopierprogr. DM 5.- 

41 DFÜ-Terminal-Disk enthält Acces VI .4, 

AZComm, Comm DM 5.- 

42 Super-Liga eine Fußball-Bundesliga-Verwaltung 

komplett in deutsch DM 5.- 

43 RollOn und Pyramide, zwei Strategie-Spiele 

mit deutscher Anleitung DM 5.- 

44 Festplatten-Backup-Programme 

zur Sicherung Ihrer Daten (MRBackup V2.4, KwikBackup 
und SD-Backup) DM 5.- 


45 Perfect English Vokabeltrainer 

komplett in deutsch DM 5.- 

46 Lucky Loser Geldspielautomat 

komplett in deutsch DM 6.- 

47 GiroMan V3.20, Girokontoverwaltung 

komplett in deutsch DM 5.- 

48 Pamehta ein Super-Adventure-Spiel 

komplett in deutsch DM 5.- 

49 Schicksal? religiöse Bilder und Texte mit Musik 

DM 5.- 

50 Der Lehrsatz des Pythagoras in Bild, Text und Anima- 
tion anschaulich erläutert, benötigt 1 MB DM 5.- 

51 Kart. Go-Kart-Rennen für 2 Spieler, deutsch DM 5.- 

52 Car, Autorennspiel DM 5.- 

53 SlotCars, noch einmal, aber diesmal mit Feuerkraft 

DM 5- 

54 Super-Gridder, Geschicklichkeitsspiel DM 5.- 

55 M.E.D., soundtrackerähnlicher Musikeditor, sehr gut 

mit deutscher Anleitung DM 5.- 

56 MiamMan und Roller Ball, zwei hübsche Geschicklich- 
keitsspiele mit deutscher Anleitung DM 5.- 

57 H-Ball, sehr gute Breakout-Spielvariante DM 5.- 

58 Biorhythmus-Berechnung mit grafischer Darstellung 

deutsch DM 5.- 

59 Muraglia (Breakout-Spiel mit sehr gutem Sound) und 
Biscione (s. gute Variante des »Wurm-Spiels) DM 5.- 

60 Datamade, eine komfortable Adressenverwaltung 
und DaBa, die modular aufgebaute 
Datenbank für Daten aller Art, beide 

Programme komplett in deutsch DM 5.- 

61 Erotik-Bilder in HAM-Qualit., ab 18 J. 8 Disks DM 40.- 

62 Erotik-Animations, Film-ähnlich, nur gegen Alters- 
nachweis ab 18 J. Benötigt 1 MB SpeicherDM 40.- 

63 SYS. Virusjagd durch über 50 Spiele-Levels DM 5.- 

64 Drip-Game. s. gutes Geschicklichkeitsspiel DM 5.- 


• AMIGA-SPIELE-PREISKNULLER 


688 Attack Submarine ..0 

Anarchy 

Arctlc Fox 0 

Apprentlce 

B.A.T 0 

Battla Chess 0 

Boulderdash Constr.KIt.D 
Buck Rogers- C. to Do... 

Budokan 0 

Carmen Sandiego 0 

Chess Champion 2175 ...0 
Chuck Yeager's AFT 2.0 D 

Days of Thunder 

Dragon Fllght D 

Dragon Strike 

Dragon Kars D 

Dragons lair D 

Drakkhen D 

East vs West D 

Extase 

F- 16 Combat Pilot 0 

Final Countdown D 

Fllght Simulator II 0 

Flood D 

Grand Overt Skat 0 

Grand Prix Circuit D 

Harley Davidson 

Heroes of the Lance ...D 

Hound of Shadow D 

Imperium D 

Impossi ble Mission II .D 

Indianapolis 500 0 

It caae f. the Desert .0 

Jetsons 

Khalaan D 


62.90 Kick Off 2 D 59 

64.90 Legend of Faerghail ...D 64 

29.90 Life & Death 64 

54.90 Loom D 74 

89.90 Magie Fly D 64 

49.90 Manlac Mansion D 64 

29.90 Masterblazer 64 

74.90 M.U.D.S D 64 

64.90 Milesstone Compi latlon.D 54 

69.90 Navy Moves D 64 

74.90 Neuromancer D 64 

64.90 Night Hunter D 64 

64.90 Operation Spruance 74 

74.90 Panza Kick Bo« mg 74 

74.90 Pharaoh D 64 

64.90 Pinbai 1 Magic 0 54 

89.90 Player Manager D 54 

69.90 Popul ous D 64 

64.90 Powermonger D 74 

54.90 Prince of Persia 0 64 

64.90 Projectyle D 64 

64.90 Puffy’s Saga D 64 

99.90 Red Ughtning 74 

64.90 Shadow of the Beast II. a 

49,00 Secret o. the Silver B. . 64 

74.90 Sherman M4 Tank 0 64 

64.90 Shlnobi D 54 

64.90 Shuf f lepuck Cafe 0 59 

64,90 Silent Service II a 

64.90 Sir Fred 0 64 

29.90 Space Rogue 74 

64.90 Star Fllght 0 64 

75.90 Storni Across Europe 74 

64.90 Super Skweek 54 

64,90 Sword of Aragon 74 


,90 Tactical Fighter II ...0 64,90 

,90 Tennis Cup 64,90 

,90 Their finest Hour 0 74, °n 

,90 The Viking Child 0 64,90 

,90 Tie Break D 69,90 

,90 Titan D 64.90 

,90 Treasure Trap 0 64,90 

,90 Turrican D 54,90 

,90 Typhoon Thompson D 64,90 

,90 Ultima V 74,90 

,90 Unreal D 74,90 

,90 Viking Child 2 64.90 

,90 West Phaser 0 74,90 

,90 Wonder land 74,90 

,90 Xiphos 64,90 

,90 Zak McKracken 0 64.90 

,90 Zombi 0 64.90 

.90 

,90 ANWENDERSOFTWARE 
,90 

,90 AMOS 129,00 

,90 C-L ight 49,90 

,90 Oeluxe Video Pal Vers.. 89,00 

A. Fantavision D 64,90 

,90 Instant Music D 29,90 

,90 Lotto AMIGA D 49,00 

,90 Pagesetter 2 0 199,00 

,90 Professional Oraw ....0 299,00 
A. Professional Page ....0 439,00 

,90 Publisher Cholse 0 199,00 

,90 Sidmon D 74.90 

,90 T.F.M.X 0 98,00 

,90 Turboprlnt II 0 85,00 

,90 Turboprint Profession. D 174,00 
,90 X-Copy III & Hardware 0 89.90 


★ D deutsch oder deutsche Anleitung. Andere Spiele und Systeme auf Anfrage. 

* Einige Spiele bei Drucklegung noch nicht lieferbar. 


PC Händler 

konvertiert MS-DOS- und Atari-Dateien ins Amiga-Format und umgekehrt. Dies betrifft 
sämtliche DOS-Kommandos. Geeignet für 5.25 " und 3,5" Disketten. PC-Karte und PC- 
Laufwerk nicht erforderlich! Konvertiert auch Zeichensätze + IFF-Grafiken! DM 69.- 

UbersetzE ein Programm, das Ihnen englische Wörter und Texte (z.B. An- 
leitungen) ins Deutsche übersetzt. Inklusive erweiterbarem Wörterbuch DM 29.- 

Der Einstieg 380 Seiten geballte Informationen, Tips und Tricks rund 
um den Amiga. inclusive 2 begleitende Disketten mit hilfreichen Programmen! 

Der Hit für Amiga-Einsteiger! DM 49.- 

Oktalyzer Dieses Programm setzt im Bereich Musik neue’Maßstäbe. Es ist 
MIDI-fähig und besitzt eine Option zum Sampeln, wobei die Samples in allen möglichen 
Variationen manipuliert werden können. Sensationell ist die Fähigkeit, echte 8 Stimmen 
gleichzeitig wiedergeben zu können. ° DM 99.- 

IFF-Sample-Paket 

Über 1.000 Samples (Instrumente) in phantastischer Qualität! Verwendbar für alle gängi- 
gen Soundprogramme (z.B. Soundtracker, Oktalyzer. Med). Gratis dazu ein PD-Sound- 
programm! Insgesamt 10 Disketten. DM 79.- 

MultiTerm Deluxe V 2.1 

macht ihren Amiga BTX-fähig. Postzugelassener Software- Decoder mit deutscher Anlei- 
tung im Ringbuchordner! DM 109.- 

Interface zum direkten Anschluß an BTX-Anschlußbox der Post (D-BT 03) DM 89.- 


LEERDISKETTEN neutral 

Größere Mengen a. A. 


3,5" NN MF 2DD 135 TPI inkl. Aufkleber 10 St. DM 9.90 50 St. DM 47.50 100 St. DM 89.- 500 St. DM 435.- 


LAUFWERKE 

3,5" Laufwerk intern mit Einbausatz für A2000 DM 139.- 
3,5" Laufwerk extern, durchgeführter Bus, abschaltbar, 
amigafarbenes Gehäuse DM169.- 

wie vor - jedoch NEC 1037a DM 199.- 

512 KB-Erweiterung mit Uhr, abschaltbar DM 98.- 


5,25 Laufwerk extern, abschaltbar - durchgeführter 
Bus, 40/80 Track umschaltbar DM 229.- 

8 MB-Karte für A 2000, 2 MB bestückt DM 549.- 


FARBBÄNDER 

Star LC 10 DM9.90 


Star LC 24/10 DM14.50 


NEC P6/P7 plus 
Epson LQ 550/800/850 


DM 14.95 
DM 11.95 


KICKSTART - UMSCHALTPLATINEN 

für 3 Betriebssysteme DM 55.- / U.-Platine inkl. Kick- 
start V 1.3 DM 98.- / Kickstart-ROM V 1.3 DM 59.- 


Unsere Versandkosten: NN 8.- DM / Vorkasse 5.- DM / ab 5 kg nach Gewicht / Ausland nur vorkasse + 15.- DM / Skandin. 30.- DM 




Fußball-Bundesliga v2.4- 

Das Superprogramm für die Fans des deut- 
schen Nationalsports Alle Spielergebnisse mit 
Datum und Spieltag seit 1963 auf einer Disket- 
te; alle Tabellen. Heim- Auswärts- Ewige 
Tabellen (F\jnktgewinn und -Verhältnis!); graphi- 
sche Darstellungen von Tabellenplätzen, Saison- 
profil aller Teams zum optischen Vergleichen! 
u.v.m. 

Dazu der Knüller: 

D a r~ M elatertlp I Das Programm 
stellt nach tedem Spieltag eine Prognose auf, 
indem es alle noch verbleibenden Spiele tippt 
Dabei brücksichtigt es die in den Vorjahren er- 
zielten Ergebnisse ebenso, wie die aktuelle 

„ DM 49.90 


Lotto Amiga v 2.0 

Der Clou: Alle bisher gezogenen Gewinnzahlen 
auf einer Diskette Dazu Programme zur sta- 
tistischen Zahlengenerierung und Analyse. Te- 
stet. ob Ihre Reihen schon einmal gezogen wur- 
den, berücksichtigt Systemtips und vieles mehr! 
Neu in der Version 2.0 ist Mittwochslotto A&B 
(alle bisher gezogenen Zahlen); Zahlen spei- 
chern und vergleichen; Ausgabe auf Bildschirm 
oder Drucker; neue Algorithmen zur Tipzahlen- 

KSSZio» DM49.90 


Lotto-Manager 3.0 

Die Erweiterung von Lotto 2.0 mit weiteren 
Möglichkeiten der statistschen Auswertung be- 
reits gezogener Zahlen! Dazu die neue Mög- 
lichkeit Tipzahlen zu speichern und mit einer 
beliebigen gezogenen Zahlenreihe zu verglei- 
chen. Viele weitere Optionen: u.a.: Suchen nach 
Zahlengruppen, Verteilung und mehr! 

Nur für Amiga« ab 1 MB RAMIII 


iaa 

Besteller D 22 


DM 79. 


^ex\f-J)ubllc-~ö 'onwin 

Aus dem riesigen Angebot von Sexy-Disks im PO- 
Bereich haben wir die besten für Sie zusammen- 
oestellt. 

Es handelt sich im angemeinen um digitalisierte 
Szenen Nebst einigen Animationen. 

Nur fUr Erwachsene! ( Altersnachweia I z.B. 
Fotokopie vom RelsepaB / Personalausweis) 

TO-Sexy 1 B 61 7 Disketten 49,- DM 

PO-Sexy 3 B 63 7 Disketten 49.- DM 

PO-Sexy 4 8 64 7 Disketten 49,- DM 

PO-Sexy 5 B 65 7 Disketten 49,- DM 

PO-Sexy 6 B 66 7 Disketten 49,- DM 

Nudies Memory 

Zwei Programme in einem: ysi 
DiaShow mit supersexy french 
Girls plus MemoryGame für 
Erwachsene, von Erotic Dreams France. 

Altersnachwelsl siehe untenl 

Bestellnr. B 70 49.00 DM 



Girls in Action 

(Filles en Action) von Erotic a| ft» 
Dreams aus Frankreich. Das /veiAlll 
heißeste, uns bekannte, 
AmigaProgramm. Nur für Erwachsenei 
Superanimation als "Filmprojektor'' oder als 
erotisches ActionGame. In 2 Versionen lieferbar 
Achtungl B 72 benötigt 1 MB RAMIII 

Bestellnr B 71 1 Disk 49.00 DM 

Bestellnr B 72 2 Disks (1 MB) 89. 00 DM 


Supergirls 


Eine neue Superserie von flotten Girls. Mit 
neuester Hardware digitalisiert Das müssen 
Sie gesehen haben. Z.Zt sind 3 Disketten lie- 
ferbar Nur für Erwachsene! Altersnachweis 
Siehe unten! __ ... 

Bestellnr D 11 D 12 D 13 je 19,90 DM 

Strip the Superdoll 

Ein neues Partygame. Wer verliert, der verliert 
sein letztes Hemd. Nur für Erwachsene! Al- 
tersnachweis: siehe unten! ia nn 

Bestellnr . D 04 nur 15.30 DM 


Who's That Girl? 

Ein sexy Puzzle mit vielen hübschen Bildern. 
Sehr schöne Aufmachung! Nur für Erwach- 
sene! Altersnachweis: siehe unten! ja aa 

Bestellnr . B 19 2 Disketten DM 43.30 

Pam from California 

Diashow of a Supergirl. HAM-Pictures-Demo! 
Nur für Erwachsene! (Altersnachweis: Kopie 
von Ausweis/Führerschein) <ja qa 

Bestellnr.: B 14 (2 Disketten) DM <39.90 


Lovin* Pam 

Oie Steigerung! Eine Super-Diashow Nur für 
Erwachsene! (Altersnachweis: Kopie von Aus- 
weis/FUhrerschein) aa aa 

Bestellnr B IS (2 Disketten) DM J3.30 


Jack the Nipper 

Animation. Ein hyperheißes SexyGame! Nur für 
Erwachsene (Altersangabe: Kopie von Aus- 
weis/Führerschein) JA A« 

Bestellnr.: B 44 OUf DM 49.90 


Dia-Shows 


Dia-Show I: TopleSS Topgirls HAM-Pictures of 
beautiful girls. Nur für Erwachsene. Alters- 
nachweis: siehe unten! ja rn 

Besteller.: B 31 DMlC.J0 

Dia-Show III: CoverGiMs HAM-Bilder von den 
schönsten Titelseiten-Girls Nur für Erwachse- 
ne. Altersnachweis: siehe unten! ja rn 

Besteller B 33 DM 11. J0 

Dia-Show V: Big BüObs. HAM-Dia-Show von 
Girls mit Supermaßen! Nur für Erwachsene! 
Altersnachweis: siehe unten! ir nn 

Bestellnr.: B 35 DM lj.00 

Dia-Show VI: Big Boobs 2. HAM-Dia-Show wie 
oben Altersnachweis: Siehe unten! ir nn 

Besteller B 36 DM lj.00 


Sexy Hexies 


Die ObenOhneShow der Supergirls. Ab 16 J. 
(Altersnachweis: Kopie von Ausweis/Führer- 

Bestellnr . B 03 12 OMcMMn) DM 39.90 


SummerNightGames 

4096-Color-Animation. Ein Partyspiel füc I - * 
Freaks ♦ Joystick. Nur für Erwachsene (Al- 
tersnachweis: Ausweis/Führerschein) ja a/j 
Besteller.: B 16 DM 49.30 


StripSlotter 2000 

Ein Spielautomat der bei Gewinn Strip- Szenen 
abspielt Nur für Erwachsene (Altersnachweis: 
Kopie von Ausweis/Führerschein) Exceliente 
Animation! Mit Zeitlupe! J 0 Qfl 

Besteller B 07 (2 Disketten) DM 49.30 


Miss All Bare America 

Ein Game für den Herrenabend. Wählen Sie die 
schönste "Naked Miss"! Nur für Erwachsene! 
(Altersnachweis: Kopie von Ausweis/Führer- 

BostrLr B 42 DM 39. 96 


Katalog-Diskette 

Enthält unser aktuelles Gesamtangebot ind. 
Farb-Grafiken aus versch Programmen 
Nur für Erwachsenei Altersnachweia I! I 
Bestellnr B 900 1 Diskette 5. -DM 


Altersnachweis I 

Programme, bei denen ein Altersnachweis ver- 
langt wird, liefern wir nur aus, wenn dieser in 
Form von einer Kopie des Personalausweises 
oder Führerscheins der Bestellung beiliegt, oder 
wenn dieser bereits erbracht wurde! 


Bitte Coupon In Blockschrift ausfüllen, ausschneiden und im frankierten Umschlag absenden an: 

5H Sottuuu » # 33 62 fyurd * S 05327-W7 ( 10-11 iMt) 


Name 


Gesamt: 


DM 


Straße- 


PLZ /Wohnort: 


Ich bezahle CH per Nachnahme zzgl. 6,-DM 
Lieferung ins Ausland nur gegen Bargeld o. Euroscheck (Rückseite unterschreiben!) zzgl 


□ Scheck zzgl. 3,- DM (Scheck liegt bei) 

‘ ■ )l. 6,-DM 
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Computerferien 1991 

Das Computercamp im Schwarzwald mit dem 
groBon Computerkurs-, Sport- und Freizeitangebot 
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Weitere Computercamps Im Sommer 1991 
«£» * Dresden * Thüringer Wald * Ostsee * 
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Heute lautet das Motto: zurück zu den Wurzeln, zurück zum Reizthema „Frauen & 
Computer“. Und diesmal hole ich zum großen Rundumschlag aus - Frauen hinter dem 
Computer, Frauen vor dem Computer und Frauen am Computer! 


Beginnen möchte ich mi t den 
Frauen hinter dem Compu- 
ter, also jenen „Prachtwei- 
bern“, die dazu beitragen, 
unser Hobby überhaupt erst 
zu ermöglichen. In den let^S 
ten Ausgaben habe ich ja 
bereits einige Repräsentan- 
tinnen großer Softwarehäu- 
ser vorgestellt, die als Presse- 
sprecherinnen und Produkt- 
oder Marketingmanagerin- 
nen „ihren Mann stehen“. 
Dabei ist mir aufgefallen, 
daß Frauen zwar für die 
Organisation unentbehrlich 
sind, jedoch nur selten mit 
der Erstellung von Software 
zu tun haben. Aber Ausnah- 
men bestätigen die Regel. 
Zwei ganz besonderen Aus- 
nahmen möchte ich heute 
mal meine ehrliche Hoch- 
achtung aussprechen: Zum 
einen Roberta Williams, der 
wir viele wunderbare Sierra- 
Adventures zu verdanken 
haben, beispielsweise die ge- 
samte „King’s Quest“ Reihet 
oder das famose „Colonel’s 
Bequest“. Vollkommen zu 
Recht genießt Roberta inter- 
nationalen Ruhm als eine der 
besten Spieledesignerinnen 
überhaupt! Die andere 
Computer-Lady mit Weltruf 
ist Anita Sinclair, ihres Zei- 
chens Chefin von Magnetic 
Scrolls. Ihrem Werk ist ja 
diesmal auch die Klassiker- 
Seite gewidmet? hoffentlich 
hören und sehen wir in Zu- 
kunft noch recht viel aus 
ihrer ausgezeichneten Ad- 
venture-Schmiedgfe| 

Es ist ja wohl kein Zufall, daß 
sowohl Roberta als auch 
Anita ihren Ruhm sehr an- 
spruchsvoller Computer- 
Unterhaltung zu verdanken 
haben - umso krasser ist der 
Gegensatz, wenn man sich 


einmal das Bild betrachtet, 
das ihre männlichen Kolle- 
gen von uns Frauen am 
Computer zeichnen. Ls ist 
doch wahr: Am Bildschirm 
sind Frauen entweder Lust- 
objekte oder Dummchen 
oder beides. Ob wir unseren 
Auftritt nun in Pseudo-Ad- 
ventures wie „Emanuelle“ 
und „Geisha“ haben, oder ob 
man uns die Rolle einer len- 
denbeschürzten Barbarin 
zugedacht hat - stets geht es 
letztlich nur darum, ein 
knackiges Weibchen mit viel 
Busen und wenig Hirn zu 
präsentieren (schaut Euch 
doch bloß mal die Loading- 
screens solcher Spiele an!). 
Im besten Fall haben uns 
die Herren Program mie rer 
den Part einer entführten 
Prinzessin zugedacht, die 
schmachtend in den Klauen 
eines Unholds ausharrt, bis 
ein starker, kluger Mann 
kommt, um sie zu retten - 
das zeugt doch von einer 
geradezu mittelalterlichen 
Gesinnung! Selbst das tech- 
nisch brillante „Elvira“ ist in 
dieser Hinsicht nur ein wei- 
terer Beweis für typisch 
männlichen Chauvinismus - 
von richtiger Sex-Soft will 
ich gar nicht erst anfan- 
gen . . . 

Das bringt mich geradewegs 
zu den Frauen vordem Com- 
puter. Wie das? Nun, die 
meisten Frauen betrachten 
den Computer als reines Ar- 
beitsgerät (z.B. Sekretärin- 
nen, etc.) und wollen privat 
mit den Kisten nix zu tun 
haben. Dadurch sind wir für 
Softwarehersteller als Ziel- 
gruppe schlichtweg uninter- 
essant, weshalq Spiele halt 
überwiegend von Männern 
für Männer geschrieben wer- 


den. Gäbe es ebenso viele 
Amigianc rinnen wie Ami- 
gianer, so würde die Soft- 
warelandschaft ziemlich 
ders aussehen! Deshalb 
möchte ich die Gelegenheit 
nützen, um eine kleine Liste 
meiner persönlichen (aktuel- 
len) Lieblingsspiele vorzu- 
stellen. Also, all Ihr Schwe- 
stern, Freundinnen, Ehe- 
frauen und Mütter, probiert 
doch einfach mal ein paar 
dieser Games aus - vielleicht 
packt Euch dann auch das 
Amiga-Fieber?! 


Zum Schluß noch schnell zu 
meiner monatlichen Verlo- 
sung von fünf brandheißen 
Games: Schreibt mir einfach 
?auf eifi Kärtchen den Titel 
eines Spiels mit einer weibli- 
chen 1 Iauptfigur - aber kei- 
nes, der hier bereits genann- 
ten Programme! Das Ganze 
geht an 

Joker Verlag 
Girl-Seite 
Untere Parkstr. 67 
D-8013 Haar 

Gruß & Kuß, bis nächsten 
Monat 


Eure Brigitta 


CHIP S CHALLENGE 
DAS STUNDENGLAS 
FLIP IT & MAGNOSE 
LEMMINGS 
LOOPZ 

MAUPITI ISLAND 
MONKEY ISLAND 
PUZZNIC 
SHUFFLE 
ULTIMA V 





Spellfire the Sorcerer 


Auge um Auge 


Wie wär’s mit einem niedli- 
chen kleinen Plattformspiel- 
chen, mit einem niedlichen 
kleinen Helden und jeder 
Menge niedlicher kleiner 
Gegner? Kein Bedarf? Auch 
nicht, wenn das Teil nur 
knapp 30 Märker kostet? 

Ihr ahnt es schon: Code 
Masters, Englands Spezia- 
list für Low Budget Games 
hat wieder zugeschlagen. 
Ehe man sich mit Fifi, dem 
putzigen Mini-Magier, auf 
den Weg macht, hat man die 
Wahl zwischen Stick- oder 
Tastatursteuerung und guter 
Musik oder nicht so guten 
Effekten. Sodann läuft, 
hüpft und klettert man mit 
Fifi durch allerlei Plattform- 
Landschaften, und versucht 
dabei tunlichst nicht auf Mi- 
nen zu latschen, oder in die 
zahlreichen Fallen zu tap- 
pen - Monster hält man sich 
per Feuerknopf vom Hals. 
Unterwegs werden Zauber- 
sprüche, Feuerbälle und Zu- 
satzleben aufgegabelt, zu- 


dem hinterlassen getötete 
Feinde Goldstücke, die man 
in herumstehenden Hexen- 
kesseln gegen weitere Extras 
wie Bomben oder frische 
Energie eintauschen kann. 
Außerdem liegen überall 
Augen herum, nur wer alle 
zehn eines Levels sammelt, 
darf in die nächste Spielstu- 
fe. Hat man welche verpaßt, 
heißt’s umkehren und wei- 
tersuchen . . . 

Kurz und gut: Von der Idee 


her ist Spellfire nicht gerade 
das Ei des Kolumbus. Aber 
die Grafik ist hübsch bunt, 
das Scrolling erträglich, und 
auch mit der nicht ganz ex- 
akten Steuerung läßt sich’s 
leben. Ja, sogar die verun- 
glückte Kollisionsabfrage 
(oft genug bleibt die Spielfi- 
gur einfach in der Luft ste- 
hen) kann man verzeihen, 
bietet das Game doch ange- 
messenen Spaß für’s Geld. 
Wie nicht anders zu erwar- 


ten ist Spellfire zwar keine 
Offenbarung, die paar Mark 
aber durchaus wert, (ml) 



Spellfire the Sorcerer 


Grafik: 62% 

Sound: 68% 

Handhabung: 59% 

Spielidee: 36% 

Dauerspaß: 58% 

Preis/Leistung: 75% 

Red. Urteil: 59% 

Für Anfänger 


Preis: ca. 29,- DM 
Hersteller: Code Masters 
Bezug: Leisuresoft 

Spezialität: Man kann sich 
vor Spielbeginn alle Extras 
zeigen lassen, die Highscores 
werden nicht gesaved, Pause- 
Funktion. 



Zeig’s ihnen, Fifi! 


The Fool’s Errand 


Ein Narr auf Reisen 


Auf der leicht überdimensio- 
nierten Box sind neben eini- 
gen Tarot-Karten zwei be- 
schwörend ausgebreitete 
Hände über einer Kristallku- 
gel zu sehen. Geht es hier am 
Ende um Wahrsagerei? Nö, 
eher nicht. 

Ein fröhlich durch die Lan- 
de ziehender Narr ist die 
Hauptfigur bei diesem unge- 
wöhnlichen Spiel. Er ver- 
sucht, die vierzehn Schätze 
der Welt zu finden und (als 
ob das noch nicht schwierig 
genug wäre!) gleichzeitig die 
Karte der Sonne wieder 
richtig zusammenzusetzen. 
Beides gelingt nur dann, 
wenn er die über 80 Rätsel 
löst, die ihm auf seiner Wan- 
derschaft begegnen. Und 
weil er halt bloß ein einfa- 
cher Narr ist, soll ihn der 
Spieler dabei unterstützen. 
Die ganze Angelegenheit 
erinnert ein wenig an die 
bekannten Rätselhefte: Es 
gilt, Bilderrätsel zu lösen, 


versteckte Wörter zu finden, 
Labyrinthe zu durchqueren 
und dergleichen mehr. Un- 
ter anderem gehört zu die- 
sem Sammelsurium auch ein 
kleines Tarot-Kartenspiel, 
das hier allerdings nichts mit 
Wahrsagerei zu tun hat. Die 
einzelnen Rätsel sind (meist) 
recht einfach. Probieren 
geht dabei oftmals vor Stu- 
dieren. Hat man eines ge- 
knackt, gibt’s eine neue Ge- 
schichte von der abenteuer- 


lichen Reise unseres Haus- 
und Hofnarren, sowie weite- 
re Rätsel. 

Die Grafik ist gerade mal 
Durchschnitt und kann ihre 
Herkunft vom Atari ST 
nicht verleugnen, Sound- 
effekte sind gar absolute 
Mangelware. Die Maus- 
steuerung reagiert ein biß- 
chen ruckelig, aber man 
kann damit leben. Leider ist 
das Spiel komplett in eng- 
lisch, wer sich also mit dieser 




schönen Sprache schwertut, 
wird kein großes Vergnügen 
mit dem rätselhaften Wan- 
dernarren haben. Naja, all- 
zuviel verpaßt man hier so 


The Fool’s Errand 


Grafik: 52% 

Sound: 13% 

Handhabung: 58% 

Spielidee: 55% 

Dauerspaß: 48% 

Preis/Leistung: 42% 

Red. Urteil: 49% 

Für Anfänger 


Preis: ca. 79,- DM 
Hersteller: Miles Computing 
Bezug: Leisuresoft 

Spezialität: Zwei Disketten, 
Zweitlaufwerk wird unter- 
stützt, Codewheel-Abfrage. 








Shuffle 


Grübel, grübel und studier . . . 


Der Amiga Joker meint: 

Mit Shuffle geht die 

atomare Knobelei erst 
richtig los! 

Höchstwahrscheinlich wird 
das Bildschirmfoto hier vie- 
len merkwürdig vertraut Vor- 
kommen. Das ist kein Wun- 
der und auch keine Sinnes- 
täuschung, das ist einfach der 
Nachfolger von „Atomix“! 
Vom Spielprinzip her ist al- 
les wie gehabt: In jedem Le- 
vel muß unter Zeitdruck ein 
„Kristall“ aus seinen atoma- 
ren Bestandteilen zusam- 
mengebaut werden. Dazu 
fährt man mit dem (Joy- 
stick-) Cursor auf die einzel- 
nen Bausteine und ver- 
schiebt sie in der gewünsch- 
ten Richtung. Die Schwie- 
rigkeit dabei ist, daß die 
Atome, sobald sie einmal in 
Bewegung sind, erst wieder 
anhalten, wenn sie auf ein 
Hindernis stoßen (Begren- 
zungsstein oder anderes 
Atom). Da sich die kleinen 
Biester somit nur auf Um- 
wegen an die richtige Stelle 


bugsieren lassen, muß man 
mit viel List und Tücke Vor- 
gehen, um rechtzeitig fertig 
zu werden. Hin und wieder 
erscheinen Bonussymbole, 
die Extrapunkte, mehr Zeit 
oder Ähnliches bringen - so 
man sie erwischt. 

Soweit kennt man das auch 
schon vom Vorläufer, wo 
bleiben die Unterschiede? 
Nun, zum einen gibt’s jetzt 
satte 70 Level statt kümmer- 
licher 30. Davon gehören 35 


zum „Normalmodus“, der 
ungefähr den selben Schwie- 
rigkeitsgrad aufweist wie 
„Atomix“; die restlichen 35 
bilden den „Advanced Mo- 
dus“, der mit seinen ver- 
schiebbaren, verschwinden- 
den und überhaupt etwas 
seltsamen Begrenzungsstei- 
nen deutlich höhere Anfor- 
derungen stellt. Außerdem 
haben Grafik und Sound 
des Spiels einen ansehnli- 
chen Sprung nach vorn ge- 
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Ein bißchen Zeit ist ja noch . . . 



macht, und man kann nun 
(leider bloß) einen Spiel- 
stand abspeichern. Unver- 
ändert gilt aber, daß der ato- 
mare Rangierbahnhof zu 
zweit am meisten Spaß 
macht! (wh) 


Shuffle 


Grafik: 59% 

Sound: 64% 

Handhabung: 82% 

Spielidee: 79% 

Dauerspaß: 85% 

Preis/Leistung: 78% 

Red. Urteil: 81% 

Variabel 


Preis: ca. 69,- DM 
Hersteller: Tale 
Bezug: Rushware 


Spezialität: Nach je fünf Le- 
veln gibt’s eine (abschaltba- 
re) Bonusrunde. Zwei-Spie- 
ler-Modus, deutsche Anlei- 
tung. 


Line of Fire 


Zum Abschuß freigegeben 


Sega hat ja zu Recht einen 
klangvollen Namen, was 
Arcade-Automaten betrifft, 
und U.S. Gold bringt von den 
Dingern auch oft recht 
brauchbare Umsetzungen 
heraus. Nur leider nicht im- 
mer . . . 

Segas Original-Automat ge- 
hört mit zum brutalsten, 
was man so in einer Spiel- 
halle finden kann: Zwei 
Spieler können simultan mit 
MPs auf urplötzlich auftau- 
chende Soldaten und allerlei 
Kriegsgerät feuern, Hand- 
granaten werfen und Extras 
aufsammeln. Das Gemetzel 
wird dabei in farbenprächti- 
ger, irre schneller Grafik ge- 
zeigt und mit so realisti- 
schen Soundeffekten unter- 
malt, daß man meint, tat- 
sächlich auf einem Schlacht- 
feld zu sein. Was nun aber 
U.S. Gold daraus gemacht 
hat, ist mehr als kläglich! 
Besonders die Grafik ist voll 
in die Hose gegangen: Sämt- 


liche Gegner sind so grob 
gezeichnet, daß sie kaum 
noch zu identifizieren sind, 
die Hintergründe sind zwar 
nach wie vor recht farben- 
froh, aber unglaublich pri- 
mitiv gestaltet, und alles 
miteinander ruckelt nach 
Leibeskräften. Der Sound 
geht einigermaßen (die Ef- 
fekte klingen allerdings 
schon ein bißchen traurig), 
die Steuerung ist gut, wenig- 
stens solange man mit der 


Maus spielt (linker Knopf 
MP, rechter Handgranaten). 
Dann erreicht man schon 
bald problemlos den fünften 
der insgesamt acht Level, im 
Joystickbetrieb kommt man 
hingegen kaum über den er- 
sten hinaus (hier müssen die 
Handgranaten per Shift-Ta- 
ste aktiviert werden). 

Line of Fire ist eine der 
schlampigsten Produktio- 
nen, die ich je das Mißver- 
gnügen hatte zu testen. Da 



T - i . 



bleibt wirklich nur die Hoff- 
nung, die BPS möge das 
stümperhafte Ballerspekta- 
kel baldmöglichst aus dem 
Verkehr ziehen - sonst kauft 
es womöglich noch jemand! 
(C. 


Line of Fire 


Grafik: 26% 

Sound: 53% 

Handhabung: 59% 

Spielidee: 17% 

Dauerspaß: 21% 

Preis/Leistung: 23% 

Red. Urteil: 21% 

Für Anfänger 


Preis: ca. 79,- DM 
Hersteller: U.S. Gold 
Bezug: Leisuresoft 

Spezialität: Eine Diskette, 
Zwei-Spieler-Modus, keine 
Highscoreliste. 











Star Control 

Auch wenn es sich dabei nicht 
mehr um den neuesten Schrei 
handelt - die Idee eines stra- 
tegischen Sternenkampfes 
mit kleinen Actioneinlagen 
ist so übel nicht. Was Accola- 
de daraus gemacht hat, leider 
schon . . . 

Eine Bande machthungriger 
Aliens nähert sich mit Licht- 
• geschwindigkeit unserem 
Sonnensystem; alle Bemü- 
hungen, die Eindringlinge 
zur Umkehr zu bewegen, 
scheitern. Unvermeidliche 
Folge: Der Sternenkrieg 
bricht aus! Als Komman- 
deur einer mächtigen Welt- 
raumflotte darf man nun 
Festungen, Kolonien und 
Minen errichten, neue 
Raumschiffe mit unter- 
schiedlichen Vorzügen bau- 
en oder kaufen, Minen aus- 
beuten und Flotten bewe- 
gen. Sobald eins der eigenen 
Schiffe auf feindliche Ein- 
heiten trifft (was übrigens 
ziemlich häufig der Fall ist), 
wird eine Actionsequenz 
eingeschoben. 

So gut sich das auch alles 
anhören mag, so schlecht 
wurde es in der Praxis umge- 


setzt: Was sich nämlich hier 
auf dem Screen tut, ist mehr 
als traurig, das ist einfach 
unterstes PD-Niveau! Die 
Menüs sind unsagbar trist, 
und die Raumschiffe werden 
als winzige Pünktchen dar- 
gestellt, die sich nur mit Mü- 


he erkennen lassen (nur 
wenn sie sich einander annä- 
hern, kommen sie kurzfri- 
stig größer ins Bild). Dazu 
ist die Steuerung per Joy- 
stick ziemlich träge, mit der 
Tastatur geradezu katastro- 
phal. Dabei wäre das Spiel 



Ein Ausnahme-Screen . . . 



. . .und so sieht’s normalerweise aus! 



det man eine energiespen- 
dende Pizza oder Extrawaf- 
fen, wie Shurikens und Ra- 
keten. 

Bei der Grafik muß man 
schon mit der Lupe hin- 
schauen, um einen Unter- 
schied feststellen zu können, 
auch das Scrolling ruckelt 
wie eh und je. Soundmäßig 
ist ebenfalls nicht gerade ein 
Symphonieorchester am 
Werk, dafür kann man im- 
mer noch Spielstände ab- 
speichern, was für ein Ac- 
tiongame ja nicht selbstver- 
ständlich ist. Also alles 


Kröte bleibt Kröte . . . 

Teenage Mutant Hero Turtles 


Weltweit grassiert das Turt- 
les-Fieber, nur in Deutsch- 
land will sich keiner so recht 
davon anstecken lassen. Na- 
ja, trotzdem wollen wir Euch 
die zweite Version der käm- 
pferischen Schildkröten nicht 
vorenthalten. 

Hier handelt es sich wohlge- 
merkt nur um die „europäi- 
sche Version“ des ursprüng- 
lichen Konami-Spiels (Test 
in AJ 4/90), nicht etwa um 
eine Umsetzung der legen- 
dären Arcademaschine. Bis 
auf den Titel („Hero Turt- 
les“ statt „Ninja Turtles“) 
sind die Unterschiede denn 
auch denkbar gering. So hat 
das Game jetzt nur noch 
eine Disk statt deren zwei - 
nun wird halt genauso lange 
„entpackt“, wie früher gela- 
den wurde . . . 

Nach wie vor müssen die 


vier Turtles ihre Freundin 
April aus den Klauen des 
bösen Shredder befreien 
und sich deshalb durch New 
Yorks Straßen und Kanäle 
prügeln, gelegentlich geht’s 
sogar unter Wasser. Jede 
Schildkröte hat ihre eigene 
Waffe und ist daher anders 
einsetzbar, man kann aber 
immer nur eine von ihnen 
steuern. Hin und wieder fin- 


ÖO 


ansonsten eigentlich ganz 
gut ausgestattet, z.B. über- 
nimmt der Computer auf 
Wunsch den Action- oder 
den Strategieteil, und man 
kann die Raumschiffduelle 
beliebig lange üben. Aber 
was hilft’s - bei derart er- 
bärmlicher Grafik und nur 
ansatzweise vorhandener 
Spielbarkeit in den Action- 
szenen?! (C. Borgmeier) 



Star Control 


Grafik: 19% 

Sound: 32% 

Handhabung: 39% 

Spielidee: 70% 

Dauerspaß: 36% 

Preis/Leistung: 30% 

Red. Urteil: 35% 


Für Fortgeschrittene 
Preis: ca. 84,- DM 
Hersteller: Accolade 
Bezug: Korona Soft 

Spezialität: Mindestens 1MB 
erforderlich, Codewheel-Ab- 
frage. Deutsche Anleitung, 
Spiel selbst in englisch. 


wie gehabt: ein 08/15-Platt- 
formspielchen,dessen Steue- 
rung zu wünschen übrig 
läßt, (mm) 



Teenage Mutant Hero 

Turtles 


Grafik: 

62% 

Sound: 

64% 

Handhabung: 

44% 

Spielidee: 

31% 

Dauerspaß: 

43% 

Preis/Leistung: 42% 

Red. Urteil: 

45% 

Für Anfänger 


Preis: ca. 84,- 

DM 

Hersteller: Image Works/ 

Mirrorsoft 


Bezug: Korona Soft 

Spezialität: 

Code-Abfrage 

aus der deutschen Anleitung, 

viel Begleitmaterial in der 

Box. 




Guckt mal in den April-Joker, vielleicht seht ja Ihr einen Unterschied . . . 










Zweimal Nervenkrieg frei Haus: Ein Doppeltest über zwei Knobelgames, die grafisch 
nichts hermachen, deren Spielprinzip absolut simpel ist und die sich mit diesen 
bescheidenen Mitteln trotzdem ganz locker einen Hit verdient haben! 



Ganz gegen unsere sonstige Gewohn- 
heit waren wir diesmal nicht unbe- 
dingt die Schnellsten, denn beide Ga- 
mes sind schon eine Weile auf dem 
Markt. Aber das soll kein Grund sein, 
sie deswegen völlig unter den Tisch 
fallen zu lassen - schließlich haben wir 
es hier mit den gefährlichsten Nacht- 
ruhestörern seit der Entdeckung des 
Kaffeestrauchs zu tun! 

Störenfried Nr. 1 heißt Puzznic und 
funktioniert folgendermaßen: In je- 
dem der 144 Level liegt eine unter- 
schiedliche Anzahl von bunten Klötz- 
chen gelangweilt auf dem Screen her- 
um und wartet voller Sehnsucht auf 
den Spieler. Der hat nun nichts weiter 
zu tun, als die Klötzchen mit seinem 
Joystick solange durch die Gegend zu 
schieben, bis alle verschwunden sind. 
Ja Donnerkeil - wie das?! Nun, das ist 
einfach im Programm so eingebaut - 
immer wenn gleich aussehende Klötz- 
chen auf- oder nebeneinander zu lie- 


gleichzeitig zusammenzubringen . . . 
Kommen wir zu Störenfried Nr. 2: Seit 
es „Tetris“ gibt, wird praktisch jedes 
Knobelspiel damit verglichen, ob’s 
nun gerade paßt oder nicht. Bei Loopz 
ist der Vergleich aber ausnahmsweise 


übrigens, daß der Zwei-Spieler-Modus 
hier eine echte Bereicherung ist, wäh- 
rend sich die bunten Klötzchen doch 
eher für Solo-Masochisten eignen. 
Ansonsten sind die Ähnlichkeiten ge- 
radezu verblüffend: Hier wie dort ist 


gen kommen, verschwinden sie. Bis 
hierhin ist es kinderleicht, die übrigen 
Features von Puzznic dienen mehr 
oder weniger dazu, es wieder schwierig 
zu machen. Da wäre einmal das Zeitli- 
mit; da wäre die Schwerkraft (was mal 


mal gerechtfertigt. Der hauptsächliche 
Unterschied zwischen den beiden Ga- 
mes besteht darin, daß man bei Loopz 
die Steine unter Zeitdruck zu geschlos- 
senen Figuren zusammenstellen muß 
und nicht zu Ebenen. Und daß man es 


die Grafik von ergreifender Schlicht- 
heit, der Sound dagegen allererste 
Sahne (bei Loopz nervenberuhigend 
meditativ, bei Puzznic eher treibend 
hektisch). Hier wie dort ist die Hand- 
habung einwandfrei, und hier wie dort 


unten liegt, das bleibt auch da); da 
wären Gemeinheiten wie Lifte und 
Treppen; und da wäre schließlich noch 
das Phänomen, daß sich manchmal 
eine ungerade Anzahl einer bestimm- 
ten Klötzchensorte auf dem Bild- 
schirm befindet. Das hört sich zwar 
recht harmlos an, aber versucht doch 
mal, mit einem Joystick drei Klötzchen 


mit der Maus spielt (wer unbedingt 
wahnsinnig werden will, kann es auch 
mit Joystick oder Tastatur probieren). 
Und daß es von Loopz drei Varianten 
gibt - eine „normale“, eine „hektische“ 
mit Bonusrunden und eine „ganz an- 
dere“, bei der vorgegebene Figuren 
nachgebaut werden müssen. Der we- 
sentliche Unterschied zu Puzznic ist 


hat die Nachtruhe keine Chance mehr! 
(° d ) 










Alte Hunde sind zäh . . . 


Hong Kong Phooey 


Lizenzen, Lizenzen . . . schön 
langsam kommt kein Spiel 
mehr heraus, das nicht die 
Lizenz von irgendetwas oder 
irgendjemand hat. Und wenn 
einem Hersteller sonst gar 
nichts mehr einfällt, dann er- 
wirbt er halt die Lizenz von 
einem Uralt-Comic! 

Hong Kong Phooey hat 
wahrscheinlich schon mein 
Großvater gekannt, aber 
der hat schließlich auch 
noch in den Ardennen ge- 
kämpft - heutzutage kann 
der Kung Fu Meister mit der 
feuchten (Hunde-) Schnau- 
ze kaum noch gegen die 
übermächtige Bat- und 
Turtle-Konkurrenz anstin- 
ken. Zumindest am Amiga 
darf er aber jetzt nochmal 
ins Abenteuer ziehen, und 
zwar um den ausgebroche- 
nen Schwerverbrecher Ba- 
ron von Bankjob einzufan- 
gen. Natürlich wird der Su- 
per-Köter dabei aufs un- 
fairste behindert: von Fal- 
len, Hindernissen und vor 
allem von den zahlreichen 


Handlangern des Barons. 
Das Game entpuppt sich 
sehr schpell als einfach ge- 
staltetes, aber grundsolides 
Hüpf- und Prügelspiel. Die 
Grafik ist nett gezeichnet, 
gut animiert und wird flüs- 
sig gescrollt, einziges Man- 
ko ist der ziemlich kleine 
Bildausschnitt (NTSC- 
Streifen plus riesiger Score- 
balken). Die Hintergründe 
der diversen Plattformland- 
schaften haben übrigens 


zum Teil eine verblüffende 
Ähnlichkeit mit denen von 
„Teenage Mutant Hero 
Turtles“; vielleicht eine klei- 
ne Leihgabe unter Comic- 
Brüdern? Die düdelige Be- 
gleitmusik soll wohl chine- 
sisch klingen, aber auf Dau- 
er klingen einem davon 
höchstens die Ohren - dann 
schon lieber die spärlichen 
Effekte. Die Steuerung ist 
so, wie das ganze Game ist: 
sehr, sehr schlicht. Aber für 


den ebenfalls schlichten 
Preis von knapp 30 Märkern 
geht die Sache schon irgend- 
wie in Ordnung, (mm) 



Hong Kong Phooey 

Grafik: 

62% 

Sound: 

50% 

Handhabung: 

51% 

Spielidee: 

27% 

Dauerspaß: 

46% 

Preis/Leistunfc 

65 % 

Red. Urteil: 

49% 

Für Fortgeschrittene 

Preis: ca. 29,- 

DM 

Hersteller: Hi 

-Tee Software 

Bezug: Leisuresoft 

Spezialität: Deutsche Kurz- 
anleitung auf der Innenseite 
des Covers, Pause-Funktion, 
wahlweise Musik oder FX. 



Alles Böse kommt von hinten . . . 


Match Pairs 


Kinderkram 


Wenn eine amerikanische 
Wissenschaftlerin ein Com- 
puterprogramm Für ihre lie- 
ben Kleinen schreibt - was 
könnte dabei wohl heraus- 
kommen? Ein Bestseller? 
Nee, eher das krasse Gegen- 
teil . . . 




Match Pairs ist nichts ande- 
res als eine stark vereinfach- 
te Memory-Variante für be- 
sonders kleine Kleinkinder. 
Das Spielprinzip dürfte ja 
wohl hinlänglich bekannt 
sein: Es gilt, gleiche Bildpaa- 
re zu finden, die anschlie- 
ßend vom Screen entfernt 
werden. Aus. Wäre viel- 
leicht noch anzumerken, 
daß sich im Eröffnungsme- 
nü verschiedene Parameter, 
wie Kartengröße, Bildmoti- 
ve, Sprache und Schwierig- 
keitsgrad einstellen lassen. 
Man kann entweder gegen 
einen Freund (aus dem Kin- 
dergarten . . .) antreten oder 
sich mit seinem Amiga mes- 
sen (in drei Schwierigkeits- 





stufen: leicht, ganz leicht 
und ganz, ganz leicht). Sind 
all die schwerwiegenden 
Entscheidungen getroffen, 
folgt erstmal eine längere 
Wartezeit, in der der Compi 
wahrscheinlich verzweifelt 
nach den Karten sucht. So- 
bald er sie endlich auf den 
Tisch gelegt hat, klickt man 
sie mit der linken Maustaste 
an und erfreut sich an den 
optischen Leckerbissen . . . 
Im Ernst: Was hieran Grafi- 
ken geboten wird, ist noch 
weit unter der Würde eines 


C 64 - so grob ist die Auflö- 
sung! Auch die Geschwin- 
digkeit des Spielablaufs 
erinnert an die Gründerzei- 
ten der Computertechnik. 
Untermalt wird die grandio- 
se Spielshow von einigen 
Musikstückchen, wie man 
sie von Märchenkassetten 
her kennt (oder auch nicht), 
eine Sprachausgabe mit 
amerikanischem Akzent ge- 
hört ebenfalls dazu. Fazit: 
Was sich Electronic Arts bei 
der Veröffentlichung dieser 
digitalen Kindesmißhand- 


Gut gemacht! 


lung gedacht haben mag, 
wissen nur die Götter - und 
die spielen wahrscheinlich 
gerade „Populous“ oder 
„Powermonger“ . . . (wh) 




Match Pairs 


Grafik: 

12% 

Sound: 

37% 

Handhabung: 

42% 

Spielidee: 

7% 

Dauerspaß: 

4% 

Preis/Leistung 

8% 

Red. Urteil: 

6% 

Variabel 


Preis: ca. 69,- 

DM 

j Hersteller: Electronic Arts 

1 Bezug: Leisuresoft 

| Spezialität: 

Viersprachige | 

1 Kurzanleitung, keine PALr [ 

| Auflösung. 

1 


1 






Robocop 2 


Gib’s ihnen noch einmal, Sam! 



Der Amiga Joker meint: 

Robocop 2 ist die Härte 
schlechthin! 


Er sieht aus wie der Wirklich- 
keit gewordene Wunsch- 
traum eines leidgeprüften 
Streifenpolizisten; er schlägt 
härter zu, als die BPS er- 
laubt; und er läßt sich durch 
nichts und niemand unter- 
kriegen: Der stählerne Bulle 
ist wieder da! 

Robocops neuer Feldzug ge- 
gen das Böse auf der Welt 
läßt an Härte wirklich nichts 
zu wünschen übrig. Das be- 
zieht sich nicht einmal so 
sehr auf irgendwelche Bru- 
talitäten in der Handlung 
(da ist man mittlerweile 
Schlimmeres gewohnt), das 
betrifft eher den grimmigen 
Schwierigkeitsgrad - selten 
kämpfte es sich so schwer 
wie heute! Damit wäre auch 
schon die entscheidende 
„Neuerung“ angesprochen, 
im übrigen darf wieder ge- 
ballert, gehüpft und sogar 
gepuzzelt werden. Bereits im 


Jetzt sind es nur noch 396.999 Gegner . . . 


ersten (Plattform-) Level 
wird man von einer über- 
mächtigen Gegnerschar er- 
wartet. Eigentlich soll man 
hier ja Drogen und Extra- 
waffen einsammeln, Geiseln 
befreien und Gangster um- 
nieten - in der Praxis ist man 
schon froh, wenn man seine 
Blechhaut in den zweiten 
Level hinüberretten kann. 
Dort muß man zur Ab- 
wechslung Chips auf einer 
Platine richtig zusam- 
menschieben, bevor es dann 
im dritten auf einen Schieß- 


stand und anschließend wie- 
der in eine vor Feinden nur 
so strotzende Plattformwelt 
geht. 

Grafisch ist das Gemetzel 
bunt, abwechslungsreich, 
gut animiert und ruckelt 
kein bißchen. Die Soundef- 
fekte während des Spiels 
sind fast realistischer als die 
Wirklichkeit. Steuern läßt 
sich der schießwütige Kerl 
ebenfalls hervorragend, we- 
nigstens sobald man sich an 
die leichte Überbelegung des 
Joysticks gewöhnt hat. 


Technisch also ein sehr ge- 
lungenes Game - aber schwer, 
verdammt schwer . . . (od) 


Robocop 2 


Grafik: 

77% 

Sound: 

85% 

Handhabung: 

76% 

Spielidee: 

46% 

Dauerspaß: 

76% 

Preis/Leistung: 

78% 

Red. Urteil: 

Für Experten 

76% 

j Preis: ca. 69,- DM 
j Hersteller: Ocean 

1 Bezug: Bomico 


Spezialität: Zwei Disketten, 
deutsche Anleitung, High- 
Scores werden nicht gesaved. 

| Läuft nicht am 

A 1000 ! 


Vector Championship Run Ein Vektor macht noch keinen Sommer . . . 


Neuen Firmen, die sich gera- 
de anschicken, den heiß um- 
kämpften Softwaremarkt zu 
erobern, soll man ja nur das 
Beste wünschen. In diesem 
Fall wohl, daß ihre Program- 
mierer noch ein bißchen was 
dazulernen . . . 

Zum Einstand hat sich der 
englische Hersteller Impulze 
ausgerechnet ein besonders 
undankbares Genre ausge- 
sucht: Autorennspiele gibt 
es für den Amiga ja nun 
wirklich in reicher Auswahl, 
wer hier hervorstechen will, 
muß sich schon etwas Be- 
sonderes einfallen lassen. 
Vektorgrafik ist da an sich 
gar keine schlechte Idee, nur 
das alleine reicht halt nicht 
ganz. Und ansonsten wird 
hier leider nicht allzuviel ge- 
boten: Man kann auf sechs 
Strecken entweder allein 
(zum Üben) oder gegen den 
Computer antreten; dabei 
muß man unter die ersten 
Vier kommen, um sich für 


das „Meisterschaftsrennen“ 
zu qualifizieren. Der (eine) 
vorhandene Formel 1-Ren- 
ner läßt sich entweder ma- 
nuell oder automatisch 
schalten, was der Angele- 
genheit wenigstens einen 
Hauch von Realismus ver- 
leiht. Man hat sogar eine 
Streckenanzeige, Zwischen- 
zeiten und Rückspiegel ein- 
gebaut, womit die Ausstat- 
tungsliste allerdings schon 
komplett wäre. 

Die Grafik ist zwar schnell, 


aber sehr monoton - das 
Schönste am Ganzen ist wie 
so oft das Intro. Die Musik 
düdelt so vor sich hin, die 
Effekte sind auch nichts 
Weltbewegendes. Endgültig 
verleidet wird einem die 
Freude am Fahren aber 
durch die mißglückte Steue- 
rung: Per Maus ist sie 
übersensibel, mit dem Joy- 
stick immer noch einigerma- 
ßen schwammig. Insgesamt 
ein unterdurchschnittliches 
Game, das im Vergleich mit 


dem ausgezeichneten „In- 
dianapolis 500“ doch sehr 
blaß aussieht, (mm) 



Vector Championship Run 

Grafik: 

64% 

Sound: 

57% 

Handhabung: 

41% 

Spielidee: 

32% 

Dauerspaß: 

41% 

Preis/Leistung: 

40% 

Red. Urteil: 

41% 

Für Fortgeschrittene 

Preis: ca. 79,- DM 

Hersteller: Impulze 

Bezug: Leisuresoft 

Spezialität: Es 

gibt weder 

Highscores noch einen Zwei- 

Spieler-Modus, 
lität, was? 

Tolle Spezia- 



Naja, Vektorgrafik isses . . . 





Magic 


Andre Gerke aus Sündern hat den Alptraum jedes Werner-Fans zum Leben 
erweckt: Flaschbier, das weglaufen kann! 


Benjamin Casper aus Köln ist 
wenigstens am Aniiga. 


ein begnadeter Schönheitschirurg 


S,ch unser Joker über 
ZUm ” Sch effredaktör~ | 


‘ freuen, daß if, 

befördert bat! 



Der Welt ihren Joker - der Kunst mehr Raum! Na, ist das ein Motto, oder was? Und 
damit’s keine hohle Phrase bleibt, haben wir der Galerie ausnahmsweise volle zwei Seiten 
spendiert! Weil: Erstens schreien diese Bilder danach gezeigt zu werden, und zweitens 
herrscht im Moment ja eh ein bißchen Spiele-Flaute. Und wenn man schonmal Platz hat . . . 



Der Spezialist für Einschaltquoten ist hier ausnahmsweise nicht TED, 
sondern Dan Andruschow aus Berlin. 


fVUzerfäMtsich 

I Boliden unscl 


Diese üppige Badenixe verdankt ihr Bildschirmdasein einer belgischen 
Künstlergruppe, der GMDD-Group. 


Kunst 

ohne Ende . . . 

. .gibt’s auch weiterhin in 
unserer Joker Galerie. Al- 
lerdings nur, wenn Ihr uns 


auch in Zukunft so fleißig 
mit (selbstgemachten!) Bil- 
dern, Comics, Gedichten 
und ähnlichen Werken ver- 
sorgt! Deshalb: Kramt 
gleich mal alle Schubladen 
durch, vielleicht versteckt 
sich da noch irgendwo ein 


unentdecktes Meisterwerk? 
Und falls nicht, dann fangt 
schonmal an, den Pinsel, 
den Stift oder die Maus zu 
schwingen - schneller als bei 
uns kann man nirgendwo 
berühmt werden! Grund- 
voraussetzung ist allerdings, 


daß Ihr Eure Kunstwerke so 
schnell es geht, an folgende 
Adresse schickt: 

Joker Verlag 
„Joker Galerie“ 

Untere Parkstr. 67 
D-8013 Haar bei München 
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S’ist mal wieder Zeit für eine Danksagung - also: Danke für Eure Hilfe und Eure eifrige 
Unterstützung, special Thanks an alle, die auf unsere Hilferufe reagieren, sowie ebenfalls 


Gelöst: 

Elvira 

Cadaver 

Treasure Island Dizzy 

Karten zu: 

Katakis 

Lemmings 

Loopz 

Manix 

Narco Police 

Night Shift 

Nitro 

Legend of Faerghail 

Operation Stealth 

Tips und Cheats zu: 

Out Run 

Panza Kick Boxing 

Chase HQ 2 

Sarakon 

Dragonflight 

Super Hang On 

Dragon’s Lair 2: Time Warp 

Super Off Road Racer 

Elvira 

Third Courier 

Ghostbusters 2 

Wild West World 

Globulus 

Wrath of the Demon 

Hybris 

Z-Out 


heißen Dank an Oskar und Joachim, die 
mir diesen Monat sehr bei der Erstellung 
der folgenden Seiten geholfen haben. 
So, nu’ isses aber wieder genug . . . 


Wer kennt noch nicht unser über Fragen, auf die es nur 
großzügiges Angebot? Wer eine Antwort gibt: Schickt 
weiß noch nicht, daß sämtli- all Eure Erkenntnisse am 
che abgedruckten Tips und besten noch heute an 
Lösungen mit 20 bis 100 
Märkern honoriert werden? 

Wer hat noch irgendwelche Joker Verlag 
heißen Tricks zuhause in der Know How 
Schublade liegen und rückt Untere Parkstr. 67 
nicht raus damit? Fragen D - 8013 Haar 


Hilfe! Fragen?! 


Der Mond ist aufgegangen, 
die Straßenlaternen pran- 
gen, und der Hund ist auch 
gefüttert. Also haben wir 
nun Zeit, Eure neuesten 
Fragen durchzukauen: 

Wie schafft man den 12. 
Level bei Prince of Persia? 
Kann man die Level aus- 
wählen? 

Awesome: Nach der ersten 
Station sitzt man im Hotel. 
Ab da findet Tom nicht wei- 
ter. 

Cheats gesucht zu Cyberno- 
id 2, Wild Streets, Typhoon 
und Rick Dangerous 2! (Cy- 
bernoid 2: AJ 3/90, Rick 
Dangerous 2: AJ 1/91) 

Gibt es bei Fatal Heritage 
einen Trick oder Cheat, mit 
dem man den Verfolgern ei- 
ne lange Nase machen kann? 

Ein anderer Verzweifelter 
sucht Cheats zu Fire and 
Brimstone, Barbarian 2, Ro- 
bocop 1 & 2, Dynamite Düx 
und vor allem Torvak the 
Warrior!!(Robocop: AJ 12/ 
89) 

Einige Unklarheiten beste- 
hen bei Wings. Gibt es Che- 
ats? Gibt es noch mehr als 
die aufgeführten Orden? 
Gibt es einen höheren Rang 
als Lt. Colonel? Ab wann 


sind Dreidecker unterwegs? 

Weitere Cheats und Tips 
werden gesucht zu 

HardVHeavy, Twinworld, 
Turbo Out Run, Continental 
Circus, Lotus Esprit, Golden 
Axe, Killing Game Show, 
Wonderboy in Monsterland, 
Cabal, Ninja Mission, Wer- 
ner, James Pond, 
Ghosts’n’Goblins, Overlan- 
der, Indy 500, Sly Spy, Night 
Breed (Adv.), Super Cars, 
Bloodwych, Player Manager, 
Mission Elevator und Cham- 
bers of Shaolin! (Twinworld: 
AJ 4/90, HardVHeavy: AJ 
2/90, Cabal: AJ 9/90, Won- 
derboy: AJ 3/90 und AJ 7/ 
90, James Pond: AJ 1/91, 
Super Cars: A J 5/90, Blood- 
wych: AJ 11/89 ff., Cham- 
bers of Shaolin: AJ 3/90, 
Player Manager: AJ 7/90) 

Cadaver: Wie kann der Dra- 
che besiegt werden? Wer 
kennt alle Zaubertränke aus 
dem ersten Level? Wieso 
verschwinden manchmal 
Dinge aus dem Rucksack? 
(Die Drachengeschichte 
müßte sich mit unserer Lö- 
sung erledigt haben, 
oder . . .?!) 

Wenn man bei Last Ninja 2 
den ersten Mann erledigt hat 
- was dann? 


Ganz locker schreiten wir 
nun zp Dragonflight: Die Sa- 
che mit dem Einhorn scheint 
immer noch nicht ganz klar 
zu sein. Wie kommt man an 
den Trank, der die Wirkung 
der Phiole aufhebt (wenn es 
einen gibt)? Was braucht der 
Typ in dem Dorf mit dem 
Wassergarten außer Cha- 
rakterpunkten? Die Fund- 
orte aller Landkartenteile? 
Die Paßwörter der Rätsel- 
münder? Wo sind leichte 
Dungeons? (Im Südosten, 
glaube ich.) Ausrüstung und 
Nahrung ohne Kohle? Wie 
kann man durch die Wüste 
gehen? Wie kann man Kri- 
stallwächter zerbröseln? Wo 
ist die letzte Enklave weißer 
Magie? Wie funktioniert der 
Steinstab aus dem 2. Hort? 
Wie kommt man nach Dori- 
thannon? (Und wieder eine 
Frage an die Allgemeinheit: 
Wollt Ihr ’ne Lösung??) 

Ab heute wird gePowermon- 
gert. Wie kann man die eige- 
ne Truppe veranlassen, sich 
aufzulösen und so in einem 
eroberten, unbesiedelten 
Dorf die Häuser zu bezie- 
hen? 

Markus hat ein ganzes Son- 
derangebot an Fragen: Wie 
kommt man bei Cross Bow 
an den Wölfen vorbei? Kann 


man ohne Festnahme zur 
Burg gelangen? Wo liegt bei 
Day Of The Viper der 
Schlüssel für grüne Türen? 
Gibt es bei Indy 3 ein Flug- 
buch (wenn ja, wo)? Pläne 
gesucht zu Elf. Wie legt man 
die Schalter bei Fortress Un- 
derground um? 

Tobias hängt bei Torvak im 
Sumpf fest (nach der Lava). 
Wer bewahrt ihn vor dem 
Versumpfen? 

Alles mögliche gesucht zu 

Flood, Wings of Death und 
Technocop. (Flood: AJ 10/ 
90) 

Wie kommt man bei Crime 
Time in die Falltür? 

Marcus würde bei Prince Of 
Persia gern aus dem 2. Level 
herauskommen und bei 
Wings Of Fury den Flug- 
zeugträger zerstören. 

Na also, damit haben wir’s 
doch mal wieder geschafft! 
Wer noch andere Probleme 
hat, möge uns einfach be- 
nachrichtigen (Stichwort 
Fragen), und schon wird er/ 
sie sich im nächsten Heft 
wiederfinden, wenn es wie- 
der heißt: Ich hätfs gern 
gewußt . . . 

ÖU 






Tips & Tricks 


Die Lösung zu dem Grafik- 
wunder Dragon’s Lair 2: Ti- 
me Warp schickte uns San- 
dro Zuberbühler aus der 
Schweiz. Hier also in aller 
Kürze: 

Disk 1: 

Szene 1: Links 
S 2: Unten, Rechts 
S 3: Feuer, Rechts 
S 4: Unten, Links 
S 5: Links, Oben 
S 6: Oben, Oben 
S 7: Unten, Unten 
Disk 2: 

S 8: F, O 
S 9: F 
S 10: O, R 
S11:L, F, L, O 
S 12: U, F 
S 13: F, L, L, F 
S 14: F, R, F 
Disk 3: 

S 15: O, F, F 
S 16: O 
S 17: F, O 
S 18: R 
S 19: U, F 
S 20: U, F 
S 21: L, R, 

S 41: U 
S 42: U, F 
Disk 6: 

S 43: U, L, O 
S 44: U, F, F 
S 45: F 
S 46: F 


Für die ganz Faulen unter 
Euch hat Gregor Mechters- 
heimer aber auch noch einen 
Cheat parat, mit dem man 
Dragon’s Lair 2: Time Warp 
wie schon seine Vorgänger 
als Film ablaufen lassen 
kann: Man gehe mit P in den 
Pausenmodus und gebe 
dann GET MORDROC 
DIRK ein. Nun noch ein 
Druck auf Return, die Pause 
wieder verlassen, und schon 
kann man sich zurückleh- 
nen und den „Trickfilm“ ge- 
nießen. 


Gregor hat auch einen Che- 
at zu Z-Out ausbaldowert, 
der auf unserem Testexemp- 
lar wunderbar funktionier- 
te. Wir hoffen, daß er das 
auch in der endgültigen Ver- 


kaufsversion tut: Drückt 
man nämlich während des 
Spiels J und K gemeinsam, 
so ist man unzerstörbar, mit 
J und 1 (bzw. 2, 3,4, 5,6) in 
der oberen Reihe lassen sich 
die Levels anwählen, mit J 
und 1 (bzw. 2,3) am numeri- 
schen Block die einzelnen 
Leveiabschnitte. 


Von Ulrich Hein aus Augs- 
burg stammt der Mega-Che- 
at zu Chase HQ 2. Um ihn 
zu aktivieren, gebt während 
des Spiels INAG ARDENIN 
ein und drückt Return. Mit 
T bekommt man nun jeweils 
zehn Sekunden Zeit dazu. 


Ein nützlicher Tip zu Elvira 
kommt von Dan Andru- 
schow aus Berlin. Wenn 
man abkratzt, und die Fra- 
ge, ob man nochmal spielen 
möchte, erscheint, nehmt 
doch mal die Disk aus dem 
Laufwerk (dfO) und klickt 
„yes“ an. Daraufhin kann 
man nämlich ohne lange La- 
derei von genau dort weiter- 
machen, wo man zerstückelt 
wurde. Dies funktioniert 
auch nach einem verlorenen 
Kampf, allerdings muß man 
nach der Auferstehung ein 
Mittel einnehmen, welches 
STR und LIF wieder in die 
Höhe treibt, andernfalls ist 
man wohl zu erschöpft, um 
Elvira beizustehen. Hat man 
die passenden Tränkchen 
nicht parat, sollte man lieber 
von dieser Möglichkeit Ab- 
stand nehmen. 


Weiter geht’s mit einem 
Cheat zu Narco Police von 
Judith Renner aus Marburg. 
Will man mal das Endbild 
sehen, so sollte man CON- 
GRA eingeben, NOA- 
METZ1 schaltet die Guns in 
Sektor 1 ab, NO AMETZ2 in 
Sektor 2, usw.. NOCAMZ1 
legt die Kameras in Sektor 1 
lahm, NOCAMZ2 in Sektor 
2, usw.. Nach der Eingabe 
muß übrigens Return ge- 
drückt werden. 


Tim Riedel aus Hamburg 


schickt uns einen Tip zu Su- 
per Off Road, mit dem man 
jede Menge Geld ergattern 
kann. Einfach beim Laden 
den Feuerknopf gedrückt 
halten, bis das Vorbild 
kommt. Verzweifelt aber 
nicht, wenn die Sache nicht 
gleich beim ersten Mal 
klappt, sondern probiert es 
öfters aus - der Cheat ist 
nämlich etwas eigenwil- 
lig... 


Andi Wenk aus Regensburg 
tut Nitro-Fahrern etwas Gu- 
tes: Gibt man als Pilotenna- 
me MAJ ein, erhält man 
5000 Fuel und 50 Money. 


Es folgen Codes, Codes und 
nochmals Codes - diese hier 
gehören zu Night Shift und 
stammen von Michael See- 
bauer aus Overath. Zur Er- 
klärung: B = Banane, K = 
Kirschen, A = Ananas, P = 
Pflaume und Z = Zitrone. 


PZAZ, 

KBBZ, 

AZAA, 

AAZK, 

KPPA, 

KAZB, 

ABAK, 

AZZK, 

ZBPP, 

BAKP, 

KPBP, 

PKBA, 

AKPB, 

PPAA, 

BBAB, 

BPKP, 

PZZP, 

ZAKP, 

KAAK, 

ZKAA, 

PKZB, 

PKKZ, 

PAZZ, 

BAAZ, 

PKKB, 

BKZB, 

PBBA, 

KPKA, 

KKBP 


Markus 

Koschi aus There- 

sienfeld 

hilft uns 

mit ein 


paar Paßwörtern zu Lem- 
mings weiter: 
OHPVMXDIIR 
LPVMXDGJIO 
PVMXDOLKIX 
VMXDGHTLIQ 

Kommen wir zu Manix und 
seinen Codes. Eingesandt 
hat sie Mario Hemkemeyer 
aus Lohmar. 

MANIX, ZONE. SPACE, 
MOON, TIME, MOTIVA- 
TE, TOM, MAJOR, MIKE, 
SARAH, DOUG, NEIL, 
IXION, KINETIC, TRAP- 
CLIMAX, CLIMAX 


Und weil’s so schön ist, noch 
zwei Paßwörter zu Sarakon. 
Sie gelten für Spiel A und B 
- herausgefunden hat sie 
Klaudia Rechkemmer aus 
Mannheim: 


aa 


Level 15: LUNKWILL 
Level 30: VRANX 


Loopz ist einer meiner Favo- 
riten, und Holger Renner 
geht es offensichtlich nicht 
viel anders. Die Codes gel- 
ten für Game Type C: 
Screen 1: EASY 
Screen 6: GRVY 
Screen 1LTRBY 
Screen 16:STNL 
Screen 2LGZPN 
Screen 26:PLGR 
Screen 3LKRNC 
Screen 36:BGDK 
Screen 4LFRNK 
Screen 46:ZSZS 


Last not least die Codes zu 
Globulus, die uns Darius 
Kolodziej aus Berlin zu- 
kommen ließ: 

9s5omUW! 

D5x&S8WU 

zuWq2tOn 

Dw4AcF4p 

zSC2eODS 

9ceeSKP! 

je9USSWe 

rawBWkni 

1 w6jGQA4 

Xq3J4EVy 

nQdD4IdM 

rJm52PQP 

jejiKWle 

XqRCCwMy 

58?ree!8 

nTqvUVsN 

rJqBYdUP 

mnqvUR3N 

udqBY3hP 

Wichtig: Groß- und Klein- 
schreibung beachten! 


Einen kleinen Schummel- 
trick zu Panza Kick Boxing 
erhielten wir vom Meister- 
boxer Andreas Huhn aus 
Berlin. Falls die Computer- 
gegner zu stark sein sollten, 
könnt Ihr ihre Schlagarten 
nur auf Verteidigung 
(Schlagart 00) begrenzen. 
Jetzt wehrt der Gegner nur 
noch ab und ist Euren Schlä- 
gen ausgeliefert. Aber Vor- 
sicht: Mit diesem Trick geht 
auch der Spielspaß baden, 
also setzt ihn sparsam ein . . . 


Für alle, die bei Wild West 
World Geldprobleme ha- 
ben, hier ein Tip von Harald 
Sielaff. 



Schicke einen Treck mit 
mindestens zwei Angestell- 
ten aus einer Stadt (oder von 
der Farm) und gib ihnen 
3000 Dollar mit. Den Treck 
braucht bzw. sollte man nur 
ein Feld weit schicken. Ist 
der Treck angekommen, so 
trenne ihn und klicke bei der 
Geldmitnahme die 3000 
Dollar für jeden einzelnen 
Angestellten an und schicke 
sie wieder in die Stadt oder 
auf die Farm zurück. Nun 
hat sich das Geld verdoppelt 
(bei drei Angestellten ver- 
dreifacht, usw.), da jeder 
Angestellte 3000 Dollar zu- 
rückbringt. Dies kann man 
beliebig oft und mit beliebig 
vielen Angestellten machen, 
man sollte aber nie mehr als 
3000 Dollar mitnehmen, da 
die Gefahr des Diebstahls 
und des daraus entstehen- 
den Ausscheidens des Ange- 
stellten zu groß ist. 

Auch Stefan Sulzer hat ei- 
nen Trick auf Lager, mit 
dem sich Geld scheffeln 
läßt: Zu Beginn kauft man 
sich beim Händler einen 
Wagen, wartet dann ein 
paar Tage, bis man ihn wie- 
der verkaufen kann. Sobald 
der Händler zu handeln be- 
reit ist, klickt man auf die 
Farbrolle. Danach klickt 
man den Haken links an, der 
Händler nickt, und man ist 
um einiges reicher. Das 
kann man beliebig oft und 
auch mit anderen Gegen- 
ständen (Gold, Waffen, 
usw.) machen - man muß 
nur so geduldig sein und 
abwarten, bis der Händler 
sagt, daß man den Preis nun 
aushandeln könne. 


Erste Tips zu Wrath of the 
Demon trudelten bereits von 
Jörn Fries & Co ein: 
Goblins: in die rechte Ecke 
drängen, knien und immer 
draufschlagen. 

Dragon: zum Drachen 

springen, zweimal auf den 
Kopf schlagen und weg- 
springen. 

Cave: zuerst nach links und 
den Schlüssel holen, dann 
nach rechts laufen und den 
Schlüssel an der Säule an- 
wenden. Bei dem schießen- 


den Gegner hilft ein Zerstö- 
rungsspruch. 

Guardian: auf den Kopf 
schlagen und vom Gegner 
wegspringen. Alles eine Sa- 
che der Übung. 

Swamp Creature: in die 
Ecke drängen und immer 
draufschlagen. 

Straße: Man braucht hier 
viel Energie und Schutz- 
schilder. Zuerst nach rechts 
laufen, beim Feuer ein 
Shield anwenden, dann wei- 
ter zum Tower. 

Dark Tower: der Drache 
braucht 8 Treffer, man sollte 
ihn aber nicht sofort töten, 
sondern erst die zwei kleinen 
Goblins. Von ihnen erhält 
man nämlich einen Lebens- 
trank. 

Straße: ganz nach links, von 
den zwei grünen Kugeln 
darf man nur die erste be- 
rühren, sonst kommt man 
nicht mehr durch die Sperre. 
Die beste Taktik für die Blit- 
ze und die Feuerbälle ist: 
rollen. 

Tempel: zum Skorpion 

springen, zweimal schlagen 
und wieder wegspringen. 
Schloß: Zuerst holt man die 
beiden Zerstörungs- und die 
Lebenstränke, dann legt 
man Schalter 1 und 2 um 
und holt das Shield. Mit 
dem goldenen Schlüssel öff- 
net man Tür 1 und holt den 
grauen Schlüssel. Damit öff- 
nen wir Tür 2, holen den 
roten Schlüssel, ab zu Tür 3, 
den Castle Goblin besiegen 
(linke Ecke und schlagen), 
mit dem blauen Schlüssel zu 
Tür 4. Tür 5 ist offen, den 
Drachen besiegen, den roten 
Schlüssel nehmen, die Flam- 
me holen und den Endgeg- 
ner erledigen. Schutzschil- 
der und Zerstörungstränke 
wirken auf ihn aber leider 
nicht . . . 


Zuletzt, wie immer, noch ein 
paar Antworten. Erstmal 
ein Cheat zu Katakis, aller- 
dings ohne Gewähr (der 
große Guru hat wieder zuge- 
schlagen): Angeblich erhält 
man, wenn man nach dem 
Einlegen der zweiten Disk 
die Taste Y drückt (oder Z 
bei anderer Tastaturbele- 


gung), die Maus in Port 2 
steckt und den rechten But- 
ton hält, bis der erste Level 
geladen ist, unendlich Le- 
ben. So schreibt Patric Klees 
aus Oetwil - also probiert es 
doch mal aus. 


Sollten noch Fragen bei 
Third Courier offen sein? 
Michael Baar aus Hähnlein 
erklärt, wie man mit einer 
Waffe in die DDR kommt. 
Dazu braucht man nämlich 
den Aktenkoffer aus der 
Zentrale (bekommt man an 
einem späteren Tag), in dem 
man die Waffe verstaut. So 
hat man nun keine Waffe 
mehr im Inventory und darf 
passieren. Der geheime 
Übergang befindet sich üb- 
rigens in einer der Ecken der 
Mauer - man muß durch die 
Wand gehen. 


Die Action-Einlage bei Ope- 
ration Stealth hat Christian 
Niebur aus Reutlingen ge- 
meistert. In der Mitte des 
Bildschirmes, vor dem mitt- 
leren Felsen (im dunkelgrü- 
nen Feld), besteht die Mög- 
lichkeit noch einmal aufzu- 
tauchen. Dort holt man Luft 
und kann dann ohne 
Schwierigkeiten weitertau- 
chen. 


Wer hat Probleme mit dem 
dritten Level von Ghostbu- 
sters 2? Alexander Kowalik 
aus Gelsenkirchen kann hel- 
fen: Erstmal vorsichtig ab- 
seilen - dazu braucht man 
alle Ghostbusters. Hat man 
dies geschafft, schnappt 
man mit einem Geisterjäger 
das Baby und legt es auf die 
Kartons. Zwei Ghostbusters 
ballern derweil mit Proto- 
nenstrahlen auf das Gemäl- 
de. Hat Vigo keine Energie 
mehr, knöpft man sich den 
herumlaufenden Typ vor 
und verpaßt ihm eine La- 
dung Schleim. Darauf 
schwebt das Baby zurück. 
Man nimmt es erneut und 
legt es diesmal hinter die 
Kartons. Sobald Ray aus 
dem Gemälde kommt, 
schiebt man ihn mit Proto- 
nenstrahlen quer durch den 
Raum und drückt ihn aufs 


Gemälde. Immer munter 
weiterballern, bis seine 
Energie sinkt. 


Und weil’s ja wirklich ein 
sehr schönes, aber schweres 
Spiel ist, noch ein paar Hin- 
weise zu Dragonflight: Der 
Schatten befindet sich an 
des Halses Krümmung und 
bewacht die Sphäre, die man 
Königin Nimraviel bringen 
soll. Schau genau, heißt die 
Devise, also untersuche die 
Umgebung, und ein ver- 
steckter Dungeon wird sich 
zeigen. Reines Gewissen be- 
deutet einen hohen Charak- 
terwert, an den Wachen in 
Brindil-Bun und Nimraviel 
kommt man vorbei, indem 
man ihnen Alkohol anbietet 
(einen der Tränke), und der 
Dungeon am Südpol heißt 
Kolbralon. Dies alles weiß 
Marc Didillon aus Baden- 
Baden, und wir würden ger- 
ne wissen, ob wir ’ne Lösung 
drucken sollen . . . 


Klassiker-Tips 

Gibt man bei Out Run wäh- 
rend dem Rennen RED 
BARCHETTA ein, be- 
kommt man mit einem 
Druck auf die Taste I zehn 
Sekunden mehr Zeit. Mit S 
gelangt man in die nächste 
Runde. 

Wer es schafft, sich mit Su- 
per Hang On auf den ersten 
Platz zu spielen, der gebe 
dort doch mal 750J in der 
Highscoreliste ein. Mit solch 
einer Errungenschaft be- 
kommt das Game ja ganz 
andere Dimensionen . . . 

Hybris: Wartet, bis die 
Highscoreliste erscheint, 
und tippt dann COMMAN- 
DER ein. Jetzt ein Druck 
auf den Feuerknopf und zu- 
rück ins Spiel, wo man nun 
mit F9 einen Level über- 
springen kann und mit F10 
einen Schutzschild be- 
kommt. Drückt man übri- 
gens im „Commander-Aus- 
wahl-Menu“ die Space-Ta- 
ste, so erscheint ein weiteres 
Menu. 






Leute: Ran an den Zwerg. 
Hier kommt die Fortset- 
zung der Cadaver-Lösung. 
Leider haben uns intermagi- 
sche Zaubersprüche am 
Empfang des fünften Levels 
gehindert, doch wir hoffen 
zuversichtlich auf die März- 
Ausgabe . . . 

Kiste öffnen und Geldsack 
nehmen. Im Raum sind vier 
Bodenplatten quadratisch 
angeordnet, die bei Berüh- 
rung kurz eingedrückt wer- 
den. Man beginnt bei der 
Platte, die der Tür am näch- 
sten liegt und geht nun die 
anderen im Uhrzeigersinn 
ab. Dadurch erhält man ei- 
nen Stab, der Türen öffnet 
(W). Tür aufschließen, Kiste 
öffnen, Kugel nehmen. Um 
an die Kerze zu kommen, 
bauen wir einen Turm (S). 
Kiste öffnen, Schlüssel neh- 
men (N,W). Aufschließen 
(N). Nun schaut man sich 
das Kissen an und nimmt die 
Kiste. Hebel ziehen (W). 
Jetzt müssen wir den rech- 
ten Strauch untersuchen 
und den Schlüssel nehmen. 
Daraufhin den rechten Vor- 
hang untersuchen und 
Knopf drücken. Kiste öff- 
nen, Inhalt nehmen 
(0,S,0,S,W). Die Truhe öff- 
nen und die Bomben neh- 
men; desgleichen den Wid- 
derschädel, und die Bombe 
zünden (W). Vorsicht, 
Loch! (S) Den Wein stellen 
wir auf den Altar, und die 
Kerzen nehmen wir auch. In 
der roten Truhe ist ein 
Schlüssel. Die Stahltruhe 
öffnet man mit dem Öffne- 
die-Truhe-Spruch. Den 
Trank und den Entzaube- 
rung-Spruch nehmen. (N,0, 
0,N,W,W,aufschließen,W). 
Die Kerze nehmen, das 
Kopfkissen anschauen und 
die Wurfsterne nehmen. Um 
die Wand abzusuchen, 
springt man aufs Bett. 
Schlüssel nehmen (N). 
Schlüssel nehmen, Kiste öff- 
nen, Inhalt nehmen. Zurück 
in den Raum, in dem wir den 
Wein auf den Altar gestellt 
haben. Den Segne-den- 
Trank-Spruch in F.s-Schub- 
Schatulle legen. Nun wendet 
man ihn auf den Stärke- 
Trank an. Hat man ihn ge- 


funden, kann man den Altar 
wegziehen und den Knopf 
drücken (N). Bombe zünden 
(W). Den Schädel an der 
Wand untersuchen, und den 
Hebel ziehen (0,0). Hebel 
im Schädel ziehen (W,W). 
Erneut Hebel ziehen. Wenn 
der leuchtende Punkt oben 
ist, mit dem Smaragd- 
Schlüssel aufsperren. 

(0,0,0,N,W,N). Aufsper- 
ren (O). Den Knopf am Al- 
tar drücken, den Widder- 
schädel auf den Altar legen, 
und den Löse-den-Zauber- 
Spruch auf den schweren 
Wälzer anwenden. Wälzer 
lesen. Die Kerzen und die 
rote Schatulle nehmen. In 
der Schatulle ist ein Schlüs- 
sel für die Truhe (öffnen und 
Inhalt nehmen). (W,S,0,S,W, 
W,W,W). Hebel ziehen. 
Wenn man die Geldsäcke 
nimmt, sollte man in der 
Öffnung des Gitters stehen, 
um zu verhindern, daß es 
vollständig schließt. Hebel 
ziehen (W). Die Lampe se- 
hen wir an und drücken 
dann den Knopf. Die kleine 
Kiste öffnen und Stab sowie 
Flasche nehmen. Das Kis- 
sen anschauen, Schlüssel 
nehmen. Die große Truhe 
öffnen, Inhalt nehmen. Zwei 
Bomben zünden (W). Die 
Entzauberungs-Kugel mit 
Kraft von 240 benutzen und 
den Dämon mit dem Magi- 
sche-Raketen-Spruch töten. 
Den Sack nehmen, und den 
Preis bezahlen. (0,0, 0,0, 
0,0,N,W,W,W). Erst den 
rechten, dann den linken 
Hebel ziehen (N). Auf- 
schließen (W). Die Kerze 
stellt man auf den roten 
Kreis und tötet den Dämon. 
(S,S). Hebel viermal ziehen. 
(S,S,0). Die Krüge untersu- 
chen, Schlüssel und Schale 
nehmen. (W,S). Aufschlie- 
ßen (N). Schlüssel, Stab und 
Kugel nehmen. Den „besse- 
ren“ Käse essen, die Münzen 
nehmen. Die Schale unter 
die Pumpe stellen und fül- 
len. (S,N,N). Auf die Zister- 
ne springen und die Schale 
abstellen. Aufschließen (O). 
Die Glasflasche am Faß fül- 
len. (W,S,W). Glasflasche 
auf die Flamme stellen. 
Schlüssel nehmen (O). Das 


Cadaver 

Buch ansehen, den Spruch 
nehmen und den Hebel zie- 
hen. (W,N). Zurück in den 
Raum, in dem wir den Hebel 
viermal gezogen haben, um 
die Kiste freizulegen. Diese 
öffnen wir nun mit dem Öff- 
ne-die-Truhe-Spruch. Den 
Entzauberungs-Spruch neh- 
men wir mit. (S,S,S). Wir 
trinken den Gigantischer- 
Sprung-Trank und holen 
den Schlüssel oben. Nun 
schließen wir die Tür nach 
Süden auf (S). Aufschließen. 
Den Trank (Gig. Sprung) 
nehmen wir mit (S). Kerze 
auf den roten Kreis werfen, 
Dämon töten. Schlüssel 
nehmen (S). Mit Entzaube- 
rungs- und Öffne-die-Truhe- 
Sprüchen die Truhen öff nen, 
bis wir den Schlüssel haben. 
Hebel ziehen. (N,0). Auf- 
schließen (S). Hebel ziehen 
(O). Durch Verschieben der 
Kisten bahnen wir uns einen 
Weg zur Tür im Norden (N). 
Gigantischer Sprung trin- 
ken und auf das Brett sprin- 
gen. Den Trank nehmen und 
die Kiste öffnen. Inhalt neh- 
men (S,W). Hebel ziehen. 
(N,0). Hebel ziehen (O). 
Die Hebel ziehen (S). Kiste 
öffnen und Schlüssel neh- 
men. Die Platten so ver- 
schieben, daß „Dianos“ 
waagerecht zu lesen ist (O). 
Die drei Flaschen nehmen, 
Hebel ziehen (N). Stab neh- 
men. Hier empfiehlt es sich, 
abzuspeichern. Erst sollte 
man einige der grünen Spiel- 
münzen in den rechten Krug 
werfen, um sie zu versuchen. 
Dann kann man sein Glück 
noch am mittleren probie- 
ren. Am linken spielt man, 
bis man einen Schlüssel er- 
hält (O). Jede der Fallgru- 
ben birgt Geld oder Sprü- 
che, die man auf jeden Fall 
haben sollte. (0,0). Entzau- 
berungs-Kugel einsetzen 
und die beiden Dämonen 
mit Willensbrecher-Kugeln 
töten. Aufschließen (N). 
Hier paßt man den rechten 
Raum durch die Hebel dem 
linken an. Hierauf erscheint 
in beiden Räumen ein 
Knopf, den man drücken 


Level 4 

sollte. Im linken Raum liest 
man die Bücher, im rechten 
öffnet man die Truhe und 
nimmt den Planeten. (N,0). 
Hier verschiebt man die Ki- 
ste so, daß man an der Wand 
die vierte Kachclreihe von 
links erreichen kann. 
Berührt man hier die fünfte 
Kachel von oben, erhält 
man noch einen Planeten 
(W). An der Rechenmaschi- 
ne stellt man die Zahlen 29, 
32, 16 und 7 ein. (Schalter 
oben ist plus, Schalter unten 
minus, Schalter Mitte null). 
(W,W). Planeten nehmen. 
(0,0, N,0). Alle Bücher le- 
sen, bis man eine Schriftrol- 
le erhält. Den Wandteppich 
ansehen, Schlüssel nehmen. 
(W,W). Von der Treppe aus 
in den Käfig springen. Kiste 
nehmen und Käfig verlas- 
sen. Kiste öffnen. Silberne 
Münze liegenlassen! (W). 
Truhe öffnen und Schriftrol- 
le nehmen. (0,0, S,W). Hier 
benutzt man den Lies-Zau- 
ber-Spruch auf den Unbe- 
kannt-Spruch. Den Öffne- 
die-Truhe wendet man auf 
die Kiste an und nimmt den 
vierten Planeten. (0,N,W, 
S). Den leuchtenden Plane- 
ten wirft man in das Loch 
nahe der Tür, den kleinen in 
das Loch neben dem mar- 
kierten Feld, den mit den 
zwei Monden in das Loch 
ganz links und den mit den 
Svmbolen in das südliche 
Loch. (N,0,0,S,W,N). Den 
Globus anschauen und den 
Schalter ziehen. Die Schlüs- 
sel nehmen. Im letzten Be- 
reich findet man einige He- 
bel, die mit Buchstaben ge- 
kennzeichnet sind und einen 
Hebel, auf dem „Dianos“ 
steht. Man zieht die Hebel 
mit den Buchstaben in der 
richtigen Reihenfolge (DI A- 
NOS) und dann den Dianos- 
Hebel selbst. (N,W,W,W,W, 
W,N,W,S,S,S,S). Aufschlie- 
ßen. (0,0). Hier töten wir 
die Dämonen wie immer. 
Die Schlüssellöcher in der 
Reihenfolge 1, 4, 3, 2 auf- 
schließen. Betritt man nun 
die Mitte des Raumes, hat 
man Level 4 vollendet. 


Das Ende ist nah! Dies sind 
die letzten Karten zu Legend 
of Faerghail - sie stammen 
von Andreas Kolboom aus 
Rosstal. 
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SilBlA® mEGq drive- Module für die japanische Konsole 


Megadrive RGB PAL. Kabel Joy- 

f ad. Netzteil (ohne FTZ) 299.00 
xtra Joypad . 49.90 

Game Adapter 49,90 

Afterburner 119.90 

Air Dlver 99.90 

Alex Kidd d 69.90 

Altered Beast d 79.90 

American Football d 119.90 

Arrowllash 119.90 

Axis 119.90 

Basketball 99.90 

Batman 109.90 

Budokan d 139.90 

Burning Force 119.90 

Columns 109.90 

Curse 89.90 

Cyber Ball 89.90 

Darwin 89.90 

0 J Boy 89.90 

Oynamite Duke 119.90 

E Swat 99.90 

Fat Man 1 19.90 


Final Blow 
Flre Shark 
Forgotton Worlds 
Ghost Busters 
Ghotils n Ghosts 
Golden Axe 
Granada 
Halllire 
Herzog zwei 
Hurrican 
Insector X 
Junction 
Ken North 
Klax 


Moon Walker 
New Zealand Story 
Osomatsukun 
Phant Star 2 
Phant. Star 3 ( | a p ) 
Phelios 
Populous 


119.90 Rainbow Islands 129.90 

. .. 119,90 Rambo 3 d 89.90 

99.90 Rastan Saga 2 119.90 

99.90 Same Same Same 129.90 

109.90 Shadow Oancer 119.90 

d 99.90 Soko Ban d 99.90 

119.90 Sorcerian (jap.) 129.90 

119.90 Space Harrter 89.90 

99.90 Space Invaders '90 119.90 

99.90 Strider (8 MB) 139.90 

d 99.90 Super Hang On 109.90 

119.90 Super Masters Golf 109.90 

109.90 Super Monaco GP d 109.90 

119.90 Super Shinobi 119.90 

119.90 Super Thunder 8lade 109.90 

109.90 Thunderforce 2 89.90 

99.90 Thunderforce 3 119.90 

69.90 Tatsujin 99.90 

d 139.90 Whip Rush 99.90 

129.90 World Cup Soccer d 99.90 

109.90 X.O.R 119.90 

d 139.90 Zoom 89.90 


fl deutsche Anleitung (die anderen Module haben vorwiegend japanische Anleitung) 



Hinten 

3 

O GAME BOY 


Game Boy. Tetris. Ohrhörer. Oia- 

Fish 

64.90 

Pinball Gators Rev 

d 

49.90 

logkabel * Batt 

d 158.00 

Flappy Special 
Fltputl 

54.90 

Pipe Dream 


59.90 

Nintendo Light Boy 

79.90 

54.90 

Pitman 


54.90 

Nintendo Akkupack 

79.90 

Formel 1 Race 

69.90 

Popeye ...... 


49.90 

4 Akkus Ladegerat 

44.80 

Gargoyles Ouest 
Ghostbusters 2 

74.90 

69.90 

Puzznic 

Puzzle Boy 


59.90 

59.90 

Atter Burst 

69.90 

Godzllla 

74.90 

Puzzle Road 


59.90 

Alleyway 

d 49.90 

Go Go Tank 

69.90 

Ouarfh 


59.90 

Astro Rabby 

64.90 

Golf 

d 49.90 

Oix 

d 

49,90 

Baseball Kids 

54.90 

Hyper Lode Runner 

54.90 

Rainbow Kid 


69.90 

Battle Ping Pong 

59.90 

Ishido 

59,90 

Renju 


49.90 

Batman 

74,90 

Ken North 

54.90 

Roadster 


64.90 

Billard 

69.90 

Lock'n Chase 

54.90 

Scotland Yard 


69.90 

Blobee 

69,90 

Lunar Lander 

69,90 

SD Gundam 


69.90 

Blodia 

54.90 

Lupin 3 

54.90 

Shanghai 


59.90 

Bomber Boy 

59.90 

Master Karateka 

54,90 

Skale Or Die 


74.90 

Boomers Adventure 

74.90 

Match Mania 

59.90 

Snoopy 


59.90 

Boulder Dash 

69.90 

Mercenary Force 

64.90 

Soccer Boy 


59.90 

Bowling 

64.90 

Mickey Mouse 

54.90 

Soko Ban (Boxxle) 


69.90 

Boxing 

59.90 

Momo Be 

69.90 

Solar Striker 

d 

49.90 

Bubble Bobble 

69.90 

Monstertruck 

69.90 

Space Invaders 

d 

49.90 

Bubble Ghost 

69.90 

Moto Cross Maniacs 59.90 

Spider Man 

d 

49.90 

Bugs Bunny 

69.90 

Mr Chins Gourm. P. 

69.90 

Super Chinese 


69.90 

Burai Fighter 

54.90 

Navy Blue 

54.90 

Super Mario Land 

d 

49.90 

Card Games 

49.90 

Nemesis 

59.90 

T. Mutant N. Turtles 


74.90 

Castlevania 

59.90 

Ninja Adventure 

69.90 

Tennis 

d 

49.90 

Chessmaster 

79.90 

Othello 

49.90 

Twin Bee 


69.90 

Cosmo Tank 

54.90 

Pachinko 

49.90 

Warrior 


59.90 

Oeadheat Scramble 

54.90 

Pac Man 

69.90 

Wizards and Warriors 

d 

49.90 

Double Dragon 

Duck Tales 

Dragon Slayer 

74.90 

69.90 

59.90 

Palamedes 

Penguin Boy 

Penguin Land 

69.90 

59.90 
59.90 

Wrestling 

d deutsche Anleitung 


69.90 

Final Fantasy Legend 

84.90 

Penguin Wars 

54.90 

(die anderen Module haben eine 
jap. oder engl. Anleitung) 


SIERRA® MEGAPACKS 



Spiele mit Losung 
und deutscher Bedienungsanleitung 


Proqrammname 

AMIGA 

IBM PC 

II 

Codename leeman 

119,90 

134.90 



Colonel s Bequest The 

129.90 

134.90 

129.90 

Conquesls of Camelol 

119,90 

134.90 

119.90 

Gold Rush 

99.90 

99.90 

99.90 

Hero s Quesl 

119.90 

134,90 


King s Ouest 1. 2 oder 3 

39.90 

39.90 

39.90 

King s Quesl 1. 2 und 3 

99.90 

99,90 

99.90 

King s Quesl 4 

129.90 

119.90 

99.90 

King s Quesl 5 

— 

119,90 



King s Quesl 1. 2, 3 und 4 

199.90 

189.90 

179,90 

King s Quesl 1. 2. 3. 4 und 5 



299,90 


Leisure Suit Larry 1 

84.90 

84.90 

64,90 

Leisure Suit Larry 2 

99.90 

99,90 

99.90 

Leisure Suit Larry 3 

119.90 

134,90 

119,90 

Leisure Suil Larry 1. 2 und 3 

259.90 

269,90 

249,90 

Manhunler 1 • New York 

99,90 

99,90 

99,90 

Manhunter 2 - San Francisco 

109.90 

109.90 

109,90 

Manhunler 1 und 2 

179,90 

179.90 

179,90 

Police Quesl 1 

84.90 

84.90 

84.90 

Police Quesl 2 

129.90 

84.90 

89,90 

Police Ouest 1 und 2 

179.90 

149.90 

149,90 

Ouest For Glory 2 

_ 

119,90 


Space Ouest 1 

89.90 

89,90 

79.90 

Space Quest 2 

89.90 

99,90 

84,90 

Space Quest 3 

99.90 

109.90 

99,90 


Public Domain Classics - Amiga 


Spiel« 


Ahoi 1 
Atlantis 
Billard 
Broker 
Chess 2 0 
Death The 
DGOB 

Firepower Editor 
Flaschbier 
Glucksrad Das 
Goldhunter 
Jump and Run 
Mad Factory 
Marble Slide 
Moon Base 
Pamehta 
Paranoids 
Peters Ouest 
Populous 2 
Quizmaster 
Roll On 
Senso Pro 
Slar Trek Quiz 
Sleinschlag 
Sloneage 
Superpac 
Tennis (1 MB) 

Tiles 
Towers 
Tricky 
Trucking 
Turn The 
Zerg 

Anwendersoftware 


io na R 0 M 10 00 

innn Sequeneer 10,00 

lo'o! T ' pp Kurs 10 00 

IQ'OO Spiele» Demos ie 5.00 
10.00 »Ile Domo« " 


10.00 ASM Oemo Amiga 90 
10.00 Batllechess 
10.00 Budokan 

10.00 Casitemaster 

10.00 Cloud Kingdoms 

10.00 Day ol the Pharao 
10.00 Days ol Thunder 
10.00 Oyter‘07 

10 00 E-Mollon 
1000 Elwira 

1 o oo Eml Hughes Int. Soccer 

10 ’nn Escape . . . Rob. Monster 
io no F 29 Retaliator 
in nn Fiendish Freddy 
Golden Goblins 
Hound ol Shadow 
° Ivanhoe 

Jeanne D'Arc Bozuma 

10.00 jet 

10.00 Jumplog Jackson 

10.00 Kla« 

10.00 Lancaster 

10 00 Legend ol Faerghail 
10.00 Oil Imperium 
10.00 Paradroid 90 
10.00 Pipemama 
10 00 Populous 
10 00 Powerdrome 

10 00 pr( ?| e< Ü vle 

lly Cross 


DFU-Disk 
DisKey 2 0 
Fahrschule 
Festplatten Disk 
File Master 
Gralik-Disk 
Jazzbench (1 MB) 
Label V2 0 
M S - Text 
Protl-Oisk 


Rail. 

_ Space Ace 
10.00 Tie Break 
10.00 Venus The Fly Trap 
10.00 Viking Child 
1 0.00 Walker Demo 
29*25 Pakete und Programme 

10 oo über mehrere Oisks 
10.00 Kaiser 2 und Risk 
1000 zusammen 
innn Star Trek |1 MBi 
K Slar Trek 2 
10.00 Star Trel( I • 2 Ul 
1 0.00 Star Trek Quiz 
10.00 Wizard ol Sound 


25.00 

20.00 
15.00 

40 00 
15.00 


1 

Zubehör 

Memostar Speichererweiterung AM 229.00 1 
lür A 500. schaltb.. Uhr. Megabit-Chips 9 

No-Name Speicher 512 KB. Uhr AM 

129.00 I 

Disk-Drives Amiga — extern, abschaltbar 4 

3.5 Zoll 249,00 5,25 Zoll 299.00 1 

Druckerkabel Centronics 

1.8m 29.90 

Drucker-Umschaltbax 2-fach 

89.90 

Monitorverlängerung 9-polig 

2m 9.90 

Maus/ Joystickverlängerung 

2m 9.90 

Mausmatte 

9.90 

Leerdisketten Double Density: 
3.5’' 10 St. 13,90 5,25“ 

10 St. 5.90 

Leerdisketten High Density: 

3.5-’ IQSt. 34,90 5,25" 

10 St 19.90 

Soundkarten für PC mit deutscher Anleitung 1 

Ad Lib Solo 11 -stimmig 

PC 299.00 I 

Ad Lib mit Composer Software 

PC 379.00 I 

Ad Lib Composer Software engl. 

PC 179.00 I 

Sound Blaster 24-stimmig 

PC 399.00 1 

Aktivboxen für Soundkarten 

Paar 59.90 1 




COMPUTERPROGRAMM-SERVICE 

Frank Heidak 

Franzstraße 7 • 5000 Köln 4 1 








ANLEITUNGEN (A); KOMPLETTLÖSUNGEN (L) UND PLÄNE (P) IN DEUTSCH 


20000 Meilen unt. d Meer . 

L 



Dam Busters 

_ 

_ 

A 

Gold r us h 

L 

P 

A 

Manhunter San Francisco . . 

. (L P) A 

Project Firestart 

L 


A 

Starflight 2 

L 


A 

688 Attack Submarine .... 

- 


A 

Day of the Viper 

L 

P 

- 

Guild of Thieves 

L 

- 

- 

Mamac Mansion 

. L 

P 

- 

Project Stealth Fighter C 64 . 



A 

Starglider 1 

. 

_ 

A 

A 10 Tank Killer 

- 

- 

A 

Deathlord 


P 

A 

Gunship 

- 


A 

Mars Saga 

. L 

P 

A 

Quest For Glory 2 

L 

P 

A 

Starglider 2 

. 

. 

A 

Ace 2 

- 


A 

Defender of the Crown 



A 

Hellowoon 

L 

- 

- 

Mewilo 

. L 

- 

- 

Questron 2 

L 

P 


Star Trek 5 

. 

. 

A 

Ad Lib Soundkarle 

- 

- 

A 

Deja Vu (Amiga ST) 

L 



Hero s Quest 

IL 

P) 

A 

Might & Magic 1 

- 

- 

A 

Railroad Tycoon 

l 

_ 

_ 

Steel Thunder 

. 

. 

A 

Adventure of Link (Zelda 2) 

- 

P 

- 

Deja Vu 2 

L 

- 

- 

Hillsfar 



A 

Might & Magic 2 



A 

Reach for the Stars 

- 

- 

A 

Stellar Crusade 

. 

- 

A 

Alternate Reality - City 

- 

P 

A 

Demon's Winter 


- 

A 

Holiday Maker 

L 



Millennium 2.2 

' L 



Red Lightnmg 

L 

- 

A 

Storm Across Europe 

- 

- 

A 

Alternate Reality - Dungeon 

L 


- 

Del Con 5 

- 

- 

A 

Imperium Galactum 

- 

- 

A 

Miracle Warnors 

- 

- 

A 

Red Storm Rismg 



A 

Sub Battle Simulator 

- 

- 

A 

Auto Duell 

L 

- 


Digi Paim 3 

- 

- 

A 

Indiana Jones 3 (Adventure) 

L 

P 


Mortville Manor 

. L 

- 


Rings of Medusa 

(L 

P) 

- 

Sword of Aragon 

(L 

P) A 

Bad Blood 

- 


A 

Digi View Gold Version 4.0 . . 



A 

it came from the Desert 

(l 

P) 

- 

Navcom 6 

- 


A 

Roadwar 2000 



A 

Tangied Tales 


- 

A 

Balance of Power l990ed . . 


- 

A 

Dos-2-Dos 


- 

A 

Jet 

- 


A 

Navy Seal 


- 

A 

Robox 

L 

P 

. 

Tetris 

. 

_ 

A 

Bard's Tale 1 The 

L 

P 

A 

Dragons Breatn 

L 



Jones In The Fast Lane 

- 

- 

A 

Neuromancer 

. L 

P 

- 

Rommel 


- 

A 

Times of Lore 

. 

. 

A 

Bard's Tale 2 The 

L 

P 


Dragon s Lair (Anleitung PC). 

L 


A 

Kampfgruppe 



A 

North American Civil War 2 


- 

A 

Russia 

- 

- 

A 

Ultima 1 

. 

. 

A 

Bard s Tale 3 The 

L 

P 

A 

Dragon Wars 

- 

P 

A 

Keef the Thief 



A 

Ooze 

' L 

P 

- 

Secret 01 Monkey Island 

(L 

P) 

A 

Ultima 2 

- 

- 

A 

Battle of Antietam 



A 

Drakkhen 

L 


- 

King Arthur 

L 


- 

Operation Marketgarden . . . 

. - 

- 

A 

Secrets ol Ihe Silver Blades 

L 

P 

A 

Ultima 3 

L 

P 

A 

Battlehawks 1942 



A 

Dungeon Master 

L 

P 

A 

Kmgdoms of England 

- 

- 

A 

Panzer Battles 

- 


A 

Sentmel (Firebird) 



A 

Ultima 4 

L 

P 

A 

Battletech 

(L 

P) 

A 

Elite (Lösung für Am,ST) . . . 

L 

- 

A 

King s Quest 1 

L 

P 

A 

Panzer Strike 

- 

- 

A 

Sentinel Worlds 1 

L 

- 

A 

Ultima 5 

L 

P 

A 

Battles of Napoleon 



A 

Emperor of the Mmes 

L 


- 

King s Quest 2 

L 

P 

A 

Pawn, The 

. L 

- 


Sentmel Worlds 1 Paragraphs 


- 

A 

Ultima 6 

L 

P 

A 

Bismarck 

- 

- 

A 

Europe Ablaze 



A 

King s Quest 3 

L 


A 

Personal Nightmare 

. L 

P 

- 

Sex Vixens from Space 

L 


- 

Uninvited 

L 

- 

- 

Black Cauldron 

L 


- 

F-14 Tomcat 

- 


A 

King s Quest 4 

L 

P 

A 

Phantasie 3 

. L 

- 

- 

Shadow of the Beast 

(L 

P) 

- 

Up Periscope 

- 

- 

A 

Bloodwych 

L 

P 


F-15 Sirike Eagle 2 


- 

A 

King s Ouest 5 

L 

P 

A 

Phantasy Star 

. L 

- 

A 

Shadowgate 

L 


- 

War m the South Pacific 



A 

Bubble Ghost 

- 

P 

- 

Faery Tale Adventure. The . . . 

(L 

P) 

- 

Knights of Legend 

L 


A 

Phantasy Star 2 

- 

- 

A 

Shogun 

L 

P 

- 

War of the Lance 

- 

- 

A 

Buck Rogers 

L 

P 

A 

Fire Brigade 



A 

Kult 

(L 

PI 

- 

PHM Pegasus 

. - 

- 

A 

Sorcerian 



A 

Warship 

- 

- 

A 

Carrier Command 

L 



Fish 

L 



Last Nmia 

- 

- 

A 

Pirates ! 

. L 

- 

A 

Sound Blaster Soundkarte . . 

- 

- 

A 

Wasteland 

L 

P 

A 

Champions of Krynn 

L 

P 

- 

Flugsimulator 3 



A 

Last Ninia 2 

L 


- 

Platoon 


P 


Space Ace 

L 


- 

Wasteland Paragraphs 



A 

CHAOS Strikes Back 

L 

P 

A 

Flugsimulator 4 (49,90 DM). 

- 

- 

A 

Legacy of the Ancients 

L 

P 

- 

Police Quest i 

. L 

- 

A 

Space Quest 1 

L 

P 

A 

Wing Commander 

- 

- 

A 

Chrono Quest 

L 



Founlain Of Dreams 

L 

P 

A 

Legend of Faerghail 

L 

P 

- 

Police Quest 2 

. L 


A 

Space Quest 2 

L 

P 

A 

Zack Mc.Kracken 

L 

P 

A 

Chrono Quest 2 

L 



Future Wars 

(L 

P) 

- 

Leisure Suit Larry 1 

L 

P 

A 

Pool of Radiance 

. L 

P 

A 

Space Quest 3 

L 

P 

A 

Zork 1 

L 

- 

- 

Codename Iceman 

(L 

P) 

A 

Galdregon's Domain 

(L 

P) 

A 

Leisure Suit Larry 2 

L 

P 

A 

Pool of Rad. Adv. Journal . . 

. - 

- 

A 

Space Roque 

- 

- 

A 





Colonel s Bequest, The 

L 

P 

A 

Gato 

- 

- 

A 

Leisure Suit Larry 3 

L 

P 

A 

Populous 

. L 

- 

A 

Stadt der Löwen 

L 

- 

- 

.1* und .P* in Klammern bedeutet 

Pläne in 


Conquest of Camelot. The 

(L 

P) 

A 

Germany 1985 


- 

A 

Lucky Luke 

(L 

PI 

- 

Ports of Call 

• IL P) 

- 

Star Command 

L 


A 

der Lösung enthalten. 




Curse of the Azure Bonds . . . 

L 

P 


Gettysburg 

- 

- 

A 

Manhunter New York 

L 

P 

A 

President is Missmg 

■ “ 

- 

A 

Starflight 1 

L 


A 

Fett gedruckte Titel sind neu 





DIE AKTUELLE TORTEN BEI CPS oder mit deutscher Anleitung) 


Amiga C 64 IBM-PC 


4. Ultima 5 

89,90 

89,90 

89,90 

5. F 19 Stealth 

84,90 


94,90 

Fighter 




6. Champions 

74,90 

74,90 

74,90 

of Krynn 




7. Cadaver 

74,90 



8. Legend 

74,90 


74,90 

of Faerghail 




9. Buck Rogers 

89,90 

64,90 

89,90 

10. Pirates 

74,90 

79,90 

89,90 


ST 

89.90 

84.90 


74,90 



AM 

74,90 




POOL OF 
RADIANCE 



CHAOS 

STRIKES BACK 


u 


POWER- 

MONGER 



Sonderangebote 


Programmname 

Art Of Chess, The 
Bard s Tale 1. The 

Bloadwych 

Bloodwych mit Data Disk 

Caveman ügh Lympics 
Oel Con 5 

Deja Vu 

Dungeon Wizard (Editor) 

E Hughes int Soccer 
Eye ol Horus 
Flight Path 737 
Flugsimulator 2 kpl. dt 
Football Manager 
Football Manager 2 
Garrison 
Glucksrad Das 
Infiltrator 2 
international Karate 
Jet 

Katakis 

Kreu? As 

L A Crackdown 

Marbie Madness 

Mim Putt 

Moon Patrol 

Omega 

Pacland 

Pacmama 

PHM Pegasjs 

Pub Games 

Roadwar Europa 

Seconds Out 

Seven Cities Ol Gold 

Shadowgate 

Shadow Ol The Beast 

Skate Or Die 

Skyblasler (30-Actlon) 

Slaygon 

Star Fleet 1 

Street Sports Am. Football 

Street Sports Soccer 

Teenage Oueen 

Three StoogeS, The 

Thunderchopper 

To Be On Top 

Track & Field 4 - Joypad 

Ultima 3 

Uninvited 

Up Periscope 

War in Middle Earth 

Wasteland 

Whirlygig 

World Ciass Leaderboard 
fett gedruckte Artikel sin 



ARGER MIT DEFEKTER SOFTWARE? 
WIR SCHAFFEN ABHILFE! 

Erwähnen Sie einfach bei Ihrer Bestellung 
den „Software-Test“, und für einen Kosten- 
beitrag von DM 5,- pro Spiel testen wir Ihre 
Programme vor dem Versand. 


MAN SPRICHT DEUTSH! Spiele mit deutscher Anleitung 


Proarammname 

608 Attack Submarine 

AMIGA 

74,90 

C 64 


Proarammname 

M.U.O.S. 

aMiGa 

74,90 

* 64 

EüiHiSH 

A 10 Tank Killer 

69.90 


94,90 


Night Shlft 

59,90 


59,90 


Alpha Waves 

74,90 



74,90 

Oll Imperium 

49,90 

49,90 

49,90 

49.90 

Bard s Tale 3 The 


69.90 

79,90 


On The Road 

74.90 



74,90 

Battle Command 

74.90 


84.90 

74,90 

Operation Stealth 

74,90 



74.90 

Buck Rogers 

69.90 

64.90 

89,90 


Pang 

69.90 

54,00 


69.90 

Bundesllga Manager 

54.90 

44.90 

69.90 

69,90 

Plotting 

74,90 

54.90 


74,90 

Captlve 

74,90 

74.90 



Populous Prom. Lands 

29.90 


39.90 

29.90 

Castle Master 

74.90 

44.90 

84.90 

74.90 

Poris Of Call 

89,90 


89,90 


Chase HO 2 

74,90 



74.90 

Powerpack 

74,90 


84.90 

74.90 

Chess Simulator 

74,90 


74,90 

74,90 

Prince Of Persla 

74,90 



84.90 

Curse ol Ra 

59.90 

44.90 

64,90 


Puzznic 

74,90 

49,90 


74,90 

Curse 0 T Azure Bonds 

74,90 

67.90 

77,90 


Railroad Tycoon 



84.90 


Deutsches Afrika Korps 


69.90 



Rainbow Islands 

74,90 

44.90 


59,90 

Dragon's Breath 

64,90 



84,90 

Red Storm Rislng 

74,90 

69.90 

94,90 

74,90 

Dragon Flighl 

B4.90 



84,90 

Rick Dangerous 2 

74,90 

44.90 


74,90 

Drakkhen 

74,90 


84.90 

74.90 

Rings Of Medusa 

74,90 

44.90 

74.90 

74,90 

Dunkle Dimension Oie 


59.90 



Sarakon 

74.90 



74,90 

F 16 Combat Pilot 

79.90 

44.90 

79,90 

79,90 

Sa vage Empire The 



99,90 


Falcon Mission Disk 2 

64,90 



64.90 

Secr. Of Silv. Blades 


79.90 

89.90 


F 19 Stealth Fighter 

84.90 


94.90 

84,90 

Slm City 

89.90 

44.90 

89.90 

89.90 

F-29 Retaliator 

74,90 

74.90 


74,90 

Sim City Architecture Disk 1 



44,90 


Fighter Bomber 

84.90 

59,90 

94,90 

84,90 

Slm City Architecture Disk II 



44.90 


Flighl Ol The Intruder 



94,90 


Sim City Terr. Editor 

44,90 


44.90 


Flood 

74.90 



74,90 

Sim Earth 



84,90 


Geisha 

74.90 


84.90 


Soccermanla 

69.90 

44,90 



Golden Axe 

74.90 

44.90 



Sperling Gold 

74,90 


74,90 


Gunship 

84.90 

79,90 

94.90 

84,90 

Star Command 

94,90 


94,90 

94.90 

Immortal The 

74.90 



74.90 

Starflight 1 

74,90 

44,90 

74,90 

74.90 

Indianapolis 500 

74.90 


74,90 


Starflight 2 



89.90 


Invest 

64.90 

44,90 


64,90 

Sterne ade Staub 


54.90 



Ishido 

74.90 


84.90 


Storm Across Europe 

79,90 


89,90 


It Came From The Deserl (1 MB) 

84.90 




Stormovik SU 25 



84,90 


Jones ln The Fast Lane 



99,90 


Subbuteo 

59,90 

44.90 


59.90 

Kick Oft Player Manager 

54.90 



54,90 

Sword ol Aragon 

89,90 


89,90 


Kick Off 2 W. Cup 90 

69.90 

44,90 


69.90 

Test Drive 3 



84.90 


Klax 

49.90 

44.90 


49,90 

Their Finest Hour 

84,90 


89.90 

84.90 

Krieg um die Krone 


59,90 



Tie Break 

74,90 

44.90 

74,90 

74.90 

Krieg um die Krone 2 


59,90 



TVansworld 

74.90 

49.90 

84,90 

74.9D 

Lettrix 

74.90 



74.90 

Ttim It 

54.90 


59.90 

54.90 

Logo 

74.90 

44,90 

74.90 

74.90 

Ultima Itllogle 1-3 


79.90 

79,90 


Loom 

74.90 


74,90 


Ultima 4 

89.90 

89,90 

89,90 

89.90 

Loopz 

59.90 

44,90 

59.90 

74,90 

Ultima 6 



89.90 


Lords al Doom 

74,90 

49.90 


74.90 

War Lord 


49.90 



M 1 Tank Platoon 

84.90 


84.90 

94,90 

Wild West World 

89,90 


94.90 


Manager 


44.90 



Wing Commander 




94.90 ! 

Maniac Mansion 

69.90 

44.90 

69.90 

89,90 

Wings 

84,90 




Microprose Soccer 

64 90 

64.90 

64.90 

64,90 

Wlngs Ol Fury 

69,90 



74.90 i 

Might & Magic 1 


64.90 

94.90 


Xenomorph 

84.90 


84.90 

84,90 1 

Might & Magic 2 

94.90 

64.90 

94,90 


Zak Mc Kracken 

74,90 

74,00 

74,90 

74,90 ! 



Händleranfragen erwünscht ! 


Preise für Lösungshilfen 

Lösung: 15,- • Pläne: 15,- • Anleitung: 25,- 

zuzüglich Versandkosten für Losunqshillen Spiele Zubehör 

Vorkasse V-Scheck Kreditkarte (Inland) 3,50 DM 6,50 DM 

Nachnahme (Inland) 6,50 DM 9,— DM 

Versand Ins Ausland (Vorkasse) 10,— DM 13,— DM 

Versandkostenlrei ab: 45,— DM 99.— DM 


Fordern Sie noch heute tinser kostenloses Kundenmagazin mit umfassender Preisliste an ! 


Hiermit bestelle ich für 


□ Komplettlösung □ Software-Test 

□ Plan/ Pläne □ Programm/Modul 

□ deutsche Anleitung □ aktuelle Preisliste 

□ Zubehör (kostenlos) 

Name: 


Straße: . . 
Wohnort: . 
Telefon: . . 
Computer: 


COMPUTERPROGRAMMSERVICE 

Frank Heidak 

Franzstraße 7 • 5000 Köln 41 


Bes tellannahme: 

Tel. 02 21 / 40 7447, 406888, 401780 
Telefax 0221/40 1989 


Kundendienst Lösungshiifen: 

0221/402493, Di.und Do. 17.00- 18.30 Uhr 
Kundendienst Software: 

0221/4000127, Mo. Mi. und Fr. 17.00- 19.00 Uhr 









Elvira 


Hier nun die allseits beliebte 
Elvira, nein, ihre Lösung. 
Nein, ach was soll’s: Be- 
schert hat sie uns Florian 
Römer. 

Zuerst suchen wir in Elviras 
Schloß (gegenüber dem 
Haupttor) eine bessere Waf- 
fe. Wir gehen den Gang 
nach vorne in die Waffen- 
kammer ( 1 . Tür rechts). Den 
Soldaten ohne große Verlu- 
ste erledigen. Drinnen neh- 
men wir die Armbrust, das 
Schwert und den großen 
Schild. Schwert und Schild 
durch “use“ anlegen. Nun 
durch Schloßhof und Türme 
ziehen - um das Spiel zu 
lösen, muß man alle Mon- 
ster getötet und jeden Zau- 
berspruch einmal gespro- 
chen haben. Die Zutaten für 
die Sprüche findet man 
hauptsächlich in Schloßgar- 
ten und Maze. Auch das 
Kochbuch ist wichtig, das 
im Erdgeschoß des Schlos- 
ses in der Bücherei liegt (Re- 
gale untersuchen). 

Schlüssel Nr. 1: 

Er befindet sich im Büro des 
Captains (beim Hauptein- 
gang rechts). Am Captain 
muß man vorbei, wozu ge- 
nügend Kampferfahrung 
nötig ist. Ist er K.O., hinter 
die an der Wand hängenden 
Blätter schauen. Schwupps, 
da isser. 

Schlüssel Nr. 2 und 3: 

Ini Schloß nehmen wir die 
Treppe nach unten in die 
Küche und sacken die Ofen- 
handschuhe ein. Im Erdge- 
schoß holen wir uns den 
Holzpflock aus dem Wohn- 
zimmer. Im Park betreten 
wir den Geräteschuppen 
und nehmen Kreuz, Ham- 
mer und die faden Maden. 
Zurück im Schloß durchsu- 
chen wir im oberen Stock- 


werk alle Räume und töten 
die angreifenden Mönche. 
Alle Armbrustbolzen ein- 
sacken. Die schläfrige Vam- 
pirette pfählen wir mit dem 
Holzpflock. Asche mitneh- 
men! Im Garten üben wir an 
der Zielscheibe das Arm- 
brustschießen, dann sam- 
meln wir die Pfeile wieder 
ein und begeben uns zu dem 
Herrn, der seinen Raubvo- 
gel auf uns hetzt. Ein geziel- 
ter Armbrust-Schuß, und 
Herr und Vogel sind Ver- 
gangenheit. Dem Vogel neh- 
men wir Pfeil und Schlüssel 
ab. Jetzt geht’s in die 
Schmiede. Der Holzkiste 
entnehmen wir den Tiegel. 
Dorthinein legen wir das 
Kreuz und befördern den 
Tiegel auf den Schmelzofen. 
Nun stecken wir einen Pfeil 
hinein - mit dieser neuen 
Errungenschaft können wir 
uns vom Schloßhof aus in 
die Scheune wagen. Der 
Werwolf wird mit dem Sil- 
berpfeil erschlagen (nicht et- 
wa erschossen!). In der 
Scheune gibt es Pferdehaar, 
vor der Scheune Heu. In der 
hintersten Pferdebox ziehen 
wir den Stahlring ins Inven- 
tar und entnehmen den gol- 
denen Schlüssel. 

Schlüssel Nr. 4: 

In Elviras Schloß gibt es 
einen weiteren Eingang, der 
zu einem Dungeon führt. 
Diesen völlig leerräumen. 
Neben Skeletten findet man 
Ungeziefer und Spinnennet- 
ze (Zutaten). In einem 
Raum steckt ein besonders 
ausdauernder Knochen- 
mann. Durch sein Zimmer 
gelangt man in die Folter- 
kammer. Salz nehmen und 
den rechten Stahlring am 
Boden ziehen. Skelett und 
Schlüssel mitnehmen. 


Schlüssel Nr. 5: 

In Elviras Küche stellt man 
den Zauberspruch „Glühen- 
der Stolz“ her. Nach links 
drehen und den Speiseauf- 
zug betätigen. Sobald Elvira 
den Aufzug hochzieht, 
„Stolz“ in den Tunnel legen. 
Klicken wir nun den Tunnel 
an, kriecht Elvira hinein und 
holt uns den Schlüssel. 
Schlüssel Nr. 6: 

Erst durchforsten wir die 
Maze, wobei wir Gewächse 
und das Vogelei an uns neh- 
men. Gnome töten (Schwert 
oder Fernwaffen). Sobald 
wir durch die Hecke in der 
Dunkelheit Augenpaare se- 
hen, schießen wir zweimal 
hinein. Sind die Augen ver- 
schwunden, hineingehen. 
Dort finden wir Elviras ver- 
mißten Ring. Alle Pflanzen 
aus dem Gartenteich neh- 
men und raus aus der Maze. 
Im Schloß gehen wir den 
Gang nach vorne weiter und 
durch die letzte Tür rechts. 
Im Gebetbuch ist eine Ge- 
betsrolle; beides mitnehmen 
(Buch ist Manticorehaut). 
Weiter hinten betrachten 
wir den Altar und stecken 
den Ring in die Vertiefung 
des Kreuzes. Das legt einen 
Geheimgang frei, den wir 
betreten. Die Krone auf dem 
Steinsockel wandert ins In- 
ventar. Das Bild an der 
Wand hinten betrachten 
und das Gebet sprechen. 
Der König bekommt die 
Krone aufgesetzt, und wir 
nehmen sein Schwert. In ei- 
nem der vier Ecktürme ge- 
langen wir nach unten in den 
Dungeon. Das Wassermon- 
ster ist sehr gefährlich! Nur 
mit „Lunge“ kämpfen, bis 
dem Vieh der Arm abge- 
hackt ist. Totenschädel in 
der Mitte spalten. Dungeon 
kartografieren. Alle Grab- 
kammern untersuchen, alle 
Särge öffnen (vor jedem 
Sarg saven!). In einem 
Raum ist der linke Sarg leer, 
dorthinein kommt das Ske- 
lett. Den rechten Sarg noch 
nicht öffnen. Weiter durch 
den Dungeon; wenn wir ein 
Monster treffen, daß wir 
„nur mit der richtigen Waf- 
fe“ angreifen sollen, benut- 


zen wir das Schwert aus der 
Kapelle. “Lunge“, bis der 
Arm ab ist, dann mit 
„Hack“ den Schädel spalten. 
Aus der abgehackten Hand 
nehmen wir den Stein (beste 
Waffe!). Er ist der Schlüssel 
zu Emeldas Versteck. Im 
Raum des Dämons liegt im 
rechten Sarg ein Schlüssel. 
Jetzt können wir den Sarg 
von vorhin öffnen; der 
Raum wird überflutet, wir 
tauchen hinab. Im Tunnel 
schwimmen, bis wir kurz 
auftauchen können. Moos 
mitnehmen, weitertauchen 
bis zum Gitter, das wir mit 
dem verrosteten Schlüssel 
aufsperren. Auftauchen, 
Luft schnappen, bis auf den 
Grund tauchen, einen 
Schritt vor und 9 Schritte 
links. Aus dem Schwertgriff 
der Ritterleiche den 6. 
Schlüssel nehmen. Zurück 
zum Gitter und beim Brun- 
nen aussteigen. 

Freilegung der Kiste: 

Zurück in den Dungeon von 
Schlüssel 4. Die Folterkam- 
mer aufsuchen und die Feu- 
erzange vom Tisch nehmen. 
Nun Elvira in der Küche 
besuchen. Aus dem Ofen 
brennende Kohle nehmen. 
Auf einem der Türme steht 
oben eine Kanone. Mit der 
Feuerzange (Kohle) zünden; 
das sprengt den gegenüber- 
liegenden Turm, dessen Rui- 
ne wir betreten und nach 
oben gehen. Dort ist die Ki- 
ste freigelegt. 

Öffnung der Kiste: 

Die Schlüssel in der Reihen- 
folge ihrer lateinischen Na- 
men von links nach rechts in 
die Schlösser stecken. Per- 
gament und Dolch nehmen. 
Allgemeines: 

Der Köchin in der Küche 
Salz ins Gesicht werfen. 
Einen unbesiegbaren Ritter 
mit Armbrust erschießen. 
Emelda: 

Durch den Eckturm in den 
Dungeon von Schlüssel 6. 
An einer Kreuzung ist im 
Boden eine Vertiefung. Den 
Stein des Dämons einsetzen, 
der Gang zu Emelda wird 
nun frei. Jetzt die Gute nie- 
dermachen und tschüß! 





Treasure Island Dizzy 


Auf unsere bescheidene An- 
frage in der letzten Ausgabe, 
ob wir eine Lösung zu die- 
sem süßen, aber schon etwas 
älteren Game noch ab- 
drucken sollen, wurden wir 
nahezu überrollt von begei- 
sterten, fordernden und ver- 
zweifelten „JA“s. Aber bit- 
te, aber gerne: Euer Wunsch 
| sei uns Befehl - Norbert 
Decker aus Dinslaken war 
einer der ersten, die uns eine 
komplette Lösung liefern 
konnten. 

Es wird vorausgesetzt, daß 
alle sichtbaren Coins einge- 
sammelt werden. Zuerst 
schnappt man sich die Truhe 
und stellt sie an den Fels. 
Dann springt man hoch und 
dem Insekt entgegen. Weiter 
geht’s zur Münze, die links 
neben dem Baum im Busch 
liegt, nochmals nach links 
und zu der Hütte, wo wir an 
der Tür eine weitere Münze 
finden. Im nächsten Bild 
springt man nach unten ins 
Gras und geht bis zu der 
roten Blume, bei der sich 
ebenfalls eine Münze ver- 
steckt. Man läuft nach 
rechts, sammelt den Magi- 
schen Stein auf und geht ins 
nächste Bild, wo man ein- 
mal nach links springt. 
Oben nehmen wir den 
Schnorchel, bei der Tür die 
Münze und das Gewicht, 
das wir an den Haken hän- 
gen. Nun springt man hoch 
und nimmt den Detonator, 
den man beim Bergwerk de- 
poniert, geht dann nach 
oben, holt sich den Spaten 
und marschiert dann ein- 
fach runter. Hat man das 
Insekt nicht sofort getrof- 
fen, probiert man es noch- 
mals. Am Strand legen wir 
alles ab, gehen wieder nach 
oben, springen in die Wol- 


ken und holen uns den 
Stock. 

Wieder am Strand nimmt 
man Stock und Schnorchel 
und läuft ins Wasser. Wir 
springen auf das Wrack und 
holen uns die Brechstange. 
Beim Schild springt man 
hoch - auf der Insel legt man 
alles ab, nun sammelt man 
zuerst die Brechstange, 
dann den Feuerschutz und 
den Schnorchel auf. Die 
Brechstange benutzen wir 
unten bei dem lockeren 
Stein, steigen auf eine Blase 
und springen dem Fisch ent- 
gegen. Jetzt zurück zum 
Strand und alles ablegen. 
Danach nimmt man als er- 
stes den Spaten, dann den 
Feuerschutz und den 
Schnorchel und „eiert“ mit 
Hilfe einer Blase auf die an- 
dere Insel. Beim ersten 
Busch, den wir erblicken, 
befindet sich wieder eine 
Münze, wir schnappen sie 
uns und benutzen dann den 
Spaten am Grab. 

Nach dem Fall legt man im 
Bild rechts alles ab und 
nimmt den Feuerschutz und 
den Schnorchel wieder auf. 
Jetzt können wir immer 
nach rechts bis zu dem gol- 
denen Ei laufen. Sobald 
Dizzy das Ei gestohlen hat, 
läuft er sofort nach links. 
Haben wir die Steine auch 
überwunden, gehen wir im- 
mer weiter nach links, neh- 
men das Dynamit und geben 
das Ei dem Bootsmann. Das 
Boot schleppen wir zum 
Pier, wo wir uns auch gleich 
den Schlüssel schnappen. 
An der Tür bei dem kleinen 
Haus finden wir noch ein 
Coin. Nun ab in die Höhle 
des Schmugglers und den 
Schlüssel bei der Tür im Bo- 
den benutzen. Die Flasche 


geben wir dem Bootsmann, 
den Motor montieren wir an 
das Boot. Ab zur anderen 
Insel, und zwar mit Dyna- 
mit, Axt und Schnorchel. 
Nun alles ablegen außer 
dem Dynamit, das man 
beim Bergwerk an die Steine 
legt. Danach deponieren wir 
noch den Detonator hinter 
dem großen Stein. 

Wir nehmen nun den Geld- 
sack und schwimmen mit 
dem Magischen Stein, dem 
Geldsack und dem Schnor- 
chel zur anderen Insel hin- 
über. Den Geldsack geben 
wir ab und füllen Benzin 
hinein, danach legen wir den 
Magischen Stein neben den 
Totempfahl. Sobald Dizzy 
oben ist, holt man die Flip- 


pers und stürzt sich mit Flip- 
pers, Bibel und Schnorchel 
in das Loch, aus dem die 
Luftblasen aufsteigen. Ganz 
unten nehmen wir die Mün- 
ze und schwimmen einfach 
hoch. Auf dem Mast des 
Wracks finden wir auch ein 
Coin. Endlich zurück am 
Strand, nehmen wir Axt, Bi- 
bel und Schnorchel und be- 
nutzen die Axt in der Mitte 
der Brücke. Nun ab nach 
links, wieder raus, alles able- 
gen und wieder einsammeln. 
Nun nochmals ins Loch, die 
Schatzkiste nehmen und sie 
dem Bootsmann tragen. Zu- 
letzt noch den Motor anwer- 
fen und übersetzen - und 
das soll’s auch gewesen 
sein . . . 


Alle 100 (!) Lecelcodes zu 

Ooops Up schickte uns Hol- 
ger Renner aus Marburg. 

Code 

Level 

Code 

Level 

Code 

Level 

PO01 

1 

206G 

34 

REWQ 

67 

DK 5 1 

2 

DK39 

35 

IPOÜ 

68 

30 FJ 

3 

DGLÜ 

.36 

HGF6 

69 

FL59 

4 

D049 

37 

FÜC0 

70 

Q058 

5 

6P05 

38 

30RT 

71 

FA20 

6 

F049 

39 

JUEE : 72 

*5F6J 

7 

4(37H 

40 

MIRO 1 

73 

CKD4 

8 

XPE5 | 

41 

GULU i 74 

NF05 

9 

UP9F 

42 

JIJGB ! 

75 

D04G 

10 

AD1Q 

43 

R2T7 1 

76 

40V8 

11 

S046 

44 

TUF'8 ' 

77 

FDL0 

12 

VE96 

45 

KOP9 1 78 

V03D 

13 

X94B 

46 

BIWI 

I 79 

49F8 

14 

E 1 1 4 

47 

EB01 

!bo 

WAQD 

15 

DS24 

48 

SA3A 

I 81 

X03B 

16 

84DS 

49 

S4A9 

82 

UU09 

17 

S04L 

50 

LA8D 

;B3 

40FJ 

18 

FORO 

51 

MÜE0 |84 

X03C 

19 

2FF7 

52 

ER7E IBS 

DK 4 9 

20 

.R4KG 

1 C.--T 

Zio 

NEPT 

:,B6 

G8LD 

21 

39GH 

54 

W8GA 

87 

P49X 

22 

PW04 

55 

PI31 . 

•88 

A0A5 

23 

OEF’5 

56 

2110 

i89 

39VS 

24 

R4G6 

57 

A234 

;90 

XPE4 

25 

MF03 

58 

X3Q1 

j 9 1 

FE5C 

26 

0W75 

59 

NEC 1 

i92 

CXE5 

27 

MC90 

60 

GUF7 

93 

32H4 

28 

OOTB 

61 

A3K9 

94 

PD30 

129 

T 1 27 

62 

C5J0 

95 

10F4 

1 30 

W3RE 

63 

JH90 

96 

D947 

31 

905W 

64 

JUB I 

■ 97 

FD4G 

132 

TRP2 

65 

V069 

!9B 

DK 4 8 

! 33 

6GI3 

66 

T8O0 

99 
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Amegasline Abdeckhauben 

Exclusiv bei AHS, Amiga Magazin: paßgenau & formschön, Lederimitation, 
silberfarben, abwaschbar, schützen vor Schmutz, Staub, Sonne ... 
einzelne Anfertigung für jedes Gerät 


Amiga 500 

22,- 

Eizo 9060SZ 


Amiga 500 + A 590 (links) 

33,- 

(Aufpr. 9070SZ, MS 3D + 4,-) 

43,- 

A 2000 Tastatur 

22- 

Fujitsu DL 1100 

39,- 

A 2000 Solo ohne Monitor 

39,- 

NEC P 2 + , P 2200 

35- 

A 2000 + Monitor (obendr.) 

69- 

NEC P60 / P20 


A 3000 Solo 

49,- 

(Aufpr. P70, P30: 5,-) 

38,- 

A 3000 + Monitor (obendr.) 

79,- 

Star LC 20, LC 200, LC 10/C, 


A 3000 Tastatur 

22,- 

+ bgl. 

29,- 

A 1084/S/CM 8333, + bgl. 14* 

43,- 

Commo. MPS 1500/C. DM 105 29,- 


500 versch. Modelle lieferbar, Sonderanfertigungen nach Maßangabe ohne Aufpreis, HxBxT angeben 


Amegas Stereo 
Speaker System 


95 ,- 


2 schwarze Lautsprecherboxen mit eingeb Ver- 
stärker, Lautstärke regelbar, abschaltbar, ext 
Stromversorgung, 4 eingeb Lautsprecher ermögli- 
chen vollen Stereosound, speziell für alle Multi- 
syncs, nur Mono Momtore 
für alle Amigas - Anschluß über Chinchausgänge - 
exclusiv bei AHS, - das ideale Weihnachtsgeschenk 


Versand UPS oder Postnachnahme. + Vk-anteil, Scheck + 7- 

AHS-Amegas 

Hard- & Software Vertr. GmbH 
Laden -f Versand: Schimqasse 3-5 

6360 Friedberg, Tel: 0 60 31 6 19 50 


Original NEC 1037A 

3,5* Laufwerk, ext. abschaltbar, 
eig. Herst, Bus + 15,- 209,- 

Speicharerweiterung 512 KB 

f. A 500, Uhr. eig. Herst., abschaltb.. 

1 Jahr Garantie 159,- 

NEC 1 036 A A 2000 Intern 

kpl., Einbaumat., Anl. 209 - 


A 2000 Erw. bis B MB 

autoconfig. 398,- 

mit 0 KB best., 2/4/8 MB Tagespreis 

Amigamonitorkabel 

an 9 pol. SUB-D 49,- 

wie vor jed. 15 pol. 59,- 


REIN 


Elektronik 
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DER GROSSE FREEZER TEST 




Keine Angst, hier geht es nicht um 
Tiefkühltruhen oder etwas ähnlich 
Langweiliges - als Freezer bezeichnet 
man jene unscheinbaren Module, mit 
deren Anschluß sich plötzlich ungeahnte 
Möglichkeiten auftun! 




Bestimmt habt Ihr schon 
ivon den verlockenden Vor- 
zügen einer solchen Daten- 
Einfriermaschine gehört: 
unendlich Leben in jedem 
* Spiel, Abspeichern sämtli- 
cher Grafiken und völlig 
problemloses Erstellen von 
Sicherheitskopien. Wir ha- 
ben mal drei dieser Wunder- 
Igeräte etwas genauer unter 
die Plastikmäntel geschaut - 
■schließlich will man ja wis- 
sen, welches für die eigenen 
- Ansprüche und Möglichkei- 
ten am besten geeignet ist! 
Sowohl das Bus Stop- als 
auch das X-Power Profes- 
Isional-Modul sind Weiter- 
entwicklungen des legendä- 
ren „Nordic Power“, einem 
■der ersten Freezer-Cartrid- 
ges, die für die „Freundin“ 
erhältlich waren. Ersteres 
■beschränkt sich auf den A 
500, X-Power ist für alle 
Amiga-Modelle erhältlich. 
Der dritte Testkandidat hört 
lauf den Namen Amiga Ac- 
tion Replay II und ist eben- 
falls für jeden Amiga geeig- 
net. Bei sämtlichen Geräten 
' kann man mit Hilfe eines 
Drehreglers die Prozessor- 
geschwindigkeit reduzieren, 
^wodurch beispielsweise be- 
sonders schnelle Actionga- 
mes auch für den Normal- 
Sterblichen spielbar werden. 

, Außerdem ist an -jedem 
| Freezer irgendwo eine Taste 
^angebracht, mit der man die 
verschiedenen Optionen auf 
den Bildschirm holt. Mal se- 
hen, was die Wunderkästen 
i da so im einzelnen zu bieten 
"haben ... 

Bus Stop 

Hier handelt essich um ein 
Sfe'ckmodul, das einfach in 
den Erweiterungsport auf 
der linken Seite des 500ers 
geschoben wird. Das Bus 
Stop ist der preisgünstigste 
der hier versammelten Da- 
tenkühler, logischerweise 
bietet es auch etwas weniger 
Möglichkeiten als die Kon- 
kurrenz. Wegen der (ver- 
gleichsweise) geringen 


RO M-Kapazität konnte 
man eben nicht gar so viele 
Funktionen unterbringen. 
Aber was geht, geht dank 
der Menüsteuerung über die 
F-Tasten (oder Anfangs- 
buchstaben) recht komfor- 
tabel vonstatten: Grafiken 
lassen sich als Hardcopy auf 
dem Drucker ausgeben oder 
als IFF-File abspeichern, 
um sie später mit einem 
Malprogramm zu bearbei- 
ten - auch ganze Slide- 
Shows können so Jzusam- 
mengestellt werden. Sprites 
können in Farbe und Form 
verändert werden, .^ebenso 
lassen sich Bildgröße und 
-färbe manipulieren. 
Kommen wir zum Sound: 
Es ist in vielen Fällen mög- 
lich, Musikstücke im 
Soundtracker-Format und 
gesampelte Sounds aufzu- 
spüren, herauszuschneiden 
und abzuspeichern. Mit dem 
eingebauten Maschinen- 
sprache-Monitor (dem 
Herzstück jedes Freezers) 
kann man auf vielfältige 
Weise an den Chips selbst, 
wie auch am Speicher oder 
den Laufwerken herum ma- 
nipulieren. Das alles im ein- 
zelnen aufzuzählen, würde 
aber zu weit führen - da man 
dafür Grundkenntnisse der 
Hexadezimal-Schreibweise 
benötigt, eignen sich diese 
Funktionen eh nur für Ein- 
geweihte. Selbstverständlich 
läßt sich die Anzahl der Le- 
ben in einem Spiel erhöhen, 
diverse Diskettenbefehle 
sind aufrufbar, man kann 
ein Backup nahezu jedes 
Programms ziehen, und ei- 
nen Virussucher kriegt man 
obendrein. 

Amiga Action 
Replay II 


Hier dürfen auch 2000er-Be- 
sitzer wieder mitlesen, denn 
das Action Replay II gibt es 
sowohl als Steckmodul 
(500/1000) als auch als 
Steckplatine für einen der 
100 Pin-Slots im Amiga 






2000. Was hat das gute 
Stück zu bieten? Zuerst ein- 
mal all das, was auch der 
Bus Stop kann, also in Stich- 
worten: Grafiken herausfil- 
tern und abspeichern, Spri- 
te- und Bildeditor, Musik- 
stücke aus dem Speicher auf 
Diskette ziehen, Viren auf- 
spüren, Laufwerke und 
Speichererweiterungen ab- 
schalten, Trainerversionen 
mit mehr/unendlich Leben 
erstellen usw.. Das Gerät- 
chen weist darüberhinaus 
aber auch einige Besonder- 
heiten auf: Programmierer 
können es zum Debuggen 
ihrer Werke verwenden; 
Leute, die etwas zu verber- 
gen haben, schützen ihre 
Disketten durch das einge- 
baute Codierungssystem, 
und Liebhaber von Action- 
games haben die Möglich- 
keit, sich ein Dauerfeuer mit 
beliebiger Schußfrequenz 
einzustellen. Der obligatori- 
sche Maschinensprache- 
Monitor versteht angeneh- 
merweise nicht nur die hexa- 
dezimale, sondern auch die 
binäre und die dezimale 
Schreibweise - umständli- 
ches Umrechnen entfällt al- 
so. Und noch ein ganz spe- 
zieller Clou: Gefreezte Pro- 
gramme können hier sogar 
ohne das Modul wieder ein- 
geladen und gestartet wer- 
den! 

So leistungsfähig das Gerät 
auch ist, in punkto Komfort 
muß man schon ein paar 
Abstriche machen, denn die 
Menüführung ist recht 
spartanisch ausgefallen: alle 
Eingaben erfolgen per Tas- 
tatur, zwischen den einzel- 
nen Menüs wird mit den F- 
Tasten umgeschaltet. Aber 
dafür ist das beiliegende 
deutsche Handbuch wieder- 
um sehr, sehr ausführlich. 



Jetzt wird’s richtig luxuriös 
- hier kommt der Freezer 
für User mit gehobenen An- 
sprüchen, die etwas mehr 
investieren können und wol- 
len. Die einzelnen Menüs 
lassen kaum Wünsche offen, 
was Benutzerfreundlichkeit 
und gefällige Präsentation 
angeht: Alles wird elegant 
mit der Maus gesteuert, die 


Menüs können bei mehrma- 
ligem Aufruf an verschiede- 
nen Stellen des Bildschirms 
positioniert werden, der 
Monitor wartet mit einem 
echten Full Screen-Editor 
auf - was will man mehr? 
Natürlich stimmt hier auch 
die Leistung, z.B. lassen sich 
die Custom Chips sehr kom- 
fortabel editieren, und das* 
Aufspüren verborgener 
Grafiken ist überhaupt kein 
Problem. Besonders hervor-l 
zuheben wäre vielleicht' 
noch die Import/Export-1 
Funktion: Damit kann man 
Programme „packen“ und 
(vom Modul aus) wieder la-i 
den, ohne daß Speicherplät- 
ze verschoben werden. 
X-Power belegt keinerlei 
rechnerinternen Speicher- 
platz, zudem ist es ausge- 
sprochen kompatibel gegen- j 
über praktisch allen Hard-I 
ware-Erweiterungen. Neben 
den üblichen Features bietet 
es noch allerlei Extras wie 
eine Help-Funktion im 
Hauptmenii, außerdem 
wurde das Kopierpro- 
gramm „X-Copy Professio- 
nal“ in das Modul bzw. die 
Steckkarte integriert. 

Klares Fazit: Für Spielefre- 
aks und Einsteiger, die sich 
einen Freezer anschaffen 
wollen, sind Bus Stop und 
Amiga Action Replay II er-i 
ste Wahl, wobei jeder selbst 
entscheiden muß, ob es ihm 
mehr auf Komfort oder auf 
größere Funktionsvielfalt 
ankommt. Profis und sol-] 
che, die es werden wollen, 
sollten sich dagegen mal X- 
Power Professional und 
Amiga Action Replay II ne-j 
beneinander ansehen! (wh) 


Das Unangenehmste zum 
Schluß - die Preise: Bus 
Stop kostet ca. 169,- DM, 
X-Power ca. 249,- DM, bei- 
de sind erhältlich über den 

PHW Bestellservice 
Tel.: 02273/2720 

Amiga Action Replay II ko- 
stet ca. 189,- DM für den 
Amiga 500, bzw. ca. 219,- 
DM für den 2000er, erhält- 
lich ist es über 

Eurosystems 

Huehnerstr. 11 

D-4240 Emmerich 

Telefax (!): 0031/8380/ 

32146 
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Amiga Action Replay II 

















Gerade mal acht Wochen ist es her, da haben wir Euch 10 brandneue Compilations 
vorgestellt. Kaum war das Heft gedruckt, schon überschütteten uns die Hersteller mit 10 
weiteren interessanten Spielesammlungen! Bittesehr, gibt’s halt einen Nachschlag . . . 





Challengers ' 




Einfach traumhaft: Stunt Car Racer und Great Courts 


Dank der alphabetischen 
Ordnung gibt’s zum Auftakt 
gleich das beste Stück des 
Tages: In UBI Softs Safhm- 
lungTinden sichfürif Spiele, 
drei davpj^^sind absolute 
Spitzen fi teil Da wären als 
^erstes Kick Off und Great 


Courts, also der Welt bestes 
Soccergame und eine der 
feinsten Tennis-Simulatio- 
nen überhaupt. Beide Titel 
werden höchstens von ihren 
kürzlich erschienenen Nach- 
folgern in den Schatten ge- 
stellt. Hammer Nummer 
drei ist Stunt Car Racer, die 
wilde Autojagd über ver- 


rückfeTJindernisstrecken in 
schneller Vckitorgrafik. Mit 
Fighter BomberHiegt dann 
noch ein relativ emfacfier 
(da stark actionbetonter) 
Flugsimulator in der Box, 
für den auch schon eine Mis- 
sion Disk erhältlich ist. Ab- 
gerundet wird das Sonder- 
angebot von Super Ski, ei- 


nem eher mittelprächtigen 
Wintersportereignis in hüb- 
scher 3D-Grafik. Wer noch 
nicht alle der drei erstge- 
lannten Games besitzt, soll- 
te^hi^r unbedingt Zuschlä- 
gen, zurrtalsämtliche Anlei- 
tungen in deutsci^sind, und 
der Preis mit ca. 9^DM 
schon fast ein Witz ist! 


Irgendwie paßt der Termin 
ja auch ganz gut, denn 
schließlich: Hat Euer Geld- 
beutel die alljährlich an 
Weihnachten fällige Abma- 
gerungskur ^cnon wegge- 
steckt? Nein? Eben! Und wo 
tojj^s noch soviel Spielspaß 
für so wenig Geld? Nochmal 
eben! Ich meine, bis zu fünf 
Games zum Preis von ei- 
nem, das ist doch ein Wort, 
oder? Und schon wieder 
eben! Klar, auch bei unserer 


neuesten Auswahl sind wie- 
der ein paar faule Frücht- 
chen daBei, aber wer die 
folgenden Seiten aufmerk- 
sam liest, findet ganz sicher 
eine Sammlung nach seinem 
Geschmack. Bleibt nur noch 
zu bemerken, daß die Vor- 
stellungen natürlich auch 
diesmal wieder in alphabeti- 
scher Reihenfolge durchge- 
hechelt werd en. So, kann’s 
jetzt endlich losgehen? Aber 
sicher doch! 








iviasiermix 


Hier gibt's echte Action, 
nämlich fünf Sega-Games ä 
la U.S.Gold. Fangen wir mit 
dem schlechtesten Spiel der 
Sammlung an, der Hub- 
schrauber-Hatz Thunder 
Chopper. Grafisch ist die Sa- 
che zwa r gel ungen, s piel e- 
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risch aber total daneben. 
Ähnliches gilt für Turbo Out 
Run: Der Ausflug im feuer- 
roten Ferrari ist zwar ganz 
lustig, nur leider viel zu ein- 
fach. Gar nicht einfach ist 
hingegen Crack Down, die 
moderne Variante des klas- 
sischen Gauntlet-Themas. 
Ein oder zwei Spieler dürfen 
sich am Splitscreen duch ein 


Hier geht die Post ab: 
Crack Down, Super Wonder Boy 
Turbo Out Run 
und Dynamite Düx 


vom Feinsten. Optisch mag 
der Geschicklichkeitstest 
trotz der Shops und gehei- 
men Bonusräume ja nicht 
sooo toll sein, aber spiele- 
risch ist das Teil eine Wucht! 
Wer sich also den Master- 
mix zulegt, erhält für seine 
79,- DM eine gut sortierte 
Sammlung samt deutscher 
Anleitung zu jedem Spiel. 


Gebäude ballern, in dem es 
von Gegnern nur so wim- 
melt. Bleiben noch zwei Ga- 
mes im zuckersüßen Comic- 
Look, nämlich Dynamite 
Düx und Super Wonder Boy. 
Ersteres ist ein nicht ganz 
ernst gemeintes Prügelspiel, 
in dem ein bis zwei Enten die 
Fäuste fliegen lassen, letzte- 
res ein Arcade-Adventure 


Finale 


Elites Viererpackung\ist 
nicht ganz so ein Pauken^ 
schlag, bietet aber ordentli- 
che Unterhaltung für's 
Geld. Allen voran findet 
man hier Paperboy - und die 


Amigaversion des bekann- 
ten Geschicklichkeits-Auto- 
maten kann sich ja wirklich 
sehen lassen! Wer vom Zei- 
tungsausfahren per Fahrrad 
die Nase voll hat, steigt ins 
^Auto um und gibt den Geg- 
neTajn Overlander Zunder. 
Gut, die^Road-Action" ist 
nicht gerade-^ein Meilen- 
stein, das zweite3L>-Baller- 


spiel aber schon: Space Har- 
rier. Den Dauerläufer mit 
der großen Wumme braucht 
man wohl nicht mehr extra 
vorzustellen, hier ist er mit 
der älteren Version des er- 
sten Teils vertreten (20 Le^ 
vel). Zum guten SchluJHiat 
diese Sammlung klassischer 
Arcade-Umsptzüngen dann 
noch GjieSts’n G oblins zu 


bieten. Zwar reichen Ritt 
Arthurs Action-Ab&nrfeuer 
im Land der Geister und 
Dämoneiwticfit ganz an die 
VorlagßrTieran, aber welche 
Autömatenumsetzung tut 
"aas schon? Notorische 
Spielhallengänger werden 
hier für ca. 84,- DM recht 
gut bedient, eine deutsche 
Anleitung ist Ehrensache. 


— ooo^oo 
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Bunt gemixt ist halb gewomu^Paperboy, Overlander, Ghouls’n Ghosts 

und Space Harrier 




In Action 


Der Titel von Accolades 
neuer Compilation ist ein 
bißchen irreführend, findet 
man in der Box doch drei 
Sportspiele und den Flugsi- 
mulator Blue Angels. Leider 
ist die Kunstflugshow nicht 
gerade ein Vorbild an Rea^ 
lismus, auch cheWeiaofgra- 
fik-4^ötrhfe etwas schneller 
sein - aber für friedfertige 


S \ 

Naturen ist die Auswahl in 
Sachen Computerfliegerei ja 
nicht allzu groß. Weit emp- 
fehlenswerter ist da schon 
Grand Prix Circuit, wo heiße 
Formel I Rennen in feinster 
Optik am Programm stehen. 
Weiter geht’s mit Fast Bre- 
ak, einem Basketballs] 
chen für^Einsteigefrdas im 
en Vergleich mit der 
Konkurrenz (z.B. „Omni- 
Play“ oder „TV Sports Bas- 
ketball“) keine allzu gute Fi- 


gur macht. Last not least 
enthält die Schachtel dann 
noch 4th & Inches, eine der 
wenigen hierzulande erhält- 
lichen Umsetzungen des 
amerikanischen National- 
sports Football. Alles_in-ai-' 
lern eine^hrTlüfchwachse- 
Sammlung, für die ei- 
gentlich nur eingefleischte 
Fans die geforderten 99- DM 
hinblättern sollten. Ach ja: 
Alle Anleitungen sind in 
deutsch. 


Sportliche Action mit Grand Prix Circuit 
und Fast Break 





loo und Austerlitz. Bei bei- verirrter Handlungsablauf 
den handelt es sich um die gesellt. Oder wolltet Ihr 
für PSS typischen Fließ- schon immer mal einen auf 
bandspielchen: Miese Bau- Europa begrenzten Atom- 
kasten-Grafik, kaum vor- krieg führen? Nö, für Ami- 
handener Sound, umständ- ga-Strategen gibt es allemal 
liehe Handhabung und besseres als diesen Schrott 
Spielspaß, den man mit der hoch drei für ca. 79 Märker 
iu^suchen muß. Der drit- (trotz deutscher Anleitung), 
te im uhseiigea_Bjinde ist Bei PSS hat man sich schon 
Conflict Europe, wo sich'zttf— etwas dabei gedacht, keine 
schlechten Präsentation Screensliöts-auildje Packung 
auch noch ein geschmacks- zu drucken . . . 


Finger weg von Austerlitz & Konsorten! 


TI HE LR TALlfY 


Nicht jedes 
Platin ist wertvoll: 
Der tolle Strider 
und der weniger tolle 
Black Tiger 
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Ghosts (das komischerweise 
am Amiga zuerst heraus- 
kam). Wiederum verliert 
Ritter Arthur im Kampf ge- 
gen diverse Ungeheuer zu- 
nächst seine Rüstung und 
dann sein Leben, überhaupt 
sind die Unterschiede zum 
Vorgänger gering. Dann 
gibt’s da noch Strider, ein 
gelungenes Actionspekta- 
kel, in dem der messer- 


schwingende Held im Ruß- 
land der Zukunft für Ord- 
nung sorgt. Ebenfalls in fer- 
ner Zukunft spielt Forgotten 
Worlds, ein ganz ausgezeich- 
netes Ballerspiel mit Zwei- 
Spieler-Option, guter Gra- 
fik, sowie jeder Menge Waf- 
fen und Gegner. Das 
schwarze Schaf der Samm- 
lung ist wohl Black Tiger. 
Wieviel hatte man sich doch 


von diesem Spiel erwartet, 
und wie wenig hat man be- 
kommen: hauptsächlich ei- 
ne miese Steuerung und er- 
bärmliches Ruckelscrolling! 
Action-Freaks dürfen hier 
dennoch unbesorgt zugrei- 
fen; für ca. 79,- DM erhält 
man neben einer Extrapor- 
tion Spaß auch deutsche 
Kurzanleitungen zu jedem 


Was Automatenumsetzun- 
gen betrifft, sind Capcom- 
Maschinen ja eine Speziali- 
tät von U.S. Gold. Hier fin- 
det man gleich vier solcher 
Games, unter anderem den 
Nachfolger von „Ghosts’n 
Goblins“, nämlich Ghouls’n 


CONOUhO( IR 


Mind Games 


Platinum 


Durchwachsene Angelegenheit: Shufflepuck Cafe und Conqueror 


Platinum Top 4 


Abgesehen vom Namen sind 
die Gemeinsamkeiten mit 
U.S. Golds Compilation ge- 
ring: Hier gehfs querbeet 
von Strategie über Sport bis 
Action. Day of the Pharaoh 


ist ein rundum gelungenes 
Handelsspiel im alten Ägyp- 
ten, bei dem von der Grafik 
bis zum Gameplay eigent- 
lich alles stimmt. Auch der 
Volleyball Simulator wird 
zumindest den Freunden 
dieses Sports Freude ma- 
chen. Dann folgt ein Besuch 


im Shufflepuck Cafe, wo 
man gegen eine Horde ab- 
sonderlicher Aliens zu einer 
Runde Airhockey antreten 
kann - ein ausgeflipptes 
Vergnügen! Zum Abschluß 
darf man noch mit Conqueror 
Jagd auf gegnerische Panzer 
machen. Das Game ist eine 


Umsetzung vom Archime- 
des und verfügt über sehens- 
werte 3D-Grafik, wird aber 
bald langweilig. Insgesamt 
bietet Rainbow Arts Samm- 
lung also solides Mittelmaß 
aus deutschen Landen mit 
deutscher Anleitung für ca. 
79,- deutsche Mark. 









Quattro Sports 




les Soccergame. Weiter ist 
noch sehr bescheidenes 
Wintersportvergnügen mit 
Advanced Ski angesagt, ehe 
es bei Pro Tennis auf den 
Court geht. Nun ja, alle vier 
Spielchen haben seinerzeit 
nur 19 Märker je Stück ge- 
kostet - da darf man halt 
keine Wunder erwarten. Mit 
einer deutschen Anleitung 
ist’s ebenfalls Fehlanzeige, 
aber besonders sparsame 
Zocker könnte ja vielleicht 
der Schleuderpreis von 
schlappen 49 Steinen reizen. 


Sport Marke 
Billigsdorfer: 
BMX Simulator 
und Advanced Ski 


Unsere drei übrigen Test- 
kandidaten sind allesamt 
reinrassige Sportspiel- 
Sammlungen. Am abwechs- 
lungsreichsten und auch am 
preisgünstigsten ist diese 
vom Low Budget Speziali- 
sten Code Masters. Hier fin- 
det man das Rennspielchen 
BMX Simulator, das nicht 
zuletzt dank der Vogelper- 
spektive an den Klassiker 
„Super Sprint“ erinnert. 
Dann kommt Italia 1990, 
ein in jeder Beziehung simp- 



Fußball ohne 
Höhepunkte: 
Bodo Illgners 
Super Soccer 
und Football 
Manager 2 


TBÄW I 


Soccer Mania 


Nun ist es mit der Abwechs- 
lung endgültig vorbei, ab 
jetzt regiert König Fußball. 
Bloß: Auf Addictives Com- 
pilation sind nicht gerade 


chen, aber keineswegs die 
Highlights des Genres sind. 
Wer sich hingegen mehr 
zum Beruf des Managers 
hingezogen fühlt, kann sein 
Talent am Football Manager 
2 erproben. Vom gleichen 
Spiel ist auch noch die 
World Cup Edition mit er- 


seine Sternstunden vertre- weiterten Optionen in der 
ten. Da hätten wir einmal Box. Alles schön und gut, 
die Action-Varianten Bodo deutsche Anleitungen gibt's 
Illgners Super Soccer und auch, trotzdem ist diese 
Microprose Soccer, die beide Sammlung für ca. 79,- DM 
soliden Rasensport verspre- nicht erste Wahl. 
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Bei Empire liegen nur drei 
Disketten in der Schachtel, 
wovon man zwei gleich drin 
lassen kann, nämlich Inter- 
national Soccer und Track 
Suit Manager. OK, man 
kann sie natürlich auch 
rausnehmen, dann hat man 


J 


einmal ein (knapp) durch- 
schnittliches Fußballspiel 
und zum anderen eine reich- 
lich schwachbrüstige Mana- 
ger-Simulation mit erbar- 
mungswürdiger Spargrafik. 
Wäre nicht auch das wun- 
derbare Kick Off mit in der 
Sammlung, könnte man die 
Sache getrost unter „verges- 
sen wir’s“ abhaken - so 
reicht’s immerhin haar- 


scharf für das Prädikat „mit- 
telmäßig“. Wer also das 
WM-Jahr nochmal von sei- 
ner schwächeren Seite Re- 
vue passieren lassen will, der 
hole sich diese Sammlung 
samt deutschen Anleitungen 
für ca. 84,- DNL Wer hinge- 
gen nur äüTKick Off steht, 
ist mit UBI Softs „Challen- 
gers“ sehr viel besser be- 
dient! 



Das starke Kick Off reißt die 


ganze Sammlung aus dem Feuer! 


Aus und vorbei, das war der 

Schlußpfiff, Leute. Wie 
nicht anders zu erwarten, 
gab es viel Mittelmaß, ein 
bißchen Gutes, ein bißchen 
Schlechtes, und einen Spit- 


zenreiter, der seinen Titel 
wirklich verdient. „Mehr 
kann man doch eigentlich 
nicht erwarten, oder? Schon 
gar nicht, wenn man be- 
denkt, daß auf den letzten 


Seiten sage und schreibe 40 
Games vorgestellt wurden, 
die alle zusammen nur 
knapp über 800 Mark ko- 
sten. Also lächerliche 20 


Märker pro Spiel, und dafür 
bekommt man das tolle 
„Kick Off‘ sogar gleich 
zweimal . . . (ml) 


CHALLENGERS 


Bewertung 
Anzahl d. Spiele I 


IN ACTION I MASTER-MIX I MIND GAMES I PLATINUM I PLATINUM I QUATTRO SOCCER I WORLD CLP 

SPORTS MANIA 


Rainbow Arts 


Code Masters 















Die Gewinne 


1. Platz 

Ein Wochenende für zwei Personen 
bei den Karl May Festspielen in Bad 
Segeberg 

1 x „Wild West World“ 

1 x „Century“ 

2. bis 20. Platz 

1 x „Wild West World“ 

1 x „Century“ 

21. bis 60. Platz 
1 x „Century“ 

Joker Verlag 
„Wild West“ 

Untere Parkstr. 67 
D-8013 Haar bei München 


Bekanntermaßen beginnt der Wilde 
Westen gleich hinter Bad Segeberg: 
Wenn abends der glühende Sonnen- 
ball allmählich am Horizont versinkt, 
kann man dort gelegentlich Winnetou 
dabei beobachten, wie er müde vom 
langen Tagesritt in die Stadt einreitet 
und sein treues Pferd vor dem Saloon 
festbindet. Gut, Ihr wißt natürlich 
längst, daß Winnetou in Wirklichkeit 
Pierre Brice ist - aber wißt Ihr auch 
schon, daß Pierre Brice in diesem 
Jahr zum letzten Mal Winnetou ist? 
Und daß Ihr ihm dabei zuschauen 
könnt - kostenlos, versteht sich? 

Tja, es gibt sie nämlich noch, die 
echten deutschen Cowboys: Die mei- 
sten davon arbeiten für Software 2000 
und haben dort vor kurzem „Wild 
West World“ fabriziert, eine Wirt- 
schaftssimulation von echten Män- 
nern für echte Männer. Und nun haben 
sich die Jungs überlegt, daß es doch 
eigentlich ganz schön wäre, wenn sie 
einem jungen Westerner die Chance 
gäben, sich Winnetou und Old Shat- 
terhand mal live anzusehen. Also sind 
sie zu uns in die Redaktion geritten 
und haben ihre Satteltaschen weit auf- 
gemacht: Herausgekommen sind 20 
„Wild West World“, 60 „Century“ und 
eine Einladung zu den Karl May Fest- 
spielen in Bad Segeberg für zwei Perso- 


nen (inklusive Anreise, Hotel üf^^Tl- 
lem Drum und Dran). 

Wer jetzt was von den Sachen gewin- 
nen will, braucht uns nur eine simple 
kleine Frage zu beantworten: Wie 
heißt der berühmte Westernheld (Vor- 
name), der den Beinamen „The Kid“ 
trägt? Ansonsten läuft alles wie ge- 
wohnt: Einsendeschluß ist der 10. 
März 1991, der Rechtsweg führt Euch 
auch diesmal nur in die Irre, und die 
Adresse für Euer Postkärtchen findet 
Ihr unten. Alsdann - sattelt schonmal 
die Pferde, Herrschaften! 
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Wir schreiben das Jahr 1986, den 
Adventure-Markt teilen inzwischen 
längst verschwundene Firmen wie Te- 
larium und (allen voran) Infocom un- 
ter sich auf - die Blütezeit der Sierra- 
Games liegt noch in ferner Zukunft. 
Mit den neuen 16 Bit-Rechnern Amiga 
und Atari ST weiß adventuremäßig 
niemand etwas Rechtes anzufangen, 
schließlich sind bei einem ordentlichen 
Abenteuerspiel die Grafiken (falls 
überhaupt vorhanden) nur Nebensa- 
che, und gespielt wird mit Tastatur 
statt Maus. Das Angebot für abenteu- 
erlustige Amigianer war in jenen Ta- 
gen also mehr als dünn, bis . . . ja, bis 
Magnetic Scrolls, die junge Program- 
mierertruppe um Anita Sinclair, ihr 
Erstlingswerk The Pawn auch für die 
„Freundin“ umsetzte. Das Game war 
denn auch ein Verkaufserfolg von An- 
fang an, hatte es doch alles, was den 
anspruchsvollen Abenteurer freut: ei- 
ne hervorragende Story mit kniffligen 
Rätseln, einen exquisiten Parser in 
Infocom-Qualität und ca. 30 sehens- 
werte Grafiken (auch wenn sie am ST 
erstellt waren). 

The Pawn nimmt das Fantasy-Genre 
gekonnt auf die Schippe. Erzählt wird 
eine Geschichte aus dem Land Kerov- 
nia, dessen König Erik vor großen 
Problemen steht. Einst hatte er näm- 
lich das Volk der Zwerge ausgewiesen, 
wodurch den Einheimischen aber 
gleichzeitig die besten Whiskybrenner 
weit und breit verlorengegangen sind. 
Und da die Kerovnianer ein trinkfester 
Haufen sind, hätte er die Zwerge jetzt 
gerne zurück - die aber pfeifen ihm 
was. Macht nix, Unterstützung ist 
schon unterwegs: Etwa zur gleichen 
Zeit muß der Spieler feststellen, daß er 
nicht nur plötzlich ein kleidsames aber 
hinderliches Silberarmband trägt, 
sondern auch noch auf mysteriöse 
Weise von unserer Welt in die Gefilde 
Kerovnias teleportiert wurde . . . 

Das Spiel glänzt durch hintergründi- 
gen Humor und anspruchsvolle Texte 
- ohne fundierte Englischkenntnisse 
ist man aufgeschmissen. Der Parser 
versteht nicht nur komplizierte 
Schachtelsätze und zeitsparende Ab- 
kürzungen, auch bei ausgefallenen 
Eingaben wird der Spieler nur selten 
mit dem ungeliebten „I don’t under- 
stand . . .“ abgespeist. Zudem hat man 
der Amigaversion eine mausgesteuerte 
Menüleiste spendiert: Hier kann abge- 
speichert und geladen werden, man 
kann die Schriftgröße ändern, sich die 
möglichen Ausgänge aufzeigen lassen, 
ein Spielprotokoll ausdrucken und 
vieles mehr. Ja, auf Wunsch liest einem 
der Amiga die Texte sogar vor, und an 
codierte Hints wurde ebenfalls ge- 
dacht! 

Sicher, aus heutiger Sicht werden die 
Grafiken niemand mehr vom Hocker 
reißen, aber handwerkliches Können 
und atmosphärische Dichte sind ihnen 
auch jetzt noch nicht abzusprechen. 


Als der Amiga seinen Siegeszug 
antrat, galten Textadventures 
mit aufwendigem Parser 
noch als Nonplusultra der 
Programmierkunst. Und 
obwohl die „Freundin“ diesem Genre 
naturgemäß nie viel abgewinnen konnte, ist der 
Ruf der Magnetic Scrolls Spiele bis heute 
legendär! 


KLASSIKER 




Files 


Text 


i ptrticularly lari« boulder 


Addiert man nun noch die hübsche 
Titelmelodie, so bleibt die schlichte 
Erkenntnis, daß The Pawn ein zeitlos 
schönes Adventure ist. Kein Wunder, 
daß auch alle späteren Magnetic 
Scrolls Abenteuer (z.B. „Guild of 
Thieves“, „Corruption“, „Fish“, etc.) 
zu den Highlights des Genres zählen. 
Da macht auch „Wonderland“ keine 
Ausnahme, das kürzlich für den PC 
herauskam und hoffentlich bald auf 
den Amiga umgesetzt wird. Fazit: Ein 
richtig knackiges Textadventure 
kommt eigentlich nie aus der Mode! 
(ml) 


Zeitspiegel: 
Gestern - Heute 


Grafik: 

Sound: 

Handhabung: 

Spielidee: 

Dauerspaß: 


85% - 72% 
69% - 55% 
90% -81% 
88% - 83% 
87% - 87% 


Gesamteindruck: 88% - 82% 
Für Fortgeschrittene 





Aus, Schluß und vorbei: Unsere dreiteilige Hintergrundreportage über die großen Rollen- 
spielsysteme der Gegenwart findet diesmal unwiderruflich ihr Ende. Zum Trost hätten wir 
noch eine interessante Neuerscheinung für die Strategen unter Euch anzubieten . . . 



AD & D 


Im Jahre 1978 wurde die 
Welt um ein Nachschlage- 
werk reicher: Das AD & D 
Spielerhandbuch war dem 
Dunkel von Gary Gygax’ 
Studierstube entstiegen und 
enthielt auf 126 DIN A4- 
Seiten das gebündelte Rol- 
lenspielwissen der damali- 
gen Zeit. Oder soll man sa- 
gen, einen kleinen Aus- 
schnitt daraus? Denn gleich- 
zeitig bzw. in weiterer Folge 
erschienen auch noch das 
Handbuch für den Spiel- 
leiter, ein (zweibändiges!) 
Monsterhandbuch und 
zahllose Abenteuermodule. 
In der seit kurzem auch in 
deutsch erhältlichen zweiten 
Auflage haben diese Folian- 
ten nochmals deutlich an 
Umfang gewonnen, so endet 
das Spielerhandbuch mitt- 
lerweile erst auf Seite 267 . . . 
Für wen ist dieser „Fantasy- 
Brockhaus“ nun eigentlich 
geschrieben? Zuvörderst na- 
türlich für die Spielleiter ei- 
ner AD & D Runde und 
solche, die es werden wollen. 
Mit dem kompletten Nach- 
schlagewerk im Regal ver- 
fügt man über eine uner- 
schöpfliche Quelle von Ant- 
worten für nahezu alle Zwei- 


felsfragen des Rollenspiel- 
Lebens - in den dicken 
Schwarten steht so ziemlich 
alles, was man sich an Rol- 
lenspielregeln nur ausden- 
ken kann! Aber mal ein biß- 
chen genauer: Ein wichtiges 
Merkmal von AD & D ist 
die unübertroffene Auswahl 
von Rassen (einschließlich 
Gnomen, Halbelfen, Halb- 
lingen etc.) und Klassen 
(Druiden, Paladine, Wald- 
läufer, Illusionisten etc.). 
Zudem sind - mit gewissen 
Einschränkungen - auch 
Kombinationen erlaubt, 
z.B. könnte ein Gnom als 
Kämpfer anfangen und sich 
dann zum Illusionisten wei- 
terbilden. Desweiteren sind 
die Regeln so abstrakt for- 
muliert, daß sie sich im Prin- 
zip für jedes beliebige Szena- 
rio eignen. So können ver- 
wegene Spielleiter ihre 
Gruppe ohne weiteres mal 
per UFO in den Wilden We- 
sten schicken - rein regel- 
technisch geht das! Es ist 
tatsächlich kaum eine Spiel- 
situation denkbar, die nicht 
irgendwo in diesem Mam- 
mutwerk berücksichtigt und 
genauestens geregelt wäre 
(Kämpfe unter Wasser oder 
in der Luft? Kein Problem!). 
Klar, daß auch die Ausstat- 
tung entsprechend großzü- 
gig ausgefallen ist; mit Aus- 
nahme der (größtenteils aus- 
gezeichneten) Abenteuer- 








module handelt es sich bei 
allen erschienenen Bänden 
um richtig gebundene, dicke 
Bücher. Illustriert sind sie 
meist recht ordentlich, wenn 
auch keine großartigen 
Kunstwerke darin zu finden 
sind. Lobend hervorzuhe- 
ben wäre schließlich noch, 
daß das ganze Werk sehr 
verständlich geschrieben ist. 
Bleibt die Frage nach den 
Ähnlichkeiten mit den AD 
& D Computer-Rollenspie- 
len. Nun, im Grunde be- 
schränken sie sich auf ein 
paar fundamentale Gemein- 
samkeiten in Sachen 
Kampf- und Magiesystem, 
auch bei den Hintergrund- 
stories und der Charakterer- 
schaffung ist die Familien- 
ähnlichkeit unverkennbar. 
Dennoch bietet der Compu- 
ter naturgemäß nur einen 
kleinen Ausschnitt dessen, 
was bei AD & D tatsächlich 
so los ist - stürzt Euch mal 
mit ein paar Freunden ins 
Abenteuer, und Ihr werdet 
wissen, was ich meine . . .! 


Ascalion 


Die deutsche Ausgabe des 
amerikanischen „Border- 


lands“ ist dem altbekannten 
(und hier bereits vorgestell- 
ten) Strategieklassiker „Ci- 
vilization“ nicht ganz un- 
ähnlich. Hier wie dort han- 
delt es sich um ein Fantasy- 
Brettspiel, in dem es darum 
geht* ein Barbarenvolk von 
den Bäumen herunter- und 
auf unsere Zivilisationsstufe 
hochzuhieven. Im einzelnen 
sieht das bei Ascalion so 
aus: 

Gespielt wird in (beliebig 
vielen) Runden mit jeweils 
sechs Phasen - solange, bis 
ein Spieler drei Städte be- 
sitzt und dadurch sein Volk 
in die Zivilisation geführt 
hat. Die Phasen sind: 1. 
Wechsel des Startspielers, 2. 
Entwicklung, 3. Produk- 
tion, 4. Handel, 5. Transport 
und 6. Angriff. Zu Beginn 
werden auf dem Spielplan 
(einem vom Meer umgebe- 
nen, fiktiven Kontinent mit 
vielen kleinen Ländern) die 
„Rohstoffquellen“ zufällig 
verteilt, mit denen dann in 
der Produktionsphase die 
entsprechenden Rohstoffe 
erzeugt werden. In der Ent- 
wicklungsphase tauscht 
man nun bestimmte Roh- 
stoffkombinationen gegen 
sogenannte Entwicklungs- 


güter ein, als da wären Waf- 
fen, Städte, Boote und 
Schiffe. In der Handelspha- 
se wird gehandelt, sprich, 
die Spieler tauschen unter- 
einander die benötigten 
Rohstoffe aus. Es wird wohl 
niemanden verwundern, 
wenn er jetzt auch noch er- 
fährt, daß in der Transport- 
phase die Rohstoffe (und 
Waffen) transportiert wer- 
den. Dies dient zum einen 
dazu, die begehrten Roh- 
stoffkombinationen (in ei- 
nem Land) zusammenzu- 
bringen; zum anderen rich- 
ten sich in der nun folgenden 
Angriffsphase die Kampf- 
werte der beteiligten Län- 


der/Bcfote/Schiffe nach der 
Zahl der dort vorhandenen 
Waffen, Boote, Städte etc. 
Ob ein Angriff erfolgreich 
ist, wird einfach durch einen 
Vergleich der Kampfwerte 
von Angreifer und Verteidi- 
ger ermittelt. 

Das klingt zwar alles nicht 
sonderlich aufregend, aber 
die strategische Note erhält 
das Game ja erst dadurch, 
daß die Spieler sich (vor al- 
lem in den Transport- und 
Angriffsphasen) gegenseitig 
behindern oder unterstüt- 
zen, miteinander Angriffs- 
oder Verteidigungspakte 
schließen können. Wer „Ci- 
vilization“ mochte, wird mit 
Ascalion eine reizvolle Va- 
riante davon kennenlernen, 
aber auch wer das Vorbild 
nicht kennt, sollte sich’s ru- 
hig mal ansehen. Das mitge- 
lieferte Spielmaterial ist ak- 
zeptabler Durchschnitt, die 
Anleitung ist dagegen so- 
wohl inhaltlich als auch aus- 
stattungsmäßig eher dürftig. 
Auch diesmal wollen wir 
wieder unsere Rezensions- 
exemplare loswerden; wer 
eines davon haben möchte, 
beantworte bitte eine der 
folgenden Fragen: Ein recht 
bekannter Druide treibt in 
den Asterix-Heften sein Un- 
wesen - wie heißt er? 
Stammleser aufgepaßt: In 
welchem Amiga Joker wur- 
de „Civilization“ vorge- 
stellt? Die Antworten vom 
letzten Mal lauten „AD & 
D“ und „Spider-Man“ (oder 
auch „Dr. Doom’s Reven- 
ge“). Ansonsten - viel 
Glück! (od) 

Joker Verlag 

„Stromausfall“ 

Untere Parkstr. 67 

D-8013 Haar 


AD & D (Spielerhandbuch) 

Ascalion 

Spielmaterial: 86% 

Spielregeln: 81% 

Spielreiz: 82% 

Besonderes: Es gibt nur die 
verschiedenen Handbücher 
bzw. Module, aber keine 
kompletten Sets. 

Schwierigkeit: Für Experten 

Preis: ca. 44,- DM 

Bezug: Playsoft 

Teichweg 6 

3550 Marburg 7 

Tel.: 06421/48 19 72 

Spielmaterial: 61% 

Spielregeln: 52% 

Spielreiz: 77% 

Besonderes: In der Anlei- 
tung sind Erweiterungsre- 
geln vorhanden, mit denen 
sich das Spiel um einiges 
komplexer gestalten läßt. 
Schwierigkeit: Für Fortge- 
schrittene 

Preis: ca. 54,- DM 

Bezug: Playsoft 

Teichweg 6 

3550 Marburg 7 

Tel.: 06421/48 19 72 
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Meist sind auf dieser Seite ja die Geräte berühmt-berüchtigter Automatenhersteller 
vertreten, heute bekommen mal zwei Newcomer ihre Chance: Neben einem brandneuen 
Sega-Maschinchen wollen wir Euch diesmal auch Platinen eher unbekannter Herkunft 
vorstellen. 



Damit die Sache auch schön 
spannend bleibt, fangen wir 
mit einem satten Reinfall an 
und steigern uns dann lang- 
sam bis zum Finale Furioso. 
Besagter Flop- Automat 

wurde von einer hierzulande 
kaum bekannten Company 
namens Visco verbrochen 
und nennt sich Thunder & 
Lightning. Ob Ihr es glaubt 
oder nicht, das Teil ist eine 
„Arkanoid“ Variante - und 
das um diese Uhrzeit! Die 
Unterschiede zum Original 
beschränken sich auf ein 
aufgepepptes Leveidesign, 
ein paar neue Extras und die 
Vorgeschichte, bei der mal 
wieder die Rettung einer von 
Dämonen entführten 

Freundin angesagt ist. Vom 
Spielprinzip her aber ist 
Thunder & Lightning ein 
Break Out Game reinsten 
Wassers! 


Anstatt eines 08/15-Paddels 
steuert man ein fettes Männ- 
chen mit einem Brett auf 
dem Kopf am unteren 
Screenrand entlang und ver- 
sucht so einen Ball zurück- 
zuspielen, um damit Stein- 
formationen abzutragen. 
Grafisch ist der öde Ge- 
schicklichkeitstest etwas an- 
sprechender als es „Arka- 
noid“ war, die meisten Level 
handeln unter Wasser und 
haben als Störenfriede U- 
Boote, Kraken oder Fisch- 
lein zu bieten. Neben Uralt- 
Extras wie geteilten Bällen 
und Klebstoff gibt’s immer- 
hin ein paar bescheidene 
Neuerungen; z.B. verwan- 
delt sich der Ball zeitweise in 
eine Art Bowlingkugel, mit 
der man auf einen Schlag 
tüchtig abräumen kann. 
Auch der Sound ist ganz 
nett - aber was hilft’ s, wenn 


Thunder & Lightning 
eine steinalte 
Angelegenheit . . . 


das Gameplay einen Bart 
hat, der mindestens so lang 
wie die Autobahn Mün- 
chen/Salzburg ist? 

Visco darf also kaum mit 
dem Nobelpreis für Origina- 
lität rechnen, ebensowenig 
die TAD Corporation. 
Auch ihr Blood Bros, 
kommt mit einer geklauten 
Grundidee daher, ist es doch 
ein Remake des Metzei- 
Klassikers „Cabal“, nur halt 
im Western-Look. Im Ge- 
gensatz zum einschläfern- 
den Arkanoid-Aufguß 
macht die Balleraction aber 
wenigstens Spaß, zumal hier 
(anders als bei der Vorlage) 
eine Prise Humor im Spiel 
ist. Auf insgesamt 25 ver- 
schiedenen Screens dürfen 
Seite an Seite ein Cowboy 
und ein Indianer mit allerlei 
Gangstern aufräumen, zwi- 
schendurch sorgen galop- 
pierende Schweine und hy- 
sterisch herumhüpfende 
Bartänzerinnen immer wie- 
der für ein Lächeln. 

Unsere Helden können ver- 
tikal am unteren Bild- 
schirmrand entlang bewegt 
werden, gezielt wird mit ei- 
nem Fadenkreuz. Genau 
wie bei „Cabal“ dient auch 
bei den „Blutsbrüdern“ der 
zweite Feuerknopf dazu, die 
Spielfigur einen chicen Salto 
schlagen zu lassen, um dem 
gegnerischen Kugelhagel zu 
entgehen. Hat man sich ei- 
nes der Extras wie Dynamit- 
stangen oder ein Gewehr 
mit Zielfernrohr erkämpft, 
so wird beispielsweise das 
Fadenkreuz größer, wo- 
durch man mehr Feinde mit 
einem Schuß erwischt. Pro 
Level gilt es ca. vier Bilder 
leerzuballern, wobei auch 


Gebäude und andere Land- 
schaftsteile in Schutt und 
Asche gelegt werden. 
Grafisch ist Blood Bros, 
nicht unbedingt eine Augen- 
weide, alles ist zwar schön 
bunt, aber doch reichlich 
blockig gezeichnet - am 
Amiga gibt es optisch reiz- 
vollere Spiele. Immerhin ist 
für Abwechslung gesorgt, 
auf dem Weg von der Stadt 
zu einer Farm, einem Was- 
serfall, einem Bergwerk, etc. 
begegnet man massenweise 
Reitern, Indianern, Zügen, 
Trecks und vielem mehr. In 
Sachen Sound gibt es eine 
unaufdringlich vor sich hin 
düdelnde Hintergrundmu- 
sik und die üblichen Effekte 
(Bum, bum, uuaahh!) zu 
vermelden. Alles in allem 
also nix Besonderes, aber zu 
zweit ist der Computer-We- 
stern recht kurzweilig. Be- 
sonders Baller-Novizen dür- 
fen hier ruhig mal ihr Klim- 
pergeld riskieren, da der 
Schwierigkeitsgrad nicht 
sehr hoch angesiedelt ist. 
Nachdem unser Techtel- 
mechtel mit weniger be- 
rühmten Herstellern also 
doch nichts Genaues war, 
wenden wir uns zum ver- 
sprochenen Finale wieder 
Altbewährtem zu: Sega hat 
ein neues Standgerät ins 
Rennen geschickt, das schon 
wegen seiner Größe sofort 
ins Auge springt. GP Rider 
bietet zwei Screens, zwei 
Motorräder zum Draufset- 
zen und jede Menge Renn- 
Action für zwei Piloten! Als 
Oskar und ich den beein- 
druckenden „Doppel- 

schlag“ des japanischen Ar- 
cade-Riesen entdeckten, gab 
es kein Halten mehr - rauf 
auf die Bikes, und ab mit der 
Post . . . 

Als alter Rennfahrer ent- 
scheide ich mich für einen 
Feuerstuhl mit Schaltgetrie- 
be (Oskar, der Feigling, 
mußte natürlich Automatik 
nehmen!) und finde mich 
sodann in der Startaufstel- 
lung wieder. Eine langbeini- 
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ge Schönheit hält mir aus 
unerfindlichen Gründen ei- 
nen Sonnenschirm über den 
Kopf, dann trollt sie sich, 
und die Startampel wird ein- 
geblendet. Bei Grün lege ich 
einen schneidigen Kava- 
liersstart hin und bin auch 
schon auf der Strecke. Mit 
Vollgas geht’s in die erste 
Kurve, nach ein paar Kilo- 
metern komme ich sogar mit 
der Schaltung ganz gut zu- 
recht, die sich ungewohnter- 
weise am Lenker befindet. 
Oskar ist jedenfalls noch 
hinter mir, als ich rasant in 
eine Schikane einfahre, was 
einen Streckenposten das 
Leben kostet. Leider erwi- 
sche ich in der nächsten 


Kehre etwas zu spät die 
Bremse, und schon ist’s pas- 
siert: In hohem Bogen segelt 
mein digitales Alter Ego 
durch die Luft, weil die Ma- 
schine eine Streckenbegren- 
zung touchiert hat. Wäh- 
rend mein Sprite das Motor- 
rad wieder auf die Strecke 
schiebt, bleibt gerade genug 
Zeit, um aus den Augenwin- 
keln Oskars hämisches 
Grinsen zu sehen, als seine 
Karre an mir vorbei- 
zischt . . . 

Genug von unseren Renner- 
lebnissen (nach etlichen 
Läufen trennten wir uns un- 
entschieden), kommen wir 
zur Grafik: Sie ist zwar sehr 
hübsch, aber ein bißchen 



langsam, was GP Rider 
ziemlich unrealistisch 

macht. Dazu trägt auch die 
relativ leicht zu beherr- 
schende Steuerung bei - al- 
les, was man braucht, sind 
kräftige Beinmuskeln, um 
das Gerät hin- und herzu- 
schwingen. Dafür sind aber 
wenigstens die Sound-FX 
sehr wirklichkeitsnah. Im 
übrigen kann man das Ga- 
me natürlich auch alleine 
spielen, was aber nicht halb 
so viel Laune macht, zumal 
nur ein einziger (relativ kur- 
zer) Kurs vorhanden ist. Fa- 


zit: Wer zu zweit in der 
Spielhalle unterwegs ist, 
sollte auf den mangelnden 
Realismus pfeifen und hier 
unbedingt ein paar Runden 
drehen - Oskar und ich hat- 
ten jedenfalls eine Mords- 
gaudi! 

Damit wären wir auch 
schon am Ende. Nächsten 
Monat stellen wir Euch die 
ersten Neuheiten für 1991 
vor, frisch von der IMA (In- 
ternationale Münzautoma- 
ten Ausstellung) in Frank- 
furt. Spart schonmal Euer 
Kleingeld . . . (ml) 



, größer, GP Rider! 


te Männer, schöne 


und dröhnende Motoren 







JOKERSHOP 
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Nr.01 

Joker-Shirt - Aus 100% 
Baumwolle, blütenweiß und 
bunt bedruckt: Unsere Exclu- 
siv-Shirts in prima Qualität! 
Bitte Größe nicht vergessen 
(S,M,L,XL). 

Nur DM 19,90 


Joker-Sammlung - Höchste 
Schwebebahn, daß Du end- 
lich die fehlenden Hefte 
nachbestellst: Die Ausgaben 
11/89, 12/89, 1/90 und 3/90 
sind bereits vergriffe und 
werden am Schwarzmarkt zu 
Höchstpreisen gehandelt! 
Von den anderen Ausgaben 
haben wir noch ein paar Ex- 
emplare - schnell zugreifen, 
so lange der Vorrat reicht! 
Für die üblichen DM 6,50 pro 
Heft 
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Sammelordner - Der absolu- 
te Schönheitskönig unter den 
Sammelordnern: aus stabi- 
lem Karton, rundum im 
Designer-Look bedruckt! 
Außerdem hat er ein Griff- 
loch und Platz Für sämtliche 
10 Ausgaben eines Jahr- 
gangs. Die einzige Art, seine 
Joker-Sammlung stilgerecht 
aufzubewahren . . . 

Ordnung mit Stil Für gut an- 
gelegte DM 15,- 


Nr.02 

Joker-Jogger - Unser Mode- 
Hammer für Zuhause, Sport 
oder den Wiener Opernball: 
neidvolle Blicke aller Ge- 
schlechter garantiert! Weiß 
mit buntem Druck, 50/50%, 
in den Größen: S,M,L,XL. 
Schon für modische DM 49,- 


pien? Die Lösung ist vierfar- 
big mit dem Joker-Logo be- 
druckt, sieht tierisch scharf 
aus, paßt auf jede 3.5 Zoll- 
Diskette und läßt sich auch 
noch prima beschriften! 

Für gut haftende DM 4,- pro 
Bogen (acht Sticker) 


Nr.05 

Disketten-Aufkleber - Wer 
eine hübsche Softwaresamm- 
lung haben will, hat ein Pro- 
blem: Game-Disks sehen ja 
ganz nett aus, aber was 
macht man mit den Raub- 
kop . . . äh, Sicherheitsko- 




Das Jahr ist noch fast jungfräulich, und Ihr wollt Euer Geld schon zum Fenster 
rauswerfen? Bittesehr, warum auch nicht. Aber wenn schon, dann laßt die Kohle wenigstens 
hier im Shop! Weil: Die topexklusiven Joker-Artikel gibt’s sowieso nur bei uns, und 
superpreiswert sind sie obendrein! Außerdem bleibt der Mammon so wenigstens in der 
Familie - nämlich in unserer . . . 



Nr.08 

Kaugummiautomat - Steht 
genau da, wo man ihn haben 
will und ist natürlich nicht 
nur für Süßigkeiten geeignet 
- von Essiggurken würden 
wir allerdings abraten . . . 

Für süße DM 19,- 


Nr.06 

Werbeschilder - Sammler 
zahlen hunderte von Mark für 
die nostalgischen Blechschil- 
der, bei uns gibt’s die Dinger 
zum Spottpreis! Und zwar 
die Modelle „Lufthansa“, 
„Ford“, „Peugeot“ und „Persil“. 
Für lächerliche DM 24,- je 
Schild 


Nr. 09 

Zocker-Uhr - Was dn richti- 
ger Dauerzocker ist, der will 
auch unterwegs nicht auf ein 
kleines Spielchen verzichten. 
Und wo selbst der Gameboy 
zu unhandlich ist, da leistet 
diese Armbanduhr gute Dien- 
ste: Man kann damit nicht 
nur jederzeit ein Fußmall- 
match einlegen, sondern sich 
auch wecken lassen, oder 
ganz einfach nachgucken, wie 
spät es ist. 

Anpfiff für pünktliche DM 28,- 


Nr.07 

Solarrechner-Diskette 
Weiß man ja: Es gibt solche 
Disks und solche. Diese ist 
allerdings eine ganz andere! 
Nämlich ein starker Taschen- 
rechner mit vielen Funktio- 
nen. Keine Batterien, kein 
Strom, ein bißchen Sonne ge- 
nügt, und schon weiß man, 
was die Wurzel aus 8679,43 
ist. 

Ausgerechnet für DM 19,- 


OK, Ihr habt mich über- 
| zeugt: Ich werfe mein Geld 
j nicht zum Fenster raus, son- 
| dern lieber Euch in den Ra- 
chen. Meinetwegen könnt 
Ihr die Kohle dann Eurer 
Familie zukommen lassen 
oder sie an die Vögel ver- 
füttern - aber wie zum 
Kuckuck funktioniert die 
Bestellerei? 

Ist ein Kinderspiel: Einfach 
die Nummer und die Be- 
zeichnung des oder der ge- 
wünschten Artikel auf eine 
Postkarte schreiben, die 
Zahlungsweise angeben 
(Nachnahme oder Voraus- 
kasse — beigelegter Scheck, 
bzw. Bargeld), und ab damit 
an: 

Joker Verlag 
„Joker Shop“ 

Untere Parkstr. 67 
D-8013 Haar 

Bitte nicht vergessen: Bei 
Vorauskasse DM 3,- für’s 
Porto dazurechnen, wer per 
Nachnahme bestellt, bezahlt 
alles beim Postboten. Nach- 
nahmebestellungen sind 
aber leider nur im Inland 
möglich. Dafür ist bei allen 
Preisen die Mehrwertsteuer 
schon dabei - ganz egal ob 
Nachnahme, Vorauskasse, 
Inland, Ausland oder Grön- 
land! 
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Am 22. Februar geht die Welt unter! ^ 


Ja, ehrlich - zumindest behauptet das unser 
Redaktions-Orakel. Und deshalb gibt’s 
genau dann den neuen AMIGA JOKER! 


Weil: Erstens irrt sich unser Orakel des 


öfteren, und zweitens lassen wir uns doch von 
so einer Lappalie nicht den Job vermiesen. 
Außerdem, wie könnte man einen Weltunter- 
gang schöner verbringen als mit dem brand- 
neuen AMIGA JOKER vor der Nase? Wäh- 


ABC Soft 

75 

Lankhor 

2 

AHS 

26, 95 

Magic Bytes 

111 

Bits & Bytes 

24 

Schneider 

6 

Blue Byte 

11 

Softpower 

67 

Bomico 2, 13, 19, 

29, 112 

Software Corner 

40 

CPS Heidak 

92, 93 

Software Maniacs 

6 

Data & Electronics 

55 

Starbyte 

13, 19 

Delta PD 

22 

Steffen Müller 

22 

Domark 

112 

Stengel 

45, 47 

Eurosystems 

32, 33 

Thalion 

51 

Fun Soft 

21 

Unicomp 

43 

Funny Software 

23 

United Software 

17, 51, 111 

High-Speed Software 

76 

U.S. Gold 

17 

International Soft 

25 

Wial Versand 

37 

Joker Verlag 

27,61 

World of Wonders 

39 

Joysoft 

73 

Zille Software 

24 


Bezugsquellen 

AHS 

Schimgasse 3-5 

6360 Friedberg 1 

Tel.: 06031/61950 

Funny-Software 

Grazerstr. 34 

7000 Stuttgart 30 

Tel.: 071 1/8568534 

Leisuresoft 

Industriestr. 23 

4709 Bergkamen-Rünthe 
Tel.: 02389/780-0 

Softpower 

Schwedenstr. 18 
1000 Berlin 65 

Tel.: 030/4922056 

Bomico 

Am Südpark 12 

6092 Kelsterbach 

Tel.: 06107/7606-50 

International Software 

Postfach 8301 10 

5000 Köln 80 

Tel.: 0221/604493/96 

Magic Bytes 

Postfach 2144 D 

4830 Gütersloh 

Tel.: 05241/1834 

Software 2000 
Lübecker Str. 10 
2320 Plön 

Tel.: 04522/1379 

Demonware 

Strahlenberger Str. 125a 
6050 Offenbach 

Tel.: 069/8004799 

Joysoft 

Gottesweg 157 

5000 Köln 41 

Tel.: 0221/443056 

Playsoft 

Teichweg 6 

3550 Marburg 7 

Tel.: 06421/481972 

Wial Versand 

Liegnitzerstr. 13 
8038 Gröbenzell 
Tel. 08142/8273 

Frank Heidak 

Franzstr. 7 

5000 Köln 41 

Tel.: 0221/407447 

Korona Soft 

Postfach 3115 

4830 Gütersloh 1 

Tel.: 05241/1828 

Rushware 

Bruch weg 128-132 

4044 Kaarst 2 

Tel.: 02101/6070 

World of Wonders 

Höhenstr. 31 

6231 Schwalbach 
Tel.: 06196/82467 


rend man in den topaktuellen Tests schmökert 
und sich die vielen Cheats & Lösungen zu 
Gemüte führt, kann draußen ruhig die Welt 
untergehen. Und falls doch nicht - umso 
besser! 

Deshalb: Seid am 22. Februar möglichst früh 
am Kiosk und schnappt Euch das neue Heft! 
Wer ganz sicher gehen will, der besorgt sich 
noch schnell ein Abo - da bekommt man 


seinen JOKER schon Tage vorher per 
Post . . . 


Wer mehr auf Simulationen 
steht, wird ebenfalls gut be- 
dient: Zum Beispiel mit dem 
Advanced Destroyer Simula- 
tor von dem selben Pro- 
grammiererteam, das uns 
auch schon die actionreiche 
Panzerschlacht „Sherman 
M4“ beschert hat! 

Und auch die Denker unter 
Euch lassen wir nicht im 
Stich: Mit Blue Bytes Battle 
Isle ist futuristische Strate- 
gie vom Feinsten angesagt! 


Und sonst? Natürlich wie- 
der massenweise Action-, 
Sport- und Geschicklich- 
keitsspiele, heiße Previews, 
einen Klassiker, Dr. Freak, 
den Stromausfall, das Coin 
Op und und und. Dazu 
gibt’s einen Abgesang auf 
den 64er namens Quo Vadis 
64, ein Interview mit den Pro- 
grammierern von Elvira, ei- 
nen Bericht von der CES in 
Chicago und einen ersten 
Blick auf Larry IV! 


ine 


Ob Weltuntergang oder 
nicht, wir haben wieder ein 
Heft zusammengestellt, das 
erst gar keine Katastrophen- 
stimmung aufkommen läßt. 
Darin findet Ihr beispiels- 
weise topexklusiv den aller- 
ersten Test zu Fate - Gates of 
Dawn. Und wer „Legend of 
Faerghail“ kennt, weiß, was 
er von Relines neuestem 
Rollenspiel-Hammer erwar- 
ten darf! 


Inserentenverzeichnis 





Ein Supergame zu Superpreisen! Neu: Jetzt 
auch erhältlich direkt vom Hersteller. 

AMIGA, Atari ST: 69,95 DM PC 3,5 + 5,25: 79,95 DM 

Schnellversand. Einfach anrufen oder Bestell-Postkarte an: 

MAGIC BYTES, Verlag R. Kleinegräber, Postfach 2144 B, 

4830 Gütersloh 1, 24-Stunden-Telefonline: 05241-1834 

System angeben! Versand erfolgt per Nachnahme zuzüglich 5,- DM für Porto, Verpackung 
und Nachnahme. Ab 75.- DM Bestellwert ist der Versand frei. Umtauschgarantie bei schad- 
haften Exemplaren (Innerhalb 8 Tagen frei zurücksenden): Kostenfreie Ersatzlieferung. 
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Zitat Sandra Alter in ASM: "Das amerikanisch aufgemachte Spiel weiß bereits jetzt mit her- 
vorragender VGA-Grafik und viel Witz zu begeistern. Big Business ist eine halb reale, halb 
verrückte Wirtschaftssimulation." 
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Haben Sk». Fragen zu Bomico- 
Spielen? Möchten Sie Tips zum 
Spielablauf? Unsere Spiel- 
Experten helfen weiter! 

Mo.-Fr. von 15.00 bis 18.00 Uhr. 
Ein Anruf genügt: 

Tel. (06107)620 67. 

Schriftliche Anfragen 
nur gegen Rückporto. 


BONJCO Servicelilie 
Am Südpark 12 
6092 Kelsterbach 




